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JJie handschrift welcher ich den nachfolgenden text der 
Driü liet von der Maget oder des M arienlebens des 
priesters Wernher éntnehme, ist eine pergamenthandschrift 
in klein quart aus dem anfange des ISten, oder vielleicht^ 
wie einzelne buchstabenformen vermuten laBen, noch aus 
dem ende des 12ten jahrhunderts. sie befindet sich im ar- 
chive des deutschen ordens zu Wien, woraus ich sie durch 
die güte des herrn dr B. Dudik benutzen konnte. die hand- 
schrift, sehr schön und leserlich geschrieben, besteht aus 
103 blattern in 13 lagen zu je 8 bl§.ttern, doch so daQ die 
zweite lage deren nur 6 enthalt; jede lage ist auf dem 
letzten blatte rückw&rts unten in der rechten ecke mit fort-« 
laufender zahlung versehen, und da diese z&hlung erst mit 
der zweiten lage beginnt, die erste aber oder blatt 1 — 8 
dabei nicht mit gerechnet wird, so ergibt sich daraus dafi 
lötztere erst sp9,ter beigefügt ist. die initialen der absatze 
sind rot eingemalt, so wie auch die gi*oQen anfangsbuch- 
staben der kleineren abteilungen und der eigennamen senk- 
recht rot durchstrichen» die verszeilen sind im Marienleben 
bloQ bl. 9* — 10* (z. 1 — 44) abgesetzt geschrieben, mit einem 
puncte am ende. von da an sind sie ohne absatz wie prosa 
geschrieben und nur, von bL 10* —19* durch einen punct, 
von 19* bis zu ende durch einen von rechts nach links 
schief lauf enden strich getrennt» — der inhalt der hand- 
schrift ist folgender. bl. 1* ist leer, auf l** sind mehre feder* 
proben aus dem 15ten jahrhundert; blatt 2* — 7* folgen von 
einer hand des 14ten jahrhunderts Die Manunge Marien; 
anfang: Sprich zwai ave maria meim gehoren vnt man mich 
der vrewden die ich en pjieg (so) do mir der engel gahriel 
chvnt tet daz ich gotef mveter scholt werden u, s. w» ; schluQ : 
. . * da von vnf ge hol/en werd gib vnf ain goi da von wir ge 
hohet werden in dem himel amen. darnach auf bl. 7"* — 8* wie- 
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der mehre federproben aus dem 15ten jahrhundert (MCCCCVin), 
au8 welchen hervor geht daB die hs. damals in Osterreich 
und in der nahe Wiens (S. Veit) sich befand. diese ganze 
lage ist wie oben bemerkt erst nach der hand hinzu ge- 
kommen. — bl. 9* — 74** steht das hier mitgeteilte Marien- 
leben, an welches sich unmittelbar und von dem selben 
schreiber die Kintheit Jesü *) auf bl. 74** — 101** schlieöt 
diesem letzteren folgen endlich noch bL lOP— 102** Die füNP 
MANUNGE Marien lateinisch, mit einer von der frQheren 
abweichenden schrift des 13ten jahrhunderts; anfang: Daz 
fint du funf manunge vnf^ vrowen: (rot) AMóneo te duleijfima 
et piiffima domina mea virgo Maria illius mesticie et doloris 
guem tibi fymeon intemplo prediasit . . . schluQ rot : Swer ditze 
gepet andechtichleichen fpricht Jier wachen vnd sich lauterleichen 
vnd fchon peichtigt vnd fich huet vor tod fvnten der Jol wiffen 
fwez er pitt redleich vnde rechtleicher dinge er wirt gewerti 
Vnd nach iedem gepet ein venige, — das letzte blatt 103 ist 
leer* ich bezeichne diese handschrift mit A. 

Aufier A eind von unserm gedichte noch folgende 
handschriften und fragmente bekannt: 

B DoCENS BRUCHSTÜCK. es war ein dunnes pergament- 
blatt in octav aus dem ISten (12ten?) jahrhundert, die verse 
nicht abgefetzt, nur durch einen punct getrennt, bei den 
abs&tzen ist zu einem gröBeren anfangsbuchstaben platz 
gelaöen. das fragment enthielt z. 1189—1289 (163, 40—165, 
9 Fundgr.) und ift mitgeteilt von Docen in Aretins Beitrft- 
gen 7, 119—124 und in seinen Miscellaneen 2, 119 — 124, 
dann von Hoffraann in den Fundgruben 2 , 213 — 214. nach 
einer brieflichen mitteilung des herrn bibliothecars Föhringer 
befindet Hch dieQ bruchstück jetzt nicht in der k. hof- und 
staatsbibliothek zu München und fehlte daselbst einer hand- 
schriftlichen bemerkung Schmellers zufolge bereits 1833, so 
daQ anzunehmen ist, es sei in Docens nachlaQ verloren 
gegangen, von dem nur ein kleiner teil in die Munchener 
bibliothek kam« 

') Nach dieser handschrift von mir herausgegcben : Die Kindheit Jesn, 
gedicht des zwölften jahrhunderts. Wien 1859. 
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C MoNES UND Bartschens Brüchstücke. vier perga- 
mentbl&tter in 8^ dieser hs., von einer hand aus der mitte(?) 
des ISten jahrh. geschriebeny die anfangsbuchstaben der 
absfttze rot, die verszeilen nicht abgesetzt, entdeckte Moné; 
die Matter sind an der einen seite stark beschnitten, 8o dafi 
einzelne buchstaben fehlen. das fragment fand sich auf den 
deckeln einer handschrift in 4^ des klofters S. Peter im 
Schwarzwalde, welche nach der inschrift \fte liber e/t fratrum 
praedicatorum in Nurenberga *aus Nümberg stammt. es ward 
von Mone im Anzeiger für kunde der deutschen vorzeit 5 
(1837), 156—164 mitgeteilt und enthalt die zeilen 4455—4460. 
4469—4572, dann nach einer lücke von 113 zeilen 4641—4750, 
also stellen welche in D bereits fehlen. auch von diesem 
bruchstöcke nnd von seinem jetzigen verbleib konnte ich 
nichts n&heres erfahren, noch eine neue vergleichung des 
selben erlangen, die insofern interessant gewesen w&re, als 
das fragment in Mones abdruck einiger maQen in verwir- 
rung geraten ist; denn es müQen dort die 370 verszeilen 
in folgender weise geordnet werden: 63 — 68 (= 4455—4460). 
69 — 202 (= 4469 — 4572). 1—63 (= 4641 — 4685) und 
203 — 370 (= 4685 — 4850). - Eine betrachtliche anzahl 
anderer bruchstüche, welche offenbar der selben hs. ange- 
horten, fand prof. dr Karl Bartsch und seiner freundlichen 
zttvorkommenheit verdanke ich die mitteilung der selben» 
ich lafie hier die beschreibung der neu entdeckten fragmente 
mit Bartschens eigenen worten folgen. die brüchstücke ge- 
hörten einer pergamenthandschrift in klein octav vom an- 
fange des 13ten jahrhuuderts an, die im 15ten des buch- 
binders schere in schmale streifen zerschnitt und zum ein- 
bande verwendete. die verse sind fortlaufend geschrieben, 
nur durch puncte geschieden, die anfangsbuchstaben der 
abs&tze rot. format und orthographie stimmen so sehr mit 
den von Mone herausgegebenen bruchstOcken überein, daQ 
kein zweifel walten kann, es geboren jene und diese ein 
und der selben handschrift an. sie verr&t mitteldeutsche, 
namentlich türingische sprachformen. 

Die hs. zerfiel in lagen von. acht blë^ttern: in ihr gieng 



Wernhers gedichte kein atideres voran. erhalten sind von 
ihr au8 der ersten lage die beiden innern blatter, 4 und 5 
der ursprQnglichen z&hlung, vers 398 — 564 der vorliegen- 
den ausgabe umfaQend. von der zweiten lage, an deren 
schluBe ii* (secundus quatemio) steht, fehlt nur das 2 und 
7 blatt, erhalten sind demnach bl. 9, 11 bis 14, 16 der hs» 
bl. 9 schlieQt sich nach einigen in A fehlenden versen an 
813—887 an; bl. 11 — 14 entsprechen den zeilen 965—1254, 
bl. 16 den z. 1329 — 1408. von der dritten lage ist nur ein 
streifen der beiden innern bl3,tter, d. i. 20 und 21 der gan- 
zen hs., übrig, die zeilen 1647—1650, 1685 — 1687 mit zwei 
nicht in A stehenden versen, 1722—1726 und 1761 — 1764 
enthaltend- von der vierten lage wieder haben sich bloB die 
beiden ftuQersten bl3.tter, oder 25 und 32 der hs., vollstd.n- 
dig erhalten, am schluQe von 32 steht iiii*(quartus quaternio); 
bL 2& enthalt vers 1993 — 2069; zwei streifen der beiden 
folgenden blUtter 26 und 31 sind übrig, die von 26 die 
verse 2079-2089. 2113 — 2117. 2128—2135. 2161—2165 
enthaltend ; von den innern blattern der lage » 28 und 29, 
sind sechs streifen übrig , mit den versen 2245 — 2254. 
2266—2275. 2277 — 2285. 2288 — 2306. 2315—2322. 2325 
—2347. 2358-2368. 2371—2387; die beiden streifen von 
bl. 31 enthalten die zeilen 2470 — 2474. 2494—2498. 2509 
— 2513: den letzten versen dieses blattes, welchen sich bL 32 
uninittelbar anschlieQt, finden m AD nichts entsprechendes. 
die übereinstimmung auf bl. 32 beginnt erst bei 2539, nach- 
dem 19 zeilen voran gegangen. von der fünften lage sind 
das 1. 2. 3. 6. 7 und 8 blatt erhalten, am schluQe des letzte- 
ren, unten beschnittenen , sieht man noch die spuren des 
*von v' (quintus quaternio); es sind der ganzen hs. bl. 33 — 35. 
38—40; von den beiden innern blattern, 36 und 37, findet 
sich noch ein streifen aus dem oberen teile; bL 32 — 36* um- 
faQen demnach vers 2539 — 2782; die reste von bL 36** und 
37 entsprechen den zeilen 2816 — 2820. 2852—2856. 2888 
2892; bL 38 — 40 enthalten vers 2930 — 3128. aus der sechs- 
ten lage besitzen wir die beiden innern blatter, bl. 44 und 
45 der hs., welche auf den buchdeckel geklebt waren, mit 
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vers 3361 — 3498. der achten lage gehörten die vier oben 
besprochenen , von Mone herausgegebenen blatter an und 
bildeten blatt 59 — 62 der handschrift ; zwischen dem letzten 
bruchstücke Bartschens und dem Karlsruher liegen demnach 
etwa 1170 verse, die beiden letzten blMter dieser lage, 63 
und 64, waren entweder leer, oder enthielten etwas anderes^ 
das ganze gedicht in dieser hs. umfaBte also, da auf ein 
blatt durchschnittlich 90 verse kommen, ungefdhr 5580 
reimzeilen. 

Neue fragmente dieser hs., wenn sich solche in zukunft 
noch irgend wo finden^ werden sich nach dem voran stehen- 
den leicht einreihen laBen. die handschrift weist, trotz ihrer 
türingischen fUrbung, doch auf eine vorlage in bairisch- 
österreichischer mundart; darauf deutet die schreibung der 
erweit 1187, der lesefehler iinrret 548 aus weriet (beriet) u. a. 
am nachsten steht C, so weit die kleinen bruchstücke von B 
ein urteil gestatten, dieser letzteren hs. leider erhielt ich 
von Bartschens bruchstücken erst kunde^ als bereits nicht 
nur der ganze text, sondem auch schon ein groQer teil der 
lesarten meiner ausgabe gedruckt war; ich füge daher die 
abweichungen von C in einem besonderen nachtrage (s^ 189 
— 198) hinzu. ich habe dabei der leichteren handhabung 
wegen die einzelnen bruchstücke und bl3.tter von C^ so weit 
sie mehr zusammen hangende stellen boten, unter lateinischen 
zahlen in mehre gruppen zusammen gestellt, deren übersicht 
ich hier folgen laBe. 

I (bl. 4, 5 der hs.) entspricht Fundgr. 2, 162, 32—155, 7. Feif. 398-564. 

II (blatt 9) 158, 80—159, 19. 813- 887. 

m (blatt 11-14) 160,27-164,35. 965—1254. 

IV (blatt 16) 165,30-166,39. 1329—1408. 

V cblatt 20. 21) 170, 30—170, 31. 1647-1650. 

171, 7-171,8. 1685-1687. 

171, 32—171, 36. 1722— 1726. 

172, 16-172, 17. 1761—1765. 

VI (blatt 25) 176,35—177,9. 1993—2069. 

VII (blatt 26) 177, 17-177, 20. 2079-2089. 

177, 33—177, 35. 2113-2117- 

177, 39-178, 1. 2128-2135. 

178, 16-178, 16. 2161-2165. 
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VIII ^bl. 28 29 d. hs) entspricht Fundgr. 2, 179, 20- 179, 29. Feif. 2246 - 2254. 

179,30. 2256-2275. 

— 2277—2285. 

180, 27—180, 31. 2288-2306. 

180,36-180,41. 2315—2322. 

1 80, 43 - 181 , 9. 2325 - 2347. 

181, 20-181,23 2358—2368. 

181, 24 -181, 35. 2371—2387. 

lX(blau31) 182,45. 2470-2474- 

183, 7-183,9. 2494—2498. 

183, 15-183, 16. 2509—2513. 

X (bl. 32. 33-36- ) 183, 21-187, 16. 2539—2782. 

XI ibL 36»> . 37) 1 87, 33—187, 34. 2816- 2820. 

188, 15- 188, 17. 2852—2856. 

1 88, 38 - 1 88, 40. 2889-2892. 

XII (blatt 38-40) 189, 18—192, 35. 2930-3188. 

XIII (blatt 44.45) 196, 10— 198, 11. 3361—3498. 

D Die Berlineb handschrift, ehemals gehorte sie nach 
einander Schilter (Scherz benutzte sie bei einigen wörtern 
für das glossarium medii aevi), Senkenberg, Oetter *) und 
von Nagler und kam aus des letztern nachlaQe endlich in 
die k. bibliothek zu Berlin, wo sie die signatur Ms. germ. 
octav. 109 führt. sie ist in klein 4® auf 91 ungezeichneten 
blUttern geschrieben und stamint aus dem ende des 12ten 
jahrhunderts. die anfangsbuchstaben der absatze sind rot, 
die initialen der drei lieder aber blau, die nicht abgesetzten 
verse sind durch puncte getrennt. bekannt sind die 85 rei- 
zenden miniaturen welche diese handschrift zieren und gegen- 
stand vieler erörterungen geworden sind; von diesen minia- 
turen nehraen die zwei ersten (bl. P und 2') die ganze seite, 
die übrigen etwa zwei dritteile der selben ein. die hs. bricht 
bl. 9P unten ab und der schluQ des gedichtes fehlt diese 
handschrift ist, nachdem schon Samucl Wilhelm Oetter in 
seiner 'Anzeige von einem der &ltesten Poëten und dessen 

') Man sehe das nahere in der vorrede zu Oetters ausgabe ; die dort 
8. VI angeffihrte bemerkung Senkcnbergs auf dcm ersten blatte ündet 
sich nicbt mchr in der handschrift: vermutlich stund sic auf der vor- 
derseite des bl. 1 , das auf den dcckel aufgeklebt ward, als die hs. 
einen neuen einband erhielt. 
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Uerausgabe, Augsburg 1775', 8°, die absicht sie drucken zu 
lafien geauQert hatte •), zuerst von Friedrich Wilhelm Oetter 
herausgegeben : 'Wernher eines Geistlichen im zwölften Jahr- 
hundert Gedicht zur Ehre der «Tungfrau Maria. Nürnberg 
und Altdorf, 1802* (8®. XVI und 230 s. nebst nachbildungen 
von sechs der miniaturen auf 3 kupfertafeln) ; eine neue 
ausgabe nach einer genaueren abschrift von Naglers besorgte 
Hoffmann in seinen Fundgruben 2, 147 — 212. ich habe 
diese handschrift für meine ausgabe neu verglichen *). 

Jede dieser vier handschriften weicht nun vón der an- 
dem bedeutsam ab; allen oft sehr umfangreichen erweite- 
rungen von BC auf der einen und von D auf der andem 
8eit6 steht aber A in seiner einfachheit und kürze gegen- 
fiber, 60 dafi man in ihr schon von vornherein und aus 
diesem grunde die ursprünglichste und echteste faBung er- 
kennen wird : BC repraBsentieren eine erste, D eine zweite 
noch mehr ins breite gehende umarbeitung. eine vergleichung 
der lesarten wird lehren, daö ë.nderungen.und erweiterungen 
welche den übrigen handschriften A gegenüber eigen sind, 
entweder dadurch veranlaQt werden, daQ der umarbeiter 
einen ihm schon unertr3.glichen reim fort zu schaffen suchte ^), 
daB er ein bild , einen gedankeu welche in A bloB ange- 
deutet sind, eine lehre welche ihm dort zu kurz gefaBt zu 
sein scheint , weiter ausmalen und ausführen zu muBen 
glaubte % interessant ist es besonders das verfahren des 
umarbeiters D in dem werke zu verfolgen. im anfang ist 

') Vgl. Graters Bragur 3, 461 f. Adelungs Magaz. 2, 3, 34 f« Koch 

Compend. 1, 122 f. 
*) Nach Hoffmanns texte ward in neuerer zeit das gedicht auch ins 

neuhochdentsche übertragen: Marienminne. Dichtnngen von Werinher 

von Tegernsee (so!), Gottfried von Strafiburg und Konrad von Würz- 

burg. Munster 1S58. 12^ 

») Z. b. 891 f. 311 ff. 453. 499. 630. 588 624. 757 f. 905 f. und so 
fort. man vergleiche auch besonders die bemerknng zn 949 f. auch 
kleinere ftnderungen entstehen auf diese art z. B. 489 n. a. 

^) Ëtwaige kürzungen yonD in den ersten zwei liedern entstehen eben- 
so meist durch den reim veranlaiBt oder aus verseheu, wie z. b. zcile 
648- 651 u. a. 
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er ziemlich genau, er schreibt einfach, mit unbedeotenden 
meist nur worte betreffenden Anderungen ab; je weiter er 
aber kommt desto mehr ^nderungen erlaubt er sich auch , er 
schiebt zuerst einzelne yerspare, dann mehre solche, endlich 
lange stellen ein, welche besonders die beschreibungen und 
auslegungen betreffen; gegen das ende zu aber scheint er 
zn erniatten, er h&lt sich wieder genauer an die vorlage, er 
IftQt dann einzelne verspare wieder, dann immer mehre, zu- 
letzt eine stelle von 260 versen ans nnd bricht endlich er- 
müdet ganz ab, obwol er nur mehr etwa 30 verszeilen zu 
schreiben hat. aus diesem letzteren umstande erkl&rt sich 
denn auch daQ D trotz seiner bedeutenden zusatze im gan- 
zen doch nur urn 30 verse mehr hat als A\ anders stellt 
sich das verh&Itnis wenn man bloQ die zwei ersten lieder 
vergleicht in deren erstem D um 108, im zweiten um 238, 
zusamraen also um 346 verszeilen mehr z&hlt als A^ w&h- 
rend das langste dritte lied in D um 316 verse, von denen 
natOrlich der gröste teil auf die auslaQungen am schlufie 
kommt, gegen A verkürzt ist» wenn also D so bedeutend 
&ndert und ei*weitert, so ist dieB minder bei BC der fall, 
in welch beiden wir weder einschiebungen noch auslaQun- 
gen ' von so betrachtlicher ausdehnung finden ; beide hss. 
dOrften, so weit dieB die kurzen bruchstücke von B zu 
beurteilen crlauben, einer und der selben umarbeitenden re- 
cension angehören, auf deren grunde erst die zweite bear- 
beitung D entstanden zu sein scheint. 

So gewis es aber ist daö wir in A jene recension vor 
uns haben, welche dem ursprünglichen texte am n3;chsten 
Bteht, so weit bin ich von der annahme entfemt, daB etwa 
in A dieser ursprQngliche text völlig rein erhalten sei; im 
gegenteile, auch A ist bloQe abschrift einer &ltem vorlage, 
aber diese vorlage mag Wernhers original gewesen sein, 
wofür süwol der einfache text , als ihre entstehung in der 
nahe des aufenthaltsortes des dichters, endlich ihr alter 
spricht. daQ wir es aber mit bloQer abschrift zu tun haben 
zeigt sich darin daö auch in A einige male wörter, sogar 
einzelne zeilen ausgefallen sind, auch hie und da lesefehler 
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sich eingeschlichen haben '^ ; der echreiber scheint Bich aach 
öfter kleinere oder gröBere abweiohungen erlaubt zu haben, 
WO dann C und selbet manchmal D das richtigere bewahrt 
haben. im ganzen aber verführ der abschrelber in A ziem- 
lich genauy was schon dadurch ersichtlich wird, daQ er da 
ihm bei dem Marienleben und der Kintheit Jesu verschie- 
dene handschriften verlagen , die eigentümliche schreibung 
beider beibehielt : er schreibt also in Wemhers gedicht st&ts 
sem/tef in der Kintheit Jesu dagegen aaumfte u. a. und diese 
beobaohtung wird nicht wenig die wichtigkeit und glaub- 
würdigkeit unserer hs. vermehren. 

Das vorstehende leitet naturgemiU^ zu einigen bemer* 
kungen über die in A gebr&uchliche schreibung* auch diese 
ist ziemlich genau und folgerichtig und zeigt fast nur jene 
^bweichungen von der gemein mhd. welche dem bairisch- 
österreichischen dialecte des schreibers gemaB sind. es steht 
also ei meist statt t^ ai für ei, ou für ti, au für ou, eu oder 
ceu für iuy . doch nicht ohne hd.ufige ausnahmen : so nament-* 
lich wird das pron. sm fast immer sin sine sinem u. s. w. 
(das verbum dagegen meist sein) geschrieben, lich lickê 
lichen ist regel selbst wo es lang ist ^). eben so flUlt die 
9chreibung b statt w der mundart des schreibers zu, in t^t- 
Ube witeben ruoben u» a. — die Iftnge der vocale wird na- 
türlich sehr selten bezeichnet, doch immer noch haufig ge- 
nug, so bei d: Addmes Addme Addmen, m dtem smdhen 
^dgest wagen zegdt veraidn u. a. ; bei ê : gen aten mê wê u. a. 
einige male steht auch fehlerhaft d = a (z. b. sdl 2295. 
sdgte 1603)« für o steht hUufig o, für é aber ce. der umlaut 
von a wird durch a oder e, die umlaute von o und u durch 
o und u bezeichnet oder sie f ehlen ganz ; ce Se ê und e gelten 
für ce, o und o für 0^9 eu für iu; u und u^ bezeichneu uo^ u 

^) z. b. minem manne statt mine wambe z. 464, wertUen statt wcBre ver- 
rdten z. 2631 u. a. auch scheint in A manchmal ein aiteres, in CD 
noch erhaltenes wort , durch ein jüngeres ersetzt worden zn sein , so 
karle durch man u. s. f. 

') Wenn das pron. si lang gebraucht wird, so schreibt A set oder sey, 
freilich nicht immer und manchmal auch an unrichtiger stelle. 



XVI 

und ue aber üe. — der consonantismus der hs. ist in dieser 
ausgabe genau beibehalten worden, natürlich mit ausschluQ 
der schreibfehler; bemerkt sei nur daB die gutturaltenuis 
fast regelmSfiig im anlaute und inlaute durch cA, im auslaote 
durch k bezeichnet wird, doch auch dieQ nicht ohne aus- 
nahme , so daQ manchmal im an - und inlaute k , im aus- 
laute ch vorkommen ; die gutturalmedia steht auch im aus- 
laute ofters. statt z findet sich einigemale s und umgekehrt 
z für s. endlich wird für diu im nom. sg. fem. und im nom. 
ace. pi. neutr. ziemlich h&ufig dief ein oder das andere mal 
wol auch diu statt die gesetzt. eine besondere eigentümlich- 
keit unserer handschrift ist schlüQIich die durchgehende 
form denliein für dehein^ wahrscheinlich durch falsche ana- 
logie von enhein neben nehein zu erkl'aren ®). 

W"as über Wernher, den verfaCer unseres gedichtes, 
über sein leben und würken zu sagen ist beschr&nkt sich 
auf weniges. freilich die literaturgeschichten , welche ihn 
unter dem namen Wemher von Tegernsee kennen, 
wifien die menge von ihm zu erzahlen und es istbelehrend 
zu verfolgen wie eine misverstandene stelle des gedichtes, 
eine zu kühn ausgesprochene vermutung hinreichten, um 
darauf eine reihe luftiger hypothesen aufzubauen , denen 
zuletzt kaum mehr einhalt zu tun ist : man hat sich all- 
mahlich gewöhnt in unserm Wernher eine art universalgenie 
zu erblicken und es gab zuletzt fast kein buch, kein schnitz- 
werk, kein einfaches gartchen im zwölften jahrhundert zu 
Tegernsee mehr, das man nicht willig auf irgend eine weise 

*) Es ist ftbrigens zu beachten d&Q auch im provenzalischen wie neben 
neguns negun negus ein nengun (Baynouard Lex. rom. 5, 449^), so neben 
deguns degun degus ein dengun Yorkommt (Bochegade Gloss. 87', Bartsch 
FroY. leseb. 177, 38). anch im deutschen ist die form denhein nicht 
so ganz anerhört; so finde ich in Jac. Wenckers Apparatus et in- 
structus archivorum, Argentorati 1713, pg. 160 denheine Gruntrure in 
einer urkande Heinrichs VI. , pg. 168 denhein gut in der überschrift 
einer arkunde von 1261, pg. 171 daz wir denkeinen friden noch sune 
sullen nemen in einer andern urkunde von 1261. — über die bildung 
von dehein sowol als nehein sehe man Grimms gramm. 3, 39. 40 und 
yergleiche damit Diez Ëtymol. wörterb. 299. 607. 
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mit unserm dichter in verbmdung gebracht hatte. da soll 
Weraher, der dichter der Driu liet, auBerdem nicht nur eine 
anleitung zur géistlichen poesie (rhythmomachia), ein lateini- 
sches schauspiely eine èbenfalls lateinische frQhlingssequenz, 
einige deutsche lieder und weiQ gott was noch alles geschrie- 
ben haben; nein er war auch grQndlich belesen in den vei*- 
schiedensten lateinischen schriftstellem, war cartograph, geo- 
graph , maler und gewanter briéfschreiber, kannte vorzügliche 
dinténrecepte, schrieb eine nette hand und sorgte für die be- 
reicherung der bibliothek seines klosters* ja mehr noch weiQ 
man von ihm zu fabeln: auch ein sehr feinfuhliger staats- 
mann ware er gewesen, dabei ein wenig lüderlicher natur 
was man ihm als poëten zu gute halten müste, überdieQ in 
der liebe weder unerfahren noch ganz unglücklich; und wie 
dann das alter kommt, da resigniert er sich einen winkel des 
klostergartens mit allerlei wolriechenden und officinellen krau- 
tem zu bepflanzen bis er IJ 97 stirbt ^®)I 

Und woher dieser ganze roman? lm kloster Tegemsee 
lebten zu ende des 12ten jahrhunderts mehrere Wernhere: 
einer der als künstler bekant war, ein zweiter der die 
stelle eines thesaurarius und camerarius versah, einer end- 
lich welcher sich als diaconus und scholasticus in verschie- 
denen codicibus eingeschrieben hat* diesem letztern schob 

'*) Das meiste zn dieser verwirrang bat Günthner beigetragen , der in 
seiner Gescbicbte der lit. anstalten in Baiem bd. L, abteil. 2, s. 223. 
269. 274. 279. 297—303. 327. 369—371. 386. 392 schon die meisten 
oben berübrten pnncte nmsta.ndlicb geitend zn macben sncbte. Günth- 
ners ansicbten fübrte F. Kugler in seiner dissertation De Werinbero, 
saecnli XII monacbo Tegernseensi, et de pictnris minutis, qnibns car- 
men snnm theotiscum de vita B. Y. Mariae oraavit, Berolini 1831, 
weiter aas ; ein auszag letzterer scbrift stebt auch in Euglers kleinen 
scbriften 1, 12 — 37. über Wember als verfafier der peutingerischen 
tafel ygl. Gftnthner auBer a, a. o. I, 2, 297 f^ aucb in Westenrieders 
Beitr. 9, 156 & und Docen in Hormayers Arcbiy 1822 nr 16 s. 88. 
als maler sowol der Tegemseer Biblia pauperum welcbe nun ver- 
. loren ist als der bilder in 'der Berliner bs. des Marienlebens sncben 
Wemhern sowol Güntbner als bauptsftcblicb Kugler an den angefübrten 
stellen nacbzuweisen. 

b 
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mim nun bereitwillig nicfat nar den bekannteo Tegernseer 
briefcodex mit allem waa er enthdit zn < i), sondem man be- 
zog anch alle andeutungen in den briefen jener handschrift, 
di« doch wol mehr als stifistische iïbungen, dena als würk- 
liche brtefe ^') za betrachten sind, auf ihn und constmierte 
sioh darans seine vermeintliche lebensgeschichte. so waid 
Wernher der dichter des Ludus paschalis de adventu et in- 
mtu Antichristi '^j, der lateinischen frühlingssequenz und 
zugleich der deutschen verse welche in die liebesbriefe jener 
himdschrift eingeflochten «ind ^*). zum überfluQe wollte Docen 

") Es ist der Cod. Tegerns. 1411, jetzt Cod. lat. 19411 der Münchencr 
hof- and staatsbibliothek. er hat 137 bl&tter in klein 4® and enth&lt 
1) den Ludus paschalis. 2) varia quss ad grammaticam, ad theologiam, 
historiam etc. pertinent, loco^que e classicis romanis scriptoribus 
S) die acta papalia et imperaüa und die übrigen briefe. Ygl. Ëngelhardt 
in dem sogleich anzuführenden programme pg. 21 f. Kugler De Werin- 
hero pg. 34 note. gedruckt aus jener hs. ist der gröste teil der acta 
und briefe inPez Thesaur. torn. VI., pars. 1 et 2; der Ludus paschab's 
ebd. torn. II. p. 3. pg. 185 sqq. 

^') Vgl. darüber W, Wattenbach in dem von der k. academie zu Wien 
heiAus ^gebenen Archive fur österr. geschichtsquellen 14, 58 &. 
welcher frediich die liebesbriefe für nicht erdichtete h&lt, weil si e su 
indiyidneller art w&ren um erfunden zu sein, obwol sie mitten unter 
den gesch&ftsbriefen uns überraschen und der codes sonst wol nur 
fingierte Brïefe enth&lt. 

") Dieses merkwürdige misterium schreibt schon Günthner, Gesch. der 
lit. anst. Baiems I, 2, 274 Wernhern zu. vgl. weiter das £rlanger ost- 
e];progranmi 1831 Ton J. G. Y. Ëngelhardt: De Indo paschali saeculi 
doodecimi, qui inscriptns est : Do adventu et interitu AntichristL dann 
Kugler y De Werinhero pg. 35 sqq. und aUe literaturgeschichten bis 
herab auf K. Haso, Das geistliche schauspdel, Leipz. 1658, s. 25 f. 

**) Die drei liebesbriefe jener hs. sind abgedruckt in Lachmanns und 
Haupts Des Minnesangs frühling s. 221—224, einer schon früher nach 
einer schiechten abschrift MalBmanns in Kuglers dissertation pg. 38 
sq. — das reizende Uedchen Du bist min, ih bin din etc. ist sehr 
hftufig gedruckt : Lachmanns Iwein s. 329. Hoffmanns fundgr. 2, 146. 
Wackemagels leseb. 2. aufl. 1, 213. und Altfranz. lieder und leiche 
8.222, und in fast allen lesebüchem; euletzt in dem oben genannten 
buche Lachmanns und Haupts «. 3, 1 — 6, wo es schon unter den 
liedem unbekannter verfafier steht. — Vgl. dartkber auch unten 
anm. 19. 
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in éeinem bru<5hfitück des Marienlebens« welches er für Wern- 
hers ur»prüngliches werk und für seine eigene hand hielt, 
und in dem oft genannten epistolarcodex eine und die jselbe 
schrift erkenoen ^^). endlich glaubte man 90gar zu finden, 
daQ sich Weraher in seinen djrei Uedern von der Jungfrau 
«elbst als jenen Wemherus diaconus zu erh^nimi gebe : man 
bezog nS.mlich z. 1140 das wort êwangelistey das man mit 
êwangeUer verwechselte und daher durch diaconus übersetzte^ 
auf den voran stehenden namen Wernhers, wS-hrend es doch 
einfach auf den nachf eigenden Matthaeus , den orthaben des 
gedichtes geht *®). 

Ob nun der Tegernseer mönch Wemher der verfaBer 
des Ludus paschalis und der übrigen stücke des oft er- 
wHhnten codex sei, dieö naher zu erforschen und die un- 
wahrscheiDilichkeit selbst dieser vermutung dar zu tun liegt 
aufierh^lb der grepzen dieser un.tersuchung. gewis aber ist 
es daB man jenen Wernher von Tegernsee mit dem dichter 
des Marienlebens nicht zusammen werfen dürfe *''). davor 
hatte schon die bemerkung bewahren sollen, daQ unser 
dichter dort wo er in seinem werke sich nennt (z. 1136. 
4812 f.)> sich als priester ^ also als sd.culargei8tlichen be- 

'•) Docen schrieb auf bl. 100* des erwfthnten Tegernseer codex mit 
dipte, nic]it mit bleistift : ZHe schrift ist die des Fragm. von Wern^ 
kers Gedicht, der selben angeblichen gleichheit der schriftzüge ver- 
dankt es die peatingerisebe tafel daB sie für ein werk Wembers an- 
geseben ward. 

'•) Dieser irrtum findet sich scbon in Oetters vorrede zu seiner ansgabe 
s. VIU f und ihvQi folgten die übrigen unbeseben, weil sie darin 
eine willkommene bestatigung der identit&t des diebters mit dem Te- 
gernseer diaconus fanden. 

*^) Die bypotbese, dalB die bilder der Berliner hs. von dem dicbter sein, 
fUllt in sich selbst zusammen: entb&lt ja jene bs. nicbt einmal das 
unver&nderte werk Wernbers l zudem seheinen jene miniaturen ur- 
sprünglicb gar nicbt zu Wembers gedichte Terfei*tigt , sondern einero 
andem entnommen zu sein: dafür spricbt, da(3 die verse welche auf 
den bildem angebracht sind, durcbans nicht dem gedichte selbst an- 
gebören; vielleicbt darf man auch geitend machen daG eben diese 
verszeilen mit scbriftzügen gescfarieben sind, die in eine frübere zeit 
als das gedicht geboren, also auf nacbabmung ftlterer scbon vorhan- 
dcner bilder binweisen. 

b* 



zeichnet, w&hrend er, hSLtte er in einem kloster gestanden, 
sich wol als bruoder h&tte einfohren ro&Qen. überdieQ zeigt 
der dichter des Marienlebens kaum die mindeste verwant- 
schaft in ausdruck und gesinnung ^*) mit dem des Ludus 
paschalis und noch mehr sind die oben erwahnten deutschen 
zeilen und das liedchen in den liebesbriefen in ton und be- 
handlung weit entfemt von der metrischen kunst und aus- 
bildung welche der verfaOer der dbiu liet von D£B maget 
zeigt *•). 

") Man wird wol keinen entgegengesetzten schlnB mehr daraiid siehen 
wollen, daQ der dichter des Antichrist die kaiserliche gewalt sehr 
hoch stellt, und Wemher seiner seits yon Friedrich I. mit yieler ehr- 
forcht spricht. 

'*) Jenes hereits (anm. 1^) hesprochene liedchen kann man yielleicht als 
Tolkslied ansehen. wenigstens ist sein grandgedanke nicht nar in der 
knnstpoesie hftnfig, sondem Torzüglich dem volksliede gem&B. ygl. 
Lachmann zn Iwein s. 329. ein klopfan in dem liederbnche der Clara 
H&tzlerin (Haltaos 2, 34 s. 196 f.) enth&lt denselben gedanken : 

. . .onde wünsch mit ganzer gir, 
mein aoBerweltes frenlin, dir 
zu disem nen gelückes vil 
and mich biB an mein endes zil 
in dein herz rerschloGen. 

ein Tolksliedchen aas der Schweiz (bei Rochholz Alem. kinderl. s. 112) 
laatet: 

WO bin i dir lieb ? 

im herzeli dinne: 

es rigeli dra, 

aB es nümmen üBe cha; 

und ein anderes weit verbreitetes (Rank Aus dem Böhmerwalde Lpz. 
1843 s. 95. Zischka and Schottkj Öst. volksl. Pest 1819 s. 69), gebe 
ich wie es in Mfthren gesangen wird: 

o o o 

An anga bin i ganga 
a platzal auskihm, 
a schlüBal hab i gfundn 
za mein herzal aufspihm. 
Mef herzal is trea 
and a schlüGal drbei, 
and a &~zecha bui 
hat's schlftBal drzni. 
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Unsem dichter Wernher, der sich wie gesagt selbst 
und zwar als weltpriester z. 1136. 4812 f. nennt, in urkun- 
den naohzuweisen , darf ich kaum wagen, der name iet zu 
h&ufig, und jeder erinnert sich noch der verwirrung, die 
einst nur zwischen den verischiedenen Wernlieren, welche die 
géschichte der deutschen literatur kennt, berechte*®), sicher 
ist bloB daö unser dichter in Baiern geboren ist : reim und 
sprache bezeugen diefi. naher noch zum ziele möchte yiel- 
leicht jene stelle des gedichtes führen , wo (z. 4809 ff,) 
Wemher über die entstehung seines werkes berichtet. ein 
priester, erzahlt er, mit namen Manigolt, hStte den dichter^ 
gegen welchen er freundliche gesinnung hegte, in sein haus 
aufgenommen und ihn nicht eher daraus entlaOen, als bis 
das gedicht, zu dem er ihm überdieQ auch den stoö* gelie- 
fert, voUendet war. es kame denn darauf an, dies en Mane- 
golt zu bestimmen : aber selbst das bat seine schwierigkeitën 
da auch dieser name im 12 ten jahrhundert nichts weniger 
als selten ist zwar finde ich einen Wemherus capellanus als 
zeugen neben dem in urkunden öfter erscheinenden Man- 
goldus de Werde in einer urkunde von 1139 (Meiller Reg. 
26, 8, vgl. Fischerj Gesch. von Klosterneub. 2, 140 nr 10) 
und beide wieder in einer urkunde des selben jahres (M eil- 

aber auch in slavischcn yolksliedem kehrt derselbe gedanke sehr hftafig 
wieder: vgl. z. b. 'KolUr Zpiewanky i, 84. 110. 115. SaSil Mor. 
ndrodni pisnè, V Bmë 1860, s. 315 nr 423. È. Pauli, Fieóni ludn 
polskiego w Galicyi, Lwdw 1838, s. 228 den krakowiak nr 25. 
^) Aof alle diese literarhistorischen verirmngen einzugehen wflrde zu 
weit führen: man vergleiche indes blolB Kochs Comp. 1, 122. Ade- 
lungs Magaz. 2, 3, 34 f. Docen in Hagens Mus. 1, 219. und noch 
1833 hat MaBmann, obwol bereits von der Hagen (Grundr. 280 f.) das 
richtige vermutete, im Keuen jahrb. der Berl. ges. f. d. sprache 1, 
170—174 Wemher von Tegemsee und Wemher Tom Niederrhein, 
verwechselt. was will man aber dazu sagen, wenn herr F. W. Genthe 
der selbe der doch auch drei ganzer bftnde deutscher dichtungen des 
mittelalters herausgegeben , noch vor nicht zu langer zeit in seinem 
schw&chlichen buche: Die Jungfrau Maria, ihre Evangeliën und ihre 
Wunder, Halle 1852, s. 20 das werk unseres Wemhers mit dem 
Wernhers des Schweizers verwechselte und behauptete, jenes sei, trotz 
Oetter und Uoffmann, noch gar nicht gedrucktl 
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Ier a* a. o. 26, 9, vgh Link, Anti. Zwettl. 1, 134) : es liegen 
diese aber der zeit nach zu ferne* das selbe bewantnis bat 
eg Riit jenem Manegoldus der 1146 — 1157 abt des reg. 
chorherrenstiftes zu Ranshofen war (Meilier a. a. o« 350% 
vgl. Hand Metrbp. Salisb. 3, 139 sqq. Mon. boica 14, 
105 : 1147. 3, 316 : e. 1150. ib. i38. 248 :c. 1156. ib.323). 
ein abt Manegoldus zu St. Ulrich und Afra kommt 1182, 
einer zu Waldhausen im MilihlkreiBe 1196 — 1200 (Meiller 
a. a. o. 351'. Hoheneck Geneal. 2, 755) vor: gegen beide 
gpr'ache die zeit nicht, aber nichtg auch macht wahrscheinlich 
daQ Wernher sie eben gemeint. Manegold von PoUing fallt 
zu sp&t, 8chon in die erste hS^lfte des 13ten jahrhunderts. 

Gewis wird man annehmen mOQén daQ jener Manigolt, 
der unsern dichter so freigebig zu unterstötzen vermodite 
und verstund, nicht nur durch einen bedeutenden grad von 
bildung, sondern auch durch seine ftuQerliche stellung her^ 
vor ragte und so wird man vielleicht an jenen Manegold aus 
dem schwabischen hause der grafen von Bergen, den bruder 
desbischofs Dietbolt von PaBau (1172 — 1190) denken dörfen, 
der gegen alle seine naraensbrüder im 12ten jahrh. hervor 
tritt. seinem bruder wird Manegold wol nach PaOau gefolgt 
sein: ob er aber 1172 bereits priester war, weiB ich freilich 
nicht zu sagen. Manegolt ward durch seinen bruder 1183 
zum abt vonKremsmünster, gegen den willen des convents, 
ernant, ward dann -überdieö 1193 abt zu Tegernsee und 
nach bischof Konrads tode selbst bischof von PaQau (1206 
bis 1215), WO er seine abteien noch eine gute zeit fort be- 
hielt 21), in urkunden (in den Mon. boic, bei Meiller, Ret- 
tenpacher, Pachraayr u. a.) kommt er sehr h^ufig vor. die- 
sen immerhin hervorragenden mann nun ware ich geneigt 
für den in unserm gedichte gepriesenen Manigold zu hal- 
ten, freilich eine bloÖe vermutung die ich jeder beBeren 
gegenüber gerne zuröck ziehe, welche aber einiges gewicht 
vielleicht dadurch erhalt, daB gerade ein jahr nach voUen- 

*•) Ueber ihn sehe man Hansiz Germania sacra 1, 350 — 360 vgl. 327.334. 
Rettenpacher Annales monasterii cremifanensis, Salisbnrgi 1677, pg. 171- 
sq. Fachmayr series abbat. cremif., Stir» 1777. 
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dui^ des gediohtes ihhI in emer urkunde bisohof Dietbaldsi 
eb^i des hruders unseresManegold, dd. PaQau 6 C9I. s^. 
11*73 ein Wentherua capellanus unter den zeugen erscheint 
(Rettenpacher Annal. cremifas*. pg. 163). 

Das jahr in welchem Wemher sein werk dichtete ist 
11729 obwol die literaturgeschichten fast alle 1173 anneh-* 
men , in folge einer unriehtigen bereebnung , welche sich 
auf z. 4862 ff. stützte, wo Wernher sagt, er habe seine 
Keder gedichtet, als kaiser Friedrich I. gegen Polen zog: 
diesen zug setzte man nun irrig 1173 an, wahrend er in 
der tat ins jahr 1172 fallt**); so etimmt diese bemerkung 
Wernhers genau zu den unmittelbar voran gehenden zeilen 
(4851 ff.), WO er das 13te jahr nach dem ausbruche des schisma 
(1159, also 1172) als das jahr der abfaöung seines gedichte» 
angibt. auf das selbe jahr führt eine andere stelle (z. 4866 f.)> 
welche nur in A steht und in welcher der dichter die voU- 
endung seines werkes in das zwei und zwanzigste regie- 
rungsjahr Friedrichs I. (Friedrich ward 1150 gewahlt) setzt. 
zum übei-fluQe nennt Wernher das j. 1172 ausdrücklich in 
einer durch den reim gesicherten stelle (z, 4809 ff.) welche 
zwar in D fehlt, aber auch in C erhalten ist» 

Gehen wir von der untersuchung über Wernhers per- 
sönlichkeit zu seinem werke und zunS.chst zu der quelle (diu 
schrift 2486.4583. daz buoch 3662. diu buoeh 3692.4135) über, 
aus welcher er sein werk schöpfte, so gibt er uns auch hier- 
über selbst den besten und sichersten bericht, er erzfthlt 
z. 77 ff., das buch welches er zu grunde gelegt wS-re jenes 
werk von Marien und Christo, welches der evangelist Mat- 
thaeus zuerst in hebraischer sprache verfaöt und dann s. 
Hieronymus auf hitte zweier bischöfe , Chromatius und He- 

") Vgl. P»lacky Gesch. von Böhmen 1, 454 f. Roepell Gesch. von Po- 
len 1, 363. Giesebrecht Wend. Geschichten 3, 235, anm.: zu den an 
letzterm orte angeführten Annal. Bosov. , Chron. Pegav. , Chron. S. 
Petri ad a. 1172 sind auch die Annal. Prag. (Pertz Mon. 3, 121) zu 
fügen. unser gedicht ist ein neuer beweis für die tatsache dafi dieser 
Polenzug Friedrichs, auf welchen unmittelbar dessen aufenthalt in 
Sachsen folgte, ins jahr 1172 föUt. 
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liodorus ins lateiniBche Gbersetzt habe. anch sp&ter noch 
(1138 ff. 2733) nenntWeraher Matthaeus, den evangelisten, 
als seinen gew3.hrsmann. er meint damit das alte , jenem 
evangelisten zugeschriebene apocryphe evangelium de nattm- 
tate Mariae und zwar arbeitete Wernher nicht nach dem 
kiirzeren buche das man bisher für das pseudevangelium 
Matthaei hielt (gedruckt bei Thilo Codex apocryphus novi 
testamentiy Lipsiae 1832, pg. 319— 336. Tischendorf Evan- 
gelia apocrypha, Lipsiae 1853, pg. 106—114) und das bloQ 
bis aufChristi geburt geht, sondern ihm lag wie schon der 
umfang seines werkes» dann einzelne wörtlich entlehnte 
stellen zeigen, jene langere faQung (Thilo pg. 339 — 400. 
Tischendorf 50 — 105) vor, in welcher Tischendorf (a. a. o. 
einleitung pg. XXX) den eigentlichen Pseudomatthaeus 
scharfsinnig erkannte *'). in welchem verhaltnisse Wernhers 
werk zu dem etwas früher entstandenen gedichte Meister 
Heinrichs stund ist schwer zu sagen , da letzteres uns ver- 
loren und nur aus einer freilich ziemlich genauen anführung 
und inhaltsangabe in der Kindheit Jesu (z. 91 ff. meiner 
ausgabe; 68, 26 ff. Hahn) bekannt ist; beide gedichte schei- 
nen so ziemlich gleichen umfang gehabt zu haben und wer- 
den wol auf gleicher grundlage ruhen: wenigstens aber be- 
nutzte Heinrich bei seinem Liet von unser vrouwen eine an- 
dere recension des pseudevaDgeliums Ma thaei, da er die 
sage von den drei mtanern der h. Anne und von den drei 
Marien, ihren töchtern, kent **). schwer aber ist zu begrei- 
fen wie man bei der klaren aufierung Wernhers über seinen 
gewahrsmann darauf verfallen konte, eine anlehnung seines 
werkes an irgend ein altfranzösisches gedicht anzunehmen 
wie diefi Holtzmann getan bat ^^). 

*■) Diese vermutung Tischendorfs wird cben diirch jene stelle Wernhers 
bestatigt, da sie beweist, daB er, der dichter, im 13. jahrh. eben das 
Iftngere pseudevangelium als das angebliche werk des evangelisten 
Matthaeus kante. 

•*) üeber Heinrichs werk habe ich ausffihrlicher in der einleitung zu 
meiner ausgabe der Kindheit Jesu s. X ff. gesprocben. 

*•) Pfeiffers Germania 1, 373. Wernhers gedicht kommt mit dem des Maistre, 
Wace {^L* établissement de la fêtede la conception Notre-Dame, dite la fête 
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Jener.quelle also, dem pseudevangelium Maithaei de 
nativitate Mariae, folgt Wernher genau *^) doch nicht ohnó 
sich dabei f rei zu bewegen, er nimmt aus ihr nur das tat- 
sachliche der erz&hlung, das er künstlerisch gruppiert, wei- 
ter ausmalt und ausdeutet die aufgabe die sich der dichter 
in seinem werke gestèllt hat, ist vor allem die erbauuhg 
seiner leser: sein werk ist eine rede (z. 1. 1145. 2088. 2492. 
2497.4839), ein buoch (4889), das er Jagen undfchriben (z. 173; 
vgl. Wackemagel Lit. gesch. 146. wir fagen 1487.2589.4477.) 
will, es ist zum lesen bestimmt, man soll es abschreiben und 
weiter senden (2557 ffO ; er fügt an die erzHhlung immer 
die geistliche auslegung (diu bezeichenunge 3603), wie in 
der predigt, er denkt sich dabei seine leser, besonders die 
frauen (2505. 2551. 2558) als hörer dieser predigt *^) und 

aux Nomumds, par Wacti trouvère anglo^normand du 12* siècle, publié 
pour la première foU éPapréa les manuscrits de la bibliothèque du roi 
par G. Mancel et G 'S. TrébuHen, Caen 1843, 8°. denn dieses werk ist 
es von dem eine altere recension jene hs. in Tours enth&lt , durch 
welche cben Holtzmann auf seine vermutung gebracht ward), nur 
darin überein, daB auch VVace zum teile das evangelium de nativitate 
B. Mariae benutzte. im • ganzen steht Wace an poëtischer begabung 
weit unter Wember; auch ist der umfang von Wace*s gedicht ein 
weit gröi^erer als bei Wemher und bei diesem fehlt das was Wace 
in seinem ersten und dritten buche erzfthlt g&nzlich. ygl. auch De 
la Rne, Essais historiques sur les bardes, les jongleurs et les trovères 
anglo-normandfl 2, 173; Mancel und Trébutien in der vorrede zu ihrer 
ausgabe; V. Luzarche, Adam drame anglo-normand du 12" siècle, 
Tours 1854, p.XV suiw.; Ëdélestand du Méril in Eberts Jahrb. fflr 
romanische und englische literatur 1,13. — über das bruchstfick eines 
altbOhmischen Marienlebens , das mit unseres Wemhers gedicht auf- 
fallende Übereinstimmungen zeigt, und wie ich jetzt anzunehmen ge- 
neigt bin, nach diesem gearbeitct ist, habe ich in den sitzungsberichten 
der k. academie der wiBenschaften zu Wien, bd. 32, s. 300 ff. (Stu- 
diën zur geschichte der altböhmischen literatur II) gehandelt. 

**) Einige male hat Wemher wörtlich lateinische stellen aus dem Pseudo- 
matthaeus in sein werk aufgenommcn ; wo diese stellen in A latei- 
nisch sind, w&hrend der umarbeiter D sie bcreits ins deutsche übertrug, 
sind sie ein weiterer beweis für die gröBere ursprünglichkeit der hs.^. 

") Uber lesen von gereimten legenden auf der kanzel sehe man Ëdéle- 
stand du Méril, Poésies populaires du moyen élge, Paris 184-7, p. 315 
und im Jahrbuch für romanische und englische literatur 1, 16. 
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spricht sie ganz im tone einer solchen an mit mhm kint (2587), 
tr liebe alle sant (4706); vorzügliclies gewicht legt er tot 
allem auf die wahrheit dessen was er erzAhlt (2501) 9 und 
daher kommen dann die drobungen gegen die verftchter die- 
ses buches (177) , die verbeiBungen nnd yersprechungen för 
die welche es in ehren halten (2505 ff. 2539 ff. 4889 ff.)- 

Aber neben dieser erbauung ist auch die nnterhaltung 
der zweck seiner wahren ge8ehi<;hte, er wiU ein epos, ein 
geistliches epos (<Uu geütltchen liet 4830) diefateny er will 
würklich sagen unde sinpen (3400; vgl. diu puoeh diu wir 
lesen oder smgen 4479* als wir lesen unde singen 4540); 
deswegen nennt er auch jeden der drei teile seiner rede, ein 
liet (diize liet 74. 92. 177. 1137. 2467. daz ander liet 2473. 
daz dritte Het 2475. 2493. daz eine liet 4872. daz ander Uet 
4878. daz drite liet 2579. 4881), und daher kommt auch der 
gesamttitel den Wernher seinem ganzen werke gibt, indem 
er es driu liet von der maget (4870 f.), driu liet von unser 
vrouwen (4816 ff.; ygl. daz liet von unser vrouwen 2467. dise 
driu liet 2505. dise liet alliu driu 2540. diu Uet ailiu driu 
4870) benent. 

So ist der dichter sich seines zweckes wol bewust und 
er hat auch einen klaren plan für die künstlerische anord- 
nung des stoffes, welchen er in den schluBzeilen (4872 ff.) 
selbs darlegt das erste lied berichtet von den eltern der 
Jungfrau, von Joachim und Anna, und von der geburt des 
heiligen madchens (z. 1 — 1124); das zweite lied behandelt 
Mariens kindheit und jugend^ ihre erziehung im tempel, 
ihre durch gott selbst geleitete vermahlung mit dem greisen 
Jpseph, ihr keusches und frommes leben bei diesem , die 
verkündigung des engels und den besuch bei Elisabeth 
(z. 1125—2578); das dritte lied endlich erzahlt die bosheit 
der juden, als sie den zustand der Jungfrau bemerkten und 
wie diese vor ihnen im tempel sich reinigt, die wundervolle 
geburt im stalle bei Bethlehem, die anbetung der hirten 
und magier, die flucht dann vor Heródis tyrannei und das 
schreckliche ende des selben, und das ganze schlieOt trefflich 
mit einer perspective auf die taten und wunder des herrn 
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jener mitternacht geboren ward, auf seinen erlösungs- 
trnd seine himmelfahrt («♦ 2473^4912). eo baben wir 
in dem gedichte ein kunstvoU angelegtes und geglie- 
f ein wol dnrchdachtes ganze vor unsf und auch in 
>.«nizeUieiten bemerken wir die selbe kunst* die erz9,hlung 
einfach und klar , voll naives glaubens und voll inniger 
LOg an das geschehene; obWbl wir uns ineinerganz 
■yppierbaren welt, unter lauter auQerordentlichen begeben- 
■■ImJI^ befinden , so erscheint uns doch alles ganz natur- 
und wahrhaftig, denn der dichter weiÖ mit maB« 
Dem tacte seine wundergeschichten zu wahlen und sie 
kindlicher gl&ubigkeit vor zu tragen : so unterscheidet er 
auf das vorteilhafteste von den sp&tern dichtem die 
g]|eichen stoff behandeln. überhaupt bedarf es nur eines 
i;leiches zwischen Wemhers werke und den spatem 
idichtungen mit ihrem unleidlichen schwulste und mit 
stammelnden liebkosungen der Jungfrau , mit ihren 
ten wunderbaren und wunderlichen begebenheiten und 
Bcholastischen erörterungen , um Wemhers verdienst 
gl&nzendste licht zu stellen ; man nehme nur das ëine 
ttel, mit welcher feinfühlenden zartheit tragt nicht Wem- 
die bestrafung des fürwitzigen Salome (z. 3463 fi.) yor 
mit welcher ekelhaften breite und ausführlichkeit be- 
ideln das selbe eraugnis die spatern dichter von Marien- 
m^% das einzige was hie und da den frischen fluQ der 
ilang hemmt und den lebendigen eindruck des gedich- 
einigermaQen beeintrachtigty das sind die haufigen und 
igen reden einzelner personen und die religiösen aus- 
igen und ermahnungen : aber auch hier weiQ der dichter 
ganzen mafi zu halten und dafür die richtige stelle an 
^wissen ruhepuncten der erz^hlung zu finden. manche 

;") In Frankreich ist diese wundergeschichte im mittelalter sogar drama- 
tisch behandelt worden: Salomié qui ne croioit pets que N. D, eut en- 
famté virginalemevt sans oeuvre cThome perdi les mains pour ce qu*eUe Ie 
^ voubU esprouver; elle se repentit, mit ses mains sur N. 5., el elles luy 
fureni rèndues heiIBt der titel eines misterienspiels , das A. Jubinal, 
Mystères inédits 1. 1, p. 25 in der note verzeichnet. 
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stellen sind dabei von wundervoller zartheit und über dem 
|rianzeii liegt ein so dichteriBcher hauch, daQ wir id Wem* 
hers werke wol ein würklichea christliches epos und ein ge- 
dicht erblicken dürfen, das sich dem AlexanderLamprechts, 
dem besten erzeugnisse der dichtung des 12ten jahriiunderts, 
getrost und ebenbOrtig an die seite stellen kann. 

Die sprache behandelt Wemher wie sich dieQ eigent^ 
lich schon aus dem eben gesagten ergibt mit groQer leich- 
tigkeit nnd seine herschaft über sie ist eine vollkommene. 
•ein vers, obwol noch feme von der feinheit höfischer me- 
triky ist rein und regelrecht: doch erlaubt er sich manchmal 
besonders in den schlüfien der absatze nach Slterer weise 
l&ngere zeilen, der reim zeigt die unvolikommenheiten des 
I2ten jahrhunderts und beschrankt sich manchmal auf bloQe 
assonanz, doch kommen solch unreine reime verhUltnism&Qig 
selten vor, immer aber in A h&ufiger als in den übrigen 
handschriften. Lachmann hat fur D die bemerkung aus- 
gesprochen ^^) die auch fur BC im. allgemeinen gilt, daB 
auf etwa sechs distichen nur eines komme welches bloQ 
assoniere : bei A stellt sich das yerhd.ltnis ungef^hr so, daQ 
unter fünf reimparen eines mit ungenauem reime ist. in D 
findet sich fast kein reim, der nicht auch in A erlaubt 
ware'®) dagegen hat A eine anzahl von reimen welche der 
umarbeiter von D sorgsam meidet '^) auch dieB, wie das 
verschiedene verhaltnis der ungenauen reime ein neuer be- 
weis dafür, daB uns in A die altere faBung des gedichtes 
erhalten ist. BC verhalten sich zu A hinsichtlich des rei- 
mes fast wie 27, doch haben sie einige male reime, welche 

'*) lm rheinischen museum 1829, s. 429. ygl. auch was der selbe in der 
Jemier literaturzeitung 1820, nr. 70 s. 175 sagt und dazu W. Grimm, 
Zur geschichte des reims s. 569 (42) f., wo die rührenden reime in 
Wemher zusammen gestellt sind : hier bleibt das verhaltnis in A und 
in D ziemlich das gleiche. 

■") Nur etwa reime wie geniezen : suozen Fundgr. 211,20 kennt A nicht; 
210,22 ist zu lesen erne muofe ligen leitiichen : rtchen, 

•*) Vgl. besonders die bemerkung zu 949 f.; überdieJ3 reimt A noch 
ander izunder 4605. sêre ; schepjare 2181. verzthen : erzeigen 1843 
gie : vihe 291 u. a. was in D sich nicht findet. 
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m A sich nicht finden •?). daB aber beide umarbeitungen 
BC sowol als D sich auch in den eingeschobenen stellen 
immerhin bedeutende freiheiten des reimes gestatten , lehrt 
daB sie noch im 12ten jahrhunderte und nicht zu lange 
nach dem originale entstanden sind. 

SchlüQlich muO ich noch ein wort über mein verfah- 
ren bei dieser ausgabe sagen, ich hielt mich dabei möglichst 
genau an die handschrift selbst, was man hoffentlich nicht 
misbillichen wird, wenn man das alter und die trefflichkeit 
der handschrift und den umstand bedenkt, das da A allein 
den verh&ltnismaQig attesten text gewdrhrte, ich auf sie allein 
angewiesen war. bedauern muQ ich freilich, daB ich von den 
neu entdeckten bruchstücken der wichtigen hs. C so spftt erst 
kunde erhielt : es ware sonst der versuch nicht nur erlaubt 
sondern geboten gewesen, Wernhers gedicht in seiner ur- 
sprünglichen reinheit her zu stellen, ich war also auf A 
beschrankt* auch der schreibung dieser hs. bin ich mög- 
lichst getreu geblieben, namen tlich was die consonanten 
betrifft; über die art wie der schreiber die vocale und 
diphthongen bezeichnet findet man das nëtige oben. den 
vers den regeln der spd.tern metrik anzubequemen habe ich 
mich gehütet "), jede abweichung aber die notwendig schien, 
ist in den lesarten angefbhrt* schwierigkeit machte der um- 
laut, da sich aus den ungenauen reimen nicht f est stellen 
lieQ, ob er schon vollstd.ndig durchgedrungen sei. ich glaubte 
von dem grundsatze ausgehn zu müQen , daQ für die zeit 
Wernhers in dieser beziehung ein schwanken anzunehmen 
sei 9 namentlich in jenen vocalen , welche dem umlaute 
schwerer zugangHch sind; übrigens folgte ich auch hier 
meist der handschrift was die übrigen hss. anbetrifft^ so habe 
ich ihre lesarten genau verzeichnet, auch alle abweichungen 
von 2> voUstandig aufgenommen: es ergibt sich durch diese 
zusammenstellung ein anschauliches bild des verfahrens der 

") So in 'S stahele : gcebe (stale : gabe) 214,21. in C derstên ijehen (fên) Mone 
Y. 13 Marie : vile 353. Bartschens fragniente bieten mehr freiheiten. 

'!) Auch manchen gar zu krausen reim habe ich nicht zu &ndern ge- 
wagt, wenn er gleich sich leicht hfttte befiem laBen, z. b. 3681.3682. 
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umarbeiter, das wie ich denke lehrreich ist. mit anmerkun- 
gen bin ich S^uBerst sparsam gewesen und habe mich auf 
dae nOtigste beschrankt, da das gedicht wenn auch nicht in 
dieser gestalt, als lange bekannt gelten muQ und bereits 
vielfach durchgearbeitet ist; QberdieB wird Wemher wol 
nie eine lectüre für anfïnger sein. 

Só mag nun das schone gedicht vor das publicum tre-^ 
ten y wenn auch vielleicht nicht ganz in der gestalt wie 
Wemher es begeistert dichtete, doch in einer faQung welehe 
der ursprünglichen am nachsten kommt. Sie aber, dessen 
gl&nzenden namen das buch tragen darf, Sie bitte ich die 
gabe des jüngers mit nachsicht hin zu nehmen: er freilich 
wird leicht in manchem gefehlt und geirrt haben, wo Ihrem 
meisterauge die wahrheit nicht entgeht. 
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(Otter 1) -Ciiner rede ich hie beginne bi.9a 

in fant Marlen minne, 
der êwigen chüniginne; 
diu geruoche mine finne 

und mine bruft erreinen 5 

von aller flahte meinen, 
daz ich nü müeze fchriben 
von ïr diu allen wiben 
die itewlze hat benomen 

daz der tót was bechomen lO 

von dem êrften wibe in die werlt. 
d6 wart diu êwige magt erwelt, 
daz beidiu man unde wip 
lieht und den êwigen lip 
(2) mit zierde müeze fchouwen lö 

von der tiuren vrouwen, 
fi gebar die fchoenen funne, 
fi ift aller werlde wunne; 
wie wol fiz allez undervienk 
fwaz fünden Evê, begienk! 20 

fi h&t verbuezet wol den val ; bi. 9 b 

ir chiufche liuhtet über al. 
nü ful wir ir getrouwen 
(wan wir die fünde bouwen), 
daz fi uns ellende 25 

froelich heim f end e, 
unde daz fi uns wife 
zuo dem frónen paradife, 
dê, frou Evê, üz geviel. 

von dem mere chan si den chiel 30 

1 



(Fundgr. 2, 147, f?) 

harte wol geleiten 
üz difen arebeiten 
zuo der himelporten 

(3) mit den gotes worten. 

85 ir wart diu w&rheit gefagt, 

fi ift tnuoter unde magt, 

fi hê,t der engel niht betrogen; 

got hd,t daz fpunne gefogen 

ab ir vil edelen prufte 
40 die nie mannes gelufte, 

noch ge wan der fünden val. 

si ift muoter d,ne md,l 

von êwen ze êwen. w. lo a 

wir fulen fi an ruofen unde flêgen. 

45 Himelifchiu vrouwe, 

mit geiftlichem touwe 

begiuz mlnen gedanch, 

daz ich din lob unt dinen fanch 

ein teil gemêren müeze, 
50 unt hilf daz ich gebüeze 

daz uiireht daz ich ie begie; 

wan ich gezwivelte nie 

an dir noch an dem fune din. 

êwigez magedtuy 

(4) Ik daz ich genieze 
daz dü nie verlieze 
deheinen yrdifchen man, 

der dich ze vogetinne wolde h&n. 

Dü bift lichter dan der tak 
60 unde aller tugende fmak 

fliuzet üz diner fchóze. 

beden che die êre grózen 

die dir der engel brê,hte, 

dó got an dich gedd,hte 
65 für aller werlde nót, 

unde dir den gruoz enbót 



(Fundgr. 148, 2) 



in ditze id,mertal^ 

daz er dich wolde ze einem Tal 

fin felbes libe gewthen. -• 

wie möhteft du mich verzlhen bi. lob 70. 

gQOter rede unt lifte, 

dü bift diu oberifte 

nd,ch gotes manchrefte. 

(5) ditze liet ich anehefte 

üf dine gen&de volle: 75 

dü bift diu touwige woUe. 

Nü wil ich iu den orthaben 
bede chünden unde fagen, 
daz ich die m&têrye 

mit himilifchem herie 80 

unt diu ftarken msere 
defter baz bewaere: 
Matheus êwangelifte 
der fchreib ez von Chrifte 

unt von der magt diu in truok, 85 

dk von er zeichen fchreib genuok. 
doch was diu rede bedwungen 
in ebrêifcher zungen 
untz an fant Jêrónimum; 

der tet daz durch den gotes fun 90 

unt durch zweier pifchof r&t, 
daz er ditz liet getihtet hè.t 
in die fenfte latine: 
daz wazzer wart ze win e, 
diu milich wart ze ole, 95 

(6) dó er uns fchreib fo wole. 
des héten in gefchundet, 
daz er die rede chundet 
Crom&cius und Eliodórus: 

die pyfcof hiezen alfus, bi. u a 100 

die im fanten ir brief, 

daz er die fchrift diu vor flief 



(Amc/^r. 148, 28) 



mit predige folte wechen, 
die füezen lêre entechen, 

10 5 diu ê was befchatót, 

daz diu gotes chint ir br6t 
und ir fpife fünden dar an. 
der in gewunden van, 
der wart d& wol geleitet 

110 unt für daz her gepreitet, 
daz diu chriftenliche fchar 
mit chreften muge varn dar 
ze geiftlichem fturme 
gên dem lintwurme, 

115 dö, der fich fol ergên. 

von der vinfter ful wir erftên 
zuo dem êwigen liehte. 

(7) got gefchuof uns von niehte, 
der ift unfer vater guoter: 

120 nü bite wir fine muoter^ 
daz fi uns wol behüete 
mit ir tüfentvalter güete. 

Der brieft er heizet Jêrónimus 
der im gezimbert hd.t daz hüs 

125 mit difem buoche hin ze gote. 
fwaz Matheus der fróne bote 
den ebrêifchen vor faget, 
dirre herre des niht verdaget 
in der latine 

130 von dem êwigen fchine: 
er chunde vil wol chófen 
von der liljen unt der rófen, . 
diu den dorn niht enhê,t. 
nü wolde ich ir rèt 

135 unt ir helfe fuochen, 

ob fi des wolt geruochen, 

daz ich in tiufcher rede 

daz puoch praehte her ze wege, 
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(Fundgr. 148, 42) 



daz ez alle mugen lefen, 

die gotes chint wellen wefen, 140 

(8) und ouch mugen fchouwen 

phaffen leien vrouwen, 

wie daz chint die muoter chós, 

diu den magtuom nie verlos, 

noch nimmer mak verliefen. 145 

wir mugen wol kiefen, 

wie genaedik Ti fi 

der daz chint fitzet bi, 

daz lewe unde lamp ift, 

ob allen dingen oberift: 150 

bede leben unde tót, 

herre fleifch unde prót, 

vater unde gotes fuon, 

einvalt unde wiftuom, 

gróz unde chleine iö5 

ift er alterfeine, 

der uns ze nótdurfte erfchein. 

er nam hie fleifch unde pein, 
(O) sin snêwize fêle 

fuor in die phalzen hêre 16 o 

fande Marien; 

diu wolde uns wol frlen 

von den fchemelichen iochen: 

diu cheten ift zebrochen, 

d& uns der tievel mit pant, 165 

des lobe wir den heilant. bi. 12 » 

Den haz ich hie verdinge 
unt nlt untz ich fürbringe 
dife fasligen wort» 

fwaz Matheus fchreib dort 170 

den ebrÉ,ifchen liuten, 
daz wil ich iu bediuten, 
fagen unde fchriben 
mannen unde wiben 



6 (Fundgr. 149, 21) 

175 mit gotes volleifte 

und dem heiligen geifte. 

(10) fwer ditze liet verfpreöhe, 
Matheus muoz ez rechen, 
der ez zem êrften fchreip 

180 und den irrefal vertreip. 

(11) Matheus êwangelifte 
der nam im lange frifte 
unz er fich vil rehte erfuor, 
daz weder mos noch muor 

185 finiu wort mak getriieben; 

des uns wol fol genüegen 

an fant Jêrönimi lêre, 

der geruoche wenden unfer fêre 

in dem gotef namen. 
190 daz gefchehe nü. amen. 

Bi den alten ziten 
was got niht chunt wlten, 
niwer in Judêê,: 
frömde was er anderfwd,. 
195 dó was der heidenfchaft fó vil, 
die des tieveles fpil 

(12) an den apgoten begiengen, 
def fi ouch fchaden enphiengen 
an dem Itbe und an der fêle. 

200 dó behielt die gotes lêre 

diu ifrahêlifche diet, 

als in Moyfes geriet 

und ir vater AbrahS,m, 

dem w&ren fi gehórfam, 
205 Yfaac und Jacóbe, 

der in def himels hóher ê 

ein leitern gefach, w. 12 u 

unde in fin fchepher fach 

facie ad faciem. 
210 wie mohte ez im baz ergên, 



(Fundgr, 160, 7) 



dó er den engel gevie, 

den er den morgens niht verlie, 

unz er in gefegenóte. 

diu hufte lm dorróte, 

dö in der engel drukte, 2i5 

hin n&her er fich rukte: 
(IS) ze einem urchunde 

hinchen er begunde 

der heilige patriarche; 

des wundert vil ftarche 220 

allez fin geflehte, 

als ez von fchulden tuou mohte. 

si wurden des gefrouwet, 

daz er war befchouwet 

Yon gotes anplicke. 2 25 

fi fuochten venige dicke 

gên den himelchoeren : 

hie mugt ir wol wunder hoeren ♦ 

Uz dem chünne zierfam 

wart ein chint lobefam 230 

in dife werlt gebom: 

got felbe héte im erchorn 

stn gedanche unt linen Ho, 

geheizen wart er Jóachim; 

der was der besten ein 235 

den diu funne ie befchein. 

ftn güete was só grêz, 

daz er fin wol genóz 
(14) vor got unt vor den liuten. 

Jóachim fprichet ze bediuten 240 

preparacio domioi, 

fwö» ez gefchriben fi, 

daz fprichet vnfers herren bereitunge. 

ein liehtvaz der funne 

folt ouch werden bereit 245 

üz finer heilikeit; 

wan er der megede vater wart, ui. isa 



8 (Fundgr. 150, 25) 

diu den engelen was fo zart, 

daz G bi den pluomen 
250 mit fpile wolden ruowen 

vnz fi muoter würde 

der gotlichen burde, 

und ouch mit éren (olde fin 

des himllriches türlin 
255 unt diu wol gereiniget chamere: 

diu geruoche unf ze famene 

für ir fun bringen« 

n ift aller éren gimme. 

(15) Jóachym der gotef man 
260 der vil éren ge wan. 

in finer chintheite 

leit er arebeite; 

do er in der iugent was, 

wie gerne er (ank unde las 
265 von linem (chephsere 

diu vil ftarken msere* 

er uobet fich in der alten ê, 

mit vaften tet er im wê, 

menfchliche chrankheit 
270 er gedultechlichen leit 

in einer fenften wife. 

er teilte fine fpife 

und alle fine habe endriu, 

ze himele plikte er nnder diu: 
2 75 ein teil gab er den armen, 

die Hez er fich erbarmen, 

witewen unde weifen; 

daz ander ze gotefhüfen, 
(16) zuo dem almuofen was im ger; 
280 daz dritteil daz behielt er, 

daz er die fpife habete 

die wile er lebete. 

Die fpende begienk er alle ièr. 
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fwaz er fprach daz was w&r, 
fin fêle lütert er d& mite; bi. isb 2 85 

mit fo heiligem Hte 
gab im got den Iinen fegen, 
himeltou unde regen, 
daz er genuhtfam gewan 

(waz er bouwen ie began, 2 90 

unde vafte für fich gie. 
got verlêch im vil vihe, 
daz er chüme vant die weide 
(11) üf dem velde und üf der heide, 

bede höu unde gras, 2ü5 

des ez nótdurfdc was. 

zuo dem het er heil fó gröz, 

daz nieman des was fin genöz. 

Dó er zweinzik i&r alt wart, 
und im chüme enfprank fin part, aoo 

erne wolde fich verbófen 
mit deheiner getelófen. 
er nam ein chinc ze finer ê, 
ich waene ouch fit noch ê 

chiufcher geburt nie wart geborn; 305 

die er ze mahel het erchorn 
üz D&uides geflehte, 
daz er dê, mite mohte 
behalten fêle unde lip. 

alfó fchóne was Hn wip, 310 

daz ir alle die holt w&ren 
die fi an gefd.hen, 
ir gen&de chêrten fi zuo ir 
(18) ê,ne wentliehe gir. 

fi héte geiftlich leben 3i5 

und begunde almuofen geben 

unde ir opher vil bereite 

in ir chintheite 

mit froelicher gebaere 
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320 durich ir fchepfaere. 

fi chunde niht geraften, 

wachen unde vaften 

chunde fi fich niht m4zen; 

ir guoten umbefsezen bi. i4 a 

325 die lobten alle got, 

der himel unde erde gebot 

und der den mergriez zelt, 

daz er fi ira het erwelt 

wol ze pezzerunge 
330 den alden und den iungen. 

(19) Des fröuwet fich Jöachim. 

n truogen niht ntdes under in, 

fi lepten liepltch bêdefamp. 

diu vrowe was Annft gênant, 
335 Ann& daz fprichet graciê*. 

michel gend.de was ald&, 

wan fi von ir f&men 

daz tiwer wuocher nd,aien; 

R muoften die chüniginne 
340 gebem und gewinnen, 

diu den himel hkt entflozzen, 

der alle werlt hkt genozzen« 

Der die vrowen Annam gebar 

der fürfte der hiez Ifachd.r, 
345 fi was fin liebiu tohter; 

loben wol mohter 

die gotes ordenunge, 

daz er ir ie gewunne. 

daz wd,ren chlegeltchiu dink, 
850 daz diu vrowe unt der iungelink 

(20) zweinzik ikv enfamt w&ren, 
dazs kinde niht geb&ren, 
daz tet in inrechlichen wê: 

fi w&ren verfluochet in der ê 
355 die an ir geburdén 

gefegenet niht enwurden. 
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Einef tages dó R qu&men 
und daz gotef wort vern&men 
in templö domini, 

Jóachym ftuont d4 bi 360 

dê. fich die êwarten 

zuo dem opfer garten, bi. ub 

unt n&ch ir gewonheite 
diu fch&f dar für bereiten, 

lamp und rótiu rinder. 365 

Jdachim ftuont dar under 
(am diu einvalde tube. 
fin verfümunge 
welde er erf uil en 

und ftiften gotef willen. 3 70 

er het d& opfers genuoc 
daz er dar truoc, 
daz wolde er verbrennen, 
(21) den rouch ze himel fenden 

für diu gotes ougen: 375 

gröz was rtn gelouben. 

ez was dö nit als ouch nuo. 

ein fchribaere fprach dö, zuo, 

Ruben der êwarte, 

den herren reffte er harte 380 

unt ftr&fte in harte fêre. 

er fprach: *dü folt niemêre 

ze unferm opfer g&n. 

wir hê,n unf alle wol verft4n, 

got hê,t dich fó verfluochet, 385 

daz er niht geruochet 

decheinef wuochers von dir. 

diner frevel ift ze vil, 

du muoft dich fundren hinnen, 

wan wir wellen niht gewinnen 390 

dich ze einem folhen gefellen, 

noch wellen d& mit die ê niht vellen.' 
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(22) Uon folhen itewizen 
mit finen handen wtzen 

S9Ö fwank er ab f 6 tougen 

die trehen von den ougen. 

ez düht in ein michel fchande ; bi. i5 h 

doch was ira niht fó ande, 

daz er daz felbe fchelten 
400 mit übele wolte gelten. 

d& von fin gank fin chêre 

wart in daz hüs niemêre, 

unt wolde fich vor leide 

von finem wibe fcheiden, 
405 von finer wünnechlichen chonen. 

in einer wüefte wolde er wonen 

von den liuten verre. 

dar hiez im ouch der herre 

al fin vihe triben 
410 und w&nde er dê, beliben« 

Des vihe wuochers wolde er leben, 

zehenden und almuofen geben 

michel paz danne ê, 

(23) vil vefter wefen an finer ê, 
415 an nihte verfümen fich. 

mit chlage'unt vil chumberlich 
wold er fin in der einóde 
mit menfchlicher bl6de. 
Als vrowe Annd. daz vernam, 
420 daz Jöachim der ir man 
fó fêre was geleidegót, 
Il waere gewefen Heber tèt; 
daz vil minnechliche wip 
harte quelte fi ir lip, 

(24) daz er ir wolde gefwichen. 
daz fchlagte R herzechltchen, 
daz fi üf der erden 
witewe folde werden 
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bi lebindigem manne. 

fi muofte erbleichen danne, 430 

ir fchoene wart verterbet, 

alle ir freude erfterbet. bi. tsb 

ir hende huob fi fchóne 

zuo der phalzen fróne, 

zuo dem himelriche; 43 5 

(25) fi fprach vil chlegeliche 
'&wê gewaltiger got, 
min vil inrechliche nót 
geruoche dü bedenken; 

ich mak dir niht gewenken, 440 

ich muoz liden fwaz du wil. 

id. h&n ich angeft al ze vil. 

waz freuden mag ich vinden, 

dó dü mir an den kinden 

deheine freude gaebe, 44 5 

daz dü mir dö benseme 

minen man fó guoten 

mit folhem unmuote. 

fwaz dü wil daz ift erg&n: 

den toten heizeft du üf ftèn, 450 

die armen macheft du riche, 

und in felben ungeliche, 

die richen lé-ftu vallen; 

des müezen fi dir alle 

grózer meifterfchefte iehen. 45 5 

f war din ougen geruochent fehen, 

dê. ift diner gend.den mê 

(26) danne griezes in dem fê; 
gezalt h^ftü die fteme; 

fi mugen dir dienen geme 4fio 

die dü wil beruochen. 

nü ledige mich von dem fluoche, 

d& von ich pin verderret; 

mine wambe fint verfperret; 

die foltu herre entfliezen, 46 5 
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diner gen&de \k raich geniezen. ti.ioa 

Ann& fuocht ir venigen 

mit ir zeher menigen 

daz fi got erhórte 
47 und ir angest zeftórte, 

dd fi zetal nikte 

unt wider üf plikte 

in einem boumgarten, 

dó begunde fi warten 
475 unt fach an einem afte 

die sperchen fchrien vafte; 
(21) fi g&hten ze einem nefte, 

dê. fi die iungen weften, 

unt br&hten in die fpife 
480 üf einem chleinem rife 

üf einem lorboume. 

diu vrouwe nam des goume, 

wie froelich fi flugen, 

Ak fi ir iungen zugen. 
485 Si fprach 'ówê herre, 

nê.hen unde verre 

ifi din trótt geleitet 

und din genMe gebreitet 

för aller flahte chumber; 
490 dü ftifteft michel wunder 

duich daz du im allem obe pift. 

diner fchepfede dü gift 

maneger hande wunne, 

von regen und ouch von funne 
495 macheft dü die erde berhaft. 

den vogelin gift dü die chraft 

daz fi ir chint meinent, 
(28) f wie fi in den lüften fweinent; 

du gebiuteft den wilten tieren 
500 daz fi ir kint erziehen; 

diu nater diu Ak flifet, 

daz fi chint begrifet. bi. ie b 
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von dir die vifche nd,meii 
wuocher unde rd.meD, 

die in dena wazzer fliezent: ö05 

diner güete fi geniezent. 
allez daz ie wart 
daz h&t din fegen wol bewart, 
daz flcb iaerlichen niuwet 

fwaz chriuchet oder fliuget 5io 

üf der erde und in dem w&ge. 
nü fage ich dir gen&de, 
daz dü mich al eine 
fó verre h&ft gefcheiden 

von allen den fachen, 5t5 

die dü welde ft mach en, 
von allen den dingen 
diu üz dem urfpringe 
dines gewaltes fint bechomen: 
dar üz hê<ft dü mich genomen, 5 2 

gefundert und gefcheiden. 
des muoz ich immer weinen.' 
(29) Alfó fchiere fi die rede gefprach, 
einen engel fi gefach 

vor ir antlütze ftên. 525 

voriht begunde fi ane gên, 
fi wider faz in harte; 
fi begunde warten 
an die fchoenen vederen, 

ir fin fuor enwedelen 6 30 

fam vor dem winde daz loup. 
der engel niht üf fchoup 
fine potfchaft fróne. 
die vrowen gruozt er fchóne 
mit fenftelichen worten 535 

*dü folt dir niht furhten, 
fprach der engel liehte ; 
'der alliu dink von niehte 
chan wol gemachen, 
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(30) der wil felbe wachen ^^- 1^ a 
über din reinez gebet, 

als er künik ie tet 

über alle die ir gemüete 

chêrten an fine güete. 
545 do din man Jöachim, 

als ich dir faginde pin, 

von dir ze iungifte fchiet, 

diu gotef gen&de luch beriet, 

daz dü fwanger würde 
550 einer keiferlichen bürde. 

du treift under dtnen brüften 

des dich wol mag gelüften, 

eine tohter hêre; 

iê, wart nimmer mêre 
555 ir geliche geborn» 

fi ift ze küniginne erchorn 

über allez hirailitchez her, 

daz fi gotef fun geber, 

den heiligen Chrift, 
560 der aller werlde vater itt 

Si wirt wife unde hêr, 

ir wart nie niht geliches mêr. 

(31) under wiplichém kunne; 
fi wirt ein michel wunne 

565 aller der werlde, 

fó got erbouwet ir gezelte.' 

Als er der botfchaft het verjehen, 

fi mohte fin niht mêr getehen, 

wan er in churzen ftunden 
570 von ir was verfwunden. 

Dó begunde vrou Anne, 

got lob en (tarke ald&, 

daz er fi erlófte 

mit fó getê,nem trófte bi. 17 b 

5 7 5 von ir itewize ; 
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des lobet (i in mit ffize. 

Si wart vil inrechUchen fró, 

ir venige suochet fi dó, 

dar n&ch gienc fi raften; 
(82) ia héte fi daz vaften 580 

ze gote wol verendet 

unde ouch beweoidet. 

In ir bette fi gelach 

eine ganze naht unz an den tach, 

daz n niht az noch entrank; r>85 

fi héte reinen gedank. 

ir was an der felben zit, 

als ob ein man oder ein wip 

mit fw^rem troume 

fliefe under einem boume, 590 

unt bedühte von finnen, 

wie er niht moht entrinnen 

d& hin vor finen vinten, 

die im fêre n&ch llten; 

und als er dan erwachöt, 5 95 

daz alle fine nöt 

waeren gar verfwunden: 

aUö was fie ze ftunden 

gar chomen von ir leide. 

wünne unt liebe peide 600 

(33) héte ir der engel geben 

unde einen ftaeten fegen« 

ire wip rief fi ane, 

diu chómen al zefame; 

dó rief fi der magede, 605 

der was niht lihte ze fagene: 

über lank gie fi dar, 

dó fprach H zwir, 

Ann& diu reine 

'nü fage mir waz daz melne, 6io 

oder von wiu chumt dir der geift, 

fit dü min angeft wol weift, 

.2 
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daz du alfö tr&geft 

und mich niht enfr&geft, 
615 ob ich lebe oder tót fi. 

du waerist mir billich bi, m «« ^ 

ob ich den lib wolde laben, 

daz ich dirz mohte gefagen.' 

diu magt begunde murmen 
620 unt hezzechlichen zurnen. 

fi fprach Vaz moht ich dir getuon. 

dune hd.ft tohter noch Tuon, 
(34) din man h&t dich verl&zen; 

ich wil ouch mine ftr&zen 
6 25 al von hinnen wenden 

unt wil daz fchier vol enden/ 

Mit folhen itewizen 

f6 muoft diu vrowe enbizen; 

fi labte Hch vil chleine, 
630 ir freude mifchte fich mit weinen. 

Der engel fuor hin urabe 

von gotes ordenunge 

dê, er wefte Jóachim. 

in die wüefte gie er zuo im 
635 üf dem gevilde 

in eines knappen bilde. 

er gruozte in vil life; 

er fprach 'herre wife, 

wes biftü hie aleine; 
640 wie h&ftü dich gefcheiden 
(85) von diner lobeltchen chonen, 

wie ift diu unminne chomen ? 

var heim fchiere widere: 

diu vrowe ift alfó biderbe, 
645 daz dü fi troeften muoft; ^ 

wan dü tumplichen tuoft, 

daz dü fi laft fó lange vrift, 

wanne fi zebarmen ift; 
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allein der fl befchouwet 

doch hftt ir wol gezouwet. 65 

umb allez daz dir lieb ift, bi. is b 

nü füme dich lenger deheine frift, 

far heim zuo den dinen, 

1& dine tugende fchinen 

üz dilem fteingevelle; 655 

fich waz dln wip welle, 

heb dich üz der chlüfe, 

var wider heim ze hüfe/ 

Dó fprach der herre Jóachim 
Van ich ein (ündsere bin, 660 

dk Yon ich nöt lide. 
ich was bt minem wtbe 
zweinzik iftr volle, 
daz got des niht enwolde, 

daz wir enfamt erben 665 

ie möhten erwerben; 
waz folde ich nü d& fuochen. 
(S6) i& wellent niht geruochen 
yrdifche liute, 

daz ich mit mlner briute 6 70 

zuo ir opfer türre g&n; 
dar umbe muoz ich hie beft&n 
unde &rmechltchen leben, 
min almuofen geben 

minem fch&pfsere 6 75 

der mich ze chamersere 
gefetzet hftt dar übere; 
wasre ez mit miner übele 
niht undervangen, 

ez waer mir baz ergangen/ 680 

Des antwurte im der engel dó 
Min leben ift &ne wandel fó. 
ich bin der engel fróne: 

got hit gegeben dir ze lóne i>i- 1» a 

2* 
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685 ein tohter bi dinem w!be, 
diu chom von dinem libe, 
do du ze iongift fchiede von ir. 
daz ich fage für w&r dir, 
din tohter wirt fö lobefam, 

(37) daz bede wip unde man 

und ouch dia himelifcfae (char 

müezen knievallen dar, 

dêL (i die chüniginne 

ze trofte mogen gewinnen. 
695 var heim in din geüasze; 

fwer mit fchatze mseze 

difen yxdifchen gibele 

h6ch unz an den himele 

mit güldinen fpelten, 
700 din tohter mohte er niht vergelten.' 

Als Jóachim an dem worte 

den felben tróft erhórte, 

er fümte fich niht lenger, 

er (uochte f&r den engel 
7 05 fine venige fchóne* 

er fprach zuo dem poten vróne 

^won ein wile pi mir, 

ob ich ze gote unt zuo dir 

gen^e hftn erfunden, 
710 fó vergiz miner (unden* 

fit ich ze den éren pin erwelt, 

fó var mit mier in min gezelt, 

und enbize wir dar inne w. i9 b 

(38) in der gotes minne, 

715 uod geruoche dich erbarmen 

über mich vil armen, 

daz mich din fegen fterke 

in reinichlichem werke/ 

Der engel im antwurtte 
7 20 mit fenftechlichem worte 

got geruoche dich gefegenen, 
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daz dir freude begegene 
und allez daz dir lieb ift. 
min lieber friunt dü bift 

unt miner hüfgenózen; 7 25 

wir h&n einen herren grözen, 
der dich alles des gewert^ 
des dtn muot gêü im gert, 
er wil dtn niht vergezzen. 

min trinchen noch mto ezzen 730 

daz maht dü niht befchouwen 
mit fleifchen ougen, 
daz ift daz êwige lieht; 
du darft mich andigen nieht| 
daz ich dine fpife 735 

ze minem munde wtfe. 
nü brink der gotes chrefte 
fwaz dü mir wirtfchefte 
hiute welleft bieten, 

fó maht dü dich gn&den nieten 740 

mit dinem opfer dr&te 
al nd,ch minem rêie 
(39) von dinef fchepfers gewalt, 
der al din guot h&t gezalt, 

unde din almuofen 7 45 

treit in finem buofem, 
daz dü ie begienge, 
ftt dü fin gevienge/ 

Der herre ilinde gienk, 
zehant er dó gevienk bi.20a 750 

ein lamp ungemeilöt, 
als im der engel gebot, 
er fprach ^ich torfte fin niht getuon, 
wan daz dü mich herre dar zuo 
mit worten h&ft gefchundet; 75 5 

fwaz ich h&n gefundet, 
daz hilf mir üf halden 
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gên got dem gewaldigen, 
unz ich daz opfer bringe. 
7 60 i& ift daz mtn gedinge, 
daz ich geniezen müeze 
daz ich bt dtnen füezen 
hie alfó n&hen Ttê 
unz daz obley erge.' 

(40) D6 fprach der engel Veffe ich nieht, 
daz dine gedanke waeren lieht, 

und daz ez niht lieb waere 
^des himels rihtaere, 

fó hiete ich ez niht gefrumet. 
7 70 Suz weiz ich daz iz dir chumet 

als ez ze rehte fol 

dinen faslden wol.* 

Dö daz lamp wart erflagen^ 

er ihe holz zuo tragen ♦ 
7 75 unt warf ez üf einen ftein, 

er prante fleifch unde pein: 

dó fich der rouch üf pouk, 

der engel al dft mit fiouk 

fafte gên den lüften* 
780 mit femfte unt mit zühten 

geftuont der herre aleine 

mit lüterm herzen reine. 

Sin gebet daz was fó nütze, 

üf fin antlütze 
7 85 viel er nider üf daz gras, 

d& er opfernde was. 

er lak bi dem zile 

(41) von der fexten wile 

unz an die vefperzit, bi/iOb 

7 90 fó diu funne fchate git. 
Dó qu&men fine hirte 
zuo ir herren unt zuo ir wirte, 
fi ilten alle g&hen, 
Ak fi in d& f&hen 
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ligen in der molte; 795 

fi w&nden daz er wolte 
fich felben verKefen, 
vor leide den tót chiefen« 
fi Üten in üf rihten. 

er fagte ze ir gefihte, 800 

wie ez im was ergangen. 
dó wurden fi bevangen 
mit zeheren unt mit vorihten; 
anders fi niht worihten, 

wan daz fi lob ten got, 805 

der von forgen und üz nót 
diu riwegen herze enbindet, 
fwê. er rehten gelouben vindet. 
Dö rieten dem man 

alle fine undert&n, 8 10 

(42) daz er des engels r&t 
volgete an der ftat» 
Als er des nahtes entflief, 
der engel im aber zuo rief 

Ves fümeft dü dich Jöachim? 8i5 

ander ftunt ich bote pin, 
daz dü heim folt varn 
unt folt dln wip bewarn, 
ftt ez alfö wirt 

daz fl dir gebirt 820 

ein tohter guote, 
diu ift in gotes huote; 
maniger fêle fol fi wegen 
ze gotes güete unt ze ftnem fegen*' 

An dem andren morgen 825 

dó verliez er fin forgen; 
er begunde fich bereiten, 

niht lenger wolt er beiten. i>i- 21 a 

er fagete finen linten 
des engels rede ze diute. 830 
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(48) fi rieten algemeine, 

daz fi füeren feine 

als daz vihe möhte gên. 

fi fprê-chen, wolt er d& beften, 
835 daz müefte er É.ne fi tuon; 

ez waere ein michel wiftuom, 

daz er alfo ta&te 

fam im der engel chundet hd3te. 

d6 fuoren G mit aller verte 
840 daz mos und ouch die herte, 

beide berge unde tal, 

daz vihe chêrten (i überal* 

fi wê,ren in der óde 

fümf m&nöde 
845 gewefen unt mit riuwen, 

mit folhen miffetriuwen, 

daz er botfchaft deheine 

nie enbót wider heime 

ffnem fchónen wibe, 
850 daz héte fi ze nide. 

Dó fi an ir gebete ftuont, 

fam diche guotiu wip tuont, 

mit zeheren begozzen, 

der engel unverdrozzen 
855 chom er auer ze lüne 

bi des boumgarten züne, 
(44) dÉ. fi lak an ir chnie. 

der engel ir enkegen gie, 

ir leit er ir buozte, 
860 dó er f i begruozte, 

er fprach daz fifgienge 

unt wol ir man enpfienge 

ze einer porten diu hiez aureè, 

der wirt begegente ir aldêi 
865 ê.ne zwifel an dem tage. 

dó was ir trüren und ir chlage bi. 21 b 

in den wint verfwunden, 
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ir herze wart enbunden. 

Si g&hte gên dem Purgetor, 

des wirtes beite IS dft vor, 870 

üf einen perich ftuont fi hö, 

daz fi verre fa&he dö; 

fi viel nider dikke 

mit manigem üfpliche 

Vfêi er fuere dd. her; 87 5 

d& zuo was ir vil gen 

(45) die liute mit fchalle 
begunden fr&gen alle 

von wannen der bote zsBme 

der felben vrouwen chseme» 880 

der ir hiete üz genomen, 

wan ir man lolde chomen. 

d6 fi def wurden innen, 

daz von der gotes minne 

diu rede was erfchellet, 885 

Ann& wart gezellet 

zuo dem beften wibe 

diu in difem libe 

was dó bt den ztten 

n&hen unde wtten. 890 

mit maniger rede dar under 

lobten fi gotef wunder, 

unt mit zeheren fich beguzzen, 

die von ir herzen fluzzen. 

vil fchiere fi dó f&hen 895 

her über velt gê,hen 

Jóachim unt fine fohar: 

diu vrouwe g&hte dar, 

um den hals fi in vienk, 

an finer hant fi gienk, 900 

fi halfte in unde chufte 

unt drukte in zuo ir brufte, 

fi enpfienk in minnechltchen wol; hi.22a. 

fi w&ren bede freuden vol. 

(46) al diu menige 005 
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giengen in enkegene 
unt biezen in willechomen fin. 
dó tete got vil wol fchln 
vor mannen unt vor wlben 
910 daz nieman fin wunder chan vol fchriben. 

Ruben den êwarten 

begunde riuwen harte 

fwaz er dem herren ie gefprach, 

dó er diu zeichen ane fach, 
915 dó er diu gotes tougen 

anfchouwet mit den ougen 

an dem reinen wibe 

und an ir werden libe. 

N&ch den vierzich wochen 
920 diu chamer wart entlochen, 

d& diu richeit inne lak 

(47) diu al der werlde wak. 
der fmak der föezen falben 
begunde allenthalben 

925 üz breiten fine fuoze 

den Itindasren ze buoze, 

ze einer gewissen urftende 

nê.ch def Itbea ende. 

der vater unt diu muoter 
930 wolten der tohter guoter 

ir namen niht verbófen 

der edelen himelrófen: 

ti biezen fi Marien. 

wan als daz honik diu pien 
935 üz dem tróre chan gewinnen, 

als chan diu chüniginne 

den vil fiïezen fladen 

n&ch ditem libe für tragen 

(48) den hungergen fêlen; 

940 an ir ift lobes mêre, bi.22b 

danne dehein ftimme 
moge immer fure bringen. 
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Dö daz reine chindelin, 
daz êwige magedtn, 

in dise werlt wart gebom, 945 

d6 wart erleschet der zorn 
gotes und unwirde 
nê,ch des tddef girde. 
dó wart der mensch geladen 
ze gotef tifche und ze finen gen&den, 950 

zuo der lebendigen fpife: 
die engel in dem parad tfe 
die emphiengen den menfch zuo ir genóz. 
Honik unde milich flöz, 
(ê9) uns chómen die wintrüben; 955 

diu ftimme der turtiltüben 
wart gehort bereite 
uber alle die christenheite. 
Der tak dó fi gebom wart, 
der ift liep unde zart 960 

allen den liuten, 
die Gch mit der briute 
hin ze himel wellent fwingen 
mit reinechllchen dingen. 

Si fol vnf willechomen fin, 965 

i& liuhtet unf der magede fchin 
fam diu lilye üz dem dom; 
fi wiget unf gên gotes zorn, 
als ez vnf an die nót g&t; 

den fundem G bi geMt 9 70 

vil rehte müeterlichen. 
fi wil unf niht gefwlchen 
unz n unf bringet an die fïat, 
des ie unfer herze pat; bi. 23 a 

fi hertet an der lenge, 975 

unfer freude nam anigenge, 
dó fi der werlde molde 
mit unf hie bouwen wolde. 
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fwê, man Marien nennet 
980 rö freut flch unde mendet 

pede fêle unde lip; 

ir name unf wifunge git 

zuo unferm heimóte 
(50) üz menfchlicher nóte. 
985 des lobe wir den heilant, 

der die herberge vant 

in dem funne fchine. 

fi wart nie ze wibe, 

fi ift unbewollen, 
990 diu freude git den vollen. 

Dar n&ch über driu iê,r 

dó fi die tohter gebar, 

ir opfer fi üf huoben 

mit dem chinde daz fi truogen 
995 gên dem tempel fróne. 

Manê, gienk fo fchóne 

und begunde fich üf rihten 

den liuten zuo gefihte, 

daz fi umbe nie gefach; 
1000 zuo ir muoter G niht fprach 

unde fi nie gezam, 

daz fi wip oder man 

ane wolde fchouwen* 

fi gie vor al den frouwen 
1005 vil bereite zuo der refte, 

aller chinde befte 
(51) daz fuochte manik venige. 

def wunderte al die menige 

daz fi mit chintlichem libe 
lOiO pede manne unt wibe 

fó guot bilde vor truok w. 23 b 

unde aller zühte genuok. 

den meiden die d& w&ren 

und in dem tempel légen 
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alle zit und aÜe frift loiö 

in gotes lobe unt ftnem dienft, 

den enphulhen fi daz kint, 

dem alle die dieninde fint, 

die got wellent fehen, 

unt himilifche freude fpehen.' 1020 

Si was geme under in. 

diu muoter unde Jóachim 

die tlten dannen chêren. 

diu maget was mit éren 

&ne aller Tl abt e lafter 1025 

unt nam ficli fQre fö vafte, 

daz ir alle holt w&ren 

die fi an gefd.hen. 
(52) Dó fprach f rouwe Anne 

'got fchiubet üf vil lange 1030 

fine genMe fwenne er wil, 

unt git ir danne fö vil 

daz fi nieman chan ergründen 

noch fürbaz kechünden. 

Die mlnen vlande 1035 

geftênt in grözer fchande, 

die mir übel fpr&chen 

und ir fpot an mir r&chen, 

dö ich unperhaft was; 

unt fit ich nü genas 1040 

der lieben tohter min, 

d& worden an ift fchin 

michel gotef zeichen, 

nü grifen unde reichen 

leien unde phaffen; 1045 

unt fwaz got h&t erfchaffen, 

daz erchenne in an mier, 

wilde vogel unde tier, i>ï- 24 a 

fwaz vliuzet oder fwebet, 
(58) fwaz chrefet oder lebet 1050 

üf dem erpodeme 
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oder in den lüften obene, 
daz fol got den reinen 
mit lobe in triuwen meinen. 

1055 Vor gotef geburte noch 

fwaz die liute tê,ten doch, 

fwie rehte fi wê,ren 

unt fwaz fi kint geb&ren, 

diu ze himel fint gefelt 
1060 unt zuo den guoten gezelt, 

doch begê wir niht ir tuit. 

ir f uit wol wizzen die fchult 

war umbe wir daz miden, 

daz diu vafte noch daz viren 
1065 in gefetzet niht enift, 

unz aller manne bezzerift 

fi erledegóte 

üz engeftlicher nóte. 

von des êrften wibes fünde 
1070 was daz abgründe 

gerichet mit den fêlen, 

die muoften dar chêren; 

dó wart nie dehein gebeine 
(54) fó lüter noch fó reine, 
1075 daz ez mohte bewam, 

diu fêle müefte dar varn: 

dê, muofen fi erblten 

der ófterlichen zlten 

unz der liehte fchln 
1080 erlühte under in, 

dó des chriuzes infigile 

daz zeichen üz dem himele 

die tiefen helle entrant, 

unde den tiuvel pant 
1085 unt die volgaere fin, 

die d4 w4ren in dem pin. w. 24 b 

Dó hiez got ober die finen 
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ein gróz lieht erfchinen, 

daz was dem tievel ein laft* 

nü hoeret wie des chriuzef aft 1090 

und der vil heilege ftam 

erlöfte wtb unde man: 

fit der heib'ge Chrift 

gefiget an des tievels lift, 

(55) unt diu helle wart zebroften, 1095 
fit muofte wir vaften 

unt mit banne viren, 

éren die holden flnen« 

Moyfes undertén 

und ander guotiu wip unt man, iioo 

die d& vor lebten, 

fwie vil fi tugende phlegten, 

ir tak doch nieman begêt, 

der an ir i&rzit geftêt; 

wan R den nie Grefêhen, 1 1 05 

des fi ze herren ifthen, 

der fit under unf gie 

unde fich chriuzen lie. 

D&uid und Abrahftm 

die fürften lobefam, iiio 

(56) Yfaac unt Jofuê 

die lebten in der alten ê, 

Yfachê,r unt Jöachim, 

die héten allen iren fin 

an got vafte gewendet, 1 1 1 5 

def wurden fi nie gefchendet; 

fi fint in himelrlche 

den engeln geliche« 

nü helfe got der guote m. 25 a 

durch fin werdez pluote, 1120 

(57) daz wir daz infinde 
alle gemeine vinden 

in den himilifchen éren, 

fó wir von binnen müezen oberen, amen. 
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1125 i^ü vememt die Tanfiten lère 

Yon der maget hêre, 

diu unf den heilant gebar. 

guotiu herzen hebt inch dar, 

dd. ir den troft vindet, 
1130 des nimmer ia zerinnet 

pitet (ï mit ftaster dige 

daz H flizechlich an lige 

ir trut Tune an den föezen, 

unz er nnf gebüeze 
1135 unfer leit und unfer fêr. 

(58) der priefter heizet Wemher 
der des liedef began. 

Yon dem er nrchnnde nam, 

der ift vor Chrifte 
1140 ze einem êwangelifte 

gefegent unt gewihet, 

niht in got verzihet: 

Matheus ift der orthabe, 

der rastet daz wir die habe 
1145 unt die rede an daz lieht 

tragen unt des l&zen nieht, 

unt des meref fteme 

Mariam loben geme. 

wan allez meufschehünne 
1150 noch ze helle brünne, 

wdBre diu magt niht chomen, 

diu unf d^ von h^t genomen : w. 25 b 

(59) fi ift ein chriftalle 

ob den engelen allen. 
1155 nü pit die vrouwen msere, 

den héren fageraere, 

den der heilige geift beflöz, 

daz H mine fünde gröz 

mit vollen gen&den deche, 
1160 unz ich diu herze erweche, 
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dia nü riftfinde (int, 

daz fi erchennen daz chint, 

daz ft mit armen umbevienk. 

dó ft ze chemen&ten gienk 

bi der fmsehen krippe, ti65 

dó wart Ad&mef rippe 

an der frouwen wol geêret: 

fi h&t i}nf freude gemêret. 

Dó fante Marie, 
diu edele unt diu Me, ii70 

(60) diu magt unberuoret, 

ze dem tempel wart gefuoret, 

den der künik Salomón 

ftifte durch den gotes lón 

in der ftat ze Jêrufalêmy 1175 

ir ére begunde üf gên. 

gepredigót wart fi witen, 

wan n in den felben ztten 

lühte alfam diu funne 

üz allem irem chunne. iiBO 

ir antlütze und ir ougen 

daz muofen ane Ichouwen 

die liute mit forhten; 

fwê. ander vrouwen worhten 

IiDw&t oder Itden, 1185 

ir enheiniu mobt erliden 

der arebeite fó vil, 

fó daz chint in finem fpil. bi. 26 a 

(61) Al ir gewonheit 

fage ich iu bereit. 1 190 

alle morgen vil fruo, 

fó ged^te fi dar zuo, 

daz fi ir gebetef guot 

phlak in rehter huot 

unt mit allem flize 1195 

biz zuo dem imbtze« 

3 
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S6 die vrouwen g&zen 

und an ir werch gefêzeD, 

den half fi nnz an die ndne; 
1200 fó ^e fi aber fchóne 

hin für den alter, 

dêi las fi ir falter 

vil ftsete unz an die vefper, 

daz alle die fwefter 
1205 daz gefank ane viengen, 

ir tageztt begiengen. 

Dó chom geflogen Gabriêl, 
(62) der gotes engel vil fnel, 

der brahte ir daz himelprót, 
1210 daz er der küniginne bot. 

Swaz man ir gab ze fpife, 

daz ilte diu maget wife 

armen ellenden 

in die ftat fenden. 
1215 allia diu famenunge, 

alte unde iunge, 

die wurden wol innen 

der tougentlichen minne, 

die fi mit dem engel habete. 
1220 fi felbe ez wol verdagete, 

doch was ez niht verborgen, 

daz chunde fi niht beforgen» 

Sselig fwefter w4ren dó 

in Salomónif templó, 
1225 die w&ren gehóhet, 

fit fint fi gar zeftóret. 

nü habent ez befezzen 

riter gar vermezzen, 
(6S) die werent ez mit chreften 
1230 vor der heidenfchefte. bi.iti b 

Dó diu keiferinne, 

diu erwelte gimme, 

wolde beliben 
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bl den reinen wiben, 

dó lobet fi unferen herren, 1235 

daz er fl fó verren 
üz den andren erhuobe, 
daz 11 d.ne truobe 
mit grózer arebeit 

gedultechllchen leit 1240 

gepreften under in. 
nieman mohte ir fin 
errechen noch ergründeu; 
fi ilte fi alle fchünden 

ze gotef dienft unt finem lobe, 1245 

dem fi lac ftaetichlichen obe. 
ir dehein was fó wife. 
fi az die gotef fpife, 
die ir der engel pr&hte; 

deheinef übels fi gedUhte. 1250 

(64) vaften noch wachen 

daz chunde fi niht gemachen 

bleich noch iruobe, 

des wlindrót genuoge. 

ir hüfgenózinqe, 125 5 

die ftarktes in gotef minne, 

daz fi ir übermüeté 

erflüegen mit ir güete, 

und allez unreht vermiten: 

mit fó reinem fite 1260 

lêrte fl diu füeze. 

nü bit daz wir ft müezen 

alfus an gerüefen 

daz fi in der unf gefchüefe 

an unfer teil gewinne 1265 

und unf erzunde mit finer minne» 

Vnde hete ich ein zunge 
diu fam ein w&fen chlunge, 
ich moht der chriftenlicher fchar 

3* 
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(M) nimmer geCagen gar, bi. n m 

wie fich din maget zierte 

gên dem himilifchen wiite, 

der fi mebilen (olde 

und in ir wonen wolde. 
1275 von Hoer barmunge 

eines (ites fi begunde 

den weder ^p noch man 

vor ir geburte nie gewan« 

Swer fl gruozte 
12 80 unt fi daz gel ten muofte, 

fo faget fi dank fêre 

irem fchepfêre; 

fi plikte hin ze himile, 

daz ir diu werlt hie nidene 
1285 femftiu wort zuo fprach, 

fwer ir bilde an gefach. 

fwanne fi den gruozfal 

folde bieten überal, 

fi bat gezogenlichen, 
1290 daz fi got der riche 

an ir rede vemaeme 

unt guoten dbent gsebe 

oder faeligen morgen 

den linten die mit forgen 
1295 dife werlt bouwent 
(66) unt finer genÉ.de getrouwent: 

danne chom unf diu gewonheit 

daz wir Heb unde leit 

üf fin genMe fulen geben, 
1300 der unf verlihen hê,t daz leben. 

gelernet habe wir dê, bi, 

fwer unf grüezinde (1, 

daz wir im fchóne 

got bieten ze lóne. 
1305 fi was femft unde ftille, 

faelik unde milde. 
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n was vil gar nütze; 
n liez ir antlütze 
vil feiten erlachen, 

wan in rehten fachen. i3io 

Diu reine und diu befte 
begunde ir tugende eite 

wlte ze breiten. i>i 27 b 

die mit arebeiten 

w&ren bevangen i3J5 

(61) unt fiech gewefen lange, 
fó fi f! geruorte, 
diu kraft fi umbe gurte. 
Nü bite wir die héren, 

twêi wir an der fêlen 1320 

ze tief Itn verwundet, 
daz ir fi daz gekundet, 
daz ft den geift ziere 
und unf erledige fchiere 

von aller unchrefte, 1325 

unt daz fi bi dem befte 
den vanen felbe chêre, 
daz wir niht fchiech werden. 

Dó fi wahfen begunde, 
dó wart fi an der ftunde 1330 

fö fchóne an dem libe, 
verre vor andern wiben. 
Ein herre hiez Abiathê,r, 
der chêrte flnen muot dar, 

daz er die mayt gewunne 1335 

flnem lieben fun ze wunne. 
der was ein kindifcher man, 
unt der frouwen genózfam, 
(68) ein vil röerlicher degen. 

der wolde fi êlichen nemen 1340 

&ne alle falfche minne 
durch erben gedinge. 
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Diu frowe daz niht endolde; 

fi fprach, fi niht wolde 
1345 immer man geröeren, 

werltlich ungefüere 

diuhte fl fó michel, 

fi wolde wefen Gcher 

vor mannes gebende 
1350 immer unz an ir ende« bi.28 a 

(69) Er bót fchatz grözen 

Hnen genözen 

die des tempels pfl^gen, 

daz fi ir ane l&gen; 
1355 er böt in vil genóte 

filber, golt róte 

und edel gefteine, 

daz was im allez veile, 

daz daz kint luftfam 
1360 finem fun würde undert&n: 

dêi mit erwegt er G alle» 

ez begunde in wol gevallen, 

fi rieten alle geliche 

unt fchunten grózechliche 
1365 daz G gerne taste 

fwes fl der herre baste» 

Dó fprach fant Marie, 

got héte enzundet Ge 
(10) vil reine unt vil ftaste 
1370 in geiftlicher wsete; 

fi fprach in grózer güete 

'wefet ungemüete, 

tót varen ditze fpil, 

wan ich nimmer wil 
13 75 deheinen man gewinnen 

ze werltlichen minnen; 

ir fult mich niht reizen, 

ich h^n got geheizen 

min fêle unbewoUen. 
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mak ich daz ervoUen, 1880 

daz ift der allerbefte r&t, 
d& min gedinge ane ft4t.' 
Dó was ein pyfchof under in, 
der was dn flizek durch gewin, 
der iprach 4ch wil dir fagen, 1885 

der w&rheit niht verdagen; 
got felber gab Ademen, 

als wir an der fchrift vern&men, bi.asb 

Evam ze wibe, 

unt wasren von ir libe 18 90 

die liute niht entfprungeD, 
die alten unt die iungen, 
01) f 6 wasre diu werlt vil oede 
chleine unde bloede, 

fon riefe nieman ane got* i3 9ö 

vrouwe 1& dinen fpot, 
nim den man ze diner ê, 
daz ez dir ze heile erge; 
volge den liuten, 

gebir gotef trüten, 1400 

kint al/o reine, 
diu gotef dienft meinen. 
als uns ze himel ift gê.ch, 
alfó fulen her n&ch 

unfer nd.chkomen tuon, 1405 

daz ift der befte wïftuom, 
des dü dir kanft erdenken, 
unferem r&te folt dü dich lenchen.' 

Des antwurte in auer dó 
rófê, in Jêrichó, i4io 

diu maget alfó liehte, 
'ich volffe lu mit niehte. 
ir fagt mir von Ad&me, 
daz er Evam nseme* 
(72) doch genóz des Abel 1415 
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finer kiufche hel, 

dó er daz opfer füre truok, 

und in fin bruoder erfluok, 

danne er bewoUen waere 
1420 vor rtnem fchepfaere; 

got tlte im geben fchóne 

zwó güldine kröne, 

von der marter eine, 

die ander daz er reine 
1425 unde unbewoUen was: 

d4 von fin fêle genas. 

Hêlyas der wlfage, 

als ich vernomen habe, 

der lebt chiufche hie nidene, 
1430 des wart er ze himele bi.29a 

von den engelen gefteret 

durch daz er unberöeret 

was von allen wlben; 

got liez an im fchinen 
1435 daz er die chiufcheit 

mit finer gotheit 

wel under ftózen* 

nü hftt er freude gróze 
(IZ) befezzen und michel êre 
1440 an libe und an fêle. 

Ich fage iu minen willen, 

er mohte ê gepillen 

daz wazzer üz dem fteine, 

ê ich mich fin vereine/ 
1445 Bi hande It Hch viengen, 

von der rede fi giengen. 

an dem kindifchen wibe 

héten fi ze nide 

daz fi was fö vefte, 
1450 diu fehoenifte unt diu befte. 

Si gebuten ein concilium, 

waz fi darumbe möhten tuon, 
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daz Martê. diu maere 

als ungevolgik waere. 
(Ï4) dó der gefprochen tak 1455 

an ir hóchztt gelak, 

eia michel volk chom dar. 

ir pyfchof hiez Ablath&r, 

der gruozte 11 an der. porten 

mit den gotes worten; 1460 

er ftuont üf eine grêde, 

die hende rekte er bede 

gên dem himilifchen fal, 

ein ftille gebot er überal. 

er fprach 'nu hceret alle, 1465 

wie iu daz gevalle: 

Mari& diu fchoene 

diu wil den fürften boenen; 

fwer ir ze wibe gert, 

daz ift ir unwert, bi-^yb 1470 

11 enchan niht genefen, 

fine müeze meit wefen. 

wir haben hie vrowen vil gezogen, 

küniginne tohter unt herzogen, 
(75) daz nie deheine wart fó herte, 147 5 

noch fich alfó gewerte. 

ich man iuch wtfe diet, 

wie got einen ftrit fchiet, 

dó die êwarte 

under in zewurfen harte: 1480 

Aarónif gerte gab pluomen, 

louben unt gruonen 

begunde 11 in der arke. 

got mak noch ftarke 

fin wunder erzeigen: 1485 

wir fin ouch fin eigen, 

daz bedenchet alle woL 

ich fage iu waz hie tuon fol 

alliu dife menige: 
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(7ö) got mit finem fegene, 

der fterke luch dk zuo, 

daz er daz felbe zeichen tuo 

allen difen wïben 

die oh omen fin ze ir ztten. 
1495 arme unde rlcher 

der bringe igelicher 

morgen eine gerte; 

der got der fi gewerte 

bt Aarönef ztten, 
1500 nü wir finer genenden biten, 

der zeige unf üf der erden, 

wes Martó fol werden/ 

vil michel wart ir fchal. 

der r&t geviel überal, 
1505 ez id.hen wip unde man, 

diu rede waere lobefam, 

fi behielten fin gebot, 

fi dingten ane got; 

die &ne wip w&ren, bi.aoa 

(77) ir venige fi dd pflê-gen* 

diu naht dühte fi vil lank, 

fi héten manigen gedank 

al fi gerne habeten» 

des morgens dö ez tagete, 
1515 die alten und die jungen 

hey wie fi zuo d rungen! 

mit pfelliner wê,t, 

der beften die diu werlt hê,t, 

wê.ren fi gewirdet 
1520 und rilich gezieret, 

igelicher mit Ilnem geverten. 

fi br&hten alle gerten, 

lange unde flehte; 

dó merkte vil rehte . 
1525 menlich die finen. 

an der felben wile 
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ir igelicher héte w&n 

daz diu maget luftfam, 

daz chint alfö fchoeney 

in fine gewalt choeme. 1530 

Die armen umbefèzen 

die torften niht gel&zen, 

(78) die ledige liute w&ren, 
fi muoften dar g&hen* 

Dó chom ein grifer man, 1535 

harte vorhte er den pan, 

der was Jösêp gênant, 

der ift wol bechant; 

der was ein witewaere 

alt unde fwsere, iö40 

bloede ftnef libef, 

der gerte niht wlbes. 

der br&hte ein chleinez gertelin 

durich die gehórfam fin; 

daz rts alfó churze 1545 

daz het er ab der wurze 

gezerret gare unwaehen, 

daz fi d& bi fsehen 

daz er niht héte willen bi. so b 

zuo wertlichen dingen. 1550 

alle die d4 wê.ren, 

die daz gebot vernamen, 

die g&ben ze hofe 

die gerten dem pyfchofe, 

die enpfienk der êwarte. 1555 

(79) der pifchof fich dó garte 
in die englifchen wftt, 

ze himel er dó fuochte r&t. 

dó gienk er alfó fchóne 

zuo dem tyfche vróne, 15 60 

daz er dS. erfunde, 

fó er verrift kunde, 

ob dem alt&re 

wie fi folten gebaren. 
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1565 Nü vernemt alle befunder 

diu manikvalten wunder 

diu got dem volke erzeigte, 

daz Rn gemüete neigte 

üf (In meifterheite. 
15 70 dó der pyfchof fin hende preite, 

mit zehern wart er begozzen, 

fin herze was beflozzen 

in der wê.ren minne« 

dö chom diu gotes ftimme, 
1575 fi fprach 'in mtner ordenunge 

wil ich dife famenunge 

miner genMen niht verhein . 

ich wil die menige gewern 

des fi mich gebeten h&t: 
1580 mir ift dln geiftlicher r&t 
(80) &ne zwivel wol gevallen. 

nü legt die gerten alle 

zuo dem heiligen tuome 

unt ld.t fi ligen unze fruoje; 
1585 morgen nemt fi widere, bi.3ia 

fö zeig ich üz dem himile 

iu den man fó guoten, 

der Martam fol behuoten. 

den ich dar zuo h&n erwelt, 
1590 ein tube von fïnem ftabe vert, 

diu hebet fich ze flühte 

und fwinget fich in die lüfte 

daz ft nieman mak gefehen. 

dem f uit ir alle iehen, 
1595 daz er die maget füeze 

vor iwer mehelen müeze; 

daz fage dem liute, 

daz ich daz gebiute' 

Nü rüeget iuch felbe dk mite, 
1600 daz got eyfliche fite 

an unf fó ftarke fchiuhet, 
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daz unf tin ftimme fliuhet, 
diu unfren vordren fagte, 

(81) fwaz fi mit andê.ht fr&gten. 

als der ander morgenrót 160 5 

der vinftren erde lieht gebot, 

n muoften hin ze hofe g4n 

und alle ir gerten dÉ, enpfên» 

dö gab man den hêrften 

ir gerten al zem êrften; i6io 

Jófêps gerte chleine 

diu was gevallen eine, 

von den andren fi entfleif, 

daz fl der pifchof niht begreif. 

(82) Dó Ichamten fich die fürften 1615 
der frevel und der getürfte, 

daz (i mit höhferten 

puten dar ir gerten ; 

fwie wol fi got erkanden, bi.31 b 

und wseren fi immer dê, geftanden, 1620 

fi héten daz urchunde 

an ir deheiner funden. 

Jósêp der gotef trut 

der flóch die rede und ouch die prut; 

er dühte fich fó nidere, 1625 

er fuohte niht widere, 

(83) (ine gerte zenpfd.hen. 
dö fi ir niht enfdlien, 
dó fprê-chen fi vil dr&te 

'wir fulen unf baz bersten.' 1630 

Abtath&r der pyfchof, 

der hiez dó üf den frithof, 

die chreftigen fcharn 

alle gemeinlich varn; 

fi b&ten ir fchepfasre, 1635 

daz er in genasdik waBre. 

eine gienk er in daz gotef hüs, 

die liute treib er dar üz. 
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fich felben garte er tó 
1640 in zwelf tintin&bulê, ; 
er zöch an fine brüfte 
daz edel chirchgerüfte, 
daz gote wol gezam, 

(84) heiz zen weinen er began* 
1645 Dó chom ein engel geflogen, 

er fprach 'i& fit ir niht betrogen, 

got wenket niht finem wort; 

nü fuoch ein chleine gerten dort, 

diu dê, lit vervallen, 
1650 diu verriht den zwifel allen, 

unt fehet den zwi mit iuren ougen, 

dar an diu gotes tougen' 

Dö (i die chleinen ruoten 

allenthalben gefuochten 
1656 in der arken er fi vant. bi.32a 

er nam fi zehant 

und drank üz ze der chirchtüre, 

(85) die gerten zeigte er dk füre. 
er fprach 'Jósêp, gotef kint, 

1660 die engel dir holt fint, 

die ilden an dich zeigen; 

dife gerte ift din eigen. 

nü füme dich niht mêre, 

wir enpfelhen dir die magt hêre/ 

16 65 Jöfêp erchom vil fêre dó, 

daz mit lüten worten fó 

in der pyfchof ane rief; 

fine gedanche w&ren tief. 

dó enpfienk er ziterinde 
16 70 von def herren hende 

daz grüene plüejende ris» 

fin part was lank unde gris. 

er waere gern entwichen: 

fin forge w&ren michel. 
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des beweinót er ftn nót 16 75 

als er die gerten üf pót 
vor wlben unt vor mannen, 
ein tube fwank d6 dannen, 
ein vil wünnechllcher vogel, 
der fwebte bl dem fwipogen, 1680 

daz (i in alle fdlien; 
dar n&ch begunde er gêlien 
gên des himels tróne, 
er was den vollen fchóne. 
(86) man hort ein fchal grózen 1685 

von finen hüfgenózen, 
wan ez ft feltzaBne 
dühte unt harte zaeme« 
waz Tol ich mêre fagen? 

Jósêph begunde chlagen, 1690 

daz er in alten tagen 

den chumber folte tragen. ^i. 32 b 

ein herze er doch gevienk, 
für den pifchof er dó gienk; 
dó truok der pideminde man 169 5 

eine chrüchen freiffam, 
dar über muoft er fich lenchen* 
er bat fl got gedenchen, 
daz fi in alle liezen 

fines alters geniezen, 17 00 

und in def niht endwungen, 
daz er die maget iunge 
in fine gewalt nseme, 
wan ez im niht enzseme. 

Dó tróften in die herren, 1705 

ez möhte im niht gewerren, 
noch er niht trüren folde; 
fwaz got ftiften wolde, 
dem möhte nieman wider ft&n, 
(87) wan er worde ungehórfam* 17 10 

Er bat auer mit minnen, 
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mit flize von allen nnnen, 

daz f! in Rn begaeben, 

(inen (iehtuom ane faehen. 
1715 Der bifchof bat in boeren, 

er fprach 'wil dü zeftoeren 

daz dir der engel gebot, 

daz ift der êwige tot. 

ïêL zeiget daz magedin 
17 20 ir herze und alfe iren fin 

mit w&rem urehnnde, 

nnt wildu Éne Tonde 

mit ir immer leben, bi.ss a 

(88) in reiner cbiufche fweben, 
17 25 der h&ft dü gaote Ttat, 

wan ouch ir wille d& zuo ft&t. 

dich hilfet dia chrenche nieht, 

gotef gen^e nnt fin lieht, 

der werlde fchepfisere, 
1780 weffe wol wer du waere, 

dö er an dich ged&hte 

and dir die tuben br&hte. 

da Tolt gedenchen dar an, 

wie die zwêne man 
17 35 Chóre onde Abyrön 

wilen verworhten ir 16n, 

daz (i an diu gotef tougen 

niht wolten geloaben* 

tao ans daz ze liebe, 
17 40 mebel die vroawen fchiere, 

ê wir den hof rümen, 

da folt dich niht lenger fümen' 

(8ö) Do fprach der einvalte 

'got mit Rnem gewalte 
1745 der wife mich def beften, 
wan fwie fó ich wefte, 
daz ich die fêle möht emem. 
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waz folde ich bezzers gern? 
ich wil lu fagen mlnen fin, 

wan ich ein fündaere pin 17 50 

alt und ungezseme, 
waz hülfe daz ich fi nseme, 
ez ift umbe mih dehein frume* 
ich h^n hêrliche fune, 

vil vermezzene degene, 1 7 5 5 

die mir got gefegene, 
die fint hóchgeborn, 
ze êren wol erchorn. 
ich wil an difer wile 

difem magedtne ti. 38 b 1 7 6 o 

minen mahelfchatz geben 
mit befcheidener rede. 
fó fi zuo iren iê.ren chome 
und in minem hüfe won e, 

fó fchowe fi alliu diu chint 17 65 

diu von mir chomen fint: 
an fwelhem minem chinde 
(90) fi die tugent vinde 
daz ez ir gevalle, 

des lï wir flizek alle, 1770 

daz n zuo dem chêre; 
des mac fi baz êre 
danne min gewinnen, 
mit folhen dingen 

in mtn hüf und in min huot 17 7 5 

enphê,h ich dife maget guot/ 
Als fi die rede vern&men, 
die fürften alle chomen 
nd.ch fant Marien, 

der edilen und der filen, 17 80 

die latten fi üf den frithof. 
fi fprê.chen daz der pifchof 
fi wolde befprechen 
und ir êre zechen. 
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17 85 die maget in dem chlófter 
daz reine kint fi tróften, 
fi zierten wol ir gewant; 

(91) die herren nèmens an die hant 
unt fuorten fi an den rink. 

17 90 ir fêle und allez ir dink 

daz enpfalich fi gote tiure, 

fi bat daz er (ï ftiuren 

mit dem heiligen geifte geruochtf 

fwaz rede man an (i fuochte, 
17 95 daz fi an ir antwurte 

befprochen iht wurde. 

Der pifchof ftuont in der miten, 

die liute fwigen hiez er biten. 

dó ftuont fi fam ein pluome bi. 34 a 

1800 diu an der wife gruone 

fchinet üz dem dorne, 

fam ftuont daz chint d^ vorne* 

fi lühtót als diu funne, 

ez was ir aller wunne, 
1805 daz fi die fchoenen vrouwen 

ane folten fchouwen. 

(92) Dó fprach der pifchof wife 
'dü folt ze paradife 
immer gotes kint ün; 

1810 nü fprich, liebez magedin. 

daz zeichen daz hie gefchehen ift 

daz wil daz dü deheine frift 

dehein üffchuob habeft 

unde lenger iht entfageft, 
1815 dun müezeft werden hie ze ftete 

durch gotes gebot und unfer bete 

Jófêbef gemahele.* 

dó vielen ir die zahere 

von den wangen üf die wê,t, 
1820 fi fpr^chen 'fin ift chein rêt, 

daz fi fich wol gehabete. 
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noch niht wider fagete, 

(93) Dó fprach diu fchoene Hlye 
'der got der hêt in himile 

gefetzet finen ftuol, 1825 

und in daz paradis fnor, 

dó er den êrften man 

üz leime bilden began, 

der befchuof der werlde umbechreiz, 

der alliu dink wole weiz, 1830 

(wan aller herzen tougen 

bluojent vor finen ougen), 

der leitet des meres ünde 

unt daz abgründe, 

erde unde luft 18 35 

unde der helle gruft: bi. 34 b 

er mit finen choeren 

geruoche mich erhoeren, 

wan ich daz urchunde 

von fin felbes munde 184 

von finen genMen nemen wiL 

hie ift herfchefte vil, 

(94) die wil ich niht verzihen; 
got ruoche mir erzeigen 

mit fin felbef vefte 1845 

fwaz mir fl daz befte. 

Ich hê.n deheinen willen 

noch nimmer wil gewinnen, 

daz ich mit cheinem meile 

miner fêle verteile; 1850 

minen magtuom fol ich herten. 

doch fit ich ab der gerten 

die tube fach fliegen, 

fó wil ich niht betriegen 

daz himelifche zeichen, 1855 

minen fin wil ich reichen 

in iuwer aller rftt, 

fwer mich ze huote beftd^t, 
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deme wil ich Rn gehörram: 
1860 minef libef ich nieman gan, 
alten noch inngen, 
ze chrancher wonunge, 
ze fOndigen fachen, 
daz kan nieman gemachen.' 

(95) Difiu rede dühte fi lobelich. 
dó fprach mennechlich, 

fi waere eben genuok; 

ir lip fi alfd wol traoch, 

daz fi die liute diche 
187 muoften ane blichen. 

Dó héte der alte 

einen mehelfchatz behalten, 

ein guldin vingerlin, w. 35 a 

daz enpfienk von im daz magedin 
187 5 miten in dem ringe; 

daz volk begunde fingen 

def richen gotef êre. 

n wolten dannen chêren, 

ze herbergen riten; 
1880 der alte pat fi piten, 

er fprach 'nü folt ir venigen 

fur alle dife menige. 

die herren die nü hie fint, 

die fehent wol daz ich daz kint 
1885 felbe niht mak bewam: 

ich muoz riten unde varn 

(96) durich min fache witen, 
wie möhte danne erbiten 
diHu maget za>me 

1890 unze ich wider chaeme. 
nü gebt unf ze huote 
funf vrouwen giiote 
üz difer fanieniinge 
edele unde iiinge. 
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kiufche unde piderbe, 1895 

die antwurt ich her widere, 

fwan ir rin niht wolt enbern. 

des fol der pyfehof mich gewern/ 

Dó rpr&chen die guoten chnehte, 

fi Tolden in mit rehte 1900 

gewern des er ft baete, 

fit er in gevolget haete* 

fi biezen die kQniginne 

felbe darinne 

weln die ir geviele. 1905 

dö nam diu maget ziere 

(97) eine diu hiez Rachel, 

diu was zuo den tugenden fnel; 

KebekÉ. hiez diu ander, 

diu was &ne wandel; i9io 

Sepforft diu dritte hiez i>i. 35 u 

diu fi niht hinder ire liez; 

Abigêê, hiez diu vierde, 

diu was ê,ne falfche girde; 

diu fiimfte hiez Süfanne, 1915 

diu muofte mit ir danne. 

michel wart daz weinen 

dó li fich muoften fcheiden ; 

Marien fchidunge 

tet aller famenunge 1920 

gar inrechlichen wê. 

fl fprê^chen daz d nimmer mê 

(98) in difem yrdifchen lal 

ir geliche fünden überal. 

für den pifchof ft trat 19 25 

urloubes fi bat 

hin für die pfalze fróne 

mit den vrouwen fchóne. 

über al daz gevilde 

in englifchem bilde 1930 

ze Jófêbes herberge / 
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(99) fi beten ^e erge 
vil guot geverte, 
wan fi got gewerte 
1935 fines riches and finer êre, 

dêk fi wonent mit freuden immer mêre. 

Dia (tat heizet C&pham&um 

und ftözet an des meres dram, 

dk fèzen ricbe liute. 
1940 C&phamsLum (prichet ze diate 

villa fpeciöra; 

(i liuhtet (am dia röf^ 

vor den andren fteten. 

dar was Jösêpf gebeten, 
194Ö ez was in finem lande. 

boten im dö fanden 

zwêne fürften ricbe, 

n enbuten im minnecblicben 

ob er fi mobte gefprecben, 
1950 fi wolden mit im zeeben bi. soa 

umb ir fcbef die w&ren zebroften. 

die cbunde er wol cboften, 
(100) waz dar üf gienge, 

fö man ez an vienge; 
1955 er kunde in rehter wile 

fcbef und gallen 

vil wol bereiten 

mit finen arbeiten. 

die mechtigen berren 
1960 baten in ferren, 

daz er muofte zuo in vai'u 

nocbn mobte fin nibt gefparn. 

An dem andern morgen 

buob er ficb üz mit forgen. 
1965 der heilige patriarcbe, 

er pat die vrouwen ftarke 

daz fi Mariam bebuoten 



4. 
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durch ir felbes guote. 

er begunde fi biten 

daz fi fi in die miten 1970 

nahtes legeten 

und ir mit flize pflegeten. 

fin gefinde hiez er f&r Hch gÉ.n, 

er gebot daz (i urïdert&n 

der edelen vrouwen waeren 1975 

und allez daz verbseren 

daz (i niht wolde (chouwen. 

daz lobte ime man unt vrouwen, 

daz (i ir wolden dienen 

durch fin gebot und durch ir liebe, 1980 

(101) die wile er waere under wegen, 
er bat daz der gotef fegen 

fi alle behuote, 

er fchiet von dan mit leidem muote. 

Templi pontifices 1985 

die bedê,hten Gch des, 
warumbe fecha magedin 
alfö müezik (olden Hu. 

Si fanden den edelen wiben bi. 36 b 

purper unde fiden; 1990 

varbe maniger hande 
fi in ouch dar fanden 
zuo dem chirchgerufte, 
fó fi werchef gelufte, 

(102) daz fi des begunden 19 95 
fó fi befte chunden. 

die priefter fanden ouch dar 

wol gepurften har, 

daz fi den fpünnen 

ze der chirchen gezierde unt wünne. 2000 

dó wart ir ftrit gróz; 

die vrouwen wurfen ir lóz, 

welihen pui*per unt die fiden 
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under in tolden beliben, 
2005 üf fwelich daz löz quseine, 

daz fi daz befte nasme, 

unde dar an worhte: 

den rühen har fi vorhten. 

Dö geviel daz löz üf daz kint, 
(108) von dem alle vrouwen fint 

gezieret unde gefegenót, 

daz ir fiden grüene unde rót 

in ir handen beliben. 

alfö fach man H gefigen, 
2015 daz diu ander fchar 

muofte fpiixnen den har. 

daz beleip niht ê>ne nit« 

daz verweiz in der engel fit, 

daz fi dehein unminne 
2 020 héten gên der küniginne, 

wan fi von rehter fchulde 

héte gotef hulde. 

der engel der die fpife 

üz dem frönen paradife 
2025 fant Marien brèhte, 

als er an den fchimpf gedfthte 

den fi héten wider in, 

er wolte erfchrechen ir fin. 

in allen er erfchein *>' 37 a 

2030 lieht als ein goltzein, 
(10-1) er fprach Meh wil lu fagen, 

die ir ze nide welt haben, 

ir werdet des wol innen, 

daz fi keiferinne 
2035 al der werlde wefen niuoz; 

f 6 wirt iures nides puoz.' 

dó forhten die die rê,che, 

mit zQhten fi fprê,chen, 

fi wolten ez gerne puezen, 
2 040 unt puten fich zuo ir füczen. 
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Nü hoeret dife fage. 

an dem andren tage 

diu vrouwe der funnen 

gienk zuo einem brunnen 

an def houef ende; 2045 

d& tuuok fi ir hende. 

aller éren liehtvaz, 

dó fi eine wile gefaz 

(105) und ander nieman d& was, 

ein engel lüter als ein glas 2050 

der chom zuo ir geflichen. 

er bat fl wefen ficher 

vor aller flahte leide; 

freude unde weide 

unde êwigez leben 2055 

daz wolde got von ir geben. 

er fprach, ez müefte chomen ein lieht, 

daz möhte in dér vinfter. nieht 

lenger fin verborgen, 

fi waere &n alle forge 2060 

mit dem ole der barmunge. 

lieben ir fin rede begunde. 

dó fi aller gemift 

von geiftlichem lift 

mIt ime gereit haete, 20G5 

dó barik er fin gewaste, 

(106) pede oagen unde munt, 

daz n in zuo der felben ftunt 

nemohte fehen weder vinden. 

Suf fpilt er mit dem kinde. M.37b 20 7 o 

des nam fi michel wunder. 

n hét ez gerne erfunden, 

diu rede dühte fl ze tief. 

ir gedanche fchriben eineu brief 

in des herzen tolde, 2075 

fi ged&hte daz R wolde 

ze einem andem m&le 
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den liehten engel vrê-gen, 
ob er fi héte fó bechort, 
2080 daz er verlaezenlichiu wort 
zuo ir gefprochen habete. 
fi dê,hte ob fiz gelebete 
daz er dar widere quaeme, 
daz fi fin antwurte nseme* 

2085 Hie gêt ez an eioen ernift. 

nü mugt ir aller gernift 

iwer herze hoehen, 

die femften rede hoeren, 

daz aller befte maere, 
2090 daz dem fündaere 

wart ie gekundet, 

(107) lït Ad4m wart verfchundet. 
Ëin burk heizet Nazarêth, 
in einer gegent fi ftêt 

2095 diu heizet Galilêê;. 

unfer vrouwe diu was dê,, 

diu himilifchiu kuniginne, 

diu héte hüs dê. inne* 

dó het verzurnet der riche got 
2i00 unde wolte über der werlte not, 

über uns vil armen, 

fich genaedichlich erbarmen 

unt die helle zef toeren. 

er erwelte üz finen choeren 
2105 zuo finer botfchaft 

einen engel der die kraft 

finer gotheite 

zuo der maget preite; bi. as a 

der ift geheizen Gabriêl, 
2110 die gotef kraft chundet er. 

er fuor froeliche 

üz dem himelriche 

(108) nider zuo der erden; 
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er vant die gotef werden 

in einer kemind.te, 2115 

dar In gienk er drête. 
vil chleine flden R fpan, 
die fi an dem 16ze gewan, 
dö ander daz gefinde 

den har muofe fpinnen. 2120 

alfó michel wart der glaft 
den der engelifche gaft 
von gotes ougen brê,hte, 
daz diu meit fich überd&hte. 
ir Itp erchom fó harte, 2125 

fi begunde in ane warten 
mit vil micheler vorhte; 
daz werk daz fi worhte 
daz fleif ir üz der hande, 

des poten fi niht erkande. 2130 

der vorhte er ir gepuozte, 
nü hoeret, wie er fi gruozte 
'Auê Mari&, 
die dine wambe fria 

die wil got befitzen 2135 

mit geiftlicher hitze ; 
ein volliu gen&de dü bift. 
iê* wil der himilirche Chrift 
(109) von dir werden geborn, 

dar zuo hê,t er dich erchorn. 2140 

er wil bi dir beliben, 

dü pift ob allen wiben 

gefegenet ünde gewihet, 

wan dir allez daz niget, 

daz fich kan verMn. 1245 

dü folt ze brütbette gÉ,n 

in dem himele obene, 

des wirft dü ze lobene.' bi. ss h 

Diu maget begunde denken, 

diu ougen nider fenken. 2150 
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fi mohte niht betrahten 

noch envoUen geahten 

wie dem grüezen möhte fin; 

trürik ftuont daz magedin. 
2155 Der engel trófte fi aber fa 

Mine forge dü vertó, 

gefegent biftü vor allen wiben. 

got hÉ,t in dinem libe 

im erwelt einen fal; 
2160 dü folt der werlde überal 

fchiere p ringen einen fuon, 

der in wil genê,de tuon. 
(110) Er wirt geheizen Em^nüêl, 

dehein niuoter gebirt nimmer mê 
2166 defaeinen fun fó guoten: 

des entrüre niht din gemuote. 

Diu maget die vorhte verlie, 

ein baldez herze fi gevie, 

ir felbes chiufche fi an fach, 
2170 zuo dem engel fi dó fprach 

*ich kan mich niht verfehen, 

wie daz müge gefchehen 

daz ich kint gebasre 

und doch maget waöre. 
2175 ich pin chomen an dife ftunt, 

daz mir ift vil unchunt 

mannes geverte, 

mit flize ich mich def werte: 

als ich wil immer tuon. 
2180 von wiu choeme mir der fuon 

den dü mir hê,ft gekundet? 

wie fêre mich daz wundert.' 

Der engel ire antwurte bi.ssa 

Mü folt an der geburte 
2185 deheinef zwivelf pflegen, 

wan der himilifche fegen 

unde der heilige geift 
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wirt def chindes voUeift. 

die tugende oberifte 

zeigent dir die lihe 2i90 

wie ez mügelich R, 

(111) daz er dir wone bi; 
mit lïnes geiftes touwe 
befchat er dich vrouwe 

unde furdert dich d& zuo. 2195 

ez was ouch geordent fruo, 

daz ez alfó werde 

ê himel unde erde 

ie gefchaffen würde. 

faelik ift diu purde, 2200 

daz wuoeher diner prüfte 

kn aller fünde gelütte.' 

Als er daz wort héte gefchundet, 

diu vrouwe wart enzundet 

mit rehtem gelouben. 2205 

üf huob fi diu ougen 

gên der himilifchen refte. 

ir gedinge was fó vefte, 

fi fprach in ir gemüete 

*got müeze mich behüeten. 2210 

als ich dich, herre^ hoere iehen, 

airö müeze mir gefchehen, 

al nê,ch dinen worten 

wil ich genê,de warten. 

dü bift der pote fróne, 2215 

(112) nü müeze dir der lonen, 
der dich her h&t gefant, 
dem alliu herze fint erkanti 
Dó fprach der engel ê,men. 

von des gelouben f&men 2220 

wart fi ze ftete fwanger, 

got fümte ez niht langer i^i- 39 1> 

mennifch ze werden 

durch uns üf der erden. 



62 (Fktndgr.lld^ b) 

2225 der den himel vil gróz 

unde al die werlt beflóz, 

der chom mit voller êre 

zuo der magt hêre; 
(118) dê, mit wart erzeiget, 
2230 daz der himel was geneiget 

zuo yrdifcher molden. 

daz lieht was unbefcholden 

in die vinfter gevarn, 

doch finen fchin chunde er bewarn. 
(114) Der wifagen meifter 

bewaert mit (inem geifte 

daz iine chnehte 

geprediget héten rehte. 

Nü freute fich EfAyas, 
2 240 daz er wil en chündinde was 

der maget unbefprochen : 

der himel ift entlochen, 

dê. diu chüniginne 

nü gebiutet inne* 
2245 Sich freut der künik DAuid 

f 6 er an ir fuezen lit, 

daz von ('inem chunne 

ift folich êre gerunnen. 

Aarón mit finer gerte 
2 250 lobt wol ir geverte. 

Nü giht der künik Jeffê 

der magt wiz alfam der Tnê, 

daz von lïnem geflehte 

niht pezzers chomen mehte. 
2 255 fin lamp vel zeigte Gedeón 

daz defter pezzer fi fin lón. 

Wie fi alle zwêne dringent, 

die langen briefe fi bringent, 

die fi felbe tihten ; bi.4o a 

2260 nü ift chomen zuo der flihte 

daz fi hie bevore fchriben. 
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nü fint fi beliben 
an engelifcher fchare 
unde vingerzeigent dare. 

Die magede habent Gch an (ie 22 65 

die fl minten hie; 
Tante Margrête 
und alle die ir héten 
deheinen dienft erboten, 

die fint nü geêret von gote* 2270 

wie michel menige mit ir gê,t 
iwk fi fitzet oder ftê,t 
in dem himelriche, 
fi lobent [i alle geliche. 

Vor ir ift der engel wünne 2275 

mêre dan ieman fagen chünne. 
DS. fliuzet zinamön, 
balfamus dè fmecket fchön 
under den gefellen (nelle, 

ir fank ift eben unt helle. 2 280 

Nü wil ich der gefwigen 
die von difem libe 
mit éren fint gefundert, 
wan mich niht enwundert 

daz fi die vrouwen gerne fehen 2 285 

und ir ze keiferinne iehen. 
(118) wir arme ligen in der nót 

unt wizzen niht wan unf der tót 

begrifet ungewarnet; 

diu fêle vil lange arnet 2290 

fwaz der lip h4t gefrumet. 

hey wie übel uns daz chumet, 

daz wir ir dienen f 6 feiten, 

des müezc wir enkelten. 

Nü bite wir den gotes fal 2295 

gemeinlichen über al, 

daz fi uns bedenke, 

fwê, wir an ir wenchen, 
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daz fi verchiefe den zorn» bi. 4o b 

2 300 iê, waere er fselichlich geborn 

der üz des herzen tiefe 

an ir gen&de riefe. 

Nü flêge wir die getriuwen 

daz fi uns müeze enriuwen 
2305 von houpthaftiger fünde 

und üz dem abgründe 

erledige alle fêle 

durch ir funes êre* 

Ich muoz dir fagen mêre/ 
2310 fprach der engel hêre, 

*ein chreftigez zeichen, 

daz muoz din herze weichen. 

Diner niftel dink Elizabêth 

wie genasdichlich daz ftêtl 
(119) ich fage dir bereite, 

fwie fi in ir kintheite 

dehein wuocher nie gebar, 

unze fi hê.t verzwlfelt gar, 

doch ift ir lieb ergangen. 
232 fi hê-t ein kint enpfangen 

und ift worden perhaft. 

iÉ. maht du ouch die gotes kraft 

an ir fchouwen defter baz, 

mügelich ift im allez daz 
2 3 25 daz er gebiutet unde wil, 

er tuot unde fchaffet vil. 

Nü ift der fehfte mê.nód 

daz fin zefewe daz gebot, 

daz ir altiu wambe 
2330 einen vorboten dem lambe 

muofte gewinnen, 

der im kunde die minnen. 

Diu dürre ift worden fiuhte, 

diu wüefte ift worden liuhte 
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n&hen unde verren 2335 

VOD cfanefate unt von herren/ 

(120) Jjè diu himilifche maget, 

als uns Lucas h&t gefaget, bi.4i a 

gefmakte unt gehorte 

von Gabriêlef worte 2340 

der oberiften fueze, 

fi ged&hte daz fi gruezen 

Elyzabêthen folde 

unt fich des freuwen wolde, 

daz ire wole was gelungen 2345 

von gotef barmunge, 

daz fi muoter folde wefen 

und eines kindes genefen. 

n Ute vil gewiffe 

d& fi ir niftel weffe, 2350 

üf einem berge ft faz, 

unfer vrowe wolte umbe daz 

ire vart niht lê-zen; 

die vil fcharpfen ftr&zen 

und die vil herten fteine 235 6 

die mohten die vil reine 

deheiner wife erwenden, 

unz fi an des perges ende 

ir niftel befprach. 

(121) dó fi (i êrfte an gefach, 2300 
fi gruozte fi mit triuwe* 

felzaene unde niuwe 
wurden ir diu maere, 
diu fprach diu faeldenbaere. 

Si kufte die hüfvrouwen 2 865 

mit lachinden ougen 
unt mit lüter minne* 
die mit der küniginne 
w&ren dar gegangen, 

die wurden ouch wol enpfangen. 23 7 

5 
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Elyzabêth dia guote 

erkante in ir muote 

von den gotef tongen, 

daz al der werlde vronwe 
237 5 ir ze hüfe was bechomen. 

fi bêt ez ê niht vernomen 

von mennifcher zungen; 

der n wolde ftungeo, 

der kunde H wol gelêren 
(122) die künftigen êre: h» ^i »» 

daz was der heilige geift, 

rehter dinge voUeift. 

fi wart wiffage vol, 

n rette fehóne unde wol 
2385 mit fante Marien, 

der edilen und der frien. 

n fprach cum magn& uóce 

'mich muoz wundren immer mê« 

wanne ich des wirdik wQrde 
2390 daz dü mit folher pQrde 

mir ze hüfe chomen pift; 

dn treift den heiligen Chrift. 

muoter unfers herren, 

waz mak mir nü gewerren 
(12S) nü dü mich h&ft befchouwet? 

von dir wirt gefrouwet 

Ad^mef geflehte. 

and ob ich dir nü rehte 

möhte gedieoen 
2400 unt dich wol gelieben, 

daz taete ich von berzen gir 

nieman fó willechlicb 16 dir.' 

Elizabêth diu alte, 

nü hoeret waz fi zalte, 
2405 wie der gotef ê-tem 

héte fi ber&ten. 
(124) n fprach fant Marien zuo 
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'min lieber fun fpilt harte fruo 

in def libes kamere. 

fit wir hie ze famene 2410 

fin chomen &De nit, 

daz kint ift immer fit 

mit freuden bevangen; 

möhte er her üz gelangen, 

er enpfienge dich küniginne. 2415 

groezer fint fine finne 

danne fin lip fi: 

der heilige geift wont im bi, 

fwie er bi minen rippen 

bowe die engen krippen, 24 20 

(125) er erchennet wol den heilant bi 42 « 

der dich des wirdek vant, 

daz du eine foldeft fin 

muoter unde magedin. 

den lip er allen rüeret, 24 2 5 

diu freude in umbe füeret. 

möhte er den munt erheben 

unde dir rede gegeben, 

du vernaemeft finer ftimme, 

wie er dich h&t in finne 24)0 

unt den heilant maere, 

linen fchepfaere.' 

Daz was fant Jöhannes, 

in dem büch freut er fich des 

bi (iqer muoter herze, 24 35 

daz von dem tiuren merze 

die weifen üf der erde 

gefreuwet folden werden. 
(126) Dó der gotef toufaere, 

der fin vorloufaere, 2440 

die bruft héte genomen 

unt was ze finen i&ren komen, 

er wifót üf den heilant 

mit dem vinger unt mit der hant, 

5* 
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2445 daz er mit tioem trdfte 

die chriftenheit erlófte, 

daz daz lamp kn alle meine 

Gd fleifch unt fio gepeine 

an daz chriuze wolte legen 
2450 und allen fundseren wegen. 

dar nêch chom der wiffage 

zuo dem heiligen pade 

dk er den herren toufte, 

den Judas verchoufte. 
2455 do wart der himel üf get&Oy 

ein tube fö luffam 

die f ach er fliegen unde fwebcn 

unt hórte R urkünde geben 

fant Marien kinde, 
2460 daz wir Tulen vinden 

in froelichen genllden 

d^ wir fin zuo geladen. «•• 42 b 

(127) Ich wil an difen Ttunden 

niht vollechlichen kunden 
2465 fant Jöhannes êre: 

ich fürhte ich verchêre 

daz liet von unfer vrouwen. 

diu^ geruoche ane fchouwen 

unfer pete und unfer digen 
247 unt helfe unf daz wir an gefigen 

des argen tiefels ünden 

unde allen unf ren fünden. amen. 

Das ander liet h&t ende, 

nü ful ê,ne miffewende 
24 7 5 das dritte werden gefaget 

von der diu üf habet 

die fünder in ir huote 

mit müeterlicher guote. 

Nü wil ich iu befcheiden 
2480 waz ir die iuden ze leide 
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frumten unde rieten; 
von der verworhten diete 
fó leit fi itewize vil. 
die w&rheit ich d^ von wil 

kunden unde maeren 2 485 

unt mit der fchrift bewaeren. 
wir fagen iu von der wile 
daz zuo dem ellenden wibe 
der engel wart gefaut, 

unz ez wart bewant, 2490 

daz fi den hèilant gebar; 
die rede fult ir gar 
an dem d rit ten liede hoeren. 
(128) wie möhte die zeftoeren 

def v&lantef nit, 2 4 95 

ob fi unf volleifte git. 

eine rede wil ich preiten 

vor aller chriftenheite, 

diu herze einvalten bi. 43 a 

fulen fi wol behalten; 2500 

wan ez alfó wÊlt ift 

fam daz der heilige Chrift 

von fant Marien wart geborn, 

unt nie ir chiufcheit wart verlorn. 

Swelich wip dife driu liet hkt 2 505 

fö fi ze kemin&ten gê>t 

in ir zefewen hant bevangen, 

fi lidet niht lange 

wipliche forgen: 

daz kint daz ê verborgen 2510 

was in ir libe, 

daz kumet in kurzer wile 

von ir gensedichlichen. 

diu unkraft muoz entwicheu 

und alle fêre bófe, 2515 

die Even getelófe 

in dife werlde gefante, 



N 
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dó fi gotef niht erkante, 
(129) dó (i unde ir man 
2520 wurden ungehórfam. 

In ir Datnen f ui wir gefigen, 

von der witzen wird gefchriben, 

daz fi d>ne leit 

gebar der al die chriftenheit 
2525 von dem tóde htt enbunden 

mit (in en fümf wunden. 

defter wirf wart ir nie, 

dó It def êrften in enpfié, 

G héte femfte genuok 
2530 al die wile fi in truok ; 

&n allen (lehtuom ii was, 

dó fi def herren genas. 

des müezen fi geniezen 

die fich ie verliezen 
2535 an ir helfe hêre 

und ouch immer mêre 

unz an den iungiften tak. 

wan fi ge wenken niht enmak. w. 43 b 

Nü fult ir wizzen under diu, 
2540 fw& dife liet alliu driu 

werdent behalten, 

diu maget wil des walten, 

daz dk dehein kint 

weder chrump noch blint 
2545 nimmer wirdet geborn, 

noch êwichlich werde florn, 

fin welle ez felbe friften 

ze der zit iungiften, 

fó der lip mit fêre 
2550 fcheidet von der fêle. 

Swelich wip reine 

niht h&t wan daz eine, 

daz ift zwifel dehein 

fin gemezze fin etlich teil, 
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unde gewinne heil 2555 

in ir ndten meiK 

von fant Marieii unt von got 

haben die vrouwen daz gebot, 

daz fi niht beüben, 

(in heixen ez ab fchriben 2 560 

die ez mügen vol enden, 

unt geruochen ez ze fenden 

verre unde n&hen, 

Ak man ez welle enpfê-hen 

durch der magede liebe, 2565 

und daz man dar an ir diene* 

Diu maget fant Marie 

geruoche die namen drie 

an unf armen letzen, 

daz unf ir fun fetze 2 5 70 

zuo der zefewen an den rinch 

an dem grózen teidink, 

(130) f wanne got beginnet fcheiden 
die lieben von den leiden, 

finiu kint von den knehten, 25 7 5 

die ffindaere von den rehfen. 

(131) dê, ruoche fi uns ze wegen bi. 44 a 
und immer êwichlichen phlegen. amen. 



D, 



(132) -L/az drite liet hebt fich hie ane. 

als die riter zuo dem vane 2 58 

vafte müezen figen 

in den volkwlgen, 

fam ful wir zuo dem fterne 

fluhte haben gerne, 

der dem chriftenlichen her 2585 

fchóne liuhtet über mer. 

Nü gedenket, miniu kint, 

diu fant Marien holt fint, 

waz wir hê.n gefaget, 
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25 90 daz diu êwige inaget 

Jófêph wart gemehelót 

und daz fi muofte vor nöt 

volgen uDde hengen; 

und wie dar nê,ch unlenge 
(1S3) Jófêph was da heime, 

daz er zuo dem mer gemcine 

bi Cèpharn&um chêrte, 

da er Rne lunger lêrte 

zimbem gröze kiele, 
2600 daz fi niht zevielen. 

Der vil alte prütdegen 

der was gewefen underwegen 

dr! m^nód und ein halbez i^r 

unz er bereite gar 
2605 des in die fürften b&ten 

die in geladet h^ten. 

dar n&ch wart er des enein, 

daz er füere wider heim 

in die purk ze Nazarêth, 
2610 diu mit grózem lobe ftêt. 

in fant Marien huote, 

dar truok in fin gemuote. 
(134) Sin gefinde unt daz magedin bi.44 b 

hiez in willechomen fin, 
2615 er wart wol enphangen. 

dö ftuont ez unlancren 

unz er des wart inne 

an der knniginne 

daz fi ein lebendez kint tru< 
2620 dó gewan er leidef genuok. 

michel wunder in des nam 

wie fi folde dehein man 

immer haben über chomen, 

diu die fpife héte genomen 
2 625 diu ire von himel was gefaut 

in der englifchen hant 
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der vil einvalte man 
der hiete forge unde w&n, 
daz rt mit boefer fache 

ze folhetn ungemache 2630 

waere verrê-ten 
die frowen in alle p&ten, 
daz er fich wol gehabete 
unt msezlichen chlagete. 

Si fagten ir unfchulde 2635 

unt fwuoren bl gotes hulde 
(135) daz nie dehein man 

choeme zuo der maget luftfam 

mit deheinem ungeverte, 

noch fi des nie gegerte, 2 640 

daz (i über d!e hrê,ze gienge 

und ieman enpfienge, 

oder ie gefpraBche dehein wort 

weder hie noch dort 

ze deheinem manne, 2645 

von diu oder danne 

fi nót folte liden; 

fin möhten an ir libe 

dehein wandel wizzen; 

fi hiete fich gefiizzen 2650 

vil tugentlicher guete, i^i 45 a 

fi kunde wol felbe behfieten 

ir êre manekvalde 

mit dem gotes gewalte. 

Der alte mit dem parte 2655 

begunde fiuften harte 
Qn fêre unt fin ungemach* 
zuo den frouwen er dö fprach 
'waz tróftes muget ir mir geiehen? 
lê, muget ir wol felbe fehen 2660 

(18Ö) daz fi kindes fwanger ift. 
war zuo fol der lift 
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daz ir mich welt be triegen? 

\k zeiget ez diu wiegen. 
2665 nieman ift fö tumber, 

fó alt noch fó iunger, 

ern müge die rehten w&rheit 

unt min inrechlichez leit 

wol fchouwen unde kiefen. 
2 6 70 möhte ich nü verliefen 

mit rehten dingen mluen Itp, 

von herzen diuhte mich def zit, 

wolte got min fêle nemen. 
(W%) waz mag ich ze antwurte geben, 
26 75 f 6 daz kint her füre g&t 

daz finer ê niht enh&t? 

fó müeze wir mit (chanden 

difen lib veranden, 

fó (ï nü mit fteine 
2680 zepolent unfer gebeine: 

daz müeze got erbarmen 

unt helfe mir vil armen.' 

Die frowen fprê.chen im auer zuo 

Vir fagen dir herre waz du tuo, 
2685 habe vil guote refte, 

daz ift dir nü daz befte, 

unz dir got tróft welle geben; 

unt benaBmeft dü unf daz leben, - w. 45 b 

wir möhten dir anders niht gefagen. 
2690 daz eine müefte wir verdagen 

daz fi der engel gefprach, 
(138) den fi mit f reuden ane f ach 

vil diche unde ofte 

als ir daz wol tohte; 
2695 des enwizze wir nieht, 

er was fchoene unde lieht. 

der w&rheit müeze wir iehen, 

fwaz halt wunders ift gefchehen 

an der prut luffam, 
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daz h&t der engel get&n.' 27oo 

D6 zurnte er alfó fêre, 

er fprach 'ich wil niht mêre 

vernemen iwer gekófe. 

ez was ein man böfe 

der luch alle h&t betrogen, 2 7 05 

er ift von himel niht geflogen. 

(139) ze übel hftt fich ir muot gewent, 
des fin wir alle nü gefchent,' 
Jörêph im gedd.hte, 

des in got wider brê,hte, 2710 

daz er wolde entrinnen, 

ê ftn die liute innen 

würden gemeinlichen; 

fó wolte er entwichen • 

durch den felben mom, 27 15 

er weffe niht anders ze tuon. 

er wolt fin guot I&zen 

unt varn fine ftr&zen 

Ak er ficher möhte fin, 

als üf choeme des m^nen fchin. 2 7 20 

(140) dó er vil genöte 
fine fache ordenóte, 
an fiuem pette er lak. 

der got der alle herze mak 

von forgen gefrien, 2 7 25 

der wolte den kneht ïïnen 

niht l&zen under wegen, bi. 46 a 

er hiez im kunden fin en fegen. 

einen engel fant er dar, 

d^ er Jófêph wart gewar; 2 7 30 

er wakte in alfó fchóne 

der gotes pote fróne» 

Der êwangelifte faget daz, 

daz nie herre würde baz 

von trüren enbunden 2 7 85 

fam Jöfêph ze den felben ftunden. 
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Oer en^el fprach zuo dem manne 
Min forge ift undervangen. 

Jófêph. fili Dauid, 

2 740 din fchepfer dir tróft git; 

(141) war woldeft dü helt gallen? 
ik tolt dü wider enpf&hen 
dine gemahelen reine, 
lenger niht enweine, 

2 745 dü folt endelichen 

wizzen ficherlichen 

daz alle ir tongen 

(int &ne longen 

von dem heiligen geifte chonien; 
2 750 ir ift niht benomen 

ir reiniu chjufcheit, 

fi ift ein reiniu meit 

unt muoz immer maget fin. 

d& von tuo din êre fchin, 
2 7 55 wan fi got erwelt h&t 

zuo dem tougenlichen r&t; 

den fun den fl gewinnet 

und in die werlt bringet, 

der wirt geheizen Jêfua. 
2 7 60 die fünde chan er fus 

lefchen unde fwenden 

den armen ellenden. 

(142) allez daz der ie wart 

daz ift in flner huot bewart 
2765 von finer meifterfchefte 
unt rehter hêrfchefte, 
der nimmer wirt ende. 
dk von dinen dienft im wende.' t>i. 4ti t 

Jófêph der einvalte 
2 7 70 niht lenger er entwalte, 

lm freude wart vil michel; 
iê, was er worden ficher 
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von allen ungemüete 

von des engels güete. 

diu wunder hiez er fchrlben, 27 75 

finer gemahel fant Maiien 

erbót er fieh ze den füezen* 

er fprach 'wie mich müezen 

die fünden immer riuwèn, 

daz ich miffetriuwe 2 7 80 

üf dinen lib ie gewan 

gên deheinen yrdifchen man; 

der engel mir gefaget hftt 
(143) wie ez vrouwe umb dich ftftt.' 

der magede herze fich erhuob, 2 7 85 

fi welTe wol daz fi truok 

den tróft aller heiligön* 

des feit H got dank unde lón 

der potfchefte fróne; 

hin ze himel neik fi fchóne, 27 90 

durch vil manik zeichen, 

die zeher begunden weichen 

ir bruft unbewollen. 

fi fprach 'i^ mak ervollen 

unfer herre vil wol, 2 7 95 

des ich immer wefen fol, 

fwaz er gebiutet unde wil, 

er mak mir gen&de geben vil.' 

Die in daz hüs ch&men 

unt dife rede vern&men, 28oo 

alte unde iunge, 

zefamene fi fprungen 

unt lobeten den heilant, 

der fine zefewe unt fine hant 

héte gepreitet über fie; 280ö 

mêrer freude diu wart nie «>' 47 u 

an den buochen gefchriben. 

fi begunden ane digen 
144) Chriftef faoreraere. 
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2810 diu ftarken niuwen msere 
muoften fl beweinen. 
Mari^ unt Jófêph die beliben ungefchelden. 

Daz msere wite dó cham 

umbe die vrouwen luftfam, 
2815 ez folde niht verholn fin; 

ez fiouk witen under in 

von gazzen ze gazzen. 

die iuden begunden hazzen 

diu ungewonlichen wort 
2820 umbe den geiftlichen hort, 

den diu maget trüege. 

ez dühte G ungefüege, 

wan li ez è nie gef^hen. 

n biezen Mariam v^hen 
2825 unt Jófêph den alten, 

die biezen fi behalten 

unz an den andem morgen* 

des fi dd. héten forgen 

daz hiete in niht gefehadet, 
(145) unt héten fi finne gehabet. 

die tumben éwarten 

erchómen der rede harte; 

die pifchof und ire fürften 

gewunnen die getürfte, 
2835 daz fi die maget hêre 

berefften alfó fêre. 

fundem biezen fi fie do 

in ir concilie. 

unfer vrowe ftuont einhalben, 
2840 Jöféph anderhalben, 

alfó wurden fi geftalt; 

in wart vor gezalt 

manek freife unde zorn, 

wie fl müefen lin verlorn. »>» 47 b 

2845 R begunden fi an vehten. 
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(146) daz von ir unrehte 

diu ê waere zebrochen, 

daz belibe niht ungerochen, 

nèch Moyfes gebote 

daz in gefetzet waere von gote, 2 850 

alle die unêliche 

lebeten in dem riche, 

daz man fie fteinöte. 

fi ftrebeten vU genóte 

daz man fie pede wurfe tót 2855 

als ez Moyfes gebot 
n 41) diu maget vorihte niht daz, 

wan n ie baz unde baz 

trófte ir gemuote 

fwaz man fi gemuote. 2860 

Jófêph fin unfchulde pót, 

er wart nie pleich noch rót 

von deheiner flahte vorhten. 

die iuden daz allez marhten, 

daz fi unfchulde iê,hen, 2H6 5 

unt fi die wÉ-rheit fê,hen. 

Si héten eine gewonheit 

diu was den fchuldegen leit, 

ein urteil freifam: 

ir lieber vater Abrahèm 287 

(148) und ir vater Moyfes 

die bewiften fi des 

daz fi des wazzers und en 

alfó fegen chunden 

und alfó tiefe bef wem, 287 5 

daz fich nieman möhte ernern. 

die den trank nemen 

und ihtef fchuldik wê,ren, 

des fi fchuldik beliben 

des fi wurden gezigen. 2 8 80 

dicke chom ez der ez trank 

daz im diu huf üz fprank, 



80 (i^kifutgr. 188, 85) ^ 

ofte fprungen im üz diü ougen 
fwer d& wolte louoren w. 48 a 

2885 finer miffetsete 

die er begangen haete; 
genuoge légen tot 
von des wazzers nót. 

(149) ez hiez aqu& zelötipiê, 
2890 den fchuldegen tete iz wê. 

fi dróten unfer vrouwen, 

fi wolten dar an fchouwen 

wer der man waBre 

pi dem fi daz kint gebsere» 
2895 Si dróten Jófeben 

ouch an fin leben, 

ob er niht wolte iehen, 

er müefe freife fehen 

an fin f elbef llbe ; 
2900 fi fr&gten ob er ze wibe 

héte gehabt die maget. 

der herre was unverzaget, 

er fprach vil paltliche 

'daz wizze got der rlche 
2 905 daz ich fi nie geruorte 

fit ich fi heim fuorte : 

ir wizzet wol waz ich rette 

unt wes ich willen hette. 

ze Cèpfaru&um was ich gevarn 
2910 ander min dink bewarn; 

(150) dó ich chom wider heim, 
dife forge mir erfchein 
die ir felbe kiefet. 

ift daz ir mich verliefet, 
2 915 got mak mit finem gewalte 
min fêle wol beh alten.' 
Die vil herten iuden 
die Mariam ane lugen 
und ir êre fuorten veile, 
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fi il ten die urteile 2920 

fegen mit vlize 

daz fi ir itewize 

müeften bewseren. 

vil wulfin gebaeren 

truogen fi gemeine bi.48ii 2925 

üf die vrouwen reine; 

11 r&hen fi ah mit hazze. 

dó gefegent wart daz wazzer 

aqu& potaciönis, 

dó wolten fl fin gewis, 2930 

daz fi ze fchalle 

unt ze fpote würde in allen. 

Jófêph gert deheiner frift, 

wan er trank ze forderift 

(151) &ne forge êr dar fQre; 29 3 5 
er d&hte niht daz er verlftre 

lib oder fêle. 

er gedd.hte an die lêre 

die ime der engel zuo fprach, 

dó er in ze lefte fach; 2940 

daz trófte finen gedank. 

dó huob er üf unde trank 

eine fchenche gróze 

vor finen hüfgenózen; 

er beleib kne miffewende. 2945 

fi fuorten in bi der hende 

umbe den alter fiben ftunt. 

von danne fchiet er wol gefunt. 

(152) Dó gienk ez an unfer vrouwen. 

diu ftuont mit fpilinden ougen 2950 

miten in dem kreize. 
diu fcheltwort vil heize 
w&ren ir linde als ein tou, 
diu man ire fure plou. 

der pyfehof rette mit ir 296 5 

ü 
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ofte rprungen im ttt dia oogen 

fwer dft wolte longen 
2885 Rner mirfetste 

die er begangen luBte; 

genuoge lAgen tdt 

Von des wassen oA' 
(149) ez hies aqnA wdt ^^ ^^ . 

2890 den fchnldegen ^,^.,^^„ 

fi drAten nnf- ^^,^„ . 

*"' ^!^ ^ ntiit tongen 
^^ "^^ .^n (lir vorne 
g^ fliefzorne. 
""? .^j;;/ im antwurten 
•'^ t!^gen worten, 

' '//P^''^ ''""^ ''^^ '^^'^ ""'^^ ^^*^" 
, f urö^ ^"^ mich fprechet an. 

^l x^eiz wol mine fchulde 

ynt habe ich fine hulde, 

^ /"(ö mak min rót werden, 

er l^t mich niht verfêren : 

h^n aber ich gefundet, 

daz ich pin enzundet 

von werltlichem fiure, 
2980 fin genfi,de fi mir tiure. 
(154) fwaz ich mit mannen ie begie, 

dk für wil ich rihten hie, 

daz ich der unfchuldek fi.' 

daz wazzer daz ir ftuotit bi, 
2 985 daz huob fi üf unde tranch 

ftne ftiitlichen wanch 

fö vil daz (i des i^hcn 

die daz gerihte f&hen 

daz fis genuok dühte. 
2 99 ir antlütze ir do lühte 

michcl paz danrie ó, 

ez ontote ir nindor wê. 



82 (Fundpr. 1#9, S3) 

'daz urkünde kiefe ^vir 
an din felbes libe; 
nü fage wer dich ze wibe 
mit fchanden habe gemschet 
2 960 und din êre befwacbet. 
du muoft die pene liden 
die Moyfes folben wiben 

gefatzt hd.t an den buochen. bi.49 a 

du endarft unf niht verfuochen, 

(153) daz dü getürreft lougen; 
daz dü get&n h&ft tougen 
daz fchinet an dir vorne 
von dem gotef zorne. 

Si begunde im antwurten 
29 7 mit gezogen worten, 

ri fprach 'ich b&n des niht getd.n 

dar umbe ir midi fprechet an. 

got weiz wol mtne fchulde 

unt habe ich fine hulde, 
29 7 5 fó mak min r&t werden, 

er l&t mich niht verfêren : 

hèn aber ich getundet, 

daz ich pin enzundet 

von werltlichem fiure, 
2 980 fin genè-de fi mir tiure. 

(154) fwaz ich mit mannen ie begie, 
dk für wil ich rihten hie, 

daz ich der unfchuldek li.' 

daz wazzer daz ir ftuont bi» 
2 985 daz huob fi üf unde t ranch 

è-ne ftriilichen wanch 

fó vil daz fi des iê^hen 

die daz gerihte fèhen 

daz fis genuok dühte. 
299 ir antlütze ir dó Idhte 

michel paz danrie ê, 

ez entete ir ninder wê. 



t^ 
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fi liezen Ti niht ftên, 
fi muofte fiben ftunt gên 

umbe den altaere: 2995 

dó zeigten ire gebaere 
(1&5) daz fi niht enfwar 

und ir arges niht emwar. 

Dó bed&hteji fich die herren 

daz fi al ze verren sooo 

die maget héten getribén, 

dó fi an allen iren liden bi. 49 b 

ganz was beftanden, 

fwie fi doch erehanden 

daz fi truok ein kindelin. 8005 

von wiu daz mohte fin 

des nam fi michel wunder 

die iuden al befander. 

Dannoch gotef plnome 

diu wolt iren ruome 3010 

mit ganzen éren bringen 

von den teidingen. 

(156) fi vorhte die vertonen 
daz n mit argem wd.iie 

dannoch worhten iren huz ; 80 1 5 

rihten wol te fi aber paz. 

dó fwuor fi manige eide, 

die wê,ren niht meine, 

bi got ir fchepfaBre, 

daz n ledek wsere 3020 

aller boefen meile 

bi dem iungiften urteile. 

(157) Dó vil gefworen het diu reine, 
dó fprê,chen fi gemeine, 

fi wolten fis verwizzen. 3025 

mit dienfte fi fich flizzen, 

daz fi in der unm&zen 

geruochte antl&zen, 

die fi mit grózen angen 



84 (Fundgr. 191, 10) 

3 030 an ir hieten begangen. 

Si fuorten die maget reine 

fchöne hin wider heime. 

dó héte n ze ftunden 

iren nit überwunden. 
3035 Die fich verftên kunden, 

die fpr&chen al befunder, 

daz über aller der werlde rink 

daz ungeliörte dink 

her n4ch fchadet fêre 
3040 dem volche Yfrahêle. 

(158) Bi den felben ziten bi.no a 
was ein keifer wlten 

Anguftus erkant, 

im dienten alliu lant. 
3045 den linten er gebot 

daz man im gebe golt rot 

unt rilber wiz geprante; 

priefe er üz fante, 

zinfes wolt er niht enbern, 
3050 def muofte man in gewern. 

Dö daz gebot erfchal 

uber perge unde über tal, 

fw& die liute wftren, 

den zins d im g&ben. 

(159) Under im was ein künek 
vollen hêr unde frOmek, 
Cyrinus von Syrift; 

eines buoches begunde er fó 

d^ man die menige ane fchribe 
3060 daz ir üze niht belibe 

ze den gefprochen ziten. 

über alle gegene witen 

nieman was fó piderbe, 

dêr getorfte d& widere 
3065 gepieten einen vinger, 



(Pundgr. 191, 3 7) 85 

fó hóher noch ringer, 

ern muofe dem keifer ze éren 

den frónen hort meren. 

fw& liute üzen w&ren, 

die muofen helm g&hen, 30 7 

d& man fi briefen Tolde, 

als der herre wolde. 
(IfiO) fwaz dri pfenninge wak 

fó ez üf der w&ge lak, 

daz gab ein igelich man, au? 5 

der fin leben wolde h&n; 

fwer Goh des wolte werjen, 

den ertluogen die fcherjen. 

die daz golt enpfiengen, bi. 50 b 

für die herren fi giengen 308O 

mit dem zinflichen horte; 

fi pr&hten nftch finem worte 

güldine fiule 

unt geladen miule: 

die wegen vil vei'te 30 85 

muofen nider preften 

von def Tehatzes fwaere 

der dem helde maBre 

gefuoret wart zefamene 

in fine vil vefte chamere. 3 ui) o 

Dó wart ein chrefriger fride. 

diu fwert verfluogen die fiwerfmide, 

peide fpieze unde fper, 
(161) daz man ir ninder fünde mêr. 

dó ftuonden frideliche 3 uu 5 

alliu diu riche. 

diu femfte unt diu ftille 

was def kindes wille 

daz bi der meide was verholn. 

der keiferliche zol, 3luo 

daz fint die namen dri 

die unf h&nt gomachet fri. 



86 (Fundfr. l^%, %f) 

(1112) michel reht was daz, 

dó ChriCt chünftik was, 
3105 daz vefter fride worde 

und alle fwaare bOrde 

abe muofte flifen 

diu rebe was dó rffe 

d& wir die wintrüben 
3110 abe fulen chlüben. 

Der fun fant Marten 

fol unf ane fchriben 

an daz êwige puocb» 

wanne er def êrCten wibef fluocb 
3115 mit der magede wolte ft6i*en; 

die freude wir héren 

die dêk nimmer zeg&t, bi.óia 

unt volge wir finem rê.t. 

die lich def wellent werjöj, 
3120 die tiufelifchen fcherjen 

benement in daz leben: 
(163) fó möhte wir gerner geben 

den zins den drin genenn^ci^ 

die chunnen daz wol ercbennen, 
3126 ob wir (1 rehte meinen, 

f6 wir daz leben neigen. 

Dó durch def chei(er gebot 

der zins wart gefamenót 

in al der werlde ohreize» 
3 130 dó was ouch geheizen, 

die daz gebot niht erfulten, 

daz fi die frevel guiten» 

unt daz houbet folten verliefen. 

Jófêpf begunde kiefen, 
:ii35 gedenchen unde trahten 

war er chêren mehte, 

da er waere zinfhaft. 

do wifte in diu gotef chraft 
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daz er füere gên Bethleliêm, 

(164) (ik müefte daz kint her füre gên,. 3 1 40 
dannen wir von dem wiCEagen 

michel urchünde hahenu 

do enbeit er niht mêre, 

er fprach zuo" der maget hêre 

'dife rede mak niemen 3i45 

lenger üf gefchieben;^ 

daz unfer genöz h&nt getê.n^ 

bede wip unde man, 

daz fule wir pillieiL tuon. 

got hêit finen wtftuom »•> m b 3150 

vafte mit dir geteilet». 

din lip ift ungemeilet. 

nü folt du vrouwe wol gehugen 

war wir iserlichen mOgen 

unfern zing bringen, 3150 

daz wir iht tchaden gewinnen 

von dem keifer Auguftó.' 

diu maget antwurte im dó 

del endarft dü niht fr&G:en. 

unfer kunne und unfer m^gen dl 60 

die fint von Bethlehêm komen, 

dd> ful wir iaerlich wonen 

mit dem felben urteile, 

daz die pQrgaere alle gemeine 

in ze rehte wellen fprechen. 3 165 

(165) wie folte wir daz zeprechen? 
Sinnes ful wir walten, 

wir müezen die ê behaken 

ê man unf des libes roube» 

wie wol ich des getrouwe, 3 17 

daz ich bi minera geflehte 

raiffetuon iht enmehte.' 

Jófêph geviel diu rede wol, 

er fprach Svie gerne ich fol 

dines gebotes warten; 3175 



88 {Ftmdgr, 108, 19) 

mich dunket daz wir ze harte 

gelenget haben dife vart' 

diu vrouwe des enein'[wart, 

fin waere zit vil guote. 
8180 dó kêrte diu rein gemuote 

ze Bethlehêm ir ftr^en; 

fi wolt fich briefen l&zen 

mit andren iren md.gen. i>i. 52 a 

zuo den felben tagen 
3185 erfchein ir freude und wunne, 

liehter danne ein funne. 

fi fuor froelichen, 

ir dienten tougenüchen 

mit flize der engel fchar 
8190 der vrouwen wünnechlich gevar. 

Der himilifche vater guoter 

wolte fine muoter 
(\W>) chümftiger dinge 

an ein ende bringen. 
3195 eine gróze tongen 

liez er fi ane fchouwen, 

die ander nieman enfach, 

wan fi ir fcham nie zebrach; 

ir wart geoffenöt 
3 200 dó ir lieber fun gebot. 

bi dem wege f ach fi ftAn 

peide wip unde man 

bêdenthalb ze den fiten 

an dem wege wir en. 
3 20 5 ein volk unde eine fchar 

chom vil trürechlichen dar : 

die wunden die bende, 

in ifnin gebende 

wê,ren fi beflozzen, 
3210 mit zeheren begozzen, 

n chlagten unmèzcn. 
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anderhalb bi der ftr^zen 
(imf) rtuont ein fchar michel 

vor allem leide ficher; 

die w&ren ungebunden, 3215 

trüren fi niht kunden, 

fi héten geiftlichez fpil 

unde ander freude viL 

Jófêph fi dó fagete 

waz fi gefehen habete. 3220 

er geloubte ez ze tr&ge 

iind hete deheine frd,ge 

wie dem dinge möhte gefin 2 »»• 02 b 

des erfchamte iich daz inagedin 

daz lï daz maere verlie. 3225 

vor in an dem wege gie 

ein knappe fchöne d.ne part, 

ir geverte er dó wart. 

daz was ein wünnechlichez kiTit, 

als alle die fint 3230 

(ll>8) die ze himel fint erkant 

unt gefant von gotef hant. 

in dem bilde er in erfchein, 

lam er wsere der liute ein, 

der wolte varn ze Bethlehêm; 3235 

fi fê-hen in geme mit in gên. 

Dó fprach der rchcene iungelink 

^ich hórte wol daz teidink 

daz ir hêtet mit einander: 

die maht du &ne allez wandel 3210 

(lOÖ) wol gelouben, Jófêph. 

daz din zwtvel fó ftêt 

gên difer vrouwen reine, 

mich wundert waz daz meinc. 

Jófêph, hóre her zuo mir, 32 10 

die w&rheif wil ich dir 

vil redelichen kunden. 

die die hende wunden 
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unt chlageten fó harte, 
8 2 50 die habent den wingartie 

gotes niht erbouwea, 

des muoz fi harte riuwen: 

daz ift diu iudifche diet 

diu die wlffagen verriet 
3 2 55 die in dk wd.ren geikn<t 

von der gotes hant« 

die habent grimmigeu muot. 

daz vil untchuld^e bluot 

daz ift zuo in gerunnen^ 
3 2 60 dem hirte [int fi entrunnen« 

ir fünde h&nt m verteilet: 

daz ift daz fi beweinent 
(HO) mit fiurinen banden. 

von den v&landen 
3 2 65 werdent G genichet, 

und êwichlich beftrichet. 

Die auer die freude habent 

unde fich wünnecKUch. gehabent, 

daz fint die beehêrten; 
3270 die wilen nieman lêrte, 

die enpfd.hent den. gotef fuon 

der in genade wil tuon^ 

die belibent niht ze der winftren. 

fi 6:É>hent von der vinftren 
32 7 5 in die liehten funnen 

unt badent fich üz dem brunnen, 

dk fich der geift enpindet 

und aller pin verfwindet 

mit gotelichem gepende. 
3 2 80 der iuden mif te wedde 

wirt der heidenfchefte troft. 
(lil) der tiefel gerwet fiuen róft 

und enpfaehet die vcrworhtfn, 

die die gotef vorhte 
3 2 85 niht wellent lemen.' 
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Jólêph hórte gerne 

daz er imz alf6 befdhiet 

die ifrahêlirche dkt 

beweinte er vil heize, 

daz fi Abrah&mea gebeize 3 290 

alfó tolden verliefen 

und êwige damnunge erkiefen* i>i. sa b 

£ daz diu rede was get&n, 
der d.bent begunde aiie g6»n, 
diu funne begunde ftgen, 3 2 95 

diu naht zuo ftigen. 
als in gefweich daz himel lieht, 
Jófêph der getroute nieht 
vollen chomen in die ftat; 

un[er vrouwen er bat 330 

daz fi geruochet, under wegen 
nahtfelde gepflegen 
(172) unz an den andren morgen* 
dó twungen ft die forgen, 

fi fprach *fwie fpAt ez werde, 3305 

wir fulen die herberge 
alfwd. ninder Tuochen, 
und wil fin got geruochen, 
wan ze Bethlehêm in der ftat. 
vil lihte ich fchaden het, 3310 

folte ich alfwè, inder ftn; 
erfullet fint die tage min 
daz ich muoter werden foL 
ich bringe kouf unde zol.' 

Als ez mitiu naht wart, 3315 

dó gab der maget invart 
Bethlehême gruozfal. 
do enmohte ouch diu ir zal 
1 enger haben deheine frift. 

der vor ^efprochene Chrift 3320 

der wolte fich erzeigen 



92 (FundffT, 19Ö, 27) 

(ITd) unt (ine güete neigen. 

Diu vrouwe muofte entw&len 

bt einer zeilen fm^hèn* 
3 3 25 diu himilifche porté 

diu fwanger wart von gotef worte 

aller werlde ze heile» 

diu fach an éinem teile 

ein wênigez luok. ui. 54 a 

83 30 ir nóturft ft dar in truok 

daz fi dar in trat 

unde ez ze hüfe het. 

daz kom niht von getchihte 

daz n algerlhte 
3 335 in dem vinftern hol 

folte gebern alfó wol. 

Die Chriftef predigaere 

wlffagten dife maere 

vor wie fi folte gebern 
3340 und unf des herren gewern. 
(174) dó fi gie in den ftein, 

dó erlühte und erfchein 

ein inichel lieht dar inne 

gên der küniginne; 
3 345 die wile daz fi dk beleip • 

daz lieht die vinfter vertreip. 

fi gebot dem alten manne, 

daz er ire eine amme 

ilte gewinnen, 
3350 diu fi mit dem kinde 

wol bewarn kunde; 

die het er Ichiere funden. 

Kachel hiez diu eine 

diu gd>hte zuo dem fteinc, 
3 35 5 Salomê dk mite gie. 

der herre fi niht verlic, » 
(115) er bot in fine miete 

(Ier faeligen dictc 
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von flner grózen guote, 

lützel in daz muote. 38 üo 

Swes diu vrouwe ie gewuok, 
gedultichltch er daz vertriiok. 
Die wile er under wegen was, 
dö kom diu ztt daz H genas, 
diu geburt tete ir niht wê. 3300 

obftetricum ulcê 
rtuonden die engel d& bt 
dft diu maget fünden fr! 
zeigte den heilant, 

den alliu rlche und alHu lant bi. 54 b 3370 

üf genftde wellent fchouwen. 
iê. was ouch bl der vrouwen 
weder man noch wtp 
noch dehein yrdifcher lip: 

wirdik was des nielnen, 3375 

dd. die engel folten dienen, 
daz er d& mite waere 
nnt die hêrfchaft ane faehe, 
daz goteliche geflehte* 

wir hceren ze winahte 3 380 

(116) die geiftlichen hirte 
von des himels wirte 
michel êre kQnden, 
doch mügent fiz nicht ergründcn; 
fin ift tüfent ftunt mê, 3385 

danne inder gefchriben ftê. 
Daz gróze wuofen unde chlagen 
daz andre vrouwen müezen haben 
fó fi gewinnent diu kint 

diu von fünden komen fint, 3390 

daz was ir fellzaene 
unde was fin allef &ne. 
daz golt daz diu werlt hd,t 
diu in dem ellende ft&t, 
daz enmohte nieman wider wegen. 83 95 



94 . {Fund§r. 1»«, %%) 

die geburt unt den fegen, 

den unf diu maget brèhte 

dó ir got ged^hte 

an allen iren dingen, 
3 400 fagen unde fingen 

müeze wir den immer mêre. 

alle geloubige fêle 

die fulen der hóchziten 

warten unde biten 
8405 mit geiftlichem trólte, w. 55 a 

dó got fin volk erlófte. 

Jófêph der heilige man, 

dó er die ammen gewan, 
(177) er gienk zuo dem fteine : 
3410 dè. lak diu maget reine 

in einem grózen Irehte. 

iê, getrouten fi mit niehte 

an die ftat geg^hen 

d& fi den glaft fèhen» 
8415 dó fi hete gewunnen 

den êwigen funnen 

des fchin nimmer zegftt 

die wile der himel iikU 

daz kint fi diche kufte^ 
3 420 ez lag ir an ir brufce, 

daz wênik was ze fehene 

unde michel ze iehene* 

daz die perge alle 

mit miehelme fchalle 
3425 weget unde fchuttety 

daz héte d& gehuttet 

in einem engen luoge« 

fin muoter het doch fr<eude getiuoge. 

Dó getorften die vrouw.en in daz hol» 
34 30 daz des liehte^ wol fó yol, 

fich deheiner wife genenden ; 
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(1 muofen füre fenden 
den milten patriarke. 
fi wundrète ftarke 

(178) von wannen daz Hebt tchxeme 3 43 5 
in dem fteine choeme* 

mit Jófêbes chiuTcheite 

gewunnen ft geleite, 

daz fi dar mohte» gelangen 

dk diu geburt was ergangen. 34 4 

des kindef was er vil irö, bi. 55 b 

die gotef gen&de lobet er dê. 

er fprach * vrouwe huftfam, 

fwaz dü gepute daz ift get&n. 

wil dü die vrouwen gr&ezen, 3445 

fó gebint daz fi inüezi^ 

her füre din antlütze gên, 

ich liez fi vor der hole ftén. 

dü folt in des danken fèr 

daz fi durch dich fint Gboraen her. 3450 

Si hiez ft zuo ir gd.hen 

unt begande ft enpf&hen, 

fi pat fi nider fitzen. 

dó kêrten fi ir witze, 

wie fi daz kint bewarten; 8455 

ein pat (1 ime garten 

(179) unt wunten ez nait fltze 
in die Itnw&t wize, 

mit Itntnem vademe 

dwungen fi zefamene 3 460 

den Itehnamen reine 

unt daz heilige gebeiite. 

Rachel unde Salomê, 

die wÉ>ren ze kindelpette ê 

gewefen alle ztte 34G0 

in der gegende wite; 

alle wipliche fite 

dê. fi gewandelt hèt^n WHte, 
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(He w&ren in kunt verre. 
3470 dó gebot unrer herre, 

(180) dó n dn muoter ane griffen, 
daz fi nider fliffen 

zuo der erde für tót; 

ir varwe wiz unde rót 
347 5 muofte vil gar erbleichen. 

fi fpr&chen daz fi daz zeichen 

wanne an der maget hêre 

nie gefriefchen mêre. 

in hiete ir pyfchof gefaget 
3480 dicke von einer maget 

diu &ne man gebaere, bi.riCa 

fi i&hen daz tl daz wasre. 

Dó héte daz kint edele 

ein vil fmsehe fedele: 

(181) den künigen was ez fippe, 
doch wolte ez in die krippe 
fich legen l&zen, 

d& diu rinder üz 4zen. 

dê. ftuont ein efel und ein rint, 
3490 daz keiferltche kint 

erkanten R beide; 

got gab in kne leide 

vil verftantltchen muot 

mit finnen alfó guot, 
3 495 fi vielen nider an diu knie: 

daz gefchach vore nie. 

fi fuochten mit der menige 

uil guoter venige 

vor des himeles orthaben; 
3500 fwaz diu zunge niht mohte gefagen, 

daz zeigten ir gebaere, 

daz dk komen wasre 

aller werlte herre. 

dó wundert auer verre 
3 505 die ammen die daz f&hen; 
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(182) für w&r fi des ifthen 

daz fi ez niemêr geii6rten. 

mit lobelichen worteir 

lobten (i den heilant 

der fi dar héte gefant. 3510 

Jófêph der grlfe man 

michel freude gewan. 

dó liez diu maget msere 

daz kirtt ruowen &ne fwsere. 

Arme liute w4ren, 3515 

die vihef niht enb&ren ; 
die weren gelegen an daz vel f, 
unde ir vihe gezelt. 
des nahtef fi fich muoten 

unt wolten ez behuoten 3 5 20 

vor den wolfen raszen, 

daz fi ef niht enfraezen. ti. 56 u 

ir wahte fi pflêgen, 
als in geboten hseten 

ir meifter und ir wirte: 3 5 25 

i& truogen ouch die hirte 
gróze kolben unde bogen, 
dó kom ëin engel geflogen, 
michel was diu claritas 

und der fchln der d& was, 8 530 

dó der geweltige bote 
diu inaere fagete von gote. 
erchomen w&ren diè knehte, 
dó trótte fi mit rehte 
diu engelifche güete 3585 

(183) unt freute ir gemüete. 

Er fprach 'iwer forge verlftt, 

ich fage iu wie ez ergèt; 

ein freude ift errunnen 

ober allez mennifchen kunne: 8540 

der fult ir ouch geniezen, 
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def fol iuch niht verdriezen, 

Adèmes fchulde ift verlorn, 

lu i(t ein heilant geborn 
8545 mit fleifche unt mit gebeine, 

fin freude wirt gemeine 

aller flahte diete. 

er wil die chlage verbieten 

unt die helle zebrechen, 
8550 den grózen roup rechen, 

den der tievel gevie, 

dó er Evam übergie. 

in die kurze Bethlehêm 

fult ir ilinde gên. 
8555 ich fage iu von dem kinde, 

feht daz fult ir vinden 

in einer krippe an einem hole. bi. 57 a 

dê, fult ir ez mite lobe 

éren geruochen 
8560 unde flizechltchon fuochen/ 

(184) dó er des redet genuok, 

fin fluk in hin ze himel truok: 

dó kómen im engegene 

mit micheler menige 
35 C5 die engel von def himels tróne. 

fi lobten got fchóne, 

vil lüte fungen fi dó 

Glorie in excelfis dêó. 

Die hirten redeten under in 
85 70 'wir fulen den unfern fin 

chêren hin ze Chrifte 

(185) daz er unf frifte, 

als der engel h&t gefaget 
umbe daz kint daz diu maget 
857 5 der werlde h&t gewunnen 
ze freuden unt ze wunnen. 
Verbum in principió 
daz ift erfchinen alfó, 
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daz mcnrchltche w&t 

von fliner dicmuote h&t, 3 580 

pede fleifch uode pein/ 
fi wurden fchiere des enein, 
ob in Dèuides bürge 
daz zeicfaen funden würde, 

daz in ir ungemach 8585 

der engel in zuo fprach. 
n fuoren tlande, 
Chrift fi dar fande 
dft er was bewunden. 

dö fi daz urchündc funden 8590 

und in der krippe f&hen, 
fi begunden alle gèhen 
vor Hebe die hende winden 
gên dem heiligen kind e. 

fi bugen fich nider an diu knie, 3595 

hey wie lieb ez in ergie, 
daz fi muoften fchouwen 
die himilifchen vrouwen. 
(186) der nigen fi fcfaöne, bi.57 b 

daz edel kint fröne 8G00 

riefen fi dó an, 
daz von rehte lobet wip unde man. 

Die bezeichenunge, 
ob die min traegiu zunge 

wol gezelen möhte, 8605 

wie wol mir daz töhtel 
daz got bi der nahte 
daz reine kint geflahte 
der werlde wol te zeigen, 

diu ê was fin eigen 8G10 

und ouch immer wefen rouoz: 
dft mite te te er unf puoz 
der finfter alfó freifam, 
die bede wip unde man 

7* 
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3615 dolten von der fünde 

in dem abgründe. 

diu naht und ir genibele 

was ró gröz hie nidene 

daz man fi möhte grtfen; 
8 620 diu wolte niht abe flifen 

unz daz uns der heilant 

bl der maget wart gei'ant. 

Nü fulen wir bl der bluomen 

froelichen ruowen 
8 6 25 und e hê,n guote refte. 

wolte wir wefen vefte 

unde wolten an der ftuode 

dem leiden hellehunde 

unfer fêle niht geben, 
8 680 £6 wir fchieden daz leben, 

daz wir got gehiezen, 

dö wir unf toufen liezen, 

£6 möhte wir bl der bluomen 

mit freuden immer ruowen. amen. 

868 5 Dó Chrift den hirten iete bekant 

unde in fin botfehaft fant, 

dó lebten manige könige bi. m a 

edele unde frümige 

den er niht fante den boten Rn. 
86 40 dar an er machte fchln 

daz nieman fó arm ift, 

wil der heilige Chrift 

fin leben im bewarn, 

eme mege wol gevarn; 
8645 niemen im verfm&het, 

fwer fó zuo im g&het 

iê, wolt er üf der erden 

der fchê,fe hirte werden, 
(187) die den tiefel triegent 
8650 unt die fünde fliehent. 
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dem wolfe wil er fi nemen 

unde wil in immer geben 

fó vollechliche weiden^ 

daz (i ungefcheiden 

immer von den engelen (int: 8655 

fö genaeidik ift dae kint« 

Ddz geborn wart der reine 

Jêfus Chriftus in einem fteine 

und in einer krippen lak, 

diu rede wol bediuten mak 86 60 

rtn güete manikvalteny 

die er unf wolte behalten 

und uns wolte léren. 

er ift der ftein werde 

der &ne menfchen hant 8666 

(188) von der felfen want 

vil Tchóne was gefniten; 

d& wart diu werlt mite 

vil wol behullety 

bedechet und erfuUet 36 7 

und der yrdifche rink. 

dife keirerlicbe dink 

diu bezeichent da2 luok 

d& in fin muoter )ii trüok: 

er wolt mit ftnef armieheil 36 7 5 

gelichen unfer menfcheit, 

dem doch was tindert&n 

der himel und der werlde plèift 

In Chrifti nativi<rAte bi.&sb 

gefchèhen vil drê,te 8680 

(189) fiben zeichen ze ftete 
als unf daz buoch zelet. 
daz was daz eine 

daz fich huob feine 

ein circuluf umb dié fünnen, 3685 

dó fi was enfprungen; 



102 {Ftmdffr. 200, 20) 

der rink was guldin vil röt 

als der heilant gebot, 

michel unde wit : 
8690 daz wart ê noch fit 

an dem himel nie gefehen, 

air wir diu buoch horen iehen. 

den gewaltegen herren bediutet daz, 

der unf ie tröftet paz unt paz. 
3696 ir fult ouch wizzen umb daz golt: 

der trüebe ez niht endolt, 

ez ift i'chöne unde lieht* 

ander gefmide enmak nieht 

fich dè zuo gendzen: 
' (190) daz bediutet den künik grózen 

der im die krippe het erehorn 

und üf der erde wart geborn, 

der bi den guoten herzen 

verdok deheinen fmarzen, 
87 05 der daz vil wol weiz, 

wie er der werlde umbechreiz 

chêren fol unde fiihten 

unt mit genade verrihten» 

Gên deme kinde fróne 
8710 in der (tat ze Rome 

daz ander zeichen gefchach, 

daz ein michel olebach 

üz den kifilingen flóz: 

daz wunder dühte uil gróz. 
8715 bi dem geittlichen ole 

müge wir kiefen wole 

die gotef barmunge *>»• »9 « 

die dehein zunge 

fbr mak bringen* 
8 720 ïè, ful wir des gedingen 
(191) daz wir allenthalben 

mit der felben falben 

die wunden tó beftrichen^ 
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daz unf diu fieche muoz 6ntwichen. 

Ein lügeltcher got 8 7 25 

der die ftürme gebot, 

volkwtge unt die ftrlte, 

der ftuont ze der ztte 

d& ze Rome üf einer fiule. 

der tiefel ungehiure 3 7 30 

den hiezen ft Marte, 

er héte fl vil harte 

betrogen unde vor gefaget, 

er folde vallen fó ein maget 

ein kindeltn gebasre 87 35 

daz ê,ne vater waere. 
(192) n wd,nden daz ez nimmer würde, 

daz ein magt &ne mannef bürde 

immer kint getrüege, 

wan ez waere ungefüege* 3 7 40 

doch hiezen fi die refte 

machen vil vefte, 

fi lei ten gröz werk dar an 

da mit diu fül mohte beften 

als Chrift dó wart geborn, 3 7 45 

dó was ir werk verlorn; 

diu fül fich dó zarte 

fó fafte und ouch fó harte 

daz fi in alleti géhen 

ir meifter vallen ï&hen. 8 750 

vil michel wart daz chrachen, 

die liute muoften erwachen, 

von dem gebreften 11 erkómen; 

erfchuttet wart dó Rome. bi. 59 b 

von der alten trügenheit 8 755 

(198) got wolte mit der w^rheit 

felbe rihten den ftuol. 

der tiefel fchrlinde fuor 

zuo andern hellehunden 

die d& ligent gebunden 3 760 
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(6 y&(te qnt (q fêre, 

fó daz er nimmer mêre 

dar üz mak gereichen. 

daz was daz dritte zeichen* 
3 7 65 Daz vierde zeichen das ouch was, 

daz unanimitas, 

aller fride meifte, 

mit des keifers VQÜ^idte 

wart fó erhaben unt g^fworn, 
37 7 daz der herre üz erobom, 

der Auguftus hiea» 

deheinen gewalt nieinen liea 

an (inem riche begÉ.n. 

der felbe fridefam man 
37 7 5 bezeichent unfern heilant 

der von fünden unf enpant. 
(194) uns kom fride guoter 

dó diu vil edel muoter 

den fun mit armen umbe vie, 
37 80 der den tiefel niht enlie 

fó vafte richfen als ê, 

lümen de patris lüminê. 

Auguftus aber d&hte, 

daz er wol volbr^hte 
37 85 an der héren Chriftef nahte, 

mit welichen dingen er mebtQ 

fin hêrfchaft erzeige» 

phaffen unde leigen. 

in finem g^zelte er l^k, 
3 7 90 finen gewalt er wak; 

diu lant unt diu rtche, 

diu gar frideliche 
(105) im einen wftren undert&n, w.fioa 

wie diu folten geftftn, 
3 7 5 daz begunde ev beforgen. 

an dem felben morgan 

dó was er worden enein, 
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dk fin tugent an fchehi, 
daz alle die dft waeren 

in den karchaeren 3800 

gevangen unt gebunden, 
die niht gedingen kunden 
wider ir viande, 
daz die ilande 

würden ledek unde fri. 8805 

dk wolte got fich felben pi 
lézen erkennen 
fin güete manigen enden, 
der magede fun ziere, 

ze helfe kom er fchiere 38 1 o 

(inen lieben kinden; 
abe hiez er binden 
die keten alfd fwaere; 
(190) dar zuo der helle duurchasre 

und ir tor vil veCte 3815 

muofte gar zepreften 

gên finer zuochümfte. 

daz zeichen was daz fümfte* 

Welt ir daz fehfte vernemen 

fd l&t iuch (in gezemen. 8820 

Auguftus aber gebot 

in erneft ftne fpot 

n&hen unde verren, 

alle die ir herren 

wseren entrunnen, 38 25 

daz fi wider funnen 

heim unt würfen umbe ir (uone 

gên ir hêrtuome. 

die daz gebot zebr&chen, 

die muofen gróze r&ebe 3 880 

dolen unde liden, 

er wolte ir niht eiülden. 

drizek tüfent unde naère 

hiez der kiinik hêve bi. eo b 



106 {Fufuiffr. 2a2, 29) 

3885 ze winahten houpten, 
(107) die fin niht geloupten 

daz im emeft weere* 

die eiflichen fweere 

bezeichent die verworhten, 
3840 die dft &ne vorhten 

dife werlt bouwent 

und anders niht getrouwent, 

wanne mit vollen leben: 

den ift niht vergeben 
8845 unt genzlich verteilet, 

der helle üf gefeilet 

ir fêle unde ir lip, 

ez R man oder wip* 

des fol uns got erl&zen, 
8850 wir mügen unf gerne mftzen 

fündechlicher dinge 

in des herren minne. 

der die menfeheit 

mit finer gotheit 
3855 bedechet h&t fö fchöne, 

der git fich felben uns ze löne* 

Daz ribende was ein fteme. 

daz bediutet den mandelcheme 
(1Ö8) von Aarónis gerte, 
8860 dó die nüzze herte 

wuohfen üf dem dornin zwie. 

diu maget fant Marie 

diu wart bezeichent d& mite, 

diu mit kiufchem fite 
8865 unde kne mannef r&t 

die mandeln unf geben h&t. 

ir niuwebornez kint, 

dem alle creatiure undert&n fint, 

der hiez daz der fterne lühte. 
8 87 die iuden daz wunder dühte; 

die gelêrten und die alteu, 
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die witze chunden waltén, bi.6ia 

die fagten b! ir triuwen, 
ez bedüte den künik niuwen 
. den diu maget folte tragen: 387 5 

Il héten ez von den wlffagen 
vil dicke vernomen, 
daz er mit liehte folte chomen. 

(199) der fteme der den fchln truok, 

an dem ftbent er Hch huob S880 

unt lühte vil fchöne 

ob der krippe fröne 

unz an die meün zit. 

ez iach def manik man fit, 

do er begunde üf gên, 8886 

er waere von Bethlehêm 

einen fuoz niht entwichen: 

daz was ein wunder micheL 

Dö der ahtóde tak 
n&ch finer geburte lak, S890 

dó liez er fich befniden, 
fwie an finem libe 
wasre deheiner flahte meil; 
dè, nut erfulte er unfer heil. 

(200) geheizen wart er Jêfus, S895 
der engel hér in alfus 

der meide vor nante 

do er ire wart bekante« 

Nü ful wir twingen unde zamen 

def Itbef geluft in finem namen» 3900 

war zuo Tol uns der Itp, 

der vil armechlich gelit, 

fó diu fêle d& von fcheidet, 

ob unf got niht enheilet? 

Kaldêd, in der gegeilde wit 3905 

w&ren bi der felben zit w. 6i b 

benanter ktinige drie 
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edele unde frie 

üf einem tagedinge; 
3910 R w&ren künilinge 

alle under einander. 

ri wolten mit einander 

trahten ir fache 

friuntlich mit gemache 
3915 unt vil minnechltche^ 

unt wolten an ir rlche 

befcheiden die terminange; 

die helde alfd iunge 

(201) die zewurfen ungerne* 
3920 dó kom der gotef fteme 

mit micheler chrefte 

zuo der herrchefte* 

die künige fich bed&hten 

bt dem fcbiiie den er brfthte, 
8925 daz in der fchepfsere 

ik mit gekundet waore. 

in gab der wê,re gotef fuon 

den fin und ouch den wiftuom^ 

daz ri zefamene fwuoreny 
8930 rw& der fterne bine fnore^ 

daz ri chêrten allez nék;h; 

zuo der verte waa in gèch. 

dromedèrios fi gewumien^ 

die helde fich üf fwungeax; 
8985 daz zeichen fuor in allez vor 

in den lüften enpor, 

durch die werlt preite 

gab ez in geleite 

unz ez ri brdhte in daz lant, 

(202) dè. geborn wns der heilant. 
Dó die künige frl, 

die d^ heizent ra^lgi 
kómen ze Jêrufalêm, 
ein fchef wolten fi dê, beften. 
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ze rftte wurden fi des^ S94 5 

fwenne der übel Hêrödea bi.62a 

ir verte worde innen, 

er het ez ze unminnen, 

daz fi in dem lande wasren 

und in niht enfsehen : 3 950 

dó giengen die herren fr&mik 

vil palde für den künik. 

der wirt alfó rlch 

enpfienk f! früinichlich. 

n fr&gten umb daz kindeltn, 3955 

daz dk keifer folte fin 

über die iuden alle. 
(2aS) dö erkömen fi mit fchalle 

die der ftete pfld,gen; 

der wirt begunde fi'êgen 3 9 60 

die unchunde gefte 

von wannen fi daz weften, 

daz daz kint maere 

nü geboren waare. 

Des antwurten im die herren 8 96 5 

'wir fin gevam verren, 

d& diu werlt h&t ende. 

in difem ellende 

fuoche wir daz felbe kint 

durch daz under ini« fint 89 7 

engel unde liixta 

iê; müget ir ouoh bediute 

ftne kumft wizzen gerne. 
.von himel kom ein fterne 

dê, wir wÉ-ren alle dr!, 39 7 5 

michel fchöne was im bt: 
(20i) dó wurde wir des enein^ 

daz wir daz ktndel fuochten heim. 

üf des weges arebeit 

gab unf der fterne geleit 3 9 80 

her unz an daz tor, 
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d& entweich uns der fterne vor. 
nü w&nte wir hie vinden 
daz himilifche kindel 
3985 unt fine muoter füezen, 

diu wol mak forgen püezen.' i*» 62 b 

(205) Hêródes der verworhte 

finer éren er vorhte 

r6 daz kint begunde 
8990 richfen. ze ftunde 

hiez er die iuden 

gedenken unde gohugen, 

ob fi weften den lift, 

w& der heilige Chrift 
89 95 folte werden geborn. 

michel was fin zorn. 

fi fpr&chen 'ze Bethlehêm 

fol diu geburt ergên.' 

die dri künige er bat, 
4000 fö fi koemen an die ftat 
(200) d& fi daz kint funden, 

daz fi ze fnellen ftunden 

im einen boten fanden, 

daz er ze den felben landen 
4005 choeme ouch an des kindes fuoz, 

daz finer fünde im würde puoz. 

Die künige n&men urloup, 

fi héten ninder üffchoup. 

dó fi üz der ftat 
4010 kómen üf irs wegef pfat, 

der fterne lüht in auer fê, 
(207) den künigen von Ealdéê. 

dó wifte fi der fterne, 

den fi dd. f&hen gerne, 
4015 in daz hüs rehte 

dd, fi unfren trehten 

folten befchouwen 
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unt die vil edelen vrouwen, 

diu in héte getragen. 

i& kunde iu nieman gefagen 4020 

wie liebe fi in ged&hten. 

daz opfer daz fi br&hten, 

daz müeze unf wegen 

zuo dem êwigen leben. 

Si fuochten venige lange 4025 

mit lobe unt mit gefan^e. 

(208) der eine truok in der hant bi.63a 
ein goltmeffe wol gebrant; 

d& mit bedüte er die kraft 

unt fin hóhe hêrfchaft. 4 030 

der ander gab den wirouch, 

für unfern herren kniet er ouch; 

d& mite unf kunt wart, 

daz er waere ein êwart. 

der dritte hin für g&hte, 4035 

mirren er dem kinde br&hte; 

dê- bezeiget er mite 

Iinen ièi^ wan ê was fite, 

fw& man toten begruob, 

daz man die mirren dar truog* 4040 

d& mit fi fine güete, 

Rnen gewalt, fin diemüete 

habent wol beflozzen, 

des habent fi wol genozzen. 

(209) Dö die gotes holden 4045 
def nahtef D&fen wolden 

unt kurzewilè wol ten haben, 

ein engel kom in daz gadem; 

der llte die rechen 

froellchen wechen. 4050 

er faget in daz Hêrddes 

ged&ht hiete des 

daz er daz kint erfiöege. 
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er gebot daE fi ir wek trüege 
4055 anderli alben durch dax lant, 

dar umbe wasre er dar gefant. 

Dó n den morgen ffthen, 

urloup n nemen 

ze der milten küniginne» 
4060 diu gruozte fi mit minne* 

dö fi dannen fchieden, 

fi kuften an die wiegen 

dê, ir herre inne lak, 

daz was in ein lieber tak* 
(210) dö (i hine fuoren, 

ein andren wek fi erkar en ; bi. ca b 

fi wolten fich behüeten, 

ob Hêródef wolte wüeten, 

daz er mit finer fchande 
4070 ir reife niht er wande. 

fi fuoren in ir gegene, 

got mit (inem fegene 

br&hte lï alle fant 

heim wider in ir lant. 

4075 Dö gefchach ze perhtnakten, 

als wir ez kunnen abten, 

dannocb zeicben mê, 

dó unf got die niuwen è 

fazte mit der toufe, 
4080 d& wir uns inne floufen. 

er kom oucb an den felben tak, 

def fich diu werlt freuwen mak 

in den namen ddn, 

danne wir komen iln. 
4085 nü dienet im genöte, 

wanne er verwandelóte 

daz wazzer ze wtne; 

die zwelfpoten fine 

wurden d& mite vefte. 
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er machet üz den geften 4090 

die lieben hüfgenóze. 

dö fi diu zeichen gróze 

an ir meifter rê,hen, 

der gotheit fi im verièhen. 

die drl fache alle 4095 

fint an den tak gevallen. 

an dem felben tage 

ful wir gote chlagen 

alle unfer mitfet&t 

die wir von des tiefele rót 4l00 

üf uns Hen vazzen 

mit nide unt mit hazze, 

fit unf diu muoter ie getruok. 



an der trüten vrouwen, 4105 

der gen&de müeze unf befchouwen* 

N&ch den feche wocben w. 64 a 

als diu zit was gefprochen, 
dd br&hte diu maget hêre 

mit micheler êre 4110 

hin ze chirchen iren fan; 
fi dühte ir daz wefen frum, 
daz fi die ê behlelte, 
fwie fi der kiufche wielte. 
(211) fi zunte gróze kerzen, 4115 

fi was an ir herzen 
vil lüter unde fró; 
fi legete turteltüben zwó 
üf den altaere 

daz ez ir opfer waere* 4120 

dar chom der alte Simêón, 
der enpfienk daz kunichliche Ion, 
daz zeichen funderliche, 
daz im got der riche 

mahte wol geleiften 4125 

8 
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mit fin er volleifte: 
der was fiech unde blint. 
dö er daz hêre kint 
an fin én arm genam, 
4180 dó gefach der heilige man, 
üf tftten fich finiu ougen, 
er begunde umbe fchouwen 
(212) unt lobet den herren den er fach. 

fin lob daz er fprach, 
4135 daz vinde wir an den buochen, 
fó wir ez wellen ruochen. 
Ein witewe diu hiez Anne 
diu was gewefen lange 
in dem gotefhüfe 
4140 des nahtef kne grüfe, 

daz fi fich niht envorhte, 
noch anders niht enworhte, 
wan daz fi irs gebetes huote. 
diu reine unt diu guote 
4145 diu zeigte üf den heilant 

mit dem vingere unt mit der hant bi.64 b 

unt nam daz kindele zehant, 
daz fi in dem tempel yant, 
unt iach daz ez weere 
4150 der werlde fchepfaare, 
(218) der fêle tróft und ir genift. 
ez gewan der heilige Chritt 
ein urkünde hêrlich: 
er héte umbe fich 
4155 gefament die guoten 

die fines gebotes huoten, 
fin dierne unt ftn knehte 
die im dienten rehte. 
von got f! wir allefamt 
4 160 an difen dingen gemant, 
fó wir ze chirchen gen, 
daz wir gezogenlichen ftên 
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unt (Ine hêrfchaft 
von aller unfer kraft 

minnen unde meinen» 4165 

ob aller werlte in einen. 
ez falen unfer finne 
fam die kerzen brinnen 
in geiftlichem fiure 
(214) und unter fèle ze ftiure 41 70 

fole wir wefen alle 
fam diu tube 6ne galle; 
fö wirt uns gegeben 
daz êwige leben, 

daz wir danne befobouwen 4175 

&ne ende mit der vrouwen. 

Sö daz m»re kom geflogen 
daz Hêrddef was betrogen 
von den künigen drien, 
4180 vor leide b^unde er fchrileny 4180 

als er toben wolde. 
er fprach daz er mit golde 
fi alle wider wsege 
ob n gebunden lasgen. 

er hiez in nftch rtten, 4185 

fuochen alfd witen; 

er iaget in n&ch mit fllze, ui. 6» a 

er wolt in itewizen, 
do in Chrift kom ze handen, 
daz [i im niht poten fanden, 4i90 

als n héten gelobet; 
des het er fich vil nd.ch ertobet 
daz fi im entwichen weren 
und ir niht möhte gevfthen. 
d6 faz er ze r^te 4i95 

wie er möhte drftte 
finen zorn rechen ; 
des ilte er fich befprechen 
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(215) mit den argiften, 
4200 die des keine frifte 

noch plte wolten h&n, 

line müeften erfl&n 

die einvaltigen menige, 

diu kint in al der gegene. 
4205 fi rieten alle famt, 

daz er diu kint über al fin lant 

umb Bethlehêm toeten hieze, 

noch deheinez genefen lieze; 

fwaz mannef bilde hete, 
4210 daz man die töte ze ftete. 

dó chêrte der man grimme 

alle (ine [inne, 

wie er daz vol braehte: 

er fazte in Hne ashte 
4215 diu kindifchen bam 

diu unfchuldik w&rn* 

S6 wê dir untriuwe daz du bift! 

fi w&nden daz ir boefer lift 

ze go te verholn wsere: 
4220 des tievels trügenaere 

die w&fen erblendet, 

gehónet unt gefchendet. 

Der magede fun vil wol gen af, 

daz Hêrödis wille was, 
4225 daz enmohte niht ergên. 

ein engel chom ze Bethlehêm, bi.65b 

Jófeben er manöt harte, 

daz er daz kint bewarte; 

er hiez in wefen munter, 
4280 unt faget im dar under 

die künftigen forgen 

diu danno9h was verborgen. 
(216) er hiez in füeren Jêfum 

verre in Êgy ptum 
4235 under die heidenifcbe diet; 
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mit fltze er im daz riet, 

daz er dch Ak enthabete 

unz er im auer fagete, 

wanne er folte wider chêren 

mit dem kinde héren. 4240 

Jófêph der vil wife 

als er üz dem paradife 

alfö gewamet wart, 

er huob lïch fchiere an die vart 

unt fuor des nahtef danne 4245 

von dem lihten manne 

unt von den gar verw&zen, 

die ir fm heten verlozen 

wider daz edele hêrtuom, 

daz fi an im wolten tuon 4250 

freife und unpilde» 

dó fuor er überz gevilde 
(211) und begunde von in keren, 

Hu lob wolt er meren 

bi der heidenifchen diet 4255 

d& er gegen fchiet, 

daz fich ir heil mêrte 

und fich ir geloube verkêrte, 

ob n fich liezen toufen, 

in rehtez leben doufen. 4260 

Hêródes der tumbe 

der hiez dó rennen umbe, 

die finen wüetrlche 

hiez er griramechüche 

diu degenkint verliefen, w. 66 a 4266 

fw^ fi möhten kiefen 

die bi zweien iftren 

von ir muoter komen wÉ-ren, 
(218) a bymfttü et inM. 

er hiez fi allenthalben d^ 427 

finen willen leiften 
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ê daz man ez erfreifchte. 

Die boten fich üf fwungen, 

in die purch fi drungen 
42 7 ö diu Bethlehèm was gênant; 

n tasten freife bekant 

mit grimmegem hazze. 

ri liefen in die gazzen, 

diu fwert R enbarten, 
4280 den herten t6t fi garten: 

fi ruktens bi den vahfen 

diu kint ungewahfen, 

diu houpt n in abe fluogen, 

diu n niht begtuoben, 
4285 fi liezen fi alle ligen; 

fi mohten niht gefigen 

wan G fich niht enwerten, 

des llbes fi fl beherten. 

(219) fi liefen ze wette 
4290 von bette ze bette, 

von fiure ze fiure 

in der purkmüre 

in felben ze fchanden, 

fi truogen an ir handen 
4295 diu pluotegen wftfen, 

rehte alfam ze den fchftfen 

die wolfe zuo fpringent 

unz fl fi nider bringent: 

alfó tobeten die diebe 
4300 ir herren ze liebe. 

Dó fl diu kint marbe 
inrehalb der purge 

(220) gequelten mit arge, 

dó rümten fi die zargé, bi. 66 b 

4305 fi teilten fich in die gegene, 
d& [luogen fi die menege, 
beide arm unt riche 
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alle geliche. 

n ged&hten an des küniges wort, 

mit fltze ftiften fi daz mort; 4310 

n zukten R ze flufte 

den müetren ab der brufte, 

fi polten an die wente 

die füeze und ouch die hente. 

Si enweffen waz fi r&chen; 4815 

als fi fi durch ft&chen, 

von in ran milich für daz pluot, 

daz gab in grimmigen muot 

fwie fó daz fpunne 

von den brüften rünne, 4820 

doch kunden die zagen 

ir wüetens niht verhaben, 

unz fi gar l&gen tóte: 

dó weinten vil genóte 

die müeter die daz f&hen, 4325 

n begunden fich roufen unt (lahen. 

def fint fi nü gefellen 

des tiefels in der helle. 

(221) Dó diu flaht gefrumet was 

und der kinde deheinez genas 4330 

in allem dem chreize, 

dó begundens weinen heize 

den fchaden vil fêr. 

ein vrouwe hiez Rachel, 

vil harte fi daz muote 43 35 

daz n in dem pluote 

ir lieben friunt fach fweben : bi. 67 a 

dó wart ir einigez leben 

der vrouwen gar unmaBre, 

fi erzeigte ir ungebaere 43 4 

dê, heime und üf der ftr&ze, 

fi weinte ê-ne m4ze: 

fi wol te üf der erden 
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nimmer getróftet werdeo. 
434^ ir mflget wol wizzen daz, 

daz der murtcr muigia 

die dia Idm etzugen, 

der hasret ir mht gAagea 

wan Badiêl aleine. 
4350 di mit (6 mi^e wir meinen 

die lieiHge duibenheit, 

dia mit grózer arebeit 

Til didie hSu ganngat 

unt fchaden oacli gewonnen 
4355 an ir tQ lieben kinden, 

dia fl niht überwindui 

mak of difer erden; 

der flofte fi niht mak getroftet werden. 

Oot felbe wolte reclien, 
4360 den abermaot zebrechen 

den der wfietricfa faorte 
(222) gêo Chriftes gehorte, 

er wolde im an geligen 

des moofte er (chemelidi gd^en. 
4365 Hêrodes hegonde Oechen, 

daz of der petteziechen 

fwehte ploot onde wark; 

dia foht fich niht ▼aliark 

dio im den fip fchotte. 
4370 got maz im mit dem motte 

der onfadden alfö vil, . m.c? b 

daz er mohte dehön fpü 

befchoowen M der erde. 
(22S) ez ftanch der onwerde 
43 75 an allen finen liden, 

fin fchatz mohte in niht gefriden 

em müefe leidichliche 

von (inem yrdifchen riehe 

varn in die helle 
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zuo flnen wuotgefellen. 4S80 

mit den nagelen zarte er fine hüt, 

er hete vil armichlichen lüt. 

die ynten arz&te 

kunden im niht ger&ten 

mit wurzen noch mit^f alben; 4385 

er prach Iich allenthalben 

üzen unde innen: 

da entwichen ira Bne Hnne, 

von finer grdzen unfruht 

prach in diu freche tobefuht 4390 

daz der yil unreine 

ab einem wendelfteine 

fich felben ervalt* 

dem tiefel wart er zuo gezolt, 

mit dem er iaemerllchen 4395 

muoz prinnen êwichltchen. 

(224) Zuo Jöfêph fprach der engel 
^i& Tolt dü niht lenger 
in difem lande beltben, 

var heim zuo den dtnen* 4400 

des kindes viande 
Hnt mit grözer fchande 
von der werlde gefcheiden* 
hefe dich von den heiden 

in terram natiuitd^tis. 4405 

dü folt wefen gewis, 

daz gefchibet an Chrift bi. es a 

fwaz von im gefchriben ift: 
in Judêam wil er g&n, 

diu menige wirt vil luftfam 4410 

die er dê, bechêret 
unt den gelouben lêret; 
patrum repromiffió, 
diu wirt erfullet alfó. 
des git den êwigen Ion, 4415 
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deus dêorum in Stón. 
Jöfêpfa chérte dd wider heim 
als der morgen erfchein, 
mit (inem gruwen parte; 
4420 er trófte Iich vil harte 
Hoes iunkherren, 
er liez im niht gewerretn. 

(225) der bi nahte ê was entrunnen, 
der fuor bi liehter funnen 

4425 wider in (In gefaeze: 

Hêrödes der vil raeze 

der muote in niht mêre, 

er was genikchet fêre. 

Alfó müeze ez allen den ergèn 
4430 die got wellen wider ftón 

unt finer ordenunge» 

ez fin alte oder iunge. 

Ditze ift iu vor gezelt, 

obe ir genefen welt, 
4435 daz ir die werlt fchiuhet» 

diu hin ze helle ziuhet, 

unt fliehet yrdifchen hort 

durich daz fróne gotef wort 

daz immer êwicblich beftétt^ 

(226) fö himel unde erde zeg&t^ 
ir fult iuch wol behüeten 
vor der übermüete 

diu immer muoz vullen* 

nü bedenket iuch alle, w-68 i» 

4445 wie ez dem tiefel ergienk, 

do er den übermuot gevienk 

unde freuelichen fuor, 

dö er fatzte finen ftuol 
•wider finen fchepfaere; 
4450 dó muofte der lügensere 

vallen unt verderben: 

alfó moezen die erfterben, 
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die zuo im gephlihtent 
unt fich ze hóhe^rihtent 

an werltUchen [achen. 44öö 

nü ruoche unf got ze machen 
ime felben genseme, 
lieb unde gezaeme, 
daz wir geniezen müezen 

fande Marien der füezen, 4460 

und der éren manikyalden 
(227) die fi von flnem gewalte 
dft ze himel hd,t befezzen, 
dk fol n niht vei^zzen 

ir dieme und ir knehte: 4465 

dk ful wir ouch mit rehte 
immer loben iren fun 
in omnia fêcula föculörum. amen. 

Sit daz der heilant 
unf ze helfe wart gefant^ 44 70 

fit begienk er zeichen alfö vil 
daz ich enmak noch enwil 
mich niht dar an erfwingen, 
daz ich f! füre bringe. 

folt ich fi YoUechlichen fagen 447 5 

ich endorfte nimmer gedagen. 
für w&r fage ich lu 
daz diu puoch alliu 

diu wir lefen oder Tingen w. 69 a 

von dem einigen urfpringe 4480 

ze famene fint geflohten. 
wie wol im daz tohte 
daz er wunders vil begie, 
wan fin geliche der wart nie 
noch nimmer mêr enwirt. 4485 

fvver ouch finen dienft verbirt, 
der muoz den tót kiefen 
und die fêle verliefen. 
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Der beOduit faiez die ftnmben 
4«^c* und die mhiigen zimgeo 

fprechen onde Gngen, 

£e hufhalzen fpriiiscn; 

die chmmpeii worden wiil gefmt 

firft fin hfHiger muni 
44i-d wume &n wtnn ge^rmdi 

f o er li ane taA, 

er hiez die geiioni pfinten 

die Tinlter überwindeii 

mn die toobcn oren 
4SiO hiez er wc4 gehdren: 

ïwk er die mifelfahr be peif 

TOB den uiiicB G cfltflerf^ 

fieber unde oadi dra fnki 

muofea kaben die ftifat, 
4»:'» il mohtai 6di bi mcBMB eBtkaben; 

er bies £e tótca ixn óem gnbca 

TÏl sewalticbBcb etftêB 

iu»d in ir beibcig e gte: 

<Se tiuf eLldnik wircB 
4^10 der geüi miKkfre tvb in ivres 

dax er den ^ Tcrife. 

fwmz er wake daz c tgi e: 

4ï>i$ 3ar XQO er biex fluk^en 

rv^êDe cUeiae TiTcke^ u.«k 

ffjTnf rtJesiT iBJUDne 
die iaiöit er aDe 
HUI g>cnlkber fpÜe: 
*Jiiö der wirt was fiü wife, 

!ibeD (liMbe bia er nftBCB. 
t£o pr^Tom 3ar in k^!itB: 
dïo rbv^rbe woixik^ alle tsöI 
lÏAT cf^TO*! der w«4de wxJ* 



iFimdgr. — , — ) 126 

(i giengen ofte üf dem mer 

mit ir truchen füezen, 

daz wir dar an müezen 

kennen finen gewalt^ 

daz er ze künige ift gezalt. 4530 

fin kraft ift michel unde gr6z, 

wer möhte wefen ftn genöz! 

Die wazzerfuht er heilte, 

fine gen&de er üz teilte 

mit michelem vollen; 4535 

die liute die bewoUen 

mit dem pluote w&ren, 

er gebot daz fi generen. 

er was an allen dingen 

als wir lefen unde Hngen 4540 

vil rehte diemQete; 

fwer getrouwet ftner güete 

und an fine wftt greif, 

aller (iechtuom im entfleif : 

fi wurden wol erlóft 4545 

mit finem gotelichem tröft 

die mit rehtem gelouben 

komen für fin ougen. 

Dö der heilant entHief 

imd in diu menige ane rief 4550 

diu üf des meref w&ge 

in grózen freifen w&ren, 

als er die zefewe üf gebot 

fó was geftillet ir nót; bi. 70 a 

die grózen wintftoeze 4555 

und alle ir gedceze 

daz erkante finen herren, 

def enmohte in niht gewerren. 

N&ch aller difer êre 
liez der milde hêrre 45 GO 

fich die iuden v&hen 
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und an ein chriuze h^hen» 

dk mit er uns erlöfte 

von des tiefela röfte 
4565 der vor hitze wellet: 

Twer dar tn gevellet, 

der ift immer mêr verlorn 

unt waere pezzer angeborn* 

er choufte uns aUö tiure 
4570 von dem hellefiure 

unt von dem alten nlde 

mit Rn klhet Itbe ; 

er enliez fich niht betrftgen, 

unfern tót wolte er veriagen 
457 5 von finen veterliohen triuwen» 

er wolte unf iteniuwen* 

in dem tóde er entflie!, 

Rn eigen pluot fchreib d^i brief 

unfer gruntfefte: 
4580 des heiligen chriuzef efte 

die git er ze lóne 

in etemê. redempoióne. 

Nü hoeret waz diu fchrift fage, 

wie an dem merterltohen tage 
4585 zeichen gefohd^hen 

daz ez die iuden ffthen. 

diu funne verbark ir fchin 

unt wolte nih' lieht fin; 

dó huob fich gröziu vinfter 
4590 ze der zefewe unt ze der winfter bi.70 t 

übér aller der werlde podem. 

dö die iuden begunden toben, 

die fterne und der m&n 

wurden vinfter fam, 
4595 michel erpideme wart: 

do erchom der leide hellewart, 

dö fich der grunt zartet 
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fines fchaden er dd warte 

von unrers herren leit 

die welde hóch unde breit 4600 

die begunden ir wurzen 

vafte umbe fturzen; 

die pluomen erplichen, 

die. fteine entwichen 

unt praften von einander 4605 

unt gloften Tam ein zunder, 

der kiniink erchlank, 

daz daz fiwer dar üz fprank. 

Der iuden umbebank 

rebte preit unde lank 4610 

zarte Heb dö entzwei, 

geflügel unde tier fcbrei, 

daz gepirge wart nie fó vefte 

ezn müefte nider preften. 

diu grab ficb üf t&ten, 4615 

die toten dar üz tr&ten, 

die vülen und erftuncben 

die ê,zen unde truncben 

mit den pürgseren; 

die erftanden w&ren 46 20 

fi gê.ben urkunde 

den beiligen fümf wunde», 

der gotef urftende, 

der iuden miflewende 

die des lebenf ortbaben 4 6 25 

felbe beten erOagen. bi. 71 « 

waz balf die ungeflabten 

ir buote und ir wabte, 

der fchal unt diu ungebabe 

die fi héten b! dem grabe, 4630 

als er die helle zeprach 

und an dem tiufel ficb gerach: 

dó erftuont er ze ir gefibte 

daz n algerihte 
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4635 gar fQr töt gel4gen. 

(lef wil ich noch frógen, 

wê. t&ten die getilinge 

ir ifntne ringe 

die halfperge alfö lieht, 
4640 wes werten fi fich nieht 

mit fwerten unt mit ftangen 

unt mit [piezen alfó langen, 

d6 der heilant* erftuont ? 

ich enweiz war umbe fi daz tuont 
4645 daz fi wider pellent 

unt fich iiiht enwellent 

der w&rheit bedenchen, 

fus ire fêle verfenchen. 

Dó got erftuont von dem grabe, 
4650 dö was er vollen vierzik tage 

mit unf üf der erde» 

flne iunger werde 

freuten fich (iner angefchouwe 

und unfer liebe vrouwe; 
4655 wan an den felben ftunden 

was ir herze enpunden . 

von aller nöt unde chlag 

diu m vor ane lag. 

er az mit in unde trank, 
4660 er chêrte allen ir gedank • w.7ib 

vil vafte in fine minne. 

des hulfen fi im gewinnen 

vil manik tüfent fêle 

mit rêrte unt mit ir fiiezer lêre. 

4665 Dar n&ch fuor er ze himele 
unt trófte fi hie nidene 
mit dem heiligen geifte; 
der getriuwe herre leifte 
daz er den zwelfpoten gehiez 
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dó er n weininde Hez. 46 7 

fi wê,ren in einem gademe 

gefezzen zefamene, 

dó begunde er in erfchinen 

mit den zuügen fiartnen, 

fi wurden fchiere enzundet; 46 7 6 

iê. wart in gekundet 

aller lande fprê,che» 

daz gebot fi nie geprê,chen 

daz in ir meidter fazte. 

die zungen wol gewasfte 4680 

die hullen unde chlungen, 

fi fageten unde fungen 

von deme heilande 

in allem dem lande, 

fi lobten in gezogenltchen 4685 

allenthalben in den richen. 

den herren gruozten fi fus, 

Slón regn^bit deus tüus. 

Nü habent unf die engel gefaget 
wie der künik unt diu maget ' 4 690 

wart der chriftenheite 
mit finer gotheite 
kümftik unt fponf^ domini, 
fons et origo bónl; 
• fó hê,t er fin gerihte w. 72 a 469ö 

unt koment im ze gefiihte 
omnes tribus terre, 
der geweltige herre 
der teiIet finen knehten 

eben unde rehte 4 7 00 

nê-ch iegelichef werchen 
(diu kan er wol gemerken) 
an dem angeWichen tag 
Ak nieman niht verpergen mag 
vor der kreftigen gotef hant. 47 0(^ 
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nü bedenchet inch liebe alle fmnt 

unt forget üf daz teidiDk 

d& aller triaweD urfprink 

zuo (iner zefewen ftellet 
4 710 die fchar diu im gevellet; 

dia lenke zeig^ in den tót 

die hie rehtent &ne nót 

wider ir fchepfaere, 

der tak wirt in fwsre. 
4715 d& dringet der arme för den kfinik, 

d& ift nieman edel noch frömik 

wan der daz hie Terdienet h&t, 

daz dort der fêle wirdec HU. 

W ar gedenchet ir wöetriche, 
47 30 ir möget daz himelriche 

niht erftürmen mit dem fchilte. 

nü bitt die vrouwen mihe 

fande Marien « 

daz n anf gefrie 
4 7 25 ande unfer fêle pflt^, 

d& fich feheident die w^e, 

einer gên dem lufte, 

der ander gên der gnihe 

d& der vèlant inne lit 
4 7SO der fwebel unde pech git 

den finen undert&nen. \A.Tth 

wier mflezen unf immer finen 

eren unde gnoter finne, 

welle wir die kdniginne 
4 7 35 niht wechen mit den zeheren, 

die prut und die gemahelen 

die got im felben erkós, 

diu ir magtnom nie Terlós. 
(221) peuer vrouwe nie enwart, 
47 40 mit gr5zen triuwen fi unf bewart 

pede ((Êle unde lip. 
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I'wer fich ir inrechlich ergtt 
in ir füeze barmunge* 
daz enmöhte enhein zunge 

en vollen bediuten^ 4 7 45 

wie fi weget den linten 
an unfers herren föezen ; 
fwes wir fi begrüezen 
daz enl&t H niht entfltfen. 

geruochet fl begrifen, 4 7 50 

daz fi iu niht enge 
(228) und ir genade iu bi geftè 
unt ftaste freude iu fende 
immer mêre ê.ne ende amen. 

Nü gedenke wip unde man 4 7 55 

wie fin dink füle geftê,n 
von êwen ze êwen. 
fwaz wir die maget flêgen 
daz ift niht verlorn, 

fi ift gefetzet und erchorn 47 60 

ze einer vogetinne 
gêo angeftUchem dinge; 
fi kan uns wol weifen 
unt helfen üz den freifen 

werltlicher forgen, 47 65 

ir helfe ift un verborgen, w. 73 a 

fi ift allen den bi 
die von herzen meinent fi, 
die fiuftent dicke unde chlagent 
ir fünde die fi gefrumt habent 47 7 

ir genê,de ift fo breit 
daz alliu diu chriftenheit 
von ir wirt gewert 
diu ir genaden gert. 

Got ift ir herre und ir fuon, 4 7 75 

des mach fi pede wol getuon 
biten unde gebieten, 

9* 
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daz wir anf mügen nieten 

der êwiffen froude 
4 7 80 Tor Chriftes befchoade. 

wir fulen ir chlagen anfer nót, 

fi git daz lebendige brdt 

den fêlen ze fpife 

in dem frónen paradtfe. 
4 7 85 nü mant die lieben fronwen 

ant I&t Yon den ougen 

die heizen zeher fliezeOy 

ift moge wir wol geniezen, 

wil daz heilige magedin 
4790 unfer forfpreche (in. 

nü geruoche R. unter potfchaft 

bringen for die gotef chraft; 

der n niht verlet, 

wan er li hêx c^wihet 
4 7 95 and gefegent ob allen wiben 

mit fin Tel bef libe. 

wir Gtzen oder ftên 

in ir helfe fnl wir gên, 

wir trinchen oder ezzen 
4800 wir fulen ir niht vergezzen, 
(229) wir fl&fen oder waehen 

wir fulen an allen fachen 

die hóhen unt die reinen 

flêgen and e meinen, m. 73 b 

4805 daz fi in dem himilriehe 

den engeln ons geliehe, 

daz wir fi loben d& 

in etemom et oltriL 

Dó von gotef gehorde 
4810 tüfent iir warden 

handen fibenzek ande zwei, 
d6 wart ein priefter des enein. 
Wemher geheizea. 
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daz er von dem weizen 

die pftlêas fchiede 4815 

mit drin lieden 

diu er fchreib ze éren 

der vrowen diu unfern herren 

erzeigte in ir gezelde 

aller difer werlte. 4830 

im was «in priefter holt, 

geheizen was er Manigolt, 

der wtfte in der materje 

als ein guot verje 

der daz fchef wifet mit der hant 4835 

unz ez bechumet an daz lant 

er ladöt in in fln hüs 

und enliez in niht dar üz 

unz er gefrumte unt geriet 

daz diu geiftltchen liet 4880 

wurden gemachet; 

da enwart niht vil gelachet. 

Mari4 diu got truok 

diu gab in kurzewile genuok 

unde (ö femften muot 4885 

daz ez in chom ze guot. 

Si h&nt ze buoze gegeben 

allen die nü leben, 

die dife rede horen 

mit fleifchlichen oren, 4840 

daz fi in wünfchen peiden, ^ 

fwanne O verfcheiden 

daz in diu maget fróne bi. 74 a 

ir arbeite lóne 

mit ir felbes anebliche. 4845 

wir (uien fi biten diche, 

wan fi ift genftden vol, 

fam fi gruozte vil wol 

Gabrlêl archangelus: 

benedictft tü in mulieribus. 4 850 
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Do fcifmatis tempeftas 
driuzehen iê.r geftanden was 
bt dem bd^beft Alexander, 
dó dri herren ander 
4855 [ö vafte wurben umbe den (tuol 
daz er wifelós fuor 
üf dem lande und üf dem mer 
mit vil chleinem her, 
dó Rómifche riche 
4860 ftuonden gewaltichliche 

an keifer Friderichef hant, 
dó er Pól&n daz lant 
(230) dwank mit herverte, 

dó in got gewerte 
4865 figes mit riner fchar, 

dó er zwei unt zweinzek iê,r 
was gewefen keifer, 
voget der weifen: 
ze der zit under diu 
48 7 wurden diu liet alliu driu 
volbrê.ht von der maget. 
daz eine liet faget 
von der kümfte Marien, 
der edelen unt der frien, 
487 5 wie ir muoter fi gewan 
bi einem heiligen man 
der Jóachim gênant ift; 
daz ^nder liet zelet die frift 
daz fi wart gemehelót 
4880 als der heilant gebot; 

daz dritte daz fi den gebar 
der himel unde erde gar 

gemachet hê.t mit finem lift bi. 74 b 

und allez daz dar inne ift, 
4885 bede gróz und chleine: 
daz hÉ>t er alterfeine 
allez Qberfezzen 
gczelt unde gemezzen. 
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bwè dife puoch alliu (int 
dk wirt geborn dehein kint 4890 

dem immer müge miffegên, 
diu muoter muoz fich verftên 
femftichltcher dinge. 
ir weget diu küniginne 

vor gotes antwurte 4896 

unt gedenchet ir geburte 
diu ir wart erteilet 
von dem wir fin geheilet 
daz ift Chrift der riche 

der ladet unf tegillche. 4900 

nü ruofet in inrechlichen an, 
[wanne tïn muoter in an uns man, 
daz er unf ellenden 
fine helfe geruoche fenden 

unt rtne engelifche fchar, 4905 

di]u unf leite unde bewar 
und uns bringe an die ftat 
ubi cum p&tre rêgnat 
et fpiritü paraclitö, 

da? unfer ftimme vil fró 4910 

müeze (ingen immer mê 
GlÓri& tibi dominê! 

A m e N. 
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1 Eines liedef D hie fehh D 2 lente D 3 sewigen A 4t 5ch 
min D 6 nor D mseile D 9 div itewiz A 11 serften^ welt ^ werlte D 
12 sewige ^ (it wart div here m. erwelte D 13 dar zu daz bediu D 
14 daz lieht D sewigen A 15 mit der warheit mufe D (chowen A 16 da 
zir vil tivrer Ir. D 17 den waren funnen D 18 aller gnaden w. D 19 fi iz D 
nndemie D 20 fwaz ^^va fanden ie begie D 21 wan H hat gebuzet D 
22 Ir chevrche Isenhtet A ir chnfke lühtet D 23 fchulen D wir fehlt D 
^etrowen A 24^ wande wir in dem tode b. D bowen A 25 ellenden D 
2B mege wider hêim gefenden D 27 uns fehlt A unt nnf geruche wifen D 
29 frSe D fro A ovz A 30 ab dem mere D 31 wol bringen vnt gelei- 
ten D 32 Yz den forgen vnt den arbeiten D 33 zeder himelifchen borte D 
34 mit dem g. worte D 37 fine hat D 38 daz ir fpnnne D 39 sedelen 
pruft A reinen brnften D 40 geluft A die, mannes nie gelufte D 41 Ge- 
wan noch A gewan fehlt D noh nehêiner fanden teil D 42 lie ift iemer 
m. ane mssil D 43 sewen A unt ze D 44 falen fey ^1 fchalen fie />• 

45 vrowe A und so immer. 47 den minen D 48 din gefanch D 
49 gemaeren ^ 50 hilf mir D 52 gezwiuelot D 53 an dir noh an dinem 
chinde D 54 des la mich gnade vinden D 55 vnt la mich oh geniezen D 
57 den heinen A immer 58 ze votinne A ze noget D 59 denne D 60 
nnde /«A/^ Z> aller tugende waz unt fmuch D 61 fchozzen A 62 rare A 
nu bedenche frSe g^zze D 63 waz dir der D 64 an dir bedahte D 65 
aller mennifken not D 66 dir die mandunge D 67 ditz ^ chlagelliche 
tal D 68 wolde /e^/^ D 69 ze weihen ^ im felben wolte wihen D 70 
mich] mir D 71 vnt guter lifte D 73 magenchrefte D 74 ditz ^ daz D 
76 du bift daz tov in gedeonis wolleZ). 

78 bediv D 79 materige D 80 herige Z> 81 die A 82 al defte 
baz D 85 non der mater D 86 dannen fcréib er zéichen gnuch D 90 dart A 
91 bifcoffe Z) 92 daz er daz liet gewitert hat D 93 fenften D 94 wart 
da ze w. D 95 div milch verwandelt fich in daz ole D 96 alfo D 97—98 
dia wfte wart erbüwen . do dife rede nivwe . vz wart gechundet . des het 
in gefchnndet D 98 die red A 100 die bifgofe D 101 die f. im ir b. D 
102 div ê da flief D 103 weche A mufe erwechen D 104 vnt die D 105 
die A befchatewöt D 106 die A 108 der in g. chunchlich v&n D 
109 doi) begreifetZ) 110 gefwêifetZ) 111 crhiftenlichiv D 112 varen A 
en famet mufe ilen ddre D 114 gegen D 115 fige fcholt D 116 fchalen 
och wir 2> 117 zedem Z) 118 nihte A 120 nn bittet D 121 wol] hie D 
122 tüfentvaltiger D. 
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123 brieiterj ler^re D 124 UhzJ eiu D 185 got AD 126 bot AD 
127 den fehlt D ebreifken livten D 129 in der rehten 1. D 130 ewige A 
urfchine D 131 vil fehlt D wole D 132 vnt uon der D 133 div der dome 
nien bat D 134 nu wolt och ich den ir r. Z> 135 vntZ> mit^ 136 ru- 
chen D 137 mit dvtifker D 139 daz fie iz a. mufen 1. D 141 megen D 
142 die laigen vnt die frowen D\ damack in D zwei verszeüen fmechen vnd 
eruinden . von dem frone kinde. 143 daz im die muter erchofe D 144 den] 
ir D verlofe D 14d noch] vnt D 146 an der megen wir wol ch. D 
'147 wie rehte gn. D 149 daz bediv lev vnt 1. ift D 150 ze oberift D 
151 bediv D Isewen A 152 hirt vnt lebendigez brot D; darnach in D 
tov vnde blume . geit vnde ruwe . wenich vnt michel . nor allen fanden 
ficher. 153 unde] unfer D gotes fehU A 154 einvalte D 156 daz ift D 
157 in noten D 159 — 164 vnt die peinè mennifkeit . bohet er mit der 
gotheit . von der erde hinze bimele. an fines uaters gefidele . do wart div 
helle zebrochen . v wrden wir errochen D 165 an dem tievil der nnf bant D 
166 loben Z>. damach in D fin gezelt ftünt in der fnnne . befigeh ift der 
brunne . nngebrachot ift der anger . ir chorder bat ertotet den flangen. 

167 Den nit wil ich verdingen D 168 vnt nit fehlt D untze D 
169 difiv feltffienen w. D 170 waz A 173. 174 fehlen D 175 mit der helfe 
V voUeifte D volleift A 176 vnt dem] des D geift A geiftes Z); nacA 
176 in D ich weiz wol des tiêvels ftrit . diche wanthalfen git . bofez nit- 
bechen . vnt eitirgez hechen . der inuerwizzenne diét . daz H fchelten div 
liet. div unwiflich* ahto . vergelten niemen msehte . noch mit g^ozem gute 
wider wegen . die wane ich den flüch fvr den fegen . uone got enpfahent. 
die fich dar an uergahent. 177 ditz A befpreche D 178 fsnt mathe* D 
180 irfal A irretüm D. nach 180 den manichei ivnger fatzte . do er fine 
zange watzte . in upigez chofe . doch wolt die rede bofe . div chriftenheit 
niht enpfahê . do fie die Inge fahen . der ivnger hiez leucio . vnt wart uer- 
worfen alfo . daz fin rede ift begraben . vnt He niemen getar fagen . wan 
fi mit darren zwien ftat. nv fi der wrze nien hat D 181 M. der e. D 
182 der fehlt D im fo L Z> 183 untze D fich] ez D rehte gar erf^e D 
184 m^re 185 line A finiv worte enmach g. D 186 des lat och ivh g. D 
187 an] vnt D 188 wende A die magen iv gehelfen an der fele D 189. 
190/eA/en D. 190 nü fehlt A\ es ist vielleicht amen zu Itsen wie 2219! 
der reim namen : d,men ware dann den zu 950 besprochenen gleich, 

191 alten] felben D 192 got enwaf D chundich D 193 waa eine 
erchant in iudea D 195 heidenfchefte D fö fehlt D 196 tievels A 198 
oh fie D geviengen D 200 lêre] é D 205 yfaac vnd iacob danah D 
206 — 210 <der hinze himele f ah . ein leiter uon der erde gerihte . da got 
zeHner gefihte . felbe wider in fprah . wnders im 5ch mere gefcah D %\% 
unt in des m. nien He Z> 214 div hilf wont im niht bey genot A ^15 
da D 216 fich] fie D geruhte D 218 er] do D 219 patriarch A 230 
wunderot D vil fehlt D fcarch A 221 alles A 222 als ez vil wol 
mahte D 223 gefrevt A 224 wart] was D befchoat A 226 venig A 
uenie D 227 gegen den himilifgen ch. D 228 wol fehlt D 229 abs€^ 



141 

UI D 229. 230 Vz dem Telben chunne . was ein kint erfprungen D 231 
ehi man in d. w. g. D 234 was Z) 235 der] vnt D 236 yberfchêin D 
287 fin einvalte D 238 wol] von rehte Z) 240 J. chiyt ze divte D 
241 Bepacó A 242 fo w&ne ich da g. £. D 243 daz chiyt u. h. gare- 
wnnge D 244 ein fehlt A dem D 245. 246 fehlen in A und sind aus 
D eryanzt^ 248 dem engel A 250 wolte beliben vnde ruwen D 253 folde] 
mffihte D 255 — 258 daz den nbeln muz gefpart wefen . den offen die da 
feu] en genefen . an der fele non rêinem müt . die yindent fi gnadich unde 
gut D. 

260 eren gnuch er g. D 261 chintheit A D 262 1. e. doch a. D 
263 dö] die wile D der fehU D 264 wie fehlt D 266 diy ftarken alten 
m. D 267 ybet er in A er ubet fich harte in der é D 269. 270 fin 
menniflichen brode . die dwanger alfo Tchone D 271 guten w. D 272 
teilet öh D 274 fin richeit D 277 bediy w. n. w. D 278 «o «n Z); A 
Uêst yn ze gotlhoufem. nach 278 den ze rate y ze minne . die got dien- 
ten dar inne A 280 das zweite dazfêhltD. nach 280: zefin felbef tifche. 
ynt finem hiwifche Z) 281 hete A daz fi der uon fpise habetenZ) 282 d.w. 
daz fi lebeten Z> 283 begienk] treib D elliy iare D 284 fprach] gere- 
det D ; nach 284 eme wolte niht liegen . neheinen finen genoz betriegen D 
286 mit] non D heiUclichem D 287 den fehlt D 289 daz er michel 
genuht g. D 290 ie fehlt D 291. 292 an Twiy fich der herre yerlie . mit 
heil ez far fich gie . y er gab im rselicliche . er was alfo yihe riche. 294 üf] 
an D beide male. 295. 296 fehlen D. 297. 298 dem chorter alfo grozen. 
zu ime enmaht fih niemen genozen Z>. 

299 Dö] Als D alte D 300 der bart D 301 er wolde A fich 
nicht y. D . 304 ian^ wane ich fit D 305 chiufer A chiyfker brut ie D 
306 die gemahelen het er im e. D 307 üz] uon D 308 msshte Z) 310 
fin] daz Z> 311. 312 daz ir alle die fi anfahen. der eren ynt der fselden 
ahen . y fie oh minnende waren . uon ir tugentlichen gebasren D 312 fey J. 
313 genade] liebe D 314 a. wentliche g. D a. falfche g. A 315 geift- 
lich] reinez D 316 groz alm. D 318 in ir f y gent ioh der chintheite D 
319. 320 mit yil fröderichen müt . als der got meinet geme tut D 322 yon 
wachen u. uon y. D 323 wan dés pfleget fie ane maze D 325 alle] den D 
327 ynd die mergriezen z. D 328 daz er im die het D. nach 328 ze line 
felbez eren . ynt baten an ir gemeren D 329 pezzerungen A fin lob zy b. Z) ; 
nach 330 daz fie bildes da bequsemen . y die fuzen lere nsem . uon uil ma- 
niger guttsete . die fie gefrumet hsQte D 331 freyt A wol froet fih do 
J. D 332 ynd fin liebiy froe mit im D 333 wan fie lebeten wnnechliche 
enfamte D 334 anna was fie zerebte genante D 335 fprichet] chiyt D 
336 div was da D 337 — 342 wand uon in der wcher beqaam . der froen 
enen fchulde benam . ynd fie die maget fcolten gebern . die got felbe nien 
mag entwem . deheiner bete die fie an in getyt . nu dingen ir gnaden 
daz ift yns guot D 339 chuniginnen A. 343 abscUz in D die fehlt D, 
344 das zweite der fehlt D 345 tohter ist in A ausgelaszen. 346 wol uon 
herzen loben mohter D 348 daz er ein folih kim hete gewnne D 349 iedoh 
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waren ez chl. d. D 362 daz A. daz fi D kindes D 353 in fehlt A 
Z&k wan lie hete uerfiuchet div é D 355. 356 die yngefegent alfo erftur- 
ben . daz fi erben niht erwrben D 359 in dem t. d. D 360 J. der ft. d D 
363 gewonheiten J. 364 do fchof man dar bereiten A heten die fchaf 
dar fur gereite D 365 lember ynd div roten r. D 366 ioachim der ft. D 
368 — 370 daz er da ffn yerfnme . eruolte ynd oh finiy leit . got in dem 
herzen chleite D 371 dk fehlt D 372 daz im Hn hiwifli dar truch D 
373 er da Z> 376 grozen habeter glöben D 377 do was ie nit D 378 ein 
feriba der trat darzu D 381 ynd beftunt in alfo f ere D 382 enfcolt nfen 
mere D 384 enftan D 386 nien D 388 din din (so) frauel miffeuellet 
mir D 390 — 392 wir newellen niht gewinnen . fufgetanen gefellen . wir 
megen och dich zeden beften niht gecellen Z>. 

395 ab fü] alfo D 396 zaher D 397 ein fehit D 398 ynt iedoch 
waf D 401. 402 eme wolt oh nie mere . widcr in ffn hus cheren 404- 
Hnen D 406 wolde] gedaht D 4:07 hin dan uon D 408 oh im D 409 
yihe] chorter D 410 alf er da gert bel. Z> 411 er da D 413 michels Z> 
denne D 414 yefte Z> wefen fehlt A 415 — 418 got fine chumber da 
chunden . y fin angeft zallen ftunden : chlagen oh mennifkliche brode . in 
der wilden einode D, nach 418 folgt in D daz du werlt anders niht enift. 
wan ftuppe vn mift . unt ein fchate der gar uerfwindet . fo fih div fele en- 
bindet . uon mennefklicher zarge . fo zergat oh elliy frode mit arge . y 
elliy werlt liebe da gelit . f o daz leben den lip begit. 419 absatz in D 
yemam] ervant D 420 man gênant* D 422 do ware ir lieber der tot D 
423 wnnecliche D 424 ir] den D 425 hete entwichen D 426 des was 
ir chlage michel D, stalt 427 — 430 hai D folgende langere stelle : ynt fo 
uerre hin was geuarn . fi entruwot niht bewam . ir hiwifh dahêime . darumbe 
faz n mit leide . y weinet herzecliche . daz fi got f o chumberriche . hete 
gefca£fen vnde gefat . an der unfsBligen ftat . daz fi bi fo reinem n^an . nie 
herze liep mit kinde gewan . ynt dazu bi im lebentigen . daz fi witewe folt 
geligen . daz waren forgen ungefüge . die nehein lip fauifte trage . do mufe 
erbleichen danne . diy fchone y diy gute froe anne. 431 ir liehtiy yarwe 
uerdarp D 432 al Z) erftarp D 433 fie hinz im genóte D 434 — 438 der 
uns daz leben gebot . fi fprach yil chlagelichc . owi got der gnadige y der 
riche D 439 du ruche mich arme bed. D 440 iane mag ich niht g.D 
441 ihen muze D 442 alze fehlt D 443 w& mseht ich refte finden D 445 
— 448 yerzige liebis befchöde . daz du mir do die einen frSde . die ih 
hete benomen haft . din gnade herre fuaz du begaft . rehte f gnade fint 
bediy din . daz laze an mir werden fchin D 447 gut A 449 muz ergen D 
450 die t. D hiezzeft A 452 und fehlt D 453 die r. hohefty ze ualle D 
454 allen A 455 uon rehte der m. i. D 456 f. d. 5ge ruchet hin gef. D 
457 da ift fa der fselden me D. nach 458 sind in D zwei zeilen eingescho- 
ben: mére der güte v der bserme din , denne zwier zewalde mege fin. 
459 aldie D 460 mugent A 462 den fiuchen A 463 der mich hat er- 
derret D 464 minem manne f. y. .^ v mine wambe befperret D 466 daz 
ich diner milte genieze D 467 absatz in D A. begunde y. D yenien A 
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468 mit saheren aUo m. D menien A 471 do fi nider geniete D 472 ge- 
blicte D 474 H began umbe w. D 476 die agilft* A die fperchen D; 
aticA th </em pseud. evangelium Matthaei êteht: nidum passemm II. 2 Tisch. g, 65. 
477 sn ^ 478 uf eines bSmes uefte Z> 479 und 480 /ofyen m D erst 
naeh 484. 479 braht A die] ir Z> 480 do fprah fi alTo life D 481.482 
sind mD umgestellt; 484 ir ivngide i> 486 Si fprach fehU ^"-^ owi got 



herre D 486 bediy nahen u. y. D 488 and fehlt D uz f 

490 groziu D 491 in allen obelift D 492 creature 

gnade vnde wnne D 494 and oach] ioh D 40r 

497.498 meinen: fwainen.^ 498 ^^ 

ex nah muterlichom bilde. 

finiv kint ziehen cJ* ■ ' ■ 

603 nament A " 

daz t^.- 
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hundir 2> 
mifliche 
;ellinen D 
600 daz 
»7en: allez 
,Teiffent A 
607 allez 
i fih fe ite- 
) 615. 616 
A 619 ift 2> 
ï absatz in D 
durchgen D 
V fin fdr en- 
tut . der en 
hen gebffiren. 
minoelichen D 
iy werlte ftat. 
v&d er richfent 
) 637 lieht A 
] karle D 646 
licher i> 661 bi 
g. Z) 666 wan 
'. 560 aind in D 
,'i. ''566 in D folgende 

r /■ ■'■■•:.■ efch^de . gewihet 

ift V gviv^^w. .ifklichem chunne . 

fi wir (»o) der werlde wnuts. 

667 — 670 Do diu botfchaft was ergangeu . den fie hete beoangen. 
lipliche mit ir Sgen . der hub fih wider zeden t6gen . da div engilifkiy kint. 
ingotes ordenungc fint D 671 anne D 672 got ftarche loben danne D. 
nach bTlfolgen in D: fi fagete im gnade gp*oz . daz (i alfo vil gnoz . der finen 
gute wider in . fi erhub ir herze v fin. und die zeilen 673 — 676 eind darauf 
folgender maszen umgestellt: im ze danchen mit flize . wan er fie non dem 
itewize . mit fo getanem trofte . gnadecliche erlofte. 677 nil herzeclichen D 
678 yenie fücht A üe aaer do D 681. 682 ein teil gefwendet . doh hete 
ir arbeit wol gewendet D 683 absatz in D 684 ein naht ynd einê tach D 
586 lie enaz D trank A 686 het A 587 ia was ir an D 688 als einê 
man der da gelit D 589 begrifen mit D 590 flafend i> 591 —594 dem 
chom waere ze fünc . daz er cntrunne chöme . nor den fincn nianden . vnde 
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darnah erchande, D 591 bedoaht A 595 fwenner non dem flafe e. D 
596 daz garliche alle Hn n. D 597 aon ira weere y. D 598 fiej ir A' 
an den ft. D 599 bechuket uon ir 1. D ir fehlt A 600 bediy wnne vnd 
weide D 601. 609 sind in D umgestellt. 602 einen fehlt D vil ftatigen D 
603. 604 fehlen in D 604 die A 605 do mfte Ti einer m. D 606 div was nil 
nngcfagede D. nach 606 in D : ü mufe ir haren ofte . mere dennez getohte. 
607 iedoh uber 1. D 608 do fprach div tohter yfachar D 609 uil r. JD 
%\Q ut fehlt D 611 odervon wiu] wanne D 612 fit] fo D 613—616 das 
du fo ftille dageft . ? mir antwrte nerfageft . du wsereft mih billicher bi . v 
fffiheft wie min dinch ftende fj Z> 618 daz ich daz uon dir msBhte haben D 
620 unt fehh D ungezonlichen D 621 waz mag ich dir eine g. Z> 622 da A 
die tohter noh den f. D 623 din man der D uerlan D 624 nu wil <Sh 
ich min ftraze gan D 625. 626 anderhalben min dinch wenden . ich kan 
ez wol uerenden D, nach 626 waz tuftu ze liebe mir . fwaz ih ie gedienot 
dir . des en han ich danch noh löne . die froe uertrugez fchone D 627 
— 629 V beweinet doh die itewlze . v fwie ez w»re andem imbize . fie half 
dem libe alfo feine D ir fr . wart gemisket m. leide Z>. 

634 in der D 635 uf dem bréiten gevilde D 637 er] vnt D vil] 
alfo D 638 uil wife D 639 waz liftu hie Tuft eine D 643 wef enuerftu 
niht widere -D 644foZ> 645 fie wol D 646 vn 5h wendeklic.h«Ti *vf^. ^. 

' .'■ ' 'i "i ■'! s dfl da» «i'r !. i 6 üj.-i nv \at O 
'". t • ■■• ■• '■' .'t'-- ^-j'io [ *\':(^ -'.;. 
'ïw" .•■•■; ;.■:.') /•i» /:!>ioin )'':■■■' h. 

uww waiiu Lf 661 von lu. .; ■ ■• ■. -■: .". i. l. J> Hfi+ &c„z dtt. ej-^t i,=f.i 
w. Z) 665.666 daz ich dehein herze wuuc . .'V 'n\ n ■• ki'i.^i ,,':wnv.,' yi' 
665 wir fehlt A 667 nüj denne D 668 iane w den nitit U <Hï9 ^i ■.- 
difkiv 1. D 671 geturre D 672 darum A 673 vn fus a. D 674 va.t • 
wil doh almufen g. D 675 iemer m. fch. Z> 676 mih im Z) chamere A 
678 minem A 679 ioh mit fnnden niht u. D 680 mir lihte baz D 681 
ahêoJU in D d6 ,feMt D 682 lö fehlt D 683 ich bin des himeles bot fr. D 
684 dir geben D 686 leiben A 687 ze fehlt D fchiet A 688 uil man- 
dunge fage ich dir D 689 din t. div wirt fo lobefftme D 690 daz aller 
mennisken nime D 691 ioh elliv himelifkiv D 692 div muz D 693. 694 da 
div rofe ane dom . ioh div kunigfn here wirt geborn D 695 nu nar i> 
heim fehlt D 696 wan fwer dir herre maezze D 698 hohe üf D 699 rot- 
guldinen D 700 der enmseht dir daz kit niht v. D 701 absatz in D 
wort A 702 den richen D 703 — 709 fur den engel viel er bereite. 
daz er got vnde im gnade fseite . er fprach herre nu gewêr mich • einer 
bete der ih dinge andih . ob ich daz heil zedir han fnnden D 705 venie A 
710 der minen D 711 llt] na D pin] fie D 71% £6 fehlt D mit] fam D 
713 dainne A 7 \6.7ie f ehlen D 717gefterche D 718 in] ze D 720 got 
felbe mit finem worte D 721 got] der D 722 — Ttk daz dir alles daz 
begegen . daz dir liep muge fin . dune bift niht der fchalk min D 722 be- 
gegenen A 726 dn bift min hu/gnozze D 726 einè herren haben wir 
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gr. D 728 din diomüt an in D 729 ome wil D 730 min] mit A heidemaU, 
•noch] unt D 731 enmahtii D 73'Z flcifklichon D 734 dune D andingcn D 
735 ich die dine D 737 nu] dv A 738 mir fehlt D zq vr, D 739 mir 
hiüte woldeft b. D 740 mit heiligen mieten A 741. 742 fehlen D 743 
von] in A 744 al fehll D 745 und allez din D. noch 748 folgen in D 
noch : daz dn im chundeft gedienen . er wil oh dich erchennen v lieben. 
750 ein Isambel er geuie D dö fehlt A 753 engetorftez niht D 
754 wandaz du mir ratoft darzu D 755 v mich fm haft g. D 756 ich 
nu D 757. 758 da hilf mir uon durh din guto , daz ich mit reinem gemute D 
759 unz ich] nor dir D 760 ia han ih des g D 7«2 bi fehlt D deinem 
fSzze A. vgl. 1133. 2040. 2777. 763 hie fehlt D biften i> 764 untzo die 
o. ergen D 765 — 767 Do fprah der engel gut . enwêffe ih niht in mmem 
mft . daz din opfer liep w»re D 769 fone hete ihz D 770 fuft D, 
statt 771 . 772 hat D folgende vier zeilen : ze diner fs&licheit wol . wand 
unfer rede damit fchol . üf der moltigen erde . geürchundet werden. 773 
was D 774 er ilet fa D 775 v leit ez D 776 er brat bediv D 779. 780 
fehlen D 781 der herre geftunt êine D 782 fin hcrze was luter v reine D, 
783 ahêaiz in D S. g. was im v unf n. D 784 mit zffihem uf f, a. Z> 
786 üf] an Z) 786 da er da D 787 gecile B 792 hin zir h. f ir w. Z> 
793 n begunden gahen D 794 do H in. erfahen D 800 er faget 5h zir 
g. 2> 801 im fehlt D 803 mit fr$den ioh mit y. D 804 nien Z> 806 der 
uzzer angeft v not D 807 die revgcn A riwigen D 808 den gl5ben D 
gelawe .^1. statt 809 — 812 liest D : do was cz ir aller gersste . daz er ze- 
hante fa tsste . nah den engclifken worden . fie fprachen daz fie uorhten . 
anders de gotes zom.ob er Hn gebot hete uorchom. 810 fin ^1 8t6 bot 
ze dir hm D 817 folt] müzeft D > 818. 819 dune welleft ez bew&rn . da 
engilteft fin zware . daz anna lebet fo fware . v fo diche nah dir wei- 
nende wirt D 820 du weift wol daz f. d. g. D 823. 824 uon ewen f 
ze êwen . wer fchol dih diner eren fiegen D. 

826 er fehlt D fin] alle D 827 er hub fih vf gereitê i> 828 ? 
enwolt niht mere b* D 829 finom livte D 830 ze deuten A 831 fi] die D 
833 alfo daz daz D 835 — 838 daz müfe ane fie gefchehen . got begunden 
fie iehen . finer grozen barmunge . mit lobe fprechender zunge D 837. 
838 ttèt: het A 839 fi füren en al nerte D 840 div m. ioh die h. D 843 
einode D 844 enfamet fiifmf m. D 845. 846 fehlen D riwen : tri wen J. 
847 denhein A neheine D 848 heim A noh boten f ante hin hêimo D 
849 f. tügendrichem w D 852 fam D gute A die gvten D wip fehlt D 
853 wol begozzen D 854 unbedr. D 855 der chom ir aue ze füno D 
857 da lach fie Z> 858 d. e. zu ir gfe D 859 gebuzte D 860 fie mit 
liebe grüzte D 862 f ir charle wol e. D 863 diu fehlt D, Vade ad por- 
»am quae dicitur aare&Pieudomatth, 111,5 Twc/i. 59. Thilo 348. 864begenet-4 
begegenot D ir da i> 865 tagen A 867 gahes uerfw. Z> 868 fio was 
gefriget v enbunden D. 869 absatz in D engegen dem D 870 des] ir Z>. noch 
870 folgen in D zwei zeilen : mit des engeles gelofte . fi hete wol gewant 
ir arbcite. 871-886 andert D folyendermaszen ah\ uf cinc hohc fie goftünt. 

10 
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als die getriwen gernc tünt . die liebe frivnte uf dem wege hant . unt dicke 
an die warte g&nt . ir hiwilk ftalte Re zen Hten . daz miere floeh do wtten.' 
daz der herre chomen fcolte . v in da enphahen wolte . div fi-$c non des 
engelef lere. des ge vlindert fere . daz lin ioh die lantfcaft . He lobeten die 
gotes chraft . v elliv finiv wnder . div erten fie dar onder . frowe anna div 
wart Sch erwelt . nnt entikliche gezelt. 872 Tehe A 880 vr5 A 884 min- 
nen A 887 zedem alkrbeften D 888 div iender ware enlibe D 889-894 
fehien in D 895 vil fékU D 896 zn in uber D 897 mit Hner rch&re D 898 
hnb rich dare D 899 gevie D 900 hande D gic D 901.902 fie chuft in div 
reine v div gvt . mit vil frolichem müt D, vgU Kindh, J, 617. 903 V\] y D 
inneküchë D 904 als liep berzelieben fchol D. nach 904 folgen in D zwei 
teiUn: ane funde msilige minne . wan zegot Mnden ir finne. 905. 906 der 
die gvten beruchet ie . div menige im engegen gie D 907 hiez D 908 
tet A do wart al der werlte fchin D 909. 910 daz (in fe vil gat rat 
wirt . derz nbel dnrh die warheit uerbirt D. 

911 kein absatz in A 912 riwen A den maht do rfwen D 914 ane 
fekltD geffih 2>. statt 915 — 918 hot D folgende acht zeilen: div zemssre 
war«n chomen . vnde witen wrden uemomen . in der iudifgen dfet . wie 
ia got mit kinde berfet . wie er in geruchte fcheiden . uon kumbcr v in 
beiden . nah miken fröde aerlech . der in div werlte uerzech. 916 an- 
fchowet A 917 weiben A 919 absatz in D 920 die A 921 inne was B 

922 danon der nerlorn mennifk gnas D; darnach folgen zwei eingescho- 
bene zeilen : f elHv gotes hantgetat . leben 9 gnade enpfangcn hat Z> 

923 der w&z vil gutcr falben D 924 begnnde do a. D 929 abermals ein 
absatz in D 929 — 932 Der nater uU guter . and ir vil edeliv mater . die 
newohen die himelrofen . mit namen niht nerbofen D 934 die pcien A 
die bigen D 935.936 uzem trore magen vinden. alfo kan fio don kinden /> 
darnach zwei verse: die ir dienent ^ getruvnt. die wile He hie enerde 
buvnt D 937 den heil triefenten fl. D 939 — 942 fie kan 5ch die bitter 
der fanden . ioh die totKohe wnden . mit ir gate wol verdeken . na 
rache fie unf erwekon . daZ' wir fie uon horzen meinen . fo mak fia unf 

gnade beTchcinon 2>. 

943 — 945 l>o daz reine magdin wart gebom D 945 geboren A 
947 der gotes unwirde D 948 vn fleifklicher girde D 949. 950 diese 
zeilen ëndert D folgendermaszen: do wart oh der mennifke . geladet ze 
gotes tifehe, offenbar wn den ihr widertoartigen reim wie an andern stellen 
so auch hier weg zu schaffen : freiiich gebraueht Wemher auch sonst noch mén- 
nifche , 80 z, 2233. 3540 (100 jedoch vieUeicht mcnfchen zu lesen ist) und 
laden komt sonst schwach var z. 2606. 4725. aber den gleichen reim hat 
Wernher z. 24ai, und ahnlicke öfter; magen: tagen 3183. barn: w&m 4215. 
waren: varen 4509. betragen: verjagen 4573 (fagte: fr&gte 1603> f&hen: 
riahen 4523. fuoren: erkurcn 4065. an allen diesen stellen wird der reim 
in Dj meist auch in G geöndert, ohwol letztere ihn noch ö/ter an wtdem 
stellen hot» in D ist er ganz geschwunden: denn statt yertrihei : bibet 196,40 
Fundgr, üest C wol richUger vortribet: bidemet« Hauptj der diesen in der 
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qUantitat unrkhiigen reim in den moMUaberichten der Icaeademie dèr wWeit" 
schaften zu Beriin, November 1856, s. bT7 /. hespricht^ erklart ihn aus tm- 
organiscker , a%f schleckter dialectischer aussprache beruhender dehnung der 
kurzen retmendeH silbe» 951 « — 953 ze dem lebentigen brote . daz die fele 
nimet user note . der menaifh wart engels genoz D 954 honich ? milich yz 
der erde flózZ); darnach schiebt D noch secht zeilen ein: got die werUe do 
fegent . vnt heil uon himel regent . pigmente ole v mirre . daz füh&f daz 
é fur irre . daz uant do chrippe v ftal . do got luhte nber al. 955 uns chom 
der wintrnbe D 956 div ware turteltube D 957 berait A uil gereite D 
958 al D chriftenheit A 959 absatz in D dó] daz D geboren A 960 liep 
werde v z. X) 961 allem dem livte D 962 daz fih D 963 gert üz den 
funden fwingen D 96^ ander ir uanen dingen D 965 — 974 die ivngen 
y die alten . muzzcn die duit behalten . mit yire gefange v gebet . wand 
vnf got gnade mit ir tet • y uber unf felbe erfchêin . daz ware licht brahte 
fie eine D 971 rcht A 975. 976 fie ift unfer fr$den angenge . ir gute 
wert wol die lenge D, 977. 978 fehlen in D. 978 bowen A 979 faend 
M. D 980 vü erchennet A 981 beidiy enfamet fel v 1. Z> 982 wand unf 
ir name die w. g. D 983 unfer D heimot A 984 not A uz irdifker brode D ; 
darnach folyen in D zwei verszeilen : bezzer name wart aie . daz fie daz le- 
ben ie geuie. 985 lob A loben D 986 die] da D 988 daz ift diy muter 
fine D 989. 990 fehlen in D 

991 m il kein ahsaiz^ sondern blosz groszer cufangsbuchstabe der zeile, 
Dannen uber driy i^re Z> 992 dö] daz D divA gebareZ) 994 Tie daz D 
995 tempel] fale D 997 fo wol ufgerihte D 998 gefihten A 999 yme A 
nie nmbe D 1000 zeder D enfprah D, darnach in J) zwei zeilen: noh 
Hh darzu gemuzte . daz fie den yater gruzte. 1001 fie nie des D 1005 
gereite D 1006 dirnkinde D 1008 aX fehlt D 1009—1020 daz fie kint 
was amme libe . y doh alf ich fur ware fcribe . der werlte ein bilde nor 
trach . daz was zuhteklich gnuch . y gut ze merchen uberal . den mageden 
in dem fale . die got zaller zit dienten da • nu wart öh enpfolhen fa . den 
felben fröen daz kint . dem die fsdligen diende fint D 1021. alfus beleip 
fie u.i.I> 1023 begunden danne k. i> 1024 was] whfe D 1025 — 1028 &a 
aller flahte itewiz . wan got felbe finen fliz . y ün hnte an fie leile . des 
wart im gnade gefeite . uon allen die in meinten. nor liebe fie beweinten. 
des kindes tugend zyht y güte . fuze gebssre reinz gemyte D 1028 fej A 
1029 absaiz in D frow» A 1030 yil fehlt D 1031 fwen A 1032 danne 
ffó] enfamet D 1033 chan wol grunden A mak ergr. D. noch 1034 /o^^en 
n D gezellen noh gemezzen . wer fcholt im daz yergezzen 1035 mine D 
1036 die ftent nu mit fchanden D 1038 fine weffen waz fie rachen D 
1040 y darnach fchiere genas D 1041 herzelieben D 1042 da wart wol 
in allen fchin D 1043 daz daz g. z. D 1044 herce mir wolt gereichen D 
1045— 1048 nu muze in allez daz loben . daz uon im ift bechomen . der 
mennifk yntez wilt . der uogel y f waz in wage fpilt D 1047 mir A 1049 
fwebtil 1050chreft^ lebt^ 1051 erdepodme D 1052 ynd 'luD 1053.1054 
daz muze mir befcheinen . wie ih in fchul loben y meinen D 1054 triweq^i* 

10* 
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1055. 1056 E daz got mennifke wrde . ane funtliche burde D 1057 

rebt A fwie gut die livte w. D 1058 v div kint die fie g. D 1059. 

1060 fehlen in D 1061 docb] da A d. begen wir ir dnlte niht D 1062 wis- 

vet ir mnbe welbe geFciht D 1063 urne A 1064 daz wir lie niht viren D 

1065 noh in div ere gefatzet ift D 1066 untze anTer herre crhift D 10B7 

fie felbe D erledegot AD 1068 not AD 1069 von] dvrh D wibes] 

mannes D 1070 daz tief a.i> 1071 mit] uon D, noch 1072 folgt in D: 

folhe y fameliehe* bediv arme vnde riche. 1073 nie /ehlt D nehein gebein D 

1074 rein D 1075 ez] daz D 1076 fine mnfen alle dar uam D 1077 f 

mit langem fere erbiten D 1078 zite D 1079 daz daz ewige Yrfchin B 

1080 e. enmitten u. i D 1081 dö] vnd D infigil A 1082 üz dem] von D 

himel A 1083 der helle gewalte entrante D 1084 die Iele erlofte den 

tieyil gefchante D 1085. 1086 fehlen in D 1087 absatz in D 1088 gros] 

michel D 1089 ein groze borhtel vn glaft Z) 1092 erlediget Z> 1093.1094 

fit der heilig aller heiligon . bediv fich vn Ion. aller der werlte erzeigte. 

div fih za im geneigte D 1095 u. d h. zebrafte D 1096 fit wart nnf 

div uarte D 1097 geboten ^ div banvire D 1098 durh die holden fine D 

1099. 1100 die folhiv werch worhten .daz fie den tot nien uorhten. durh 

die gotes minne, moyfes v fm gefinde D 1102 tugende fie pf. D 1103 

tag] dulto D 1104 div anZ> 1107unl] mennifken D 1108 cmcigen D. 

damach in D zwei verse : durh liebe der chriftenheit . div nu wit ift vfi 

breit D 1110 daz waren furften D lobefam /e^/^ D 1112 vnd iacob in 

der A, è' D 11 13 ioh div tohter yfachar . div unfcr fröen gebar . v ir uater 

ioachin D 1114 ir Z> 1115 vafte] ftarche D 1116 enwurden X^ nie] 

niht i> .1117 inme D; noch iiiS folfft in D: vnd fint da f o gefriftet. daz 

in da nihtes gebriftet . wan des alterfeine . daz wir fie uzfcheiden . én unfem 

hohziten . durh daz fie mufen biten . der gotes Icdigunge . v an def libes 

wandelunge . die helle mufen fcocn . mit allcm ir gezówe. 1119 — 1124 

nu rufet (ie an alle . uon herzen niht mit des mundes fchalle . da lie nu 

fint gefuret . uon dem tievel umberuret . daz daz heilige ingefide . vor haue 

ioh nor nide • unf armen ruche cnbinden . daz wir He hemah vinden . in 

den himilifken eren . ('o wir uzem ellende oberen D 1120 plut A. 

1129 daz hseil gwinnet D 1130 iv niemer D 1131 b. fie der un- 
dirdige D 1132 flohliken D an fehlt D 1133 dem fuze D 1135. llSOfere: 
wernhere D 1139 ift oh uon D vor chrift A 1140 ewangelist A 1142 nieman 
ime des uerzihet D 1144 daz man uz trage D 1145 die margariten an 
daz liehtD red A- 1146 daz fie werde uertunchelt nieht D. staü 1147. 
1148 htU D folgende zeilen: in dem irdifkem ftöbe . ia hilfet nns der glSbe. 
den wir zu der kuniginne ban . fo wir dem tievil widerftan . fie ift des 
himels froe v brut. lie befchirmet wol daz Itvt . und alle ir undertane . die 
getut fie forgen ane . fie bat den heiligen daz Ion . gemert mit des lebens 
chröu. 1149 mannes chunne D ll50 ienoh D 1151 wer A ware in D 
1152 div fie uzer not hat g. D 1154 uber die engil alle D\ darnach 
folyen in Di ein liehtvaz in der vinfter . fie zuchet uns uon der winfter , 
daz wir zofwonthalbcn geften , fo wir an daz gerihte gen. 1155 alle ir 
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nolgeere D 1156 nv bittet den fagerare D vgl. 2809. 1157 begoz D 
1158 alfo groz D 1159 mit gnaden wol bedeche D 1161 die A nü] 
noh D 1167 an frevden A 1168 alle frode D. 

1173. 1174 sind in D auagefaUen. 1174 dart den A 1176 do of i> 
1177 erkant wart D 1179 erlnhte fam D 1180 ir D; statt 1181 Uest D 
enoeitemd : ir antlutze was so tagentliche . ir 5gen alfo kunchliche . ir ge- 
beerde alfo reine . daz fih sa ir glichte dehêine .„ander allen den fröen. 
1182 daz] iie D 1183 div D 1185 ande i.D 118% ir nehenivZ) 1187. 

1188 alfo vil der arbeit . fo ditze kint frolichen leit D 1187 arbeit A, 
darnach folgt in D: den tempelherren ze minne . (i worhte mit richem llnne. 
als des fie begande . fwaz fo wibes hant chunde « daz enmahte ir niht cng&n. 
des nahtef üte Re nfftan . daz fie ir venige pfl»ge . vnde fih got ergssbe. 

1189 Hier beginnt das frayment B. h\ feUt BD ir Hte vn ir g Z) 1190 
faget B die fage D gereit BD 1192 fi wol da za B 1193 guot] bate BD 
1194t din reine vnd di gnte BD 1195 and fehlt BD mit michelm flize BD 
11$HS uns zudem ï,BD biz 5f daz imbeiz A 1198 unó. fehlt B wider an ^2> 
12IK) i\ fehlt A n giench aae B 1201 hin fehlt B fur den (dem B) al- 
tare B Z> 1202 daz (da B) V\ ir falter (charf da B) lare BD 1203 da 
ftant fi nnz an di yefper BD 1205 fanc B 1206 vnd ir D 1207 d6] 
toBD geflogèn/eAi« B 1208 vil fehlt 7? fnel] her B hereD 1209 der] er BD 
5h ir D 1210^ der ivnchfroen D enbot B, nach 1210 nz Hner hant in 
die ir. anders az (1 niht vil B ; daz noz fie mit kivfhem libe . div nic wart 
ze wibe . anders aze fie niht vil . alf ich ivh bewifen wil D 1213 den a. 
e. D 1214 ze fenden A 1215 alle A al der froen f. D 1216 alten B bediv 
ahe D 1217 do wol inne BD 1219 den engeln B habte A 1221 onver- 
borgen BD 1222 enmahte D 1223 Sselige B Sseligen D wonten do BD 
1225 wam da 52) 1226 fit] na D 1227 nü] fit D 1228 gar] uil BD 
1229 die ez werent D crefte BD 1230 non B heidenfcheften A, statt 
1231 —1239 Uest i>:^mit den was div maget reine . alfo daz fie f taste 
fchêine. zaller flahte arbeit. 1232 erwelt B. nach 1232 zuuerfiht der 
werlde . div den fal erwelde B 1233. 1234 da Ti wolt erfchinen (?) . bi 
den heiligen wibcn B 1237 erhüb A 1238 tr&b A da ïi fenftlichen 
[nobc?] B 1239 alle die arbeit B 1240. 1241 die fi ze gewonheit . heten 
gefprochen ander in BD 1242 den ir D 1243 erreihen A, vgU Kindh. 
J, 67, 25 Hakn. 1244 — 1247 fie mante fie zallcn ftunden . werben nah 
gotis hnlde . fie was ka alle fchnlde . gat wolgemüt milt v wife Z) 1245 ant 
finem lobe fehU B 1246 zn der ewigen genifte B» darnach folgen in B 
zwei zeileni fi was an allez wandel . kulcher denne ein ander. 1247 ne- 
heine B 1248 fie lebet der heren fpife D 1250 neheinef BD arges D, 
naeh 1350 an der gnte was fi f t»te . in geiftlicher waste B ; kivfche diemüt 
vnde ft»te die dri tvgende fi hsete . mit den andern nzerchorn . nit hohfart 
▼ wiplich zom . vant an ir neheine ftat . wand nie frSe fo hohe getrat . ze 
fsdiden v ze eren gliche . des ift hivte ir lop f o riche . die zuht fie ambe- 
garte . flachen v bofe antwrte . mufte ir fin nnerchant . fie was &n der fan- 
den bant D\ in B werden diese zeilen erst nach 1254 eingeschoben* 1251 
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noch] oder D wachcn vnd vaften B 1253 mohte h en mafate D 1253r 
bleich] miffeuar D noch] oder B, noch \%^^ folqt in Bi daz befte het Ü 
erchoi'n . och hube H dcheinen zorn . di zuhte fi umbgurto. der bofen ant- 
wurte . ne wold fi niht gerachen . fchelten vnd fluchen. daz waz ir feltfsBne . 
der funden was fi ane. 1255 alle ir D 1256 an (in D) der minne BD, 
nach 125B ze bezzerm teile . ze fsslden vnd ze heile B 1257 ir] die BD. 
1258 ir] der BD 1200 fiten A als luterliche fite B ze alfo luterlichen. 
riten D 1261 cherte D 1262 bittet B nu bittet fie daz fie uns muzze D 
statt 1263 — 1266 steht in D: wider cheren non den funden . v an ir minno 
erzunden. 1263 fo innechlichen anrufen B 1265 an] in B 1266 daz er. 
vns enzunde in f. m, B. 

Statt 1267 — 1273 Uest D: Nie wart fo wol fprechender man . der 
ie non bachen fin gewan .daz ez tohte im cinen . ze fprechen uon der 
rcincn . uollekliche nah ir werdicheit . an die got finen fliz leite . alf er fie 
gcmachcln wolte. 1267 Unde .f^hlt B 1268 als daz eifen B, darncLch 
fo/gt in B: gefmidet nzer ftale . div mir div rede gsöbc 1269 iane mohte 
ich ch. fch. B 1270 nimmer] niht A 1271 ziert A 1272 wirt A 1273 
gemaheln B 1274 v. famt ir bowen w. j5 v bi ir buen fcholte D 1275 dnrh 
Hn B einef fites fie do begunde D 12/6 eines fiten A den weder wip 
noh man chunde D 1277 noh uor ir geburte ie uernam D 1278 vernam B 
fwsennez alfo cham D 1279 iwer daz kint gruzte B daz fie ieman grozte D 
1280 daz fi daz B 1281 fo faget fi genade B fo gnadet fie got zehant D 
1282 dem ir B der ir heil fo hete gewant D. 1283. i2Sifehlen D. 1285. 
12815 daz ir diy weilte zufprah . f enftiv wort da fif anfeh D 1286 fo fi ir B 
bleide A an fach B 1287 fwan A fwenne aue fi daz B fwa fie aver den D 
1289 do bat fi g. B herzeklichen Z>; jnit diesem verse bricht B ab, 1290 
daz fie got gnadeklichen D 1291 verneme ^1 an der rede meintei) 129% 
gebe A befcheinte D 1295 in der werlde D bowent A 1296 vn im iedoh D 
getrowent A 1297 dan A 1298 daz wir bediv D 1299 ergeben D 1300 
non dem wir ban daz 1. D 1301 gelcrt hab A gelcrnet wir han D 1302 
fwer fo D 1303 im alfo fch. Z> 1304 biten.i wnfken daz gotes lone Z>; 
darnach vnt dem irdifkem fchine . der eren uercihen D. statt 1305. 1306 
Uest D: fi diente got ane wanch . v hete einen gedanch . ob fie ze yil 
redet . daz ez lihte ir fcsedet . v daz fie uor urfpriche . an ir müte verwan- 
delt fiche. 1307 iz en wsere uil nutze D 1310 wan iah ir an allen fa- 
chen D 1311 — 1328 ie der tugende beften • die begundea 5h eften . v 
vil witen umbe vahen . di fiechen die fie erfahen . f fie angerurten . die 
chraft fie danne fvrten . daz fie niht mere fwar . darumbe cherten fi dar. 
wand He da gnade funden . nu ruche (ie unfer wnden . bedeken mit ir 
gute . daz wir uzer gotes hute . iemer komen fo uerre • daz unf des 
tiefils gwalt iht werre. D 1317. 1318 geruert: vmbegurt A 1323. 132^ 
zier : fchier A. 

1830 in knrcer ftnnde Z> 1331. 1332 an dem hare f an der lich . 
uber elliv wip fo wsetlich D 1333 daz ein D 1334 der wante D 1335 
wie er D 1336 fune A ze wunne Jehlt A 1337 der vil kindifke m« D 
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1338 der was oh ir gnozfam D 1339. 1340 der herliche degen . gerre 
He mit bete erwegen D 1341 daz fie in ruchte minnen D 1342 gedin- 
gen Z>. nach 1342; der é hete er hinz ir gedaht . doh wart diy rede niht 
uolbraht D 1343 wand div f. des n. uei*dolte D 1344 daz He nien wolte D 
1346 daz werltliche D 1347 dnhte D devhte A chumberriche D 1348 
daz riegerne friliche D 1349 lebet ane m. g. D 1350 immer ^fehh D 
untze an des libef ende/>; damctch folgt in Di got einen hsete fie erwelt, 
dcm fi lip mit fele feit . daz fie weere fin div v fin brvt .er bediv ir 
herre ^ ir trut . div antwrte waf nngemah . dem bittel vnde gefprah . alle 
fin genozze. 1351 — 1362 er bot in miete groze . die des tempels pflagen. 
daz fie niht fchohe betragen . fie nsemen die maget gnte . non dem fwae- 
rem mute . dèn fie ir habte furgefat . darumbe gehiez er v bat . er bot 
in golt daz rote . unt dingete vil gnote mit dem filber wizze . daz fie im 
hiilfen mit flizze . umbe daz kint des er gert . daz ir fin fun wrde gewert. 
nah rehte ze elichen dingen . div miete began in gelingen D 1353 pfngen 
(«o) A 1354 legen A 1363 do rieten fie algliche D gelich A 1 3H4 
grozchlich A grozliche 2> 1365 daz div f roe t. D\ 1367 absatz in D\ 
mareie A 1368 het A erzundet D fey A , es isi vielleieht Mart ? fi zu lesen» 
1369. 1370 mit reinegemtem mhe . in engelifker hnte D 1371 —1374 wef 
mvet ir ivh herren min . lat ditze umbefcheiden fpil fin D 1372 vn gcmvt *1 
1376 wand ich niemer man gwinne D 1376 ze wcrltliker minne D 1377 
ir ne fchnlt D reitzen A 1H78 ia ban ich g. entheizenZ) 1381 a.Uer fehft D 
1384 durh den g. D 1385. 1386 er fprach froe la die rede ftan . ioh 
fkge dir wie ez ift getan . nmbe die rehten warheik . als nnf div buch hant 
gefeit JD 1387 — 1389 div é ift got liep v genseme . wan er felbe adame. 
fr5wen euam gap ze wibe D 1390 nnt feklt D wseren wir uon D 1391 
die liute] alle 2> 1392 bediv alte v iungen D 1394 chlein A chranch 
ringe V brode D 1395 rieSeD fone mfte D nieman fehU A 1396 vrowe A 
la nam D 1397 ze é i) 1398 deiz dir ze fselden D 1399. 1400 uolge 
nnf ane widerftrit . wan dir got finen fegen git . v frodc mit lieben kin- 
den . an den foltn heil vinden D 1400 trouten A 1401. 1402 daz du 
mit den reinen . fin ere müzeft mêinen D 1403 — 1408 da» ift der befte 
rat . der uon mannef finne gat . v des wir megen erdeuehen . nv folt dv 
unf an der bete niht wenchen D. 

1469 Des] Do -4 im i> do feklt A 1412 ichen volgc iwef nieht D 
nach 1414 laQt D zwei zeilen folgen : uon der gotes hende . daz tot er ane 
wende. 1415. 1416 doh gnöz mere abel der gut . daz er beleip an kivfkem 
m^t D 1418 lluch D 1419 denne ob er gemeiliget ware Z) 1421 im ze 
geben A geben ze lono D 1426 daz ift da er mit gnaf D 1427 H. der 
gotes man D 1428 ihz D han D, statt 1429 — 1431 hot D bloll der wart ze 
himel gefvret. 1433 waf non allem mseile D 1434 im wart getan ze tseilc. 
div gnade div iemer ftat . damit unf got erzaiget hat D 1436 mit der liehten 
l^theit D 1437 geme wil D wal A 1439. 1440 v eren vil erworben . 
swie der lip ift noh unerftorben D ; damach folgen : des ruchet ivwcr bete 
lan . wand min mvt ift fogetan . daz ih fttete beliben fohol . got der weiz 
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min hcrze wol D 14^41 mfn ahtc ? minen willen D 1442 ir A daz ir ê 
michtc billen Z> 1443 daz /«A/i D 1444 v*eine ^l c daz ih dehcin brode 
meine D 1445 dbaaU in Z>. Bey han — («o) A Zebante D 1448 He daz ze /> 
1449 alfo D 1450 dammbe zurnten al die gefte D\ damach in D noch zwei 
zeilen: (ie fnren alf fie tobeten . ein teidinch (ie gelobeUn. 1451 vgL in- 
vcnitur tale concilium Pseudomatth. Yllly 1. TwcA. 65. TAt/. 367; D SndeH: 
He gebutten ein gefende. 1452 damme A daz fie chomen an ein ende D 
1458 daz] ob Z> 1454 als] fo D 1455 dd fehU D 1456 an einer hohzite D 
1457 do cbom micbel menige dar D 1458 ir] der D 1459 fey ^ borte Z> 
1460 m.dem g. worteZ) 1461 ascendit in altiorem gradum P8eudomatth.yJIl. 1. 
Tt^cA. 65. Thil. 357. 1462 v bub uf fin bende bede D 1467. 1468 das 
maria div fcbone tut . niemen ift To edel noh f o gut . fo riche nob fo 
tivre . daz er ir gezem hivre D 1470 der fcbeidet dannen ungewert D 
1471 fi chan A fine trvet D 1472 fi m. A 1473 hie fehU D 1474 
kunige 2>. noch 1474 Uest D: der berlicben flahte . daz unf nie deheniv 
inder ahte . alTo vil fe gcmüte . nnd iedoh yil grozer güte . ze rede 
waren worden . non allen ir uordem. 1475. 1476 deift ein micbel herte . 
des gnten éaronis gerte D 1477 der man ib alle dife diet Z>. 1478 
wie er den grozen ftr. fob. D 1479 do die gotes ew. D 1480 nnd* in 
zeworfen haten A 1481 — 1483 die gerte wart wider grüen . begnnde iSben 
^ blven. in der heiligen arche D 1484 got der m. n. fam ft. D 1485 (iniv 
tSgen erz. D 1486 div werlt ift fin seigen D ; damach noch zwei zeilen : der 
mennifke fin hantget&t . an im rebt ^ gnade ftat D 1487 alle fehlt A 
1488 waz hie] wie nn D 1489 alle A.fehli D difiv menige algemeine D 
1490 — 1496 daz got die warheit befcheine . v finen willen dabi . die von 
elicbcm bande vri . fin komen an den tac hivte . der ieglicher uor dem livte D 
1497 morgen fehlt A bringe morgen fin gerte D 1500 ist in A auagef allen. 
1501. 1502 der lazze nnf werden fchin . wes marja brvt fchnl fin . v er- 
zsdige mit gewalte • wer ir von finer gebe walte Z). 1503 absatz in D 
YÏl f ehU D ir] do der D 1504 geviel in D 1505 do iaben fie gem»in- 
liche D 1506 lobliche D 1507 gerne fin D 1508 v dingoten hinze g. D 
1509. 1510 die da waren ungehit . daz er fchiede felbe den ftrit D 1510 
venie .«l 1511 vil] ze Z>. nach 1511 folgi in D: vmbe die maget wolgetan . 
wer fie ze wibe folte han. 1513 als gegert habten.A wand fie al der werlte 
behagete D 1514 do ez des morgenf tagete D\ damach: der bifgof nam 
dehein f rif te . er cbom ze norderifte D 1515 die richen v d. i. Z> 1616 
uafte zu im drungen D. statt 1517 - 1521 hat D hlosz wol gebadet wol 
gechleit . alf daz ware lieht feit . grozlich was ir geuerte. 1522 iie br. 
fcbone gerte D 1524 marhte D 1525 aller mannekliche die line D 
1526 weilcn A v wante der magete gewert fin D 1527 hetes D, statt 
1528 — 1530 blosz doh lolt oz anders ergan D 1532 getorften D nerlazzen Z> 
1533 ledigiv D 1534 fine muèn gebaren . alf man in von hove gebot Z> 
1535 dö kom durh die felben not . nf den tach ein grifo m. D 1536 fo 
harte D vorht A 1537 ioseph waf er g. D 1538 d. i/t uns 5h wol er- 
chant Z>; damach: fo wir an den buchcn . /ïnen namen wellen fucben D 
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1540 alter gat f gewsere D. 1541 brode D 1542 engerte D 154S der] 
er D gertlin A 1547 gare] harte D 1548 fehen A daz div werlt dabj 
r»he Z> 1549. 1550 fin gemüte nien ftan . nah fr5den noh yf liebes wan D 
1549 bet A 1551 -^ 1557 die gerte gaben £ie zebofe . die enphiench der 
bifgof . ? garte fih in die heren w&t D 1558 ze bfmele fuhter den rat D 
1564 waz gottes wille wsere D, 

1566 dié A manchvaltjgen D 1567 die A der diete zeiget D 1568* 
div ir gem. naeiget D 1569 meifterheit A under line ms6ifterfcbaft D 
stalt 1570 liest D drei zeilen: do der bifgof vor der lantfchaft . ze bimelc 
hub fine bende . do nam ez gut endo D 1570 preit A 1571 wart] was D 
1572 was] wol D 1575 — 1578 lie fprach ih wil dih gewern . v oh dife 
menige niht entwem D 1578 menie A 1580. 1581 mir ift gelichen din 
rat D 1582 — 1585 nn hab daz in diner ahte . daz dv die gerton hinaht. 
zn dem heilctam rfwen legelt . untze lic morgen wider gebeft D 1582 
allen A 1584 fei ^ fra ^ 1585 fel A 1586. 1587 fo zseigc ih iv den 
man fo guten D 1589 dem ih die ere ban befebert D 1591 hebt A ze 
der gmfte D 1592 in diy D 1594 alle des i. D 1596 vor iv gemaheln 
m.Z> 1597 fag A fage du D 1598 daz ich daz wil v gebivte D 1599 
absatz in D felbe] alle D damit A 1600 die fvntigen litc D fit A 1601 
fo harte D 1603 div unfer uordern ofte crfchein D 1604 wan des ift 
Kwiuel nehein D. statt 1605 liest D: do uon dem bifgofe herc . croffent 
wart diy lere . die er got mit diemüt angwan . do fr5et lih wip v man . 
ynd als der roorgenrot. 1606 erbot D; darnach folgt in D: daz al diy 
werlte erluhte . die menige do zit duhte. 1607. 1608 daz lie ze houe 
giengen . ir gerte wider enpfiengen D. statt 1609. 1610 liest D: ze 
erifte gap man den richen . den der arme muzze entwicben . v darnah 
den ftoffihen . He fprachen fwa fie fsehen . daz zeichen mit den ogen • 
daz wolten fie glSben. 1611 gerten A div chleine D 1612 uerüallen D 
1613 geflief Z>. noch 1614 folgt in Di do wanten fie algemêine . nv in 
daz zeichen niht erfchêine • ez chome uón ir lunden . daz got wssre 
erwnden . finer grozen barmunge . fie wéenten herze y zunge . dimutek- 
liche au in • daz in diy tube erlchfn . diy in da was geheizen . lie rowe 
daz lie gemeizzen . die fchonen gerte hseten . nu ruche er fie beraten . 
der al die werlte wifet . ynt ftn warheit brifet . mit rehte f mit güte . 
der gefrSe ir gemute. 1615 ia erfchameten D 1616 der frauel daz He 
getorften D 1617 1622 dar gebieten ir gerte . He erkanten ir herte. 
f chlagten ir miffetat . daz lie in hohyertiger wat . gotes togen wollen 
fehen . daz mit diemut muz gefchehen D 1624 ouch fehUD 1625 nider A 
1626 daz er nien wolte widere D wider A 1627 lin klein gerte enpf. D 
1628 ir] doZ> 1629. 1630 erweitert D folgender maOen: fie fprachen mit 
einem mynde . wir fchuln des himels urchunde . noh herzeklicher fnchen. 
ob des' got welle ruchen . daz wir ge fehen finiv togen . er ift gnadich deift 
vnloygen. 1631 abscUz in D 1633 — 1636 alle die menige entwicben . ? 
betten inneklichen D 1633. 1634 fcharcn: varen A 1637 ein D in den 
•fal Z> 1638 daz livt ftunt hievor uberal D 1639 felbc gart er fih fa D 
1641 — 1644 V in die heiligen wat . die moyfes gebrvetet bat . niht von men* 

11 
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nilken linne . wan aU im div gotes minne . gebot v norgetihte . alf fïh der 
herre berihte . got ze flegen in dem gwante . erwelte mirren er brante . 
tymiama ? wirSh . fin fnnde wêinter oh . fo heize uor dem altsere . daz del 
himels rihtare . geruhte bewifen in . der bediv gnade unde Ün . al der 
werlte teilet . ^ die fundare heilet . fwa er die rivwe geüht . wand im der 
barmunge giht . enfamet himel f erde . f dienent im fo werde D 16^8 
got A 1646 ia birt ir D 1647 got enwandelt n. liniv w. D 1649 div 
dir ift enpfallen D 1650 — 1652 div chumet zefroden in allen « fwie harte 
lie iv uerfmahet . alf iie iofep enpfahet . ir gefeht div : gotes togen .mit 
fleifklichen $gen D 1652 die A 1653 Do er D 1654 Tuhte D 1656 er 
nam He froliche in die bant D 1657 do drang er uz der oh. D 1658 v 
zeigte die gerte her fnr Z> zeigt A 1660 dir gnsedik f. 2> 1661 Iie 
ilent D 1664 bevelhen D, 

1665 in A kein ahsatz. J. ereh. do harte Z> 1666 daz mit fo lütem 
warte D 1667 der b. in an r. Z> 1668 gedanche /eA/< A 1669 — 1671 
er zwiuelt waz er tsete . ? wef got willen hsete . doh enpfieng er daz rif Z> 
1671 plande A 1672 was im lanch D 1673. 1674 fehlen D 1675 die 
bewainot fein not A weinen begnnde er durh not D 1676 v alf Z> 1679 
— 1684 ein vogel fo wolgetan . daz fin got muit ere h&n . der fwêimet ein 
wile da . vnd hab lih danah fa • gegen himel hin wider . danner chomen 
waf her nider D 1685 — 1688 Do wart ein chradmediker fcal . von dem 
livte uber al . Iie lobten got genot . wie harte Iie wnderot Z) 1689 daz 
enkan iv niemen gefagen D 1690 er ein mufe wol chlagen D 1691 ta- 
gen] ziten D 1692 chvmer A des kindes fcolte biten D 1693 doch 
ehlt D 1694 diQfehlt D. stalt 1695—1697 hat D hloö ? leint fih uber 
fin chruken. 1698 li] fin D gehuken D 1702 iungen A 1703 fine A 
1704 niht zême A er fprah wie er ir gezaeme D, 1705 ahsatz in D 1706 
im enmföhte niht g. D 1707 wammbe er troren fo. D 1709 daz m»hte 
im niht w. ft. D 1710 wolt ab er des ftrites nien lan Z); damach folgt 
in D : def mnfer wol enkelten . iie heten freifket feiten . fwer wider dem 
garte . ware ftrebende harte . ezen kome im ze ungemah. 1711 — 1714 ar* 
beitet D JolgendermaOen urn: iofeph in aber zufprah . fwsere ift mir ivwer 
gebot . des begebet mih durh not . wand ih ir vnwirdik bin . ichen han die 
ivgent noh den fin . daz ih ir wol gedienen mege . div in fo grozzer 
pflege . komen ilt an difen tach . got weiz wol daz ih enmak . nu fehet 
min unchraft an. 1715 der bifgof antwrten began • er bat in ein wile 
horen D 1716 er fp. unde wil du ftoren D 1719. 1720 damit moftv 
uerlom fin • ia zeiget dir daz magedin D 1721 des himels urkunde D 
1723 famet ir i. büwen D 1724 — 1726 in gotlichen trivwen . fo maht 
dn wol genefen . ? maht des hnffe wirt ^ meifter wefen . fchaffez 
drinne fwie dv welleit D 1724 chevfe A 1727—1731 daz du vnf din 
alter zeleft . daz gefrumet dir chleine • niemen weiz wan got eine . wef 
er hab an dih gedaht Z) 1732 do er dir die D; damach folgt in Dl er 
weffe wol wer dn wasre . iin löz daz ift gew»re . fin nrchnnde warhaffc. 
nu gefwige diner unchraft. 1733 f gedenche wol daran D 1734 wie 
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weilen die A wie zwene herliche man D 1735 dathan unde D 1739« 1740 
nv macbe die rede niht zelanch . la den Xtrit volge unf ane wanch . ge- 
mashel mit frolichem mvt . die maget edel v gat D 17^0 vrowen A 
1742 dich] unf D, 

1745 bewife D 1746 wie A 1747 ernêren A 1748 tivrerf D 
1751 V 8h 2) 1752 fei A waz h. mih daz ob ich f. n. D 1753 vmih A 
nehein D 1754 ave erliche D 1755 vil vermezzë degen A vil wolgetane 
d. D 1757 die L gat v wolgeborn Z> 1758 zallen fselden ereh. D 1759 
— 1762 an die wil ih ir raten . vnd wil ez nor iv ftaBten . daz ih ir mit 
befcheidener rede.minen gemahelTchatze gebe Z> 176^ befcheiden A 1763 
zir i. bechome D 1764 gewone D 1765 alle A elliv D 1766 div mir uon 
got uerlihen fint D 1768 tugende D 1769 ir wol g. D 1770 daz dienen 
wir alle D 1772 fie f rum v ere D 1773 dan A baz denne an mir g. D 
1774 — 1776 daz ift oh al div minne . der ich iemer dar gemute . alfus 
enpfahe ich fie in mine hvte D 1777 absatz in D 1777. 1778 Alf div 
rede waf getan . die herren hiezzen gan D 1780 der guten v der f. D 
1781 fei A 1783 gefpr. D 1784 und fehlt D geme zechen D 1785- 1787 
die frowen die ir waren bi . nu ez alfo komen fi . die rieten ir algeliche . 
daz fie tsete froliche . fwes man an fie mvte . daz wrde ir gewant ze gute Z> 
1785 div magt A 1788 — 1796 uf Itunt do div reine . fie gie zuhtekliche 
V feine . den herren bifiten . fur die herfcaft an den rinch witen . v be- 
ualh fich got tivre . fie fprah herre du mih ftivre . mit dem heren geifte 
dfn . daz min antwrte muze fm . werde v unbefprochenliche D 1790 allef A 
1797. 1798 do gebot der bifgof riche . al die menige fwigen . unnvtzen 
chradem uermiden 2); damach folgt noch in D die maget enpfieng er wol • 
fie neig im alf ein froe fcol. 1699 da Z) lam div 7> ; statt 1801 — 1806 
Ueat Dl ir liehten fchin uerre fprenget . die werlt het des wol verhenget. 
daz diu rede gelenget wsere . darvmbe wand div werde v div msere . gab 
in fr5de v Sgenweide . die üelde hete fie beide . an der fchone ? an 
der gute . der under ftnnt ab ir gemvte . niender me wan eine ze got • 
? zallem finem gebot. 1803 levhtot A 1805 div A 18Ö7— 1810 der 
herre hub an v fprah .froe din ere v din gemah . wellen wir mit dir 
ahten . nv folt dv reine betrahten . waz gotes wille daran fi . v oh unfer 
rat dabi D 1811 hie] da D 1812 neheine D 1813 dich of habeft(«o)^ 
noh dehein D 1814 ? dih niht lenger entf. D 1815 du mvffet A dune 
werdeft hie D 1816 durh unfer aller bete D 1818 trsehene D 1819 ab 
den hnfeln an die w. D 1820 dehein D 1821«1822 wer fchol daz wen- 
den V chlagen . daz got felbe ruchet antragen . der an niemen miffetvt . 
nv fage fr$e dinen mut D 1823 absatz in D 1823 — 1828 Div maget 
antwrten began . got der den eriften man . uz laeime gebildet hat . 9 des 
tronus inme himele ftat D 1824 das zweite der fehlt in A 1829 der $h 
gefchuf den witen u. D 1830 elliv dinch er wol w. D 1831. 1832 wir 
mugen in nihtes uerheln . niht uerlagen noh uerfteln . aller herzen tSgen. 
div fint uor finen 5gen D 1832 bluent A 1833 — 1836 des tiefen meref 

11* 
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undc . ioh daz uinfter abgrvnde . erde v lufte fint im dienlthaft . v er- 
chennent fine chraft D 1837. 1838 der ruche mih erhoren . fin gebot 
hol ich niht ftoren D 1841 enpfangen han v nemen wil D 1842 iTt oh D 
rl843 — 1846 der beidiv bet ^ rat . uon rehte mir ze volgen ftat D. 1847 
hier hat A einen absatz. 1847. 1848 fwie ich doh niemer gewfnne . 
mat ze werltlicher minne D 1849 deheinem D 1850 min D 1951 noh 
mincn magetam verwerte D 1852 ich fah abe der gerte D 1853 mit 
famet iv die tuben fiiegen D 1854 fö] des D triegen D 1855 zeichen] 
bochen D 1856 min herze maz ich brochon D 1857 ewer A 1858 ze 
hilfe D 1859 dem bin ich gerne andertan . mit dienfte daz wizzet funder 
wéin D 1860 mins libes ich nieman gan . da belibc ich ftsetik an D. 
statt 1861— 1864 hat D: ob mirz got verzihet . dor nieman nihtes aer- 
zihet • des man mit rehte an in gert . da wrde Sh ich niht entwert. 

1865 A kein absatz. Dia D fcv ^, fehlt D 1866 des idh aUer 
manneklich D* statt 1867 — 1870 hal V blo/3 1 ir antwrte div ware gat. 
ir fin mit wifheit behat. 1871. 1872 do hete in finem gewalte . einen 
gemschel fchatze der alte D 1874 daz enpfie fie non der hant fin D 
1875 enmiten imne r. D 1876 — 1878 daz uolch an dem t&idinge . uor 
froden fingen began . fie wolten cheren dan D 1881 er fp. na fcholt ih 
min aenige D venien A. nach idS2 folgt in D: vil billichen fachen . ob 
iref woltet geruchen. 1884 ditze kint D 1886 ia müz ich D 1889 d. m. 
fchone D 1890 ih ie wider 2>; damach folgt: fine wsere mit ir gefpiln. 
anders mafte fie beviln . v betragen miner azverte . na helfet nür daz ich 
behcrto D 1891 mit bete ir ze hate D 1892 frowen A famve ianchfroen 
g. Z>; statt 1893—1895 liest D bloQx kivfche gewizzen y biderbe. 1894 
edel A 1896 geantwrte D her] iv D 1898 mih der bifgof 2>; damach 
folgt in D noch: darh ivwer aller minne . fo bin ih wol geftivret hinnen. 
1899 absatz in D 1900 wan fcholt in non rehte D 1901 des] fwes D 
n fehlt D bat A 1902 Ht] nu D in fehlt A hat A 1904 felbe welen 
darinne D 1905. 1906 do nam fie die liebeften vnder in . hinze den fie 
truch ir fin 2> 1907 — 1915 Erant autem istae virgines Rebecca Se- 
phora Susanna Abigea et Cael (Zahel) Pseudomatth, VIII, 5. Tisch. 68. 
Thil. 365. 1907. 1908 einiv was rachel gênant . der alle tagent waren 
erchant D 1909. 1910 div ander rebecca hiez . die nehein guttsete uer- 
liez D 1911. 1912 fephora waf div dritte . div hete reine fite D 
1914 die A div lebet ane alle girde 2>; damach folgen in D noch vier 
zeilen : werltlichen funden . v giench vngebunden . wand fie ir hete furge- 
leit . ze beliben mit der kivfcheit. 1915 die fvmften nant man L D 
1916 div mafte ir volgen danne D 1918 do ez cham an daz fcheiden D 
1919 -—1921 uber al die fumnvnge . div marien fchidunge . têt in herzec- 
lichen we D 1923. 1924 die reinen uberwnden . noh ir gliche funden . 
uber allez irdifche tal. darauf folgt noch: die frowen chufte fie uberal . 
daz infigel rehter gvte . ir zvhten gehal ir gemvte . daz ir gefinde 5h 
urlöp nam . alf ez den mageden gezam . mit zahteklicher fvzze D 1925 
za def bifgofes gruzze . maria dennoh getrat D 1926 u. fi in gebat D 
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siatt 1927. 1928 hcU D: daz er ir gebieten fcholde . die herren hete üe 
holde . die wntketen ir al geliche . fsslde vnd frode richo . daz lie die 
hie ge^nne . ? hemah des himels wnne . üe neig in f cherte dan . mit 
den froen ioh mit dem man . der fie wol bewam chunde . v ef och meinet 
ane funde. 1929 fie fure uber daz geuilde D 1931 ze ünen herbergen D 
1933. 1933 wie mahte iomer werden . loblicher geuerte D 1934 got be- 
div gew. D 1935 iiner hulde y al der eren D 1936 ny ruche fie zu 
unf cheren . lin gnade den fie trvch . wil fie fo han wir heiles gnuch D, 

1937 in A hein absatz Diu] Ein D 1938 und] div I) 1939 richiv D 
1940 fprichet] chivt D 1942 lühte D 1943 vor den] ob D 1944 was] 
wart D 1945 — 1950 uon richen fnrften zwêin . des waren fie worden 
ennêin . daz ir ieteweder nah im fande • ia was ez in finem laifdo D 1949 
fey A 1951 ir fchef waren in zebroften D 1952 die] daz D 1952—1962 
waz f!e dar of tseten . fo uerre fie in baten . daz er in mafte uolgon . doh 
waf fin herze erbolgen . daz er nah folhen eren . uon finem hufe fcholte 
cheren . iedoh muft er hengen . eme mahtez niht gelengen D 1956 Ga- 
laien A 1960 baten baten (so) A 1961 varen A 1962 noch mohto A ge- 
fparen A 1966 vrowen A die magede pfleget er ftarche D 1967 daz fie 
an marien hute D 1968 gute A ftaste wasron durh ir gute D, 1969 — 1972 
Uest D hloöi nahtes bi ir laegen . mit trivwen ir pflaBgen» 1971 nahtes 
fehlt A 1972 ir feUt A flezze {so) A 1973 fin hiwifche D 1974 er] und D 
1975 finer froen D 1977. 1978 fchowen : vrowen A 1977 — 1983 daz 
fie leides ermante . fin fvne bat er oh zehant . in ir dienfte geme ftan . 
nu müz ich ivh fprah er lan . die wile ich bin underwegen . der milte 
gotes fegen . hab ivch alle in finer hüte D 1980 ire A 1984 mit tru- 
rigem m. JD. 

3985 — 2000 quibus datum est a pontifice soricum et hyacinthus et 
byssus et coccus et purpura et linum Pseudómatth. VIII, 5. Tisch. 68. Thil, 365. 
1986 berieten D 1987 die fehfe D. staU 1991. 1992 Uest D: coccum v 
bifXe . fie enbutten in gewiffe . bediv fselde v heile . v daz fie in hulfen 
einteile. 1992 ist in A ausgejallen und von mir erganzU 1993 zuo dem] 
an ir A noch 1994 schiebt D folgende langere stelle ein: fie baten durh 
die alten minne . daz fie ir chunftigen finne • zaigeten an dem garwe . 
y die manigen uarwe . fprankten an div bilde . daz die lewen wilde . vnd 
die draken fwebten daran . bediv uogel v man . div mieflichiv merwnder . 
unde allez daz chunder . des div werltc pflsege . daz daz daran Isege. 1995 
— 2000 die pfaffen fanten oh dar . wol gczinnelohton hare . daz fie in ze 
helfe fpunnen . fo fie befte kunden JD 1999 fpvnne A 2000 zv A 
2001 ir] ein D vil groz D 2002 vrowen A 2003 wa der purper D 
2004 uon rehte fcholten beliben D 2005. 2006 welhe under in gezseme. 
daz fie daz befte nsème D 2007. 2008 den ruhcn hare fie vorhten . daz 
fie daran iht worhten . des wolt ieglich magedin . vil geme uberk worden 
fin D 2007 worhten A 2009 üf] an Z) 2010 vrowen A dannen div 
guten wip fint D 201 1 gefasliget ^ gef. D 2012 ir] die D 2014 alfo 
wolte fie g. D 2015. 2016 daz die andern ntBmon den hire . div vil we- 
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nigiv fchare D 2017 div enUe daz niht ane nit D 2018 das wart $h in 

uerwizzen fit D 2019 daz fie durh umn. D 2020 hiezaen fX'^ ir kan. /> 

2021 div uon rehten fchulden B 2022 waf in g. halden D. damach fol- 

gen in D zwei zeilen: v div der eren chrone treit • iemer mvter vnde 

meit D 2023 Der e. der daz himel brot D 2024t t»glichen ir ze tifke 

bot D 2025 — 2028 sind m D mit überschlagendem reime folgender art ge- 

stelU : do er an den fchimpf gedahte . den die magede heten nnder in . 

den fchimpf er ze emeft brahte . er began fchreken ir fin ; solche reim- 

verschrankung hot D auch noch 204, 18. 19. 2029 en allen gahes er e. D. 

2030 lieht als der tak gemeine D 2031 er fprah ez ift ein wiffagen D 

2032 daz ir ze fpottc wellet h. D 2033 wol fehlt D inne D 2034 fi] 

maria D 2035 nber al dife werlt w. m. D 2036 fo wirt iv des tnfkens 

pnz Z>; damach: fo ir gefehet vil gereite . die unverborgen warheite D 

2037. 2038 die froen harte erfchrikten . do He den engil an erblikten\ 

v finen zom erfahen . mit uorhten fie iahen D 2037 di div A 2039 He 

wolten wandein vnd buzzen D 2040 v b. fih der gaten ze f. D 2041 a6- 

satz in D, Nu horet liebe die f. D difev A 2043 vrowe A div kamer 

des waren funne D 2044 div gie zu ir br. D 2046 do A vnt dw. ir 

reine h. D 2046. 2047 in D umgestelU. 2046 da gefaz D 2047 éren] 

trivwen D 2049 da] bi ir D 2050 als ein] fam daz D 2051. 2052 mit 

grozer gute beuangen . der chom za ir gegangen D 2053 v bat He wefen 

an leide D 2054 gnade fr. v w. X> 2055.2056 wolte got mit ir geben. 

V daz ewige leben . aller werlte daz fcholte fie glöben . er faget ir uon 

den gotes tSgen D 2057 daz ir fchiere chome ein lieht D 2058 möhte] 

lange D 2059 lenger] msehte D 2060 fie wsere div alle f. D 2061. 

2062 mit der barmunge ole . linden begunde v fenften wöle D 2061 ole A* 

nach 2062 folgen in D: fie w»re div die ellenden . wider heim fcholte 

fenden . zu ir rehtem uaterlande . danne fie mit der fanden bande . komen 

uon des tieuilf rate. 2063 — 2070 do fie aller gernifte hsete . der rede ge- 

horet me . der engel der mit ir é . fprachte v bi ir ftunt . er uerbarg ogen 

vnde munt . fin antlutze ioh den fchin . alfo fpilt er mit der kvnigin . alf 

man pfleit mit den kinden . daz fie fin niht chunde vinden D 2069 mohte A 

2071. 2072 des began fie wnderen fere • nnde iedoh des dinges mere . 

daz er hete ir fargeleit . uon der chumftigen warheit D 2071 michels A 

2074 — 2082 ir herze darunder nien fliêf : fie gedahte waz er meinete . v 

daz erz baz befcheinete . des wolte fie in geme bitten . fo er nah finen 

fiten D 2080 ver Isezzenliche (8o)A 2081 hete^ 2082 anderftnnt zu ir 

kame Z> 2083 d. f. Hn ein ende uernsBme D. 

2085 einen] den D 2087 mit liebe v willigen oren D 2088 die 
fvzzen r.luD 2089 v daz 2> 2090 dem] deheinem D 2091 ie wart g.D 
2092 wart] was D 2095 div gênant ift g. D 2096 vrowe A 2097 aller 
tngende gimme D 2098 diu] fie D hsete A dar 2) 2099—2103 nv was oh 
komen div zit . daz got des viandef nit . niken wolte an uns armen . vnd fich 
fcholte erbarmen . uber alle fin hantgetat D 2104 do wart erwelt non 
finem rat D 2105 zu der fronen b. D 2106 ein D der het die kraft A 
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2107 y die gnade finer gotheite JD gotheit A 2108 der reinen brsehte ? 
fïirpreite D preit A 2109. 2110 Gabriel ift er gênant, non dem han wir 
in erkant . der leniathanes drozzen . mit dem cmce hat beflozzen D 2111 
do für er fr. D frolich A 2112 himelreich A 2113 erde 2> 2114 da 
diy gotes werde D 2115 faz in einer k. D 2116 mit fvzzem werche bera- 
ten D 2117 die chleinen D 2118 anme D 2119. 2120 do die anderen 
den hftre . mnfen fpinnen furw^re D 2120 wart] waf D 2125. 2126 feh- 
len D 8127 — 2129 7 daz werch daz (ie da worhte . daz He fie uon gro- 
zer uorhte . Üifen uz den handen D 2129 hant A 2130 erkant A 2131 
yorhtej forgen D 2133. 2134 Aue got gmzzet dih mari^ . diy uon alleni 
meile bift frie D 2134 freya A 2135. 2136 fehlen D 2136 hitzzen A 
2137. 2138 aller gnaden biftn uol . wan crhiit non dir chomen fchol 2); 
damach folgen in D zwei zeilen : unfer herre ift mit dir . er minnet dih daz 
gl5be mir. 2139. 2140 yft hat dih darzu erchorn . daz er uon dir werde 
gebom D 2141 bi dir wil er h.D 2142.2143 gefegentiy ob allen wiben D 
2144.2145 dirniget fwaz fih chan uerft&n2> 2147 ebene A 2148 wirdes 
tu D 3150 die A 2151 — 2153 He nam ez in ir ahte .wie daz werden 
msehte . ? wie dem gruzfal wsere D 9154 tr. ft. diy gew»re D, 2155 fey A 
2156 din forgen D 2157 befte aller wibe D 2159 ein D 2161 fchiere 
fehlt D 2162 der in gn. mak getun D 2163 gênant Z). statt 2164 — 2166 
hat D hloQi ? der heilant ifrahel. 2167 absaiz in D 2168 einen gaten 
müt fie g. D 2169 felber D 2171. 2172 ia ne han ich niht betrahte . 
wie daz ergen msehte D 2174 ? iedoh D 2175 bin fo ch. D 2177 man- 
nes liebe ? geuerte D 2179 ? oh iemer geme tnn D 2180 yon wiu] 
wanne D chome AD txm AD 2181 — 2185 des muz mih nemen wnder. 
fa antwrten begnnder.dn fcholt neheines zwiyels pflegen D 2187 ynt der yil 
h. g. D 2188 der wirtD 2189.2190 des oberiften tngent ? maht . gezseiget 
dir wol die ahte D 2191 wie im daz m. f. D 2192 dir alfo D 2193. 2194 
towe:yrowe^ 2194 befcatewet Z> 2195 gefiirdert JD darz&Z) 2196 iz wart Z> 
ovich fehlt D yil fr&Z) 2197—- 2199 daz ez alfo fcholte ergan . é diy erde 
begnnde ftan . ? der himel fwebende wrde D 2201 y der wcher D pruft A 
2202 wan dih fanden nie gelofte D gelaft A. 2203 absaiz in D, 2203. 

2204 Als diy rede waf ergangen . diy frSe wart benangen D 2204 yrowe A 

2205 ? erznnte mit r. gl.2) 2206 die A 2209 He fp. mit diemute D ge- 
muete A 2210 got gnade mir der gute D 2213. 2214 fehlen D 2215 dn bift ez 
der D 2216 lone A nu geb er dir daz ewige lone D 2217 der dih ze mir 
fanteZ) 2217 y min herze erkante D 2221 zehante D 2222 enfümet D 2223. 
2224 ia liter zware . dorh die armen fundssre . die mennifkeit an fih ne- 
men D\ darauf folgt noch inDi do mahte im wol gecemen . diy herberge 
alfo reine . dn muter ? mssit al eine . der wite er niht uerlie . do er zu 
der enge gie. 2226 al fehlt D ie beHoz D. statt 2227. 2228 Hest D : 
der fuchte im ein chleine ftat . dar hat er fin gecelt gefat . y wart doh 
geminnert nie . da in diy gute enpfie . Hn gewalt ftant ebenriche . Hn ma- 
genchraft ewicliche . ioh wart diy mennifkeit . gehohet uon der gotheit . 
diy gotheit ungefwachte . die mennifkeit anerlachte . do got mennifke wer- 
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den ruchte . durh mennifken den er fuchte . er leit an fleilkliche bmnne . 
durh allez mannes chunne . daz er nah champfes (ïte . mit dem viande 
rtrite. 2229.2230 da wart der himel genaeiget . als unf diy fcrift z»igetZ); 
dctmaehfolgi in B sUüt 2231 —2234 zü der erde daz ergie . do in unfer 
froe umbevie . mit mseitwefentem libe . div nie wart ze wibe . üe ift mit 
der erde gemeinte . za der Hh alfus uereinte . der himel ioh des himels 
wirt . fie ift div &n leit gebirt . der engil frode der werlte heil . maget &n 
cnde mutir ane meile. 2235 ahsatz in D. Der w. herre D 2236 bewert A 
hat bew&ret daz non nerre D 2237 d&z fehhD alle f. ch.D 2238 heten 
uorgefoit rehte D 2240 daz er] der ez D 2241—2244 fehlen D 2240 der 
5ch daz nrchunde git D 2247 daz unf uon D 2848 bechome folhe ^ne D 
2250 der lobet Z>; damach folgen in zwei zeilen: wand er He uordütte . 
dem hebreifkem livte. 2251 — 2254 fehlen D, 2255. 2256 gedeon den 
fchapsere furtreit . den daz nahtto uermêit . wand er ir zaichen furet . div 
nie wart beruret D. — Stait der zeilen 2257 — 2286 enthalt D folgende 
langere stelle wn 70 zeilen (179, 32 — 180, 26 Hoffm,)^ welche von unserem 
texte völlig abweicht; nur 180,22. 23 entspricht einigermcU3en unseren zeilen 
2285. 2286. diese stelle lautet: 

Die herren der alten é . waren ir wnfkente me . 

denne lebens odor libes . ward fie des eriften wibes . 

val fcholt undervahen . die gnade He uorfahen . 

des gcrten fie ie der fuzzen . daz got ruhte gruzzen . 

die werlte mit ir geburto . v mit des kindes geinwrte . 

nu fint gewert furware . die guten ? die fundsere . 

die guten ir chrone . iene der barmunge frone . 

wand niemen ift fo fvnderiche • wil er buzen herzekliche • 

im n och gnade befchert . daz er dem tievil wirt erwert . 

des haben wir manek urchunde . uon fin felbes munde . 

der durh unf ift geborn . daz im nieman werde uerlom . 

niewan der da miffetruwet . ? den fin fchulde niht gerivwet . 

daz ift div frode gemeine . die unf brahte div maget reine . 

Swer uon der guten fprcchen wolte . vil finnef er haben fcholte. 

dazu tugent v gute . daz er mit roinem gemute . 

ir lop msQhte geuahen . dez ift mir leider unnahen . 

durh min funtliche burde . doh gedinge ioh daz got wrde . 

mennifke dvrh die armen . v der da wolte erwarmen . 

üf msegetlicher brufte . ein fundarinne div chufte . 

div twch div trukent im fin füzze . v gefteich zu finem gruzze . 

ioh daz fie gewan fin hulde . fus wart div fchuldige &ne fchulde . 

V div fwarce wol gct&n . des dinge 5ch ih fundor w&n . 
f o uerre daz ich emenno . zefprechen etewenne . 

uber mich uon der heren . div kunigin ift der eren . 
doh erfurhte ihz fo ferc daz ich die rede abchere . 

V wende des hcrzen ogen . ioh niin ahte uon den tSgen . 

von dem riche von der herfchefte . uon der füzze von der trutXchcfte . 
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der rnntér nut dem kinde . welh der liof ift welh gefinde . 
welh ir werdikeit ane ende . fwenfo got dazu fende . 
der fcribe daz ob er moge . ez ift harte uz minem wege . ; 

wand ir lob ift fo ahtich . ir gnade alfo mahtich . 
daz He girdekliche anfehent . die engel v ir iehent . 
iemer ze keiferinne . nu helfe fie unf durh di minne . 
dl got felbe zu ir hat . und durh den gnadigen rat . 
den er der werlte hab getan . daz wir die funde werden &ne. — 
2257 bringent üt in A ausgefallen. 2259 tihtent A 2260 flihten A 
2265anfe7^ 2270 goten Jl 2274 fei ^ 2276 channe ^ 2285 yrowen ^ 
2287 ia ligen wir in der not D 2288 v enwizzen wenne D 2290 div f. 
danne gamet D 2291 hat] ie D 2292 fselich der wol chumet />. statt 
2293. 2294 liest D: uf daz tssidinch fwarc . daz er die uogetinne msere . 
mit dieneft erworben hat . des mak da werden rat D 2295 — 2308 /eA?«n 
in D 2303. 2304 getriwcn: enriwen A 2305 hauphaftiger A, 

2309 in A kein absatz. 2312 daz din h. fchol weichen D; darnach 
noch zwei zeilen in D: ze bezzerunge chcren . div gotes togen leren. 2213 
din niftel E. D 2314 ir dinch frolichen ftet D 2315. 2316 berait: kint- 
heit A 2316 nah wnfke v gereite D 2316 fwie] do D 2317 nehein D 
me /ehlt D, statt 2318 liest Dl nntze fie uerwarte gar . v in daz alter 
getrat . nu hat fie an der gnaden ftat . got felbe gefetzet . v ir leides er- 
getzet D 2319 wol ift ez ir ergangen D 2320 He ift mit kinde benan- 
gen D 2321 div alte get nu perhaft D 2322 fo groz ift div g. kr. D 
2323 die mahtv fchoen defte baz D fchowen A 2325 gebivte D 2326 er 
tut ? zeiget wnders vil D. statt 2329—2332 liest Di daz div trurige wrde 
getroefte . div betwngen beloefte. 2333 — 2336 div durre wol gefegente . 
fo hat er Hn gebe geregente . wand er non gwalte lihet . des oh diu nature 
uerzihet D. 

2238 a. u. L. fagct D 2339 gefm. v bechorte D 2342 daz fie 
mit gruzze D 2343 Elyzabeth wolde A ir niftel fehen fcholte D 2344 
frewen A 2345 daz ir fo wol gclunge D 2346 von] an der D 2347 
daz 5h fie D 2348 eines /eA7< £>; noch 2^^ folgt m 2>: div alte v diu 
fpsete . div fin uerzwiuelt hsete. 2349. 2350 do hub fich non heime . 
div edel v div reine D 2351 gein dem berge da fi faz i) iï A 2352 
vme A unarbeitfam dühte fie daz D 2353 — 2360 uber die fteinherten 
ftrazze . ir güte cham ez cemazze . daz fie die lieben fashe . vnde mit ir 
got ueriffihe . finer wndere diu fo riche . fo groz fint unt fo troftliche . alf 
fie ir niflteln do gefah . grozer fröde nie gefcah . froen elifabete . denne He 
an der ftnnde hete D 2354 fcharffen A 2356 div vil r. A 2357 
den heinen weif A 2358 enden A 2360 do fi erft A 2361 — 2364 fie 
kuften fih mit tri wen . v begunden iteniwen . div feltfsenen maere . waz 
gnaden an in wdere D 2361. 1362 triwe: niwe A 2365. 2366 feJUen D 
2365 div houfvrowen A 2367 — 2370 beidenthalp ergangen . do wrden 
oh enpfangcn . mit liebe ftaster minne . die geuerten der kuniginne D. 

12 



2371 kein absatz in A 2372 gemüte D 2373 — 2376 daz da fur 
ir 5gen . non den gotes togen . div chriftes mater msere . v des himels 
brut komen w»re D 2374 vrowe A 2377. 2378 daz enfaeit ir mennif- 
ken zunge . wan div gotes ftunge D 2379 der feklt D fei A 2380 non 
den chumftigen eren D. nach 2382 der alle gnade chundet . der hete 
$h fie enzundet D 2383 fa wart fie wifheite uol D 2384 ? began 
reden fo wol D 2385. 2386 non der mater ioh dem kinde . der allez 
himels gefinde . rihtet f wiTet • fie wart uon ir geprifet . hoher denne ie 
wibes name . geftige alf iz ir gez^me D 2385 fant A 2387.2.388 He rief 
mit lüterre ftimme . owi aller froen girome . wa han ioh geaordert die ere. 
des müz mih wndern fere D 2389 wanne] wie D 2392 den gnssdigen 
chrift D 2393 mcit muter D 2395. 2396 befchowet: gefrewet A 2395 nü] 
fit D 2396 wan uon dir D 2397 allez Ad. g. D 2398 nu fcholt ich dir 
ob ich msehtc D 2399 uon rehten fchulden dienen D 3400 — 3402 des 
gunde ich fur mich niemen D 2401.2402 gier: dier ^ 2^i0^ abacUr in D 
2404 hort A 2406 fie hete b. D nach 2406 sckiebt D folgende stellt ein: 
der div broden herze erchert . div fin gnade durh uert . er uerdultet vin- 
fter nehein . want fwa er ie erfchein . da heten 5rlovp die funde . f ent- 
wichen an der fiunde . in flivhet elliv achuft • werltliche liebe funtlichiv 
glult . der fselig den er befitzct . ift fa gclerte fa gewitzet . ze guter ftaete 
ze ftaeter gute . er git reinez gemute . todcs vorhte gotes minne . rehtes 
girde rehte (inne • der gei ft alf o here . hiez die froen mere . fprechen wi- 
der die meeit . uon der fnzzcn warheit. 2407 fje fprah ir lieplichen zü D 
2408 liéber/ehh D harte] al ze D stalt 2409 — 2420 liest Di an minen 
bruften zware . er ift fro v frödenbesre . fit wir zefamen komen Hn . ? du 
mir den gruzfal din . ruchfte erbieten kuniginne . fit bin ich worden inne. 
daz nh daz kint ruret . v ez div liebe umbefuret . gegen diner werdikeit . 
des hat in div gotes wifheit . bewifte fwie er din nien Tihet . der herfchefte 
er doh gihet . div dir ze teile ift getan . alf 5h ich des mich enftan. 2482 
wirdige D, 8taU 2425 — 2432 hat D blo/3: daz zeiget er mit dem fpile . 
des im div nature nien wil . uerhengen mit der ftimme . daz tat er dir ze 
minne. 2433 absatz in D 2434 ungebomer uerftunt er üh des D 2435 
herzen D 2436 mercen D, anstatt 2437—2438 liest B\ die fandssre ? 
die notigeu/. dem tieuel fcholten angefigen . ^ daz div mseget komen was. 
div des kindes Ht gnaf . den nie funde betwanch . ? an* dem der gotes 
gedanch . ioh Iin gute ruwen wolte . ? der ein blume £in fcholte . da aller 
geifte befte . inne hete refte. 2438 gefrevt A 2440 v fin uorbot mare B 
2441.2442 waf ce finen iaren komen . alf wirz han uemomen Z> 2441 het A 
2442 was fthlt A 2443 wefot A er zseigete an den h. 2> 2444 den uns 
got vater fante D 2446 div A anstatt 2447—2454 hat D nur zwei zeilen: 
? daz er meil nie gewan . alf er in do t5fen began. 2455 — 2457 der 
himel fih ob im uf tet . im ze eren da ze ftet . ein tube here vf im er- 
fchêine . der nie glich wart dehêine . die fah er ob im fweben D 2458 
fi] got D 2460 — 2462 daz er der fi da man vinde . gnade div niemer 
zegat . ? des riche ane ende ftat D 2461. 2462 vgl zu 949. 2463 Ich 
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en wil D 2464 niht gantzlichen ch. D 2466 nntze ich daz liet forchere D 
statt 2467 — 2472 Uesi D: in unfer froen minne . ir ze lobe mir ze gwinne. 
2467.2468 vrowen: fchowen A 2469 pet A, 

2473 A zeigt hier durch einen gröOeren buchstaben den anfang des 
dritten liedes etrii eigenilich beginnt es erst mit z, 2579. ander] eine A 2474 
an daz dritte ich wende 2> an ^. statt 2475 — 2478 liest Di min finne ? 
min zünge . allen de o ze bezzerunge . die unfer froen minnen t . y ir 
gnaden finncnt D 2475 dritte] ander A 2^79 nu wizzet daz ich iv be- 
fcheide D 2480 waz der kuniginne ze leide D 2481 gefrumte y geriet D 
2482 diy ubel iydilkiy diet2> 2483 fie leit itwizc yil D 2486 vude mit den 
heiligen bewseren D 2487—2490 fehlen D. 2491 ihfage iv wie He chrift 
gebar D 2492 die fuzzen rede D 2493 an difem liede h. D 2494 die 
en mak niht zeftoren D 4495 des bittern yiandes nit D 2496 ob] nu D 
unT die y. D 2497. 2498 fehlen D 2498 chriftenheit A 2499 die A diy h. 
der oinualten D 2500 div fcholn D 2501 ez] fie D 2502 fo daz unfer 
heilant chrift D 2503 uon der magede w. g. D 2504 v ir k. nie wart v* D 
2505 ff^ vgL zu z. 2539 ff. und z. 4889# 2505 dife] diy D 2507 hant fehlt D 
2508 iie 1. unlangen D 2509 kumber uon dem fere D, statt 2510 — 2513 hat 
D blo/3 : wand in unfer froen ere . gnift fie kindes gnssdeklichen. 2514 die 
forgen muzzen e, D 2515 y diy unchraft alfo bofe X> 2517.2518 gefant : 
erkant A 2517 dilc] die D 2519 ? mit dem gnadelofen man D 2520 
uon gote uallen bcgan D 2521—2538 fehlen D. 2539—2566 vgL 2505^ 
und 4889 jff. ; dergleichen versprechungen und benedictionen für den fromsnen 
leser oder besitzer von heiligenlegenden oder andem gmtlichen gedichten kom- 
men hdufig vor, so sollen die lieder des mönches von Salzburg noch den &e- 
merkungen zu seinen hymnen in den altd. bl. 2, 327 — 329 vor dem tet^fel 
und seiner macht schützen^ vgL Weinhold weihnachtspiele «• 379; in der 
ungedruckten legende von der h. Margarethe {Hojffmann verz. der^ahd, hss, 
der k, k, hofbibl, s. 177 nr, XC, ii), welche auch noch dem zwölften jahr- 
hunderte angehört, heiöt es in dem gebete, das die heilige kurz vor ihrem 
martertode spricht, noch der OlmiUzer handschrift [vgl. notizenblatt der hist.' 
staA, section zu BrOnn 1857, nr. 7, s. 56, handschr. nr,XX.V') aufbL iV^i 
Ich bite dich herre min geruoch : fwer d6 hat min marter buoch, daz yon 
miner marter ist, lud daz ylizeclichen list, daz her werde erldst . dar zuo 
gib im einen tröft. und wenige zeilen spüter heiGt es mit worten, die f ast 
den obigen Wernhers gleich lauten: Min buoch in fwelichem hüs daz ift. 
oder fwer cz dar inne lift, nimmer werde kein kint geborn krump tdt oder 
blint, ^z fol lin wol geftalt, der tiufel habe d& keinen gewalt; und fweliche 
frouwe fwanger ift, eines kindes ü genift &ne leit und &ne pin, d& man 
lift daz büechelin. ShnUche verheiQungen Jirtden sich auch in der legende 
von der h, Dorothea bei O, Schade j geistliche gedichte des XIV, und XV, 
jahrhunderts vom Niederrhein, Hanover 1854, s, 23 /. z, 2S2 jff. ^ wo aber 
schon das lateinische original sie bietet, 2539 — 2541 Swa diu buchel driy 
fint behalten D 2543 nehein D 2544 weder] werde D 2545 7 da niemer 
werde geborn D 2546 noch] daz D werde] D 2547 ^ A VmQ D 2548 

12* 
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an dem aller iungiften D 2549. 2550 da diu fele dea lip aerlat . v ez 
an den iamer gat Z> 2551— 2566 ƒ6 AZe/i D 2554 fi A 2558 vrowen A 
2560 n A 2562 gerache A 2567. 2568 mareye: drey A-, vielleicht ist 
auch hier Marï : dri zu lenen, 2567 div here maget D. statt 2569. 2570 
hot D folgende sechs zeilen : umbe uns armen bitten . daz wir mit reinen 
nten . di holde muzzen erwerben . v ir helfe so wir erfterben . v gnade 
an der urftende . fo al div werlte hat ende. 2571. 2572 da (Ih hebet 
daz tföidinch . daz groze gerihte v der rinch D, darnach folgt in D : 
den nieman enpfliehen mach . üvSu der eine der den tak . hie wol vorbe- 
forget hat . owj waz troftcs eim daza gat . alf daz urtseile wirt . v der 
uorhtliche hufwirt. 1573 mit zorne beginnet fcheiden D 2575 fein A 
Hniv D 2577. 2578 die ubeln uon den guten . da ruche div gute behaten» 
alle die üh nu dazu müzzent . daz li fe mit dienfte grüzzent D ; hiernach 
schiebt D folgende stelle von 26 zeilen ein, 183, 39 — 184, 5 Hoffm.; 
gut ist unT der gedinge . ze dem notlichem t^eidinge . 
wan da geützet fie bi fiten . dem kunige der so witen . 
richfent v gebivte . dem himel der erde dem livte . 
al des wir ie gedahten . daz wir hinnen brahten . 
ane buzze y ane bihte . daz geftat da niht lihte . 
alf wir nnf gedenken . wirne mugen da niht gewenken . 
aller herzen togen . megen wir niht uerlogen . 
unf kümet da ze gehucke • fwaz wir ie zerucke . 
funden hie gewrfen . die der froen da bedurfen . 
V ir helfe gerne da fehen . die fchuln oh ir nu iehen . 
ze kuniginne mit dienfte . daz wirt in dort daz liebeste . 
ob fie hant ir minne . wellen ave wir die voitinne . 
niht gewiffen hie mit ftsete . fo wirt ez uns dort al ze fpsste. 

2579 drite] ander A ; diese anderung so wie die in z, 2573 und 2575 
sind mit rücksicht au/ z. 4881 notwendig geboten, heve ih ane D slr A 
2580 van A 4582 dem A allen D 2583 alfo fchulen D 2584 fluht A 2585 
d. daz chriftenliche here D 2586 bringet uber der forgen mere D. nach 
2586 folgt in D : uz des tieuels bande . zu dem fröderichem lande . da 
got felbo ift der funne . ift der tak ift div wunne . die nehein trube chren- 
ket . v niemer gewenchet. 2587 nu gebuget wol liebiv kint D 2588 holt] 
uolgende D\ darnach folgt in D i v fie uon herzen mejnent . fo fie ir funde 
weinent, 2589 gedenchet wol wie ich han gefaget D 2595.2596 haim: 
gemain A 2592 — 2595 des fie hengen mufte durh not . v wie er mit ir 
was da heime D 2596 untzer bi des meres reine D 2597 bi] ze />• 
nach z. 2598 folgen in Di uon meifterlichen fachen . wie fie fcholten 
machen. 2599 die notueften chiele D 2600 der chraft nien lihte ce- 
uiele D\ darnach: uf den hohen unden . f o die winde unfitten begun- 
den D 2601 vil fehlt D 2604 untzer gefrumet vil gar D 2605 die her- 
ren D 2611 huote] gute D 2613 ahsatz in D\ Sin hiwifch ^ div m. D 
2614 hiezen D 2615 mit frolichem anpfange D 26 J 6 unlange D 2618 
an der heren k. i> 2619 ein fehlt D lebentigez D 2621 harte wndert in 
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daran D 2622 wie fie iemer d. m. D 2623 het A fcbolde han uberk. D 
2624 div bider fpife was gezogen D 2625. 2626 div ir in engelifker 
hante . uon himel wart gefant Z> 2628 hiet A der hete norhten v wan D 
2631 hot A hlol3 weraten 2632 frowen fehlt A, noch 2636 folgt in D : 
div geirtlichen wip . batten fele v lip. 2637. 2638 daz nie man bechome . 
zu der magede fchone D 2639 neheinem D 2641 die fehlt D 2642 u. 
iemen da e 2> 2643 — 2648 /eAZen D 2645 ze den heinem wertlichem 
manne A 2648 fi A 2649 fiene mohten an ir niht wandels wizzen D 
2650 wau fie haete D 2651 vil] wol fo D 2652 daz fie ir eren gerne 
hu-^te D 2653.2654 ^ fich felbe zaller ftunde. wol bewaren kunde D. 

2655 alte] grife D 2658 frowen A 2659 durh got wef welt ir 
iehen D 2660 wol fehlt D 2662 waz fchol der uppige lift D 2663 — 2666 
daz ir mih fo nmbefueret . ich lie üe unberüeret . v han fie grozze fanden, 
des bin ich mit leide gebanden D 2664 die A 2667 er A owe mir dirre 
warheit D 2668 hie fchult ir min herzeleit D 2669 wol] alle D fcho- 
wen A 2671 minen lip mit rehten zügen . é mih div livte belagen D 
2672 des dahte mich zit furware . owi wan ich tot weere D 1672 devhte A 
2673. 2674 daz ich daz anfsélige leben . mit eren hete begeben D, statt 
2675. 2676 hat D: é mich begriffe difer fchal . der nu fchiere uert uberal. 
uon miner ivncfroen . alf man beginne t fcoen . daz kint ioh die wiegen . 
mulich ift div werlt zetriegen . angeftliche daz gerihte . da zaller livte ge- 
fihte . daz unreht wirt eruam . wie m ak ich daz iemer bewarn . 2677 wir 
enmuzzen da mit fch. D 2678 erfterben uon ir handen D 2679—2682 
die unf gevserich fint beiden . ez en ruche got fcheiden . anders denne ich 
w»ne . der mich ein die for gen S>ne . mit gewalte wol getsete . ob er min 
gnade hsete D 2679 ftein A 2683 ahsatz in D 2684 herre fehlt D 
2685 habe herre uil D 2687 —2696 untze daz got din angeft wende . 
V dir finen troft fende . wand giengez unf an daz leben . f o enmsehten 
wir dir geben . nehêin ende mere . wan da z der engil here . der froen 
ofte erfchein . v wrden enfamet ennêin . wir en wizzen weiher togen . 
der rede ift unlogen . ane in f o wart nie dehein man . der fie ie brsehte 
daran . daz fie iender uon unf quame . v iemanf wort uernseme . der engil 
gefprah fie dicche . ze fjnem liehtem anplicke . frot e fih ie div gute . 
mit reineftöBtem mute D 2690 müfte A 2697 niht anders han wir ge- 
fehen D 2698 halt fehlt D hie ift g. D gefehen A 2699 2700 daz chu- 
met uon des engels rat . der fie ie beforget hat D 2701 Jofeph der 
zumete fere D 2702 ichen wil D 2703 evr gekofe A ivwer kofe D 
2704 bofe A 2705. 2705 niht des engels rat . der ivch betrogen hat D ; 
darnach: er kom geflichen uz der ftete . uon finer tumplicher bete D 
2707. 2708 hat fie ir mut uercheret . des fin wir gehonet v geferet D 
2708 lin fehlt A 2709 absatz in D 2712 div D inne D 2713 wrden 
allichen D 2714 er fprah er mufe entwichen JD 2715. 2716 durh des 
libes angeft . untzer msehte langeft . die martir uffchieben D 2716 ez 
weffe A 2717—2719 die gotwe^:dc^ v die lieben , mit al fiaer habe wolter 
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lan . daz duhte in baz getan . denne ob er des erbitte . daz er knmber mit 
ir litte.wand ez unwendich mufte f in Z) 4720 chome -4; statt z, 2720 
liest D: do beiter untze der msenfchm . des nahtef ufgen begunde . dabi 
er den wech fande . fo er fich erhabe . fin ogen waren im trube . non 
leides f des alterf fwsere . wand uber die gegende mserc . waf fin galter 
nehêin. 2721 alf er des alles ward ennêin , mit im felben 9 genote D 
2722 geordinote D 2723 gelach D 2724 der got fehlt D der elliv herze 
wol mach D 2725 non f. belofen D 2726 — 2728 derne wolte den frSde- 
lofen . ▼ den reinen brutdegen . niht lazzen nnderwegen D 2728 in A 
2729 — 2782 finen engel er im fande . der in des gutliche ermande . 
waz er tüen fcholde . v wes got beginnen wolde D 2733 - 8736 fehlen D 
2734 herren A. 

2737 hat A keinen absatz. 2737. 2738 Der engel im do zufprah. 
hingelêit ilt din ungemah D 2739 Jofeph fili David Pseudomatth. XI, 
21»cA. 70, ThiL 370; doch auck das Evang. de nat M, X, 2 hat so: Ttsch. 
140, TAiV. 335. fili] kint D 2740 den troft D 2471. 3472 gan: enpfan^ 
2741 war wolteftn gahen D 2742 da fholt wider enpfahen D 2743 din D 

2744 langer du nien wêineJD; damach folgt in D: fie ift ob allen wiben. 
V müe lemer beliben . muter unde mseit here . got lihet ir die ere D 

2745 — 2748 daz fcholtu wol gel5ben . daz allez ir togen D 2749 chumet D 
2750 der ie reht ▼ gnade frumet D 2751—2762 an den togentlihen rat. 
fin güte dich erwolt hat . nu dien ir mit ftsetem mate . v habes in liebér 
hüte . wan der fun den fie bringet . den tievil er betwinget . iefvs wirt er 
genannt . daz kivt ein heilant . wand er die werlt hseilet . div mit fanden 
ift gemaeilet . non der helle furet er die , di finen willen taten hie . der 
himel ift im undertan . ze fincm gebot mnz er ftan D 2751 reine A 
2752 reine A 2762 armen] chriften A 2763 v allez D 2764 daz ift 
gefegent vnt bewart D 2766 non f. magenchrefte D 2766 v mit der 
herfchefte D 2767 die niemen kan ucrenden D 2768 dar fcholtn din 
diencft wenden D. 

2769 hat A hemen absatz der vil e. D 2771 wart erhaben D 2772 
— 2777 fin herze fa entladen . non forgen die er haete . do bot er fih 
drate . unfer froen ze fuzzen D 2775 die A 2778 wie wol mir m. D 
2779 min funde ftan ze rivwe D riwen A 2780 ich die D miffe triwe A 
2782 umbe dehein D 2783 der engel mich bewifet hat D 2784 vrowe 
vm A nmb dih froe D ; damach folgt in D noch : dn bift ein infigele . des 
keifers uz dem himele . der dih hat gema&helot . durh aller fundsere not> 
2785—2789 Diy mseit fih froen began . ir fselde die fah fie an . fie wede 
wol die gnade frone D 2790 do neik fie im alfo fchone D hinz A 
2791 — 2793 der fie gefchujf ze den eren . an fin lop begunde fie cheren . 
bediy zunge v ir Xinne D 2794 — 2796 fie fprah ia mak div gotes minne . 
an mir wol uolbringen .'alf ich han gedingen D 2798. er git mir man- 
dunge vil D 2799 t>ie zu der rede quamen D 2800 do fie daz wnder 
ucrnamcn D 2801 — 2803 ftarke lobtcn fie den heilant Z) 2804 der fine 
zefwen hant B 2805 het A hete gerihte D 2806 mêrer] grozer^D 



167 

S807. 2808 ander einem geHnde . non der mater ? dem kinde D 2809. 
2810 div richen niwe msere . die mufen He forware D 2810 die A niwe A 
2811. 2812. uor grozer liebe bewêjnen . alTo waren üe angefchêiden D, 

2813 hat A kernen absatz. chom A Daz mssre do aedere gewan D 
2814: vm A vrowen A non der £r. wolgetan D 2815. 2816 fehlen D 
2817 witen far ez ze gazzen D 2818 die i. viengen ze hazze D 8819 
angewonlichen D 2820 vm A den himilifken D 2821 den dia reine 
maget trach D 2822 ungefage genach D 2823 — 2826 wand ez é nie 
wart nemomen . ze famen waren fie komen . do hiezzen fie behalten . die 
froen v den alten D 2826 die fehli A 2829 daz wsere in gefchadet niht /> 
2830 ob rie hssten wiftümes iht D 2832 die erchomen harte . aon der 
rede do fie erfchal , v div ivdenfchaft aberal D 2833 die b. vnt die rih- 
tffire D 2834 getorften A uerviengen lie mit fwsere D 2836 raflten D 
2837 tl ay A fies D 2838 in ir nitHchem c. D 2839—28^2 einbalp 
ftant des himels brat. anderhalp der gotef trat . furgeleit wart in beiden, 
von dem aolke unbercheiden D. noch 2844 folgt m D: ob fie deheiner 
fanden . wrden aberwnden. 2848 daz wrde wol errochen 2); damach laöt D 
noch vier zeilen folgen : ob fie aor ir geflahte . gerihten nien madhte . fie 
fatzen in varlichen fvr . die angeftlichen felbchar. 2849. 2850 gebot: got A 
ez hete in finem ^gebote . moyfes geneftent aon gote I> 2851 — 2856 die 
an der é miffetaten . welh poze fie daaon hseten . daz in daz gerihte ge* 
mêine . ertasilte die ftêine . v den fwseren tot mit fchanden . non fteinwer^ 
fenten handen, daz leiten fie in füre durh nit.den der tieuil den finen gft. 
die im anderhorik fint . ? die aor abele werdent blint . an der gate vn der 
warheit D 2851 vn»lich A 2852 reich A 2853 fiv fteinot A 2854 genot A 
2855 fiv A würfe fehlt A 2856 fehlt in A und ist von mir erganzt. 2857 
dia tugentrichiv mseit . ernorhte ir zenihte daz D ^2858 wan fi] He 
trofte D 2859. 2860 ir reines herzen ftsBte . fwie genote ir dia diet 
tsete D 2862 eme D 2863 neheiner D 2864 alle daz D marekten A. 
noch 2864 folgt in D: daz fie bediv ftateklichen . nor armen v aor 
richen. 2865 daz üq fehlt D anfchalden A ir nnfeh. D 2866 fwie fie 
die bemde wambe fahen \D 2867 absatz in D 2870 lieber] alter D 
2871 vater] herzoge D 2873 ande D 2874 gefegen D 2876 fich] fie D 
2877. 2878 die f chaldige dar chamen . v daz tranch genamen D 2879. 2880 
mit leide maf en die beugen . die aon fchalden wrden bezigen D 2881 ofte 
gefcah Xwer iz t» D 2883 die A im fprangen az ioh div o. D 2885. 2886 
miffetat: hat A 2887 da tot D 2888 von] durh D. noch 2888 Heat Dt fie 
forhten ez alle enfamet . ia waf div nrteil genamet B 2889 ein wazzer 
zelotipie D 2890 iz] fie D 2891 Nu droten fie D vrowen A 2892 dan 
an fchowen A 2894 daz fehlt D 2895 droten 5ch D 2896 ze aordcrift 
an der grede D 2897 wolt er fchiere niht iehen D 2898 freife] iamer D 
2901 hete gwnnen D 2903 vil gnendekliche 2>. statt 2905 hat D: daz 
ioh fin niht han getan . noh nie willen gewan . daz kint ioh nie gerürte • 
2906 fit] doh D 2907 wol wes ich gedahte D 2908 do man mirf zn- 
br&hte D 2910 da mafe ich ander dinch b. D 2912 difiv D 2913 ir 
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nu B 2914 tint ift t) mih nn D 2915. 2916 göt mak die Tele behalten. 
V ruchc des (libes walten) B 2917 Die erftcintcn i. Z) 2917 Mariam] 
unfer fröen B 2920 fi] die B 2922 ir] die B 2923 mufen da b. B 
2924 mit wliinen B gebaren AB 2925.2926 raizete fie algemêine .der 
nit uf die vil reine B 2926 vrowen A 2927 fei an A, statt 2927 
~2932 hcU B blo/3: do der brunne waf gereit . iofep alT daz bach fsBit, 
2930 do woltë wefen uil g. C 2931 daz ü mit g<>zem ualle C 2932 
wurde A unt fehlt C zu gefpotte in wurde a. C 2933. 2934 dauidis kint 
iofeph . als da gesc'ben ftet . d' beg'te kein urifte . trank zu dem erften (so) C 
2933 Jörêph] der B neheiner B 2934 wand in got felbe wifte B 2935 
er draneh ane forgen darfur B ihr A 2936 er envorhte nicht CB 
2937 den lip oder fin ere B 2938 io gedachte er an C 3940 do er zu 
iügiftê C in ivngefte B 2941 di freute (div frote B) ünen g» CB, statl 
2943. 2944 hat B: froliche uor in allen . fie wanten in nider uallen . f 
uerderben da ze ftete . iedoh got gnadeklicher tet . der die fine niemer 
uerlat . unt in an den noten bigeftat B 2945 do ftunt er ane wende CB 
3946 fuorten] namen A d'wilchten C 2947 vh furten in rm den alter f. 
ft. A 2948 Yon fehlt CB dannen CB; noch 2948 haben CB noch vier 
zeilen: daz kein (nebein B) urkunde . lugenlicher fnnde (funde Z>).an 
im wart erfunden . do u gabê in di wutendë hüde (fo gnas er nor den 
hunden 2>). 

2949 hat A keinen ahsatz. vrowen A Nv get ez an unfer froen D. 
statt 2950 liest B: da maht man wol fchoen . fpilntiv ogen frien müt.non 
gote waf fie fo behut. 2951 enmitten inme B 2952 vil] alfo C als B 
2953 tav A die wam C ein] d' C diu waren ir fam daz towe B 2954 plav A 
wan fi di bofheit ni gerou C wand fie daz unreht nie gerowe B ; darnach : di 
(daz B) fi mit mannê (iemen ie B) begie . den willen (ioh den willen B) 
gewan fie nie CB 2955 ret A redet B mit] famet B 2956 die fchulde 
k. w. B 2958 nü fehlt B fag an D. staU 2960 haben CB: des din ouge 
lachet . des mochtes du baz weinen . du muft den man bezeigen (du wirdefk 
ze tseile den ftêinenZ>). 2961 vnd muft di fteine 1. C die muftu uor unf 
1. B 2962 wand fie div é folhen wiben B 2963 fatzte an di buch C 
ertseilet an den b. B 2964 du maht unf B 2965 turreft C mit ualflichem 
logen B 2966 daz du haft gefrnmet tongen CB 2967. 2968 vom: zom A 
2967 da uome C vome] «ware B 2968 din reht hilfet dir undare B 
2969 di maget in antworte C Diu maget began antwrten B 2970 gezo- 
genlichê C fenftlichen B, darnach folgen in CB zwei zeilen: io hatte 
(hete B) fie die (fin C, lies fi ir) zunge . in fuze rede betwungen. 2971 
ich enhab C onhan B 2972 daz ich todes habe (habe todes Z>) wan CB 
2973 wol fehlt CB min vnfchulde CB 2974 fine] gotis C 2975 fo muz CB 
2976 erne lat B er enlezet C nicht d'fterben C niht erwerden B 2977 
hab C 2978 ich fo bin CB 2979 fiwer A 2980 tiwer A find (fm B) 
gnad ift f o ture CB\ darnach laOen CB folgen: daz mag er wol d'zei- 
gen (daz erz wol mak erzeigen B) , vr 6x fele wil gemeilen (fwer fih 
ze funden wil neigen B) . d' endarf den falfchê (ualflihen B) fin . nicht 



169 

laien (uerlmen D) an in . fich Telb^ (relben Z>) er betnige . w' (twtr D) 
mit im keine (dehein D) lagen (luge D) . wolte (ged»hte D) beherten . 
er enliz (eme lie mich D) nie uVertê . mit mannes (uon temssnf D) 
Tttfeuchten. atatt 2981 — 2983 lesen CD\ des (daz D) wil ich hie geriehtè. 
aller dirre dj-t (allem difem gefinde 2>) . wil e2 got gebi*t (div nrteil ift 
mir linde 2>) . di mich gehorent vnd gefehent (wan die mih hiute hie 
fehent X>) . daz f! h' nach (hemah (ie des D) ichent . daz got d' fterker H. 
2984 dat w. daz ftnnt ir bi D 2985. 2986 daz hub fi ane twanch . orf 
▼n tncb A daz hub (i alfo hohe . md trank ez alfo fchone C 2985 daz] 
mi D 2989 fi fhi C fis alle D 2990 ir a. fchone lachte C 8991 mi- 
ehels CD 2992 ninder] nicht C 2993 fie ne 2> fi enlizen C geften D 
2994 Hen D 2995 altar AC 2996 eneigeten CD nr di C gebar AC. 
2998 duser vers Ut in A amgefallen tmd neteh D ergSnit, ir 5ch D nien D 
daz nolk daz da was dar C, nach 2998 liest C: gefamèt von nide . daz 
neigh dé heilige wibe. und D: do begaben Hes alle . mit leide ioh'ir fele 
aaUe . das fie die lieben gotes brat . erbelget hseten nber Irt. 2999 absatz 
in CD. Do erbarmtê fich C 2999 — 3001 Leide fahen in die herren . ? 
norhten inz gewerren . daz fie die maget here . gemuten ie fo fere . f fie 
zeihte heten getriben D 3003 gantze D 3004 wie C bekaden C 3005 ein] 
dat CD 3006 — 3008 vó welchen dingè dafe mochte gefin . des nam fi 
wan^ alle . do fi fa zaaalle . ane fchult brachten . uil leide fi in gedachten C 
3906 Ton wanne D 3007 fev A groz w. D. statt 3008 — 3012 hat D 
hUtOt dia reine gedaht dai-ander . wie (ie non dem taeidinge . ir gant^ 
ere fcholte bringen. 3009 des heiligen crifts blume C 301 rum A di 
wolte do mit gefuge C 3011. 3012 von deme teidinge . nr ganzen ere 
bringe C 3013 ia norhte fie die v. D 3014 mit bofem arkwane CD 3015 
worhten] uorhten A wrten C furten D ir CD 3016 wolten C Aherfehlt CD. 
«tof< 3017 — 3023 Keat D; do f^r fie den grimmegen livten . bi allen gotes 
troten . die ze hiemel heten refte . in der gotlichen uefte . da nie oge ge- 
fah . forgen noh ungemah . aon deheiner unchrefte . fie f^r bi der her* 
fchefte . die got yater felbe hat • ze des gebote ftat . der lichte fnnne f 
der mane . daz He ualfkes ane . an allen zwjuel w&re . der werche 9 der 
gebesre . ant ir libes burde . nie beknchet wrde ; aon deheines mannes 
gelpfe . got fprah fie mir fo helfe . anme ivngeften urtêile. 3018 enwam C. 
anstaU 3019 — 3023 hat C folgendea: de grimmigen luten . bi allen gotis 
tratin . vnd bi alle den boten . di ie komê zu {darüber ron) gote . di in 
deme himele fwebten . ynd ewiclichë lebeten . vnd da betten refte . in 
d* borge uefte . di mit ft'nen alfe rot . nafte ift genagelot . da nie onge 
gefach • fichtü noch rngemach • yon kein vnkrefte . fi fi der h'fchefte • 
bi d* fmnë vnd bi dê manen . daz fi alliz falfches ane . an allen zwiuel 
were . w'ke vnd geberde . ynd aller bofen dinge . daz uzene noch innen . 
ynd irs libes burde . nie bezuket wnrde . uö keines mannes gelphe . fi bat 
ar got fo helfe . an deme iügiften urteile. 3024 alle gemeine C do 
iahen fie mit heile D 3025 feiz A 3027 --3030 das fie zir hulden ka- 
men . y ir die fwtere benamen . die fie hseten ir ge«an . mit rede v mit 
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bofem wftn D 3027 vnmaze O ^028 geruchte genczeUch laze C SOSd. 
3030 feklen C. €tatt 3031—3040 lesen CD; Di maget (gnte Z>) üloX 
marie .fi fnrten alfo fchone fie (diu uon funden frie . vnt iemer nnberoret. 
wart wider gefuret D) . wider (fehlt D) in tir (in ir eigen D) herb'ge • 
n batte (fos hete D) di gots w'de . mit der cefwen irs (ir D) kindes ^ 
des bofen (ubeln 2>) ingeiindes . nit (nicht Cl) wol ab*wnnden . di tüfen 
gedanke (die rehte gedenchen Z>) kunden . di fprachê dae daz felbe dinc. 
ub' allen irdiffchen rine . h'nach d'fchulle (muCe hemah erfchellen £>^. 
vnd allé ifrf gewurre (v mohte ifrahel wol gevellen D), 

304^1.3042 Bj den geziten wae ein keifer . ein gewaltig' TOgt <f wei- 
fcn C £in keifer was bi den citen . ein gwaltiger uoget witea D 3043—30^6 
d' waz angnst' genat (augustus was er genamet D) . di riche hatte h* alle- 
famt (der hete div riche elliu enfamet D) , in fine (Unen D) ^ewalt be- 
twungen . di (div D) tJiten vnd fnngen . waz (fwAZ D) er eioe gebot (7Z> 
3044 alle A 3046 — 3048 nu fordert er daz goh rot . uon aller weclte gliche. 
uon allen fteten v allem riche . ¥on ieglichem lante . Hlber wtzze wol ge - 
brante D 3046 der vordert golt rot C 3047 wiz] wol C gepraat AC 
3048 fant A uz alle lant C 3049 zins A fcinfes C renber«a A 3050 ge- 
weren A die lutc muften in gew'n C niemen getorft in entwem D, daraach 
fo/^t in CD: wes (fwes D) fin wille wart in ein (ennein D) . michel was daz 
fin heil (in fo grozen eren er fchêin D). 3051 do di nuwe h'fchaüt 
d'fchal CD 3053. 3054 daz gebote mufe ergaa . an widerftrit y funder 
wan D 3053 fwa] wo C 3054 den foins C. noch 3054 liest D: das 
abten die ribtasre . uon rome diu fo meere . deunohc was v fo here . vA 
ift f ie genidert ferc. 3055 — 3059 ein lantgraue hiez eyrin . uon fyria 
dem lande fin . eines bucbes der began . da fatzet er die ivden an . v fchn/ 
die wirte an fcribon D 3055 ein ander kunig C 3056 ein uollic h*ie 
vnd fr. C 3058 begondè fi da C 3059 daz Li di m. anfc ben C 3060 
niht fehlt A vnd di lute uz (dazu D} tnhesk . daz fi andi cronë (chrone D 
gi^cchten (dsèhten Z>) . vnd ir urkunde dar (dar fehk i:>}.brechten CD 3061 
an den (dem D) gelobetè CD zite D 306^—3068 uber ^e lantfobaft wite. 
nieman was f o mahtich . f o riche noh f o abtich . eme mvfe den zinXgebea. 
den frone hort erheben . v den kamerfchatze meren . dem richen keifer z» 
eren D 3063 bidVer C 3065 uf gereke finen v. C 3066.3067 fo ImeJi' 
noch fo geringer . was ouoh niemat ind' werlt . er mulie das keif«idlc]^ 
geczelt . mit fchacze eren C 3067 er mvfe A 3068 gemeren C 3069— .3lOl72 
die da uz waren gevarn . die ilten heim daz bewarn . das fie iht beUhen»- 
fine wrden angefcriben . zu ir chunne v ir magen . da li oh daz filher ga- 
ben D 3069 di uz geuam waren C, •tiacA 3070 hcU C zwei ^têU^ mekn 
2u im vrundê vnd zu im kinden . daz man gefamèt fnnde. 3071 d« 
man A fo ma di bsife machè fcholte C 3072 als] wi C ZfflZ fwaa] 
waz C daz D 3074 gelach D 3076 dn] daz CD 3077 fwerj der C we- 
ren A des fehlt C die liob begunden weren D 3078 den] die D fcbierien A 
fchergen C fergen D 3079 geit CD 3080 vnd wr (fur D) di iurften gin- 
gen CD 3081 dem fehli CD fcinflichem C 3089 n&ch] in CD 3083 
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grozse guldine f. D 90M di (^ D) wageiie allo v. €D 3<)86 di muftè C 
«e das gefmide befte I> 308T— 309^ /«A/e» D 3089 wart] warn C 3090 
iil fine trefkamere C 39tl ^bsatz in CD 3092 diu fwert moTten fiver (so) 
(miden (H v rmide» C) ^C ^i fwert HerHugeD die fmide D 3093 bediu Z> 
3094 do enwas (doae was I>) kein (dehein Z>) her CI>; rmch 3094 daz imm' 
(lenderZ>) des gedecbte.daz ex Hch vnd'aeehte (das ez ftrite oder asshte D), 
do enwas (done w. 2>) nicht urleuges (urliTge />) . bi des meres puwe 
(pivge D) . noeh kein (noh en nehêin Z>) nit gefelle (nitgefchelle V) . mit 
gOzer ebenhelle CD 3095. 3096 iridelioh : reich A 3095 vnd harte vri- 
deUc]ie CD 3096 ftuden alle (elliv D) riche CD 3097 die ^ di C beide- 
male 3098 di (div D) was C!Z> 3099 maget C magede D 3100 daz man 
begonde solnD. daamacki die breiten werlt alliche . v fich loite mannek- 
liehe . mit gewaege drier pfenninge . daz Ünt alf ich gedinge D 3101 daz 
ünt fehk Z) die all heren namen drie D 3102 uns fehk A di vut» habent 
getuiet hi C die anf machent Irie D. noch 3102 Uest C: wol wir di ouch 
Ynd'fcheide . d* uil ftetige yride . ub' lip vnd ub' Iele . daz ift di gcburt 
nii here . di vond' magt lachte . do got des zit duchte; D hingegen: uon 
des uiandef bande . ? felnt uni üner hande . der ein keiler ift der ware . 
himelT vnd der erde zw&re. 3103 daz waz A 3104 do crifto (do er D) 
nachwendik was CZ> 3105 yefter] ftseter D 3106 vnd di felicliche 
(Xcbalklichen D) burde CD 3107 mufen D 3108 diu rebe began do rifen D 

3109 den wintrube C den wintraben D 3110 fcholten abe chl. D. ncicb 

3110 /olgt m CD: dauon (danne D) vns floz daz wifot (wizzot Dy . daz 
den ewigê tot . der oriltenheit bename (zefuret v gnade tut D) . mit fin 
heilwage (daz ift daz fin here blut). staU 3111—3118 liest D: An dem 
lebentigen buche . fcriben er unf geruche . an (iner holden ftat . da er die 
rehton hat gefat. 3113 êwige] lebendinge C 3114 er] d' C 3116 di fr. 
fohnllen wir h. C 3118 behalten wir den im rat C 3119 — 3121 die fih 
des werent mit funden • die fint fere gebunden • v ueriiefent oh daz leben D 
3119 weren A 3120 fcherien A :olliclichè (?) fchcrgea C 3121 im A 
3122 moht A gemerj lib' C 3124 got der kan wol erk. D 3125 tï] in D 
3126 fo wir des libes (die D) brode vnt'neigen CD. 

3127 w A kein absatz, 3127—3130 Do der cinf wal gefamenot . 
als ez der keifer gebot', v daz ufgeleit wart . fwer fih daran niht bewiLrt D 
3128 wart] was C-, hier bricht C ab. 3131 daz er daz gelubde erfulte D 
3132 der frssuel er engulte D 3133 v mufe daz hobet fliefen D 3135 v 
gedenchen in üner ahte D 3136 mohte A machte D 3137 waere] wrde D 
vnzinfhaft A 3138 bewifte D diu] de {so) A, fehli D 3139. 3140 daz er 
ze betlehem fcholte . wand chriit da erfchinen wolte D 3141.3142 feklen D 
3141 von feUt A 3143 done beiter nienmerc D 3145 — 3152 dife rede 
mak niht luiger geftan . daz unfer gnozze hant ge tan . daz fchuln oh wir 
tnn zware • wand ez unf fcaden gebaere . ob wirz uberfiezzen . v des gebotes 
nergffizzen D 3151. 3152 getailt: vngemailt A 3153 vrowe A wol fehlt D 
3155 u. hobetzins D 2156 daz wir 4n frseil^ gedingen D 3157. 3158 da 
ce der rihtaore gcinwrte . diu maget im do antwrte D 3160 unfir friunt 

13* 
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unde D 3163 derfelben D 3164 die in die bargiore ze heile D 3165 in] 
vnt D 3166 Tolt A daz] die D 3168 vil onfer é beh.Z> 3169 beraube A, 
3170 ich das globe /> 3172 nien mnhte D 3174 gerich lol (so) A wie gerne 
ich dir uolgen fchol D 3175 — 3179 mih dnnchet das wir ze harte • 
bigben gelenget dife uarte • ISn wsore nolleklichen zit D 3176 seharten A 
3180 da A do cherte dia niftel danit D 3181 ze] gein D die ftraaze D 
3183. 3184 fehlen D 3184 ze den A 3185 erfehein ir ftklt D frevnden 
wunne A 3186 diese zeile fefdt D, dagtgen lë/St D /oigen: muTe ir da be- 
gegéne . non des kindes fegene. 3187 for dar D frolich A 3188 tongen- 
lich A willeklicbe D 3189. 3190 der engel gefinde g&t • non den waf üe 
wol behft D 3190 vrowen A. 

3192 der wolte do Lm. D 3195 ein grozzin t. D 3196 fey A fcho- 
wen A diy fant er ir ze ogen D 3197 anders D 3198 ir] di D. staU 
3199. 3200 hat D: magetlicher gnte . unt in der kivfche blnte D 3202 
bedin D 3203 iedweterthalben zen LD 3204 engegen ir Xo witen D 
3206 dia chom D 3209 geflozzen D 3212 bt fehh D 3213 itónte ein 
fchar tngentliche D 3214 harte froderiche D 3215 lieht nnt ücher nor 
leide D 3216 — 3218 Tie heten nolle weide . wnneklichin ijpil . alles lie- 
bes V eren uil D, damach folgt Di fie waren fchone gechleit. in wisser 
wffite gemeit. ncteh 3220 schiebt D zwei zeiUn ein: non den zwein 
fcharen . der liehten ? der miiTeaaren. 3221 daz gelobet er trage D 
3222 vnde entwalte mit der frage D 3223 fin D 3224 lich din knnigüi D 
3225 daz] do D 3226 nf dem wege He ergie D. statt 3229—3232 Heet Di 
daz waf ein kint laffam . als ez non rehte gezam.dem gelinde nor gote. 
daz ce linem gebote . iemer ftat ? iemer uert • wan ez for in niht liebes 
gert. 3233 in d. b. erfchêiner D 3234 leyt A fam er der linte wssre 
einer D 3235 yaren A, statt 3235. 3236 hat D vier zeUen: die se beth- 
lehem wolten . y da zinfen fcholten . def felben heten üe wan . ? Tahen 
in gerne mit in gan. nach 3236 lS/3t D folgeni do taten lie rede genage. 
allo fnzze v gefage . non der naheten herfehaft . von gotes gnte 7 üner 
chraft . ir herze waren reine . in rehter minne gemeine. 3237 ahsatz in D 
fchoene /eA/< D, statt 3239—3244 Aa< 2): daz é wal ander iv . do ich 
chom gegangen za iv . uon den gwaltigen t$gen . div m»hte iofeph wol 
gelSben . daz fin fin fremdliche ftat . ze den dingen die got hat . üf dem 
wege befchêinet . daz en weiz ich waz meinet. 3239 het A 3243 yro- 
wen A 3245 herze mir D 3246 wil] fageZ) 3247 ze diyte an difen itnn- 
den D 3248 hende lo wnden 3249 v angeftliche geb&rten D 3250 die 
wingarten D 3251 erbowen A erbuwen D 3252 harte] balde D ri- 
wen AD 3256 uon des oberiften bant D. 3257 ditse zeile fehlt m A. 
vil grimmigez D 3259 hinze in D 3260 fie lint dem hirte entr. D. 
nach 3260 folgen in D zwei zeilen : mit dem li genefen fcholten . ob lis 
dienen wolten. 3261 ir abele hat D 3262 des gent He gefeilet D 3264 
— 3266 in noten v grozzen Ichanden . ünt fie iemer beftricket . ir ere div 
ift genicket . v berihtet iih nienmere . des chlageten fie alfo fere D 3267 
absatz in D Die anderthalp da frode bant D 3268 ^ in lichter wate ftant D 
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9^70 die got wilen èrten Z> 9Vfi den] nu D fan AD 9%7% fin gnade D 
3273 vinltren A winTter D 3274 winftren A rinlter D 3276 badent iïh vb D 
3277. 3278 da allez meil nerrtrindet • ynde iie der geift enbindet D 3279 
non totlicbem geb. D 3281 dia wiirt D 3282 garwet D 3283. 3284 da er 
die yerworhten . enpfabet die gotes uorbten D 3283 ephebt («o) A 3284 die 
div A 3285 nien D 3286 iofepb der h. g. D 3287 im die rede fo D 
3288 diy ui 3289 die began er weinen hêizze D 3291 fcholte D 3292 
V den ewigeii tot kiefen D. 

3293 m ^ ibm a6«ato. Bedaz D 3995 begnnde] nider Z> 3296 
ftegen ^ di« naht den tag uertriben D 3297 in do D bimel fehlt D 
3298 getmote D 3299 nolchomen an die ft. D 3300 vrowen A gebat D 
3302 an ein bette fih gelegen Z) pflegen :i. noch 3304 töi&l i> fiocA 
zwêi zeilen folgeni daz ir mssitwerender lip . wol erkante fine zit. 3305 
ez unf werde D 3306 wime D 3307 anderlwa D 3308 and fehU D 
3309. 3310 wan in daaidis parge . ail lihte ez anT fcade wrde D 3310 hfet A 
3311 feholten wir anders iender fin D 3312 erfult A 3314 daz ift in 
miner ahte wol D\ damacht ich bringe den gewaltigen wirt . den fin eigen 
diy gebirt . als er mir herre gebot . aol yam maz ich dnrh die not D». 
3316 air ez ambe mitte D 3317 zebethlehem der Itet fal A 3318 do ne 
mahte Sh diy ir zal D do moht A lenger ir zal 3319 lenger fehlt A 
niht langer haben frift D 3320 der aorgewiffagte ch. D 3321 der fehlt D 
wohe Iblbe do zeigen D 8322 daz fih der himel neigen . fcholte za der 
erde . do in gebar diy werde D 3323 dbsatz in D 3323. 3324 Diy 
fr$e entwêlen mafe . bi einér fmsBhen chlnfe D 3323 yrowe A 3326.3327 
die got mit finem worte . erwelt unf ze heile D 3327.3328 hail: tail A 
3328 dia gefah in einem ftêine D 3329 eine wenige lake ^; vgl, 3427 
und 3673; ein yil wenigez lach D 3330 ir wille fie dar getrach D 3332 
hat A 7 fich da hete gefat D 3333 daz enchom D 3334 in alrihte D 
3336 fcholte ruwen fo wol D 3338. 3339 die heten nor manigem iare . 
aor gefcriben y gefaget . wie diy mater yn maget . alfo fcholte gebem D 
3340 anf fehlt A ; naeh 3340 folgi in D : der ze aöget wrde gezalt . for 
des tieaels ge walt. 3342 do lahte D 3346 die yinfter daz lieht aertreib D.; 
woramf in D noch vier zeüeti folgeni fam da ein^fiyr brnnne • oder diy 
perhtel fanne . aertribe daz genibele . uz dem ir geüdele. 3347 — 3349 fi<B 
gebot dem man zehante . daz er finen fliz wante . heyeammen ze bringen D 
3360 die fie in ir dingen D 3351 chnnden D 3355 damit A. tttat^ 
3356 — 3361 liest D: nntze er fie br&hte an die ftat . als dia froe gebat, 
lofeph der alte . der ail einyalte • der fenfte ynd der gate . yil latzel 

in daz mate . daz er daz allez antrach. 3361 trak C 3362 

wanne wes (wan fwes i>) di yroawe gewak (ie gewchD) CD, noch 3362: 
ynd war (f war D) fi in wolte fende . daz brachte er an ein ende (daz 
chande er wol aerenden D) CD 3363 Die wile] do CD 3364 dia zit] 
ir za (so) C 3365. 3636 dia gebart fanfte ergie . wan fie in &ne meil 
enpfie . y ane fande gebar . yon rehte ir leides nien wd.r D 3367 engele C 
ir waren die engele bi D 3368 do di m. edele ynd yri C die taten fie 
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lorgen vri D 3369 do fie brahte den heüant D 3370 alle bademaleA 
der alle r. timI laat C der dia irdifkea laat D 3370 welleat] wolte C fclto- 
wen A vnf ze hsBÜa wolte fooen D 3372 iaoe was D yrowen A 3373. 3374 
nehein werltlidier lip . enweder man noh wip D 3374 kein C 3375 nie- 
man A 3377«3378 Jthlen m D 3377 mite fehU C 3378 aai ftMt C fehe AC 
8379 dem gotlichem geflsshte D 3380 zu wihenoaehten C wir lu an der 
heren nahte D 3381. 3182 /eiUcn D 3381 hirten C 3383 groz ere der 
werlte chonden D 3384 enmagé C fizj fi ^ fis C wirz.D 3385 io (ia l>) 
Uk fin CD 3386 inder] da CD 3387 a6»ato m C Daz gr. ihfezen vnd di 
elage C 3388 vrowen A moTté C oertragen D 3390 beknmè C 3392 
ünde] fï CD, noch 3392 leten CD noch: daz (wan daz Di kint daz da wre 
gink (fargie 2>> . als fi daz (do fiz D) t5 erlte (cem erlten I>> enpfink . 
do was di latt'e ane meil (daa brüelte der heilige geift D} . davo gewan 
fi daz geil (ane funtÜQhe ooUeirt D) . daz fi (non leholden Re D) nicht 
enfwar . do II xpum gebar. stalt 3393 — 3406 UeU D bU>öi der mit finer 
géinwrte . v m»itlicher gebarte . die rundsore getrofte • v die ohriftenheit 
erlofte. 3394 enlende C 3395 mohte A 3396 di g. y^ dem üegen C 
3398 do fi got fo bedachte C 3401 mozè wir imm' dannen . d* ual 
ift ztigangen . dT vns muete Tere C 3403 hochczite C 3406 fine c ftenheit C 
3407 hot A keinen absatz 3410 do CD 3412 iane D entraweten C 
mit fehU A niht A 3413 zo ir an d. ft. gahen D 3415. 3416 von dem 
ewigen fönnen . den fie hete gewnnen D 3415 do hatte fi g. C 3416 den] 
di C 3417. 3418 fehlen D 3417 znrget C 3418 di wile daz d. h. ftet C 
3420 an der b. CD 3422 ? uil raichel D zn bekennene C naek 3422: daz. 
den tot n tribet . gein im (dem) die (div D) erde bidemet (bibet D) CD 3423. 
3424 feklen D 3425 w. vnd erluchet C daz die berge erfchuttet D 3426 het A 
daz hatte da gebuwet C 3427 engen] wenigê C 3428 doch fdili C vren* 
den C 3420 absatz tn C 3429 <- 3431 non den eren des wasne ieh wol. 
die fr5on an daz liehte hol . getorften niht emenden D 3429 entorften C 
yrowen A in] an C 3430 fö fehU C 3431 fich den heineu weis niht ge- 
wenden A Hchfehlt C keine wis emennen C 8433 den gaten D Fatriark A 
priarchen C 3434 wandrot A wandert C ftark ^ oü ft C 3435. 3436 
wanne daz lieht beohame . daz got lelben «gezesme D 3435 von /Mt C 
wan O 3^36 in den ftein A kome A bekome C naek 3436 kat C noch 
zwei zeilen : da ie yinlt' inne was . dureh not yorchtê fi daz. 3437 iolephs 
kaffcheit C iofeph mit finer kinfkeite D keyfcheit A 3438 di (der D) 
gab in do (darin D) geleit (geleite D) CD gelait A 3439 — 3442 fi^en D 
3439 daz er dar mochte langen C 3440 do G 3442 diy A lobt A lobte C 
2443 yrowe A uil Inftfam C er fprah liebin frSe min D 3444 was C 
gepiytest A gepntes C ich han getan den willen din D 3445 yrowen A 
wiltu nroowe gr. C wil da fie na gr. D 3447 her fehlt CD 8448 liez] 
hiez CD fey A der] dem CD 3449.3450 d^ loabeftia (erl5befty D) in eine yart 
(in die inuart D) . fo wirt (ift D) din ere wol bewart CD. damach Uest C: fi 
dunkèt mich fo bid* wc . da enift nicht widere . fi kynnent dich wol behnte. 
du fchalt onch in mit ^ten . danken ynd lonen . daz fi durch dinen wil- 
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len her lint kvinen; D. hat dirfur hUsQ : ir ün danchtet mieh fo gut . daz da 
në Jn i>i£t; wol behnL 3451 absatz m C. ttatt 14*61. 3458 iêêen CD: Sj 
^ra^ daz wore ir uü liep (Sie (^nrah wie lieb ez ir Mrare D) • 11 «nTcholi- 
ten onch dauor nicht (He fchoUen fieh damor zware D) . lang' fich y'fuo 
sen (niht langer fmntn Z>) • li 'hat den wek mmen • wanne (1 Ingingen . 
daz fi voi enpfiogê (diese zwti Utzten verse fehten D) .idee riehen criitis 
megetiB («agedin D) . (i (di« D) hiz Ti willeknm iin. 3463 t hait üe Z> 
3454 karten C 3456 Sm A€ 8458 in di tnch Xo wize CD 3450 mit 
founen nademen CD ^9i den iiehna her ynd reine C 3462 nil heilige 2). 
fiaeA 3462 haben CD moehs daz urne giht zn lome . di yntotlichê ({tole 
(kroae D) . Tnd di rajtgeUrfehe wat ^ di (^nt D) «aeh nimant n'lat . w' 
(der D) im wU getmwe . daz woH <er nas buwe ^mit fiame^ uns wolte er 
Vuweo D) . ynd dolte daz gebeide . uan wipUcfaen benden^wiplicher hende D)* 
3463 Mbêoiz w CD. 3464 die fehU C zu kinde betten € c^mdelbetten D 
3465 attezeit A manige cite (7 8466 iiber die gegen D 3468 da a ge- 
wont .(gewone D) waren mite (^D 3469. 3470 die waren Jan etinnt «dvrh 
ttot . ynTer trehtin in daz gebot D .3469 küt vZ retrte C i3470 4o geb<H 
daz Ynfero «trechten C 3471 Hne C ane fehlf D 3472 daz A aile n. ^ (7 
3473 erdea C 3474 wiz] lieht Ci) 3475 di mn(te do y bleichen(eiia.Z>) 
CD 3477 <2i€M 3se»2e t«< von mir ^rgSmt; in A iteht blo0 her noch zeiehen 
der vorigen zeüe. .3477. 8478 e ni me d'ur^IXebtê • ir hifchof ynd ir 
meilSber C nien mere heten ^fehea . v beganden des iehen Z> 3479 di 
lietten in dike daz gefagt C in Wj»re dicke gelagen D dA&d daz komS 
Xcholte ein magt CD. mich 3482 fUgt in C\ ynd id'raten ez fo fchire . 
yor ^«ofrohtè was in leide ynd ilibe ; in D; der ellin werlte Ie geite . 
V .an der He got gewerte . gnaden f l»lde ^ «nde . nfimben :(ie diff 
hendte . ir diu herzé ander ftande . mit lohTprechentem iwnnde . <jUirh 
(Uy wnder din He iahen . die chunden üe wol yenaaben . mit gutew ioh 
«chem ünne.^dafs gab in diy igotes «ninne. w3483 ahsatz w» CD. 34:83 
3484 Dio hete der riche arme . der mit 0iiein :aiine . a) die» himel nnxbei* 
ilóz . ein £elide Xmeèhe yil nngroz D 3483 héte] fpraoh C .3484 eine mrenige 
felide C 3485 den k. ez was geiippe C doh er 'W«re den k«ngen fippe D 
3486 er wolt Tib in vdie chrippe D 3487 fioh] da D. nach ;3488 Uaen CDi 
dar tragen ez (in D) di ivMTonwen . R mnltd wond' jtehonwen . an .d>eme 
fyne (dem kinde D) bece >. d' wiffagè lere . di wart ei^follet ,dar ane (an D)^ 
9?ane >er .wifet den waae (wand, er lih zêigen began D)\ und weUer mck Ci 
nb* alle hVchefte . in Hn mwlsperte. j3489 do D 8490 daz m\ k. k. .C 3491 
erkante A daz erkantê CD ii do h. C hediy D 3492 got der gab in eiqe ff go$ 
der gab in nnder djy D 3493 ^1] fiinen A M^ C? 349* y^l den fi^ 9^ 
«nt C <t der fin wart ,in Xo ^ D 3495 4ie 4 4i <? 8496 ouch yor C 
dauor D 3497 — 3500 fehlim D 3497 ii fuchtê ice uenie C 3498 nil y% 
rf yenie A mit vor- C, wdches hier abbricht 3501 fie erten ir CqhepJTwre . 
daz dnten ir ^ehiere D zMge A 3502 ? daz D 3504 4p] daf ^ aner 
fehU D. staU 3505 — 3514 hatD: die ^mwen 9 Srh den grifen .mit Ipfae 
begunden fie brifen . daz diy finnelpfen ttere . uerfinneten fih fo fchiere . 
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der milten gotei gnte . der m»it mater gemute . ftnnt in richer frode • 
dnrh dei kindes befch5de • das fie lah ? nmbevie . das He cholt rn tigen 
Ite • ? an ir brafte lêite . der engel fehare chomen gereite . f waren ir 
dienltbaft . dnrh die nivwegebom herfchaft. 3610 het A. 

3515 hai A kernen abtatM. ttatt 3515 — 35S5 hot D blo/S: Armiv 
linte nahen lagen . die ir uibef pflagen. vgl. Grimm mytk» %. oufL s, 859. 
3517 gelegen fMt A 3520 yA woltes ez behaten A Wk% ez A 3583 
pflegten A 3524 heten A 3586. 3587 fie tragen kollen ? bogen D. staU 
3589 — 3536 hal D wieder hloB : zy in mit grozzem gAfte . ^e erkomen non 
dem gafte. er trofte fie ? faget in m»re . wie der heilant gebom weere. 
3538 die A 3584t rehte fehU A 3537 forgen ir lat D 3538 ich chnnde 
iv waz got hat D, anatatt 3539—3543 liesl D: na gnaden begangen . 
er hat an Hh enpfangen . daz bild finer hantgetat . darh den naterlichen 
rat . daz er die werlt alle • erlofe non dem aalle . den der erifte mennifke 
tet • az der wnneklichen ftet . in ditze chlagliche tal . na ift div fchnlde ? 
der aal . adames gar aerchom. 3544 ein heilant fehlt A iv ift der heilant 
gebom /> 3545 ein hail mit fl. yfl m. g. A 3546 Hn] div D wirt] ift D. fikr 
3547—3560 hat D: der fchalt 5h ir geniezen {vgh oben mAz. 3541). daz die 
wifTagen gehiezzen . iyweren altfordem . daz ift na (ihtieh worden . ce beth- 
lehem fchalt ir gan . da nindet ir fander w&n . in einer krippe das kint • 
def enfamet elliy riche fint • v die reinen mnter dabi . ein archande iy 
daz n . der troftlichen warheit . die ich iy ban fargeleit. 3548 yerbiten A 
S557.3558 hel: lob A 3561.3568 alf er in daz gefagete . in die lafte er fih 
gehabete . gein den himilifken turen . daz fie in chnme churen D. statt 
3563 — 3566 Uest D : do komen enkegin im fa . mit michelre menige da • 
die chore fines gefindes . der af der erde in dés . erfchinen gerahte . ? def 
mennifken heil fahte . lie haben af an lobeten got . finiy wnder ? fin gebote, 
fin gnade ? fine gnte . mit frolichem gemate. 3563 kom A 3567 y mit liebe 
fangen fie do D 3569 ahsatz m D 3578 wte z»me unf dehein frifte D 
3573 daz nnf der engel D 3574 ym A non dem kinde y der maget D 3575 
^-6581 fehlen in D und e$ steht dort hloB: daz fchylen wlr geme fehen • ? 
gote $h beiehen • finer manchaalten wnder. 3579 menfliche A 3588 fchier A 
ennêln wrden V\e dar ander D. far 3585. 3586 Heet D: fo fcholte fie wol 
gelaften . daz fie daz tach chaften . da der werlt nrlofare . mit bedeket 
weere. 3587 do furen fie ilande D 3588 gefande D 3589. 3590 da er 
kint kintlichen lach . y fin dia reine pflach D 3591 alf fie daz> erfahen D 
3598 fie yielen en allen gahen D 3593^ 3594 der herfcefte ze f&zsen. 
mit ssBhem alfo fuzzen D 3594 heligen A 3595 die A fie fazten fih an 
diy k. D 3596 heyj oWê D 3597. 3598 da fie in 7 die froen . enfamet 
mnfen fchoen i) 3597 Ibhowen ^ 3598 yrowen A 3599 — 3608 non 
herzen rieffen fief an . ? cherten frolichen dan . wider z& ir hnte . fos trofte 
fie got der g&te D. 

3603-^3634 fehlen in D 3604 trêge A 3607.3608 naht: gefiaht A 
3618 tet A 3684. 3634 r&ben A. 
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9636^3637 I>o chrift der w»re hirte . fine botfehaft befcherte . 
den hirten alfo fmiBhen . do waren da nerre f nahen . manige riche ka* 
nige D 3638 v hersogen framige D; darauffolgen in D noch zwei zeilen t 
die herliche lebeten . v (in) den eren fwebeten. 3639 den lant er niht den 
engel fin i> 3640 daran liez (er) wefen fohtn D 3641 — 3644 daz niemen 
ift Xo arme . der (in zuhte wil bewarne . Xo nider noch fo ringe . itat der 
&a. gedinge » uafte an utiTem trehtin • er mose im willekomen ün D 3643 
im fehU A 8644 er mege w. gevaren A 3646 fwer fö] der D 3647-~36d6 
f die fnnde dnrh in lat . der uindet oh hilfe v rat . daz er den tieoil enpflivhet» 
ftn dem mennifken got nien fchivhet . w&n nngute v unreht • ieglich guter 
Ift Ün chneht . der diemntez herze treit . dem ilt fin gnade bereit • er ift 
5h der befte hirte • des Ich&f der rsszze wolf uerbirte . wan er fle befcheilnen 
mak . f behüte fie naht f tach • nor aller flahte kide . v git die ewigen 
weide D 3657 ahsatz in D 8657. 3858 Das chrift uf dem uelde . die ar-^ 
ineklichen felde « in dem fteine wolte haben . ^ daz gernbte nertragen D 
3659 das er in der krippe gelach D 3660 div r. daten wol mach D 
3661 — ^ 3663 die finen diemüte . v die manchoalten gute . die nnf zeiget 
fine lere D 1664 fteine vil here D 3666 uelfinen D 3667 --3669 ge^ 
fniten wart ane meile . v dia werlc uon dem têile . wart elliv bchallet D 
3668 mitten A 3671. 3672 feUen D 3673 dia] die ^ daz Z) daz] der Z>. 
nacA 3674 \MQt D folyen i fri ift er non fanden . fin gewait fo groz zallen 
fkttnden . daz in niemen mak gemezzen . dei fchulen wir niht uergezzen • 
er ift aller fteine befte . eme lat die grantrefte . niht aallen noh wichen. 
ét wolte fih geliohen. 3675 unferre armicheit D armut A 3676 gelichen 
fehlt D an der broden mennifkeit D 3677* 3678 dar ambe daz er nnf er- 
hube . non mennefklicher trübe . ? nnf gsobe fin riche . mit den engelen 
gliche D. 

3681. 3682 fiben grozziv zeichen . div fchalen unf wêichen . daz wir 
tmfir finne. «heren oe finer minne D 3681 zeftet A 3688 zelt A 3683 
ditze waf D 3684 erhub D 3685 ein rinch nmbe D ^rm A 3686 do fie 
waf of errunnen D 2687 vil] nnde D 2688 alf ez der D 2689 glantze 
michel n. w* D 3690 daz enwart D 3691 nie fehlt D 3692 die A fo wir 
horen iehen D 3593 des himelf herren zeigte daz D, statt 3694 hut D. 
daz er fe baz vnde baz . onf armen wolte froen . fin wnder liez er fchoen . 
3695 ir wizzet oh umbe d, g, D vm A 3696 uerdolt l> 3697 fchon A 
3698 niht A 3699 darza fih g. D 3700 bedevt A 3702 v hien erde 
waf gebom D 3703 dem A 3704 neheinen D 3705 der uon rehte daz 
wol weiz D 3706 wie er den witen nmbechr. D 3707. 3708 mit gotlicher 
gate . bediy rihte v beha te D 3709 absatz in D 371 1 zeichen] wnder D 

3713 nz einem kifiltnge D 3714 diu gefchihte duhte uil groz D. nach 

3714 folgt in D : der ftein waf niht f o herte • daz er fih des erwerte . eme 

br&ht daz ole ma&re • fare al die burgssre. 3715 ole A 3719 enm«ehte 

fnrbringen D 3728 felben] fuazen D 3784 muoz fehk A daz div fule 

müzze entwichen D 3725 absati in D 3727 bediv folchwich v ftrite D 

3728 ze] an D 3729 — 3733 ze rome hohe gefat . in erte elliv diu ftat. 

14 
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er 'was mars gênant . v uil witén erchant . er hete die werlte betrogen . v zu 
im gezogen . daz He durh in alle taten . v in ze gote baten . der bete daz 
uorgefaget D 3730 ungehewer A 3734—3736 fwenne fo êin maget.ein 
degenkint geba^re . daz ane aater wsere . fo muf e er yallen zw&re D. %1VI 
* — 3740 He wanten in der burge . daz daz iemer wrde . daz maget kint truge. 
iane mannes fuge D 3739 getrnge A 3741 — 3744 doh blezzen fie durh 
gwarheit • di yalflichen gotheit . mit flizze Itarche neften . vut allez daz 
fie weften . da fie mit fcholte geftê,n . daz lêiten fie daran D 3744 div fevl A 
3745 do cbrift wart g. D 3746 ir antwerch B 3747 din fevi A 3748 das 
niemen des gewarte B 3749 daz] nntze D 3751 vil fehlt D 3752 levt A 
wachen D 3753 uon dem flage fie D 3754 erfcbutte D Romen A 3756 
tnigbeit D Z7b7 — 3761 den ftüle felbe reinen . ^ zaigete daz man in 
einen . ze gote erchennen fcholte . alf der tionil do uerdolte . den flach 
uon himel fo grozzen . er für ze finen genozzen . fa uerftozzen in die 
helle . mit vil wêlichem gefchelle . da ift er gebunden f ere B 3762 fö 
fehlt B 3763 her uz B 3764 was] ift B 3765 absatz in B zeichen] 
wnder B ouch fehlt B 3766 daz fehlt B din michel unanimitas B 3769 
«rhaben nnt fehlt A der wart erbaben v g, B 3770 dó cbrift waf ge- 
bom B, statt 3771 — 3776 hat B: an dem tage vil heren . da wolter 
■nnf mit leren . daz er der ware fride fi . da wir gnade uinden bi . 
▼ der vnf .ficber mache . von allem ungemache . v üon def tievilf ge* 
walte . def bohfart er ualte . mit finer geinwrte . v der mêide geburte^ 
3778 vil fehlt B edel] reine B 1779 mit armen felUt B 1780 der 
den ubeln tot nibt enlie B 3782 dennoh brabter unf fnlden me Bj, 
dtxrnach folgen in B noch zwei zeilen : daz ift daz ewige leben . daz er den 
finen wil geben. 3783 abtatz in B 3783 — 3785 Auguftuf aue gedahte . 
an der heren chriftes nahte . waz finer chrone tobte B 3785 nabt A 
8786 V mit B moht A mobte B 3787. 3788 ünen gwalt erzaigen mit 
gute . V fin tugentricbe gemute B 3788 layen A 3790 kelferliche alf ear 
J)flach B 3791 do fröt er fich der riche B reich A 3792 fridelich A 
div im dienten uorhtlicbe B ; damach folgen in B : v der manigen lande < 
div da in finer bande . ftünden ane widerftrit . wand nie uordef nob da-» 
nah fit . wart dehein keifer fo m»re . dem elliv div werlt w&re. 2793 en« 
famet undertan B 3794 die A fcholte B 3796 daz mufer bef. B 3798 
da wol fin B 3799 da] der B 3800 witen in den eb. B 3802 die ge- 
dingen nien k. B. statt 3803—3805 hat B hloÖx daz man die liezze fri. 
3806 cbrift wolte dabj B 3807 fih felben lan ercb. B 3808 v fin gote- 
heit nennen B 3809. 3810 zier: fchier A 3809 ziere] fuzze B 3810 mit 
gnadeklichem gruzze B 3811 chom er finen kinden B 3812 er hiez fie 
abebinden B 3814 da ze dem hellecbarchaire B, anstatt 3815—3817 
liest B: die finer hilfe ie baten . v fin gebiten haten . er lofte fie mit finer 
i-humfte. 3815 veften A 3817. 3818 zv chumft : furaft A 3819 absatz in B 
3819^3824 Daz feh te fchult ir horen . mit willigen oren . daz zeiget oh 
hinee got . auguftus aue gebot . ubcr elliu liniv riche . die ir herren fra- 
uelliche B 3826 daz die alle w.t.B 3827. 3828 v daz fie wruen füne . ze 
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ir rehtem hertüme D 3827 vm A 3830 — 3832 v die iiolge uerfprachen . 
die mnfen liden grozze not . in wart ertseilet der tot D 3830 rachen A 

3838 ir] in A 3833 mser A 3834 furfte here D her A 3835 durh die frauel 
hSpten D weihahten A 3836 (tn] daz D 3838 die freiften leidiY msere D 

3839 daz bezeichent D 3840 die da wellent ane y. D 3841 bówent A bu<r 
wen D 3842 -> 3850 die fchalke ungetrivwen . hant dh gerihte ze nehtin ^ 
wider unferen trebtin . der unf bat geheilet . lo wirt oh in aerteilet . fele unde 
Hp enramet . wan Twer fih hie fcbamet . ze horen daz gotes wort . ez ge- 
rivwet in dort . fo er fin bnzze muz bertan . des gerucbe er unf erlan D 
3842 getrowent A 3844 niht] auch A 3851. 3852 ./«A/«n D 3853 der 
nnfer brodicheit D 3856 der] nnt D 3857 ahaatz in D 3858 der dute D 
3860 do die nnzze wbfen hert e D 3861 wnohren fehlt D af dem darrem 
B. /> 3863 dSnfehlt D mit A 3864 div mit kev — fit {so) A kivflichem fito D 
3865 V 5h ane m. rate D 3866 unf braht bate D 3867 nivwegebornz D 
3868—3870 ift fo mahtik daz ime fint . elliv ricbe undertan . er hfez den 
fteme wolgotan . non den wolohen üfftigen . do mohten ez niht uerfwigen Z> 
3872 witze] fmnes D 3873 die fprachen zir tr. D triwen A 3874 ez 
bedont A iz bedütet D 3875 fol A 3878 er mnfe mit 1. ch. D 3879—3888 
wand er $h non niehte . in dem ewigen Itehte . bete gefcbafen elliu dineh . 
den bimel v den umberinch . der fteme bub finen fchtn . an dem abent do 
din kunigfn . daz ware liebt gebar • vil rebte cberet er dar . da er was in 
dem fteine . ^ fin mater reine . nnt gab in fin urkande . f o lange antze an 
die ftnnde . daz er die kunige vz erwêite . vnt fie ze der felde belêite D 
3880 an den abent A 3883 metein A. 

3889 ahte4 3890 gelach Z> 3891.3892 befniden er fih do liejwi'e 
an im wrde fanden nie D 3893 wsere fehlt D 3891t daz gefcah durh 
nnfer h. D; darauf folgen in D noch vier zeilen: wizzer waf er denne der 
fnê . iedoh enliez er iro die é . af der erde niht aerfmahen . die wir fchalen 
enpfahen. 3896 bêr] bfler A nant D 4897. 3898 fehlen D 3897 nant D 3898 
bekant A 3899 na dewingen wir v zamen D 3900 unfer brode in f. n. D. 
amstati 3901 — 3904 liest D: mit vil reinlichen fiten . wirne werden befmten. 
alfo uon finer lere . wir mazzen nnf fere . anen gotes hulde , v belibent nnfer 
fchalde . totliche uberladen . der armen fefe ze fchaden . wand ez ir alles 
bechnmet . fwaz der lip hie gefrumet . fo dia fchidunge ergat . faelich der 
da iht rehtes hat. 3905 absatz in D 3905—3908 Chaldea ift ein lant . 
an der fchrift alfo gênant . da ftunden nab der fage . drie kunige an chri- 
Ites tage D 3907. 3908 drey : frey A 3909 einer A t»idinge D 
3910 fi] die D. staU 3911-3918 hat D blo/3 zwei zeilen: fie wolten un- 
dQrfcbeiden . ir ricbe vn ir eigen. 3915 minnechlich A 3916 reich A 
3919 die] want fie D 3920 goteQ liebte D 3921 mit grozzem fchim . 
mit nivwer chrefte D 3922 gahef zu d. h. D 3323. .3924 die herren fih 
berieten . waz der fteme fcbolt gebieten . v waz er dingef maeinte . ir wif- 
heit lih uerêinte D 3925. 3926 fcbepfer: wer A .3927. 3988 /«A/én D 
3927 fvn A 3929 ze famen fie do fwren D 3930 zebante daz fie faren D 
fure A 3931 — 3935 fwar fie daz zeicben leite . ir ravit waren gerei te . 

14* 
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da fihigen Iih üf die helde . ynt oherten gein der Telde . des kindef f der 
muter • got «ater gnter . der wifte in dai lieht allea for D 3988 alf er in 
den weoh fieite D 3939 ez] er JD. naeh 3940 schiébt D noch vier feilen 
êin : div liebe hies f!e gahen . wan He fih uerfahen . gotes in mennifken 
ahte . der in wol genaden mahte. 3941 absatz in D 3941 — 3948 Do 
dife kunige drie . mutef wife der Tunden frie . se ihcnifalem kamen . ein 
frifte He da namen . mit gemêinlichem rftte • das es der knniob ibt hate . 
se leide oder ze nnminne . alf er des wrde inne Z> 8950 mde in iedoh 
uerbnren D 3951 -* 3964 do giengen die recken siere.fnr den nbeln 
wirt fchiere . herodes waf er gênant . ? rihfent uber daz lant . er enpfie fie 
wol furw&re . do hnben He af dir msere . Ton dem nivwen kinde . ? dem 
fteme der in luhte . der knnik enpfieng es fwinde . diy rede in fremde 
dub te . al der hof erchom lob diy fiat . der herre He aue bat . das He im 
fnrbaz fseiten . v der warheit bereiten . umbe daz kint fo here . des name 
gwalt ? ere . fo chreftich fcholte fin . wie in daz wssre worden fchin D 
8955 vm A 3965 absatz in D Die herren in antwrten D 3966 mit saht- 
lichen worten D 3967. 3968 fehlen D 3969 wir facben daz f. k. D 
3971 bediv e. u. 1. D 8978 daz zseiget er wol ze düte D 3973 ir meget 
es boren gerne D 3976 fo michel fchonheit waf im bi 2>. statt 8977-— 3980 
hat D f eigende zwanzig zeilen, 204, 30 bis 205, 1 Hoffini 

daz He niemen furbringen mach . do gunnen wir lieben tach . 

wande wir an den ftanden . non gotef gnte erfanden . 

waz daz wnder mêinte . div fchrift unf daz befcbêinte . 

wte daz zeichen fcbolt erfchfnen . fo chrift heilant den lïnen . 

ze helfe wolte chomen . alfo heten wirz nemomen • 

do wrden wir ze rate . daz wir Ptricben drate . 

die herfchaft ze rncben . ? ob fin got wil gemchen . 

fo magen wir niht erwinden . rntze wir die heimat vinden . 

die daz kint befezzen hat . dem aldiv werlt ze dienffce ftat . 

fin fteme unfer wifel wart . V gab vnf froUche nart. 
3977 des fehU A 3981 antze her an daz bnrgetor D 3982 da entwêich 
er nnfnorZ). anstaU 3983 — 3986 Heet Di do gedingeten wir zware . daz 
nnfer heil bie wsere . ? oh hie wrden gewert . des nnfer berze fere gert . 
wir wolten daz kint eren . v finen gewalt uil heren . ze den finen fnzsen • 
diematekliche grazzen. 3983 na want A, 

3988 fines ricbef er do norhte D 3989—3998 er gewan manigen 
mat . was im ze tün ware gut . er gedabt daz er mit fwerten . fin riche 
mufe beberten . do befant er di wifen . die geerten ^ die grif en . die der 
buche pflagen . er begunde fie f^agen . wef div fchrift v die wiffagen inhen . 
vnt wa fie fib nerfseben . daz chriftes goburt fcholte ergan . dem elliv riche 
nndertan . v dienfthaft muf en fin . die herren taten im daz fchfn . betlehem 
Re benanten . want t\e daz erchanten . daz in div maget gebare . div non 
dauit komen waere D 3999 er do bat D 4001—4006 daz fie daz kint 
fereiften . daz fi daran leiften . des er fie gebate . daz fie boten drate . nah 
im hieszen ilen . er wolt Sb se den wilen . fich bietea an finen füs • das 
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im der for^n wrde bns D ; utorm^k D noeh êeeh zeilen folgen UU3t : ? al 
Hner miffetate ^ die er iipefmmet hute . die fCbeze der worte er bot . v ahtet 
den bittem tot . togenliohe in dem rnnte . der nbel f der ungnte. 4007 ofr* 
saU m D. staii der nun folgendei^ xeüen 4007 bia 4026 kca D 205, 26 bis 
205, 4-1 Heffm. nathalehende völUg abweiehende Stelle von 32 zeilen, : 

Die knnige ttrlSp namen . do fie do wider kamen . 

an ir wech mi der Itete . nah ir wnfke f ir bete • 

mehete (ie got geweme • Hni geleites an dem fteme . 

er kom in ane ? f&re in vor . rehte non dem pnrgetor . 

nntze an die faeligen Itat . da fih nider hete geiat . 

mit dem kinde diy maget • div lalde in wol behagete . 

y erhvb ir herze fo . das Re wrden ftarche fro . 

f lobeten gotea tSgen • div He faben mit ir 5gen , 

fns brahte He ir wifel dar . der liehte f wolgevar . 

f geftnnt da se Itet . damit er in se wffe tet . 

das fie farbaz nten feholten . ob Re got eren wolten . 

die fnrften in das haf draten . mit ir opfer das fie haten . 

non richem willen bereit • fur daz kint ? die meit . 

vielen üe herzekliche . ir mnt waf nerftantliche , 

want den fie mennifken fahen . der gotheit ISe im iahen , 

V daz fie dne meil wasre , dia in maoter gebaere. 
4017.4018 befchowen: vrowen A 4020 kand A 4025 SI fachten wenik 
lange A 4028 die goltmaffen D 4029 bedeyt A 4030 ? die keiferlichen 
berfchaft D; damach folgt m Di die der knnich aller kanige hat . dem 
daz goh wol ze mazse ftat. 4031 der a. brahte wirSch D 4032 — 4034 
daran erzaiget er 5ch , daz er got w»re ▼ ewart • der al die werlte be- 
wart D 4035—4040 der dritte mirren darbot . damit nrkandet er den tot. 
den er fft an dem cruce leit . ia waf do ein gewónheit • daz man toten 
mit mirren behielt . daz ire dehein f&le wielt . daz opfer waf bezseichen* 
Uch • lobefam ^ wnneklicb . ia heten (ie far ware • def kindes herfchi^t 
mare D 4041 damit fie fehU D fin gotliche g, D 4042 t des todef 
diemnte D 4043 an der gebe wol beflozsen D 4044 def hant fie non 
rehte genozzen D, 

4045 l>ofehlt D (D)ie lieben g. h. D 4046 do fie des n. fl. fcholden D 
4047 — 4056 ein engel liehter in erfchéin . ? gebdt in daz fie hêim . ein 
ander ftrazze mnfen u&m . er fprah ir fchnlt daz bewarn . daz ir den kn- 
nich ith me fehet . v ime def aeriebet . wa daz kint mit der moter fi . 
want nntrivwe wonet im bi . anderf hat er gedaht . denner ivh habe inne 
braht . er wil den heilant fliefen des fchulet ir in aerkiefen D 4054 fey A 
4058 fie beganden gaben D 4061 mit vrlobe fie dan fchieden D 4062 
V\\ ynt D 4064 in der liebeftc tach D. statt 4065. 4066 liestD: den Cie 
gelebet haten . def engels gebot tie taten . ynt namen in eine chrnmbe • 
iph ein ander nart nmbe. 4067 fas mit flizze fie behaten D 4069 daz er 
fie doh niht gefchenden D 4070 noh der reife maht erwenden D 4072 mit] 
in Z> 4073. 4074 brahte lie hein gefnnde . ze einer nnlangen ftnnde Z>. 
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4076—4106 fehlen in D ^79 ton^n A 4082 frewen A 4085. 4086 
genot: yerwandelot A 4091.4092 houfgenoz: groz A 41 Q4 hier ist in A 
ein vers ausgefallen» 4105. 4106 vrowen: befchowen A, 

4107.4108 (V)ber die woohen fehfe ^do fie des zit weffe D 4109 maget 
gnteD 4110 mit froderichem mnte D 4111 ir D 4112 alT div é gebot 
ze ttn i> 41121 daz reht (Ie wol behielt D 4114 kevfe A kivfkcit D. 
nach 4114 folgen in D zwei zeilen; dia in dem himel oben . iemer ift ze 
loben. 4115 gröze] ir liehte D 4116 diy ie in dem herzen . liebter was 
denne div funne . aller engele wnne D 4117 — 4120 zw6 tnrteltuben fie 
brahte . da ir got mit gedahte . wan nnder den aogeln allen . niht me 
lebet ane gallen . niht fo gutef v fo reinef . ane die bedorfte deheinef . 
andem opferes div reine . dia muter ift ^ maget eine D 4128 dem hete 
got ze Ion D 4183 — 4136 fines gedinges daz geben . daz er fo lange 
myfe leben . nntzer den waren heilant . enpfienge in (Ine hant . v in fro- 
liche gefsehe . def der himet ze herren isehe . do hab er in üf mit frode • 
def herzelieber befchoade . v def gnaden er gerte . er fprah na bin ich 
gewerte . herre des ich ie bat . du haft mich braht an die ftat . daz ih 
din heil gefehen ban • nn fcholt du mich vam l&n . herre in dinem fride. 
darh def liehtes underdige . daz du der werlte haft gefant . herre daz ban 
ich erkant D 4123. 4124 fanderlich: reich A 4126 dieser vers ist in A 
ausgef allen und von mir erganzt. 4132 fchowen A 4135 lin lobt (so) A 
4137 ahsatz in D 4141 daz He nfen norhte D 4142 noch feUt D anderf 
(ie niht D 4143 ir D 4144 diu ftsete v din vil g. D 4145 dia fehlt D 
4146 vnt umbeviench in zehant D 4147. 4148 fehlen D 4149 He fprah 
daz er ware D. nach 4150 folgen zwei zeilen in Di der mit mennifk- 
licher wit • iln herfchaft bedecket bat. 4151. 4152 er wserez der riche 
chrift . der rehten troft der armen genift D 4153 — 4158 do heter 
nrknndes gennch . diy muter diy in truch . uil werde ir da gefeah . 
fin lop daz was ir gemach D 4154 het ym ^ 4159 fi wir] bim 
wir D 4162 daz wir da zuhteklichen ft. 2> 4163. 4164 fehlen in D 
4165 f daz wir non herzen meinen D 4166 ob al der w. D. nach 4166 
13/3 1 D folgen: der unf non nihte gefchuf . unfer gebet v unfem rvf.fchu- 
len wir an in wenden . ia mag er wol uerenden . fwaz unf forgen obelit. 
er ift der die gnade git . diy iemer wert ane wanch . aller wffheit anyanch. 
4167.4168 er ift 5h diu ware minne . diu da unfer finne D 4169 fiwer A 
èrzunten fol mit finem yivre D 4170 ftiwer A dazu bat er unf ze ftiure Z> 
4171. 2172 fehlen D 4173. 4174 fine mater geben . die anf daz ewige 
leben D 4175. 4176 uil wol mak erwerben . die in ir hulden erfterben I> 
4175. 4176 befchowen: yrowen A, 

4180 began D 4182 er fie mit D 4183 fl fehlt D wider wage 
alle D 4184 in ze fchanden ^ ze ualle Z>. nach 4184 folgen in D sechs 
teilen, welche A erst nctch 4188 hat: daz fie im niht boten fanden . do 
in chrift chom ze handen . alf fie heten gelobet . do waf den herren fo 
gezoget . daz fie wol entwichen waren • daz er nien mohte ire geuaren. 
4185 doh hiez er in D 4186 y fuchen D 4187. 4188 fehlen' D, und 
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4189 — 419^ hot D hereits nack 4184. (snstatt 4195 — 4216 hat D nur 

acht zeilen: do daz niht neme . ze rate er mit ^mme gie . mit finen 
mortgelichen . die rieten öh im tobelichen, daz mair dir kfnt elliv erflage. 
fo gahef mit der fage . daz chrift nnder in nerdarbe . é daz er uerborgen 
wrde. 4199 den fehU A 420% fi mvften erflahen A 4206 die A aUd 
fm A 4207 vm A 4209. 4210 het: zeftet A 4216 waren A 4217 So 
wir dir A 4218 daz der lift Ih 4219 da ze D 4220 des t. uolgsere D 
4221 die w. daran erbl. B 4225 niht gefein A 4227 iofebon er an* 
harte D 4230 vn fagt im daz wander A v feit im oh dar untir 2> 
4231 die] der A, nath 4232 folgtx in des knnges eitirgem rate . er mant 
in ilen drate D 4233. 4234 daz er fnrte den heilant . uerre in Qgipte- 
lant B 4233 hiez fehU A 4236 daz gebot er v geriet Z>. 9talti 4239.4240 
hal D\ des fröte Hh dia maget mit dem alten . daz er fcholte (behalten) . 
daz anfchaldige cbriftes blut . daz fo gnadik nnde gat. ' 

AmtaU 4241—4243 hal D hloö eine zeile: Do iofeph gewamet 
wart. 4244 fchiere] fa Z); nocA 4244 schiébt D eini uil fnelle ? nnbe- 
drozzen . der di werlt hat beflozzen . ynt ellin dinch in fincr hant . der 
wolte ditze irdifke lant . mit ungemache huwen . er floch die nngetrivwen . 
die engele waren im bi . fin muter edile v fri. 4246 unt fehlt D dan 2> 
4246 — 4252 mit ir der uil reine man . der fie bediu beruchte . die frem- 
den chrift hefuchte . der mane bot im Hnen fchin . der in der pfallenze 
fin . uerdolt neheine vinfter . die ivden lie er ze der vinfter^/. winlter) 2>* 
zu 4246 vgl. arme Ueinr. 1170. 4252 vb' daz ger. A. statt 4253- 4258 
hat D nur zwei verse: er wolte mit den heiden fin lop gemeren . v zü 
den gnadekliche cheren. 4257. 4258 mert: v kert A 4;259. 4260 daz fiê 
fich tof en liezzen . unt im dieneft gehiezzen D. noch 4260 schiebt D sechi 
zeilen etn, welche einen neuen absatz beginnen: Swaz der tieuil angetreit . 
ih wêiz er fich niemer geleit . untzer daz uol bringet . fwa er te nah rin- 
get . daz chan er wol beftssten . mit bitterlichen rseten. 4263 al die D 
4264 er hiez fie gr. D 4265 die A die iungen degen r. D 4266 fwa fie 
daz m»hten k. I) 4267 zwain A daz fie in den z. i. D 4268 ir fehlt D 
weeren D 4269 a bimatu et infra Pseudomatth, XVII, 1. Tisch. 80. Thil. 392. 
4272 é iz diu livte uereiften D ; darnach folgen in D noch zwei verszeüen : das 
der fchade wssre ergangen . der wolf was mit zome beuangen. 4274 purch] 
ftat D 4275 diu B. heizzet D 4276 ir herze waf gereizzet D 4277 mit 
êitirigem h. D 4278 gazze A fie furen uon gazzen ze gazzo D 4279 er- 
barten D 4280 den grimmen tot D 4281 fie zuhten bi D 4283 houp A in 
fehlt D 4284—4288 hein v arme genugen . v rigen fiv an div wafen . div hl 
den ammen Ilafen . f cholten an ir bruften . ow! wef mahte fie gelnften . die 
fogetanen morttaten . der tieuil hete fie uerraten . v darzu gefchundet . 
ane des rat niomen fundet . die gefellen der mêintate . die ilten uil drate 2>. 
4289 rehte alfe umbe wette (nicht wêite, wie Oetter und Hqfftnann lesea) D 
4291 fiwer A beide male. 4292 inrehalp D mower A 4294 fi] vnt D 
in den h. D 4295 die bl. wêre D 4296 — 4298 fam fie mit einem here, 
wichlich haten geftriten . mit wlfinen fitten D 4298 fi fei A 4299 alfp 
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feklt D dife D, nadi 4399 >U^ nocA tn D\ darh sin nnhelrds gebote « 

wider die oature v gote. 

4301. 4309 Do fie dia kint fdrbrmhien . an div (Ie ttahten D 4308 

anmanliohe mit airge D 43U5 fi] ynt /X 9i9Xt 4300 --4337 haJt D em% 

vollstSndig akmmchênde Mtshüderung des UtObades m %\ xtümt^ M)» 29^40 

Moffmttnn: 

öh da nidfir legen » 

uil maniger mater frSde . in ir aller befehöde • 

witen wart div flahte • dia sal ilt as der ahte • 

owe der ftsdninen herzen . div den materlichen Jbnenen # 

ie mahten nertragen . owi welh wfen welh chlagea • 

da div kint waren in der not . halplebentige t halp tot . 

da ü lagen allen ende . hie die futie dort die hende . 

owê da man He hin sachte . v in dai leben abdrakte • 

da der kinde blut nidergoz • den uerkolten in die fchös . 

Iwem ie herseliop gefcah . der weiz herseleides nngemach • 

waa herzeliep cliambers bat . dai mit herzeleide geftat* 

4333. 4324 tot: genot A 4328 hellen A. 

4329 in A kein abseUx Do der mort D 4330 ant nehein degenkint 

genaf D 4331 allen A 4332 do bewêintei mil heizze D 4333 Tere A 

f uil rere div lantfchaft Z> 4334 if* vgi.JeretH, 31,16. JHaitk. 2> 18. anstaU 

4334 — 4368 hatD wieder ganu abweiehend: fo rw«re waf des leidee chraft. 

an den wirten v den froen . mufe man iamer fchoen . die ftete lageft fr5. 

delofe . die mater finnelofe . wan fie troftef nien haten . iedoh bat (ie na 

beraten . diy grozze gotes gute . die mit ir ielbes blute . v mit der kind« 

nnfchalde . erwrben (Ine hulde . v die ewigen refte . daa ift aller fnSden 

befte. 4334 vrowe A 4339 yrowen A 4343 wolt A .4344 uimm' mer A 

4349 wan rache alaine A 4361 div A 4366 die A. 

4360 den] die D 4361 die herodef furte D furt A 4362 gengen (so) A 

ae chriftes gseinwrte D 4363 gote wolter angcHgen D wold A 4364 fcbant> 

liche D, nach 4364 schiebt D acht zeilen ein : ze einer charzen frifbe • wmi 

hnlfen in die lifte . der Hn herze nol fwebate . do er mit antrirwen lebete« 

waz hilfet daz filber oder golt . da der bofe niht aerdolt . rehter tagende 

invart • der fchatze niemen def bewart . eme mazze erfterben . f se yal* 

wifke werden. 4366 der] den D 4368 div fnht div wart alfo ftarch D 

4369. 4370 daz er gar falen began . nie mennifk mêre note gewan J9 

4371 V anfffilde D 4372 deheine wnne noji dehein fpil D 4373 maht af 

gefchoen af D 4374 ? (inachte vil nnw. D 4376 Hn gewalt enmohte 

daz niht g. D 4377 eme mufe leitlichen D 4378 ligen nor armen f 

richen D 4379. 4380 féhfen D 4379 hellen A 4381 er die hut D 4382 

armichlichev A er waf uil armeklichen löt D 4388 arzaten A 4387 

inne A 4388 /itie] die D 4389 miohel wart fin anznht D 4390 do d^ 

wanch in oh div tobefuht D 4391 das er armer f anréine D 4392 ab e. 

hohen ftetne D 4393 ervalte AD 4394 zuo fehlx A da nam id der tieael 

ze gwalte D 4396. 4396 fM^ D, 
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4b397 — 4402 Ce iofep der engel do fprah . ende bat din ungemah. 
wider ze lande fcholt da yam . des kindes yiande Hnt ueruam D 4403 ^ 
non B 4404 na heae dich hêim ;aon D 4405. 4406 fthXen D 4407 v 
wizze daz der heilige chrift D 4409 daz wil er in iadea began Z> 4410 
da erbebet Hb funder w^n D. stalt 4411—4416 hot Di daz beil der cbri- 
rtenbeit . alf ez nor ift gewiffseit . v alf er bat gebeizzen . der bome ift 
gemeizzen . da daz heilwssge aon becbamet . daz aller werlte geframet. 
4417 wider /eA/^ D 4418 alf im der D 4419. 4420 /cA/en D 4419 gra- 
ben A 4421 mit finem iuncherren D 4422 v der magede ail beren i>; 
darnach folgen in D noch: gewerren enmobte im nibt . aon debeiner 
ubeln gefcbibt . nob non fientlicber lage . der é non finen magen D 
4423 nabtes waf entrunnen D 4427 enmvte D 4428 er w. geuallen fere D 
4429 absatz in D müz D 4432 dife wamunge D 4433 div ift iv nor gezel- 
let D 4434 wellet D 4438 frone fehlt D 4439 daz ane zwiuel geftat D 4441 
bewart ivcb mit ftseter bute D 4442 vbermvten A 4443.4444 div iemer 
uallen mnz . ynt nie gewan ftatigen fuz D 4444 allen A 4445 gedencbet 
wie ez ergie D 4446 dem tieyil do er geuie2>. anstatt 4447—4450 hat D: 
bobfart v bobenmat . do wart er ane wafen v ane blut . non al den eren 
geftozzen . mit iinen ftritgenozzen. 4449. 4450 fcbepfer : lugener J. 4451. 
4452 ynt maz ewiklicb erfterben . alfo mazzen (ie nerderben D 4453 die fib 
zu D 4455—4560 C: Mone anz, 6, 158 2. 63—68. 4456 ze fehlt CD ge- 
macben CD 4457 im CD felbe C 4458 lieb] werde D 4459 geneze C 
daz wir bemab g. D müezen fehlt D 4460 der fehlt C 4461—4468 fehlt 
in C. anstatt 4461 liest D: v der mater der eren . fo wir binnen cberen. 
ir gnade ift f o manekvalte. 4462 diu in finem gewalte D 4463 d& ze] 
den D 4464 dane fcbol D 4465 diern A ir diwe D 4466 ob fcbnlen 
wir aon rebte D 4467 iemer eren den ir fun D 4468 der anf gnade 
mak getan D. 

4469 — 4738 /eA^en D, 4469 — 4572 C: Mone anz. 6, 158 bis 160, 
2. 69 bis 202. 4469 Sint C 4471 fint C 4473 nibt fehlt C fwingen C 
4475 fcbolte C fage C 4476 icb dorfte A fo endorfte icb C 4477 fag A 
4479 die ^ di O oder] and C 4480 deme einen C 4481 za C gevlogen C 
4482 yil wol C getocbte C 4483 daz er di wunder begingb C 4484 icb weiz 
wol fin gelicb wart nie C 4485 nocb] und C mêr fehlt C 4486 oacb 
fehlt C iin A 4488 diu ^ di C ewiclicbe yerlifen C 4489 absatz in C 
ftummen AC 4490 unt fehlt C 4493 cbrupen («o) A krumme C 4494 
WO C yil beiliger C 4495 ein einigiz wort fpracb C 4496 fo er di ficben 
aber facb C. nach 4496 hat C\ da was troft and beil . und aller man- 
dange deil. 4497 di felben blinden 4499 ant fehlt C di vervallen oren C 
4500 di biz^^C 4501 wo C 4502 von] and(?) C gefleif C 4503 daz 
fiber and di wemdefucbt C 4504 di maften keren an di flnebt C 4505 di 
enmocbten um nicht vorgehaben C 4506 von] uz C 4509 absatz in C 
4510 di muften im gnaden C 4511 wanne li der bofe geift verlie C 
4512 waz C wolt A ; darnach : alliz nach finer hulde . funde unde fcbuldo . 
di vcrtreip er von den bruften . di finer gute laftcn C 4513 von funf 

15 
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girftnen br« C 4514 die ^ di C gefegenote C 4515 hiz er C 4516 chleine] 
wenige C 4518 di gefat er do dannen . mit gotlichen eren . daz ii der 
loTte mere C 4519 der geiftlichen fpife C 4521 zwelf korbe C 4522 
brofmen C 4523 li warde alle enfament toI C 4525 absatz in C yïI f ehlt C 
gotes] daz C 4526 ofte ginc er affe dem mer C 4587 ir f ehlt C tmke* 
nen C 4529 erkennen C 4530 zu C; noch 4530 hot C\ ob aller her- 
fehefte . er fchulte mit Hner krefte . zn famene di erde . als fi an eime 
vademe were. 4531 fin kraft] diz G 4532 gnoz C darnach in C acht zeilen : 
an allen linen werken . mugen wir gnade merken . di erzeigte er nns be- 
funder . nnd fcholte ich di wnnder . alle befcriben und bedoten . den konfti- 
gen laten • der iungen wil ich gefwigen . daz enmochte min znnge nicht 
erliden. 4533 absatz in C. 4534 üz] ans C 4538 genafen C 4541 reh- 
ter C 4542—4546 von den bruften finer gnte . liz er di gnte fagen • 
di armen und di blagen . di griffen an fine wat . den wart des fiech- 
tomes rat . des volgte harte . fin volk er wol bewarte C 4542 getrow.et A 
4548 k. Yor line heiligen oagen C 4549 abscUz in C 4550 anrif C 
4551 mers wage C 4552 in grozer vreife lagen C 4553 uf bot C 4554 
ir] alle C* daacauf in C acht zeilen : er hiz di fweren winde . von finen 
liben kinden . entwichen alfo fchire . Hnen iungeren nffe dem kile . den 
was di lichte funne . vil fnelle'^Uf errunnen . des meres nnde freiffam . di 
wam irm herren undertan. 4555 di fcharfen w. C 4556 nnd alliz daz g. C 
4557 ünen meifter C 4558 en fehlt A und muz ouch im gehorfam leifte C. 

4559 Nach allen difen eren C 4560 liz f ich der C 4561 Tich 
fehlt C di . « . inden v. C 4562 ein] daz C 4565 vor] von C welle C 
4567 immer mêr] 'ewiclich C 4568 unt] der C 4571 unt fehU C 4572 
hier bricht C ah. 4573 er liez A 4575 triwen A 4576 itenewen A, 

4587 iren A 4593 mane A 4594 fame A 4602 vme A 4610 rehte 
fehlt A 4611 do fehlt A 4614 ez muTte A 4628 wahten A 4631 div^ 
4641 — 4686 C: Mon^ anz. 6, 156» 158 z. 1- 63. 4642 nnt fehU C mit 
fpitzen C 4643 derftaot C 4644 ich waz war nme A enweiz C wornmme C 
4645 li noch C 4646 — 4648 vnd eines dankes wellent . di fele verfenken. 
fi feholten lich bedenken (7. darauf schieht C noch folgenden absatz ein : 
Geben fi uns den toten widere . fo dunken fi mich biderwe . mugen G. 
des nicht getun . fo gleuben an der mcide fan • den G. da fahen derften . 
def ii zu iungeit muzen ien di ubelen und di verworchten . an des todis 
vorchten . an fime gerichte grozen . werden fi verltozen . ii enwollent 
fich bekere . worumme werent Ii Hch der grozen ere. 

4649 Als er derftunt C deme C 4650 er yoIIqu fehlt C 4651 mit 
uns in der werlde C 4652-^4655 fine iangem er gewerte . mit finer 
geinwurte . den zwivel er in enpfurte . daz ii vefte wurden . ledig von 
allen binden . wankelicher dinge . ir gemute was in fo geringe • do fi 
muften fchouwen . unfere lieben vrouwen . di gefach ir ni fo werde . der 
himel wart uz der erden . gezimnert an der ftunden C 4654 angefchowe A 
4654 vrowen A 4656 ir herze was e. C 4657. 4658 fehlen C 4657 
chlage A 4658 lage A 4659 mit in er az und C 4660 chert A ouch 
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allen ir C Iren A 4^662 H hulfcn im fint gowinnc C 4^664 mit r&te nnt 
fthlt C mit irre fazen 1. C 

4665 ahsatz in C, kein ahsatz in A , blo/3 der erste huchstahe in Dar 
ist ein groQer. zu C 466f> unt troft ouch fi da nidene C 4667 mit fin 
felbis geifte G 4668 getriwe A 4669 den zwelven gehiz C 4670 fey A 
weinde C 4671 wam C eime C 4674 di zangen wam fawerine C 4676 
und wam fchire e. C 4676 io wart ouch in g. C 4677 aller lande C fpra* 
chen A 4684 in allen den landen C 4685 fi lobeten. . . G 4685-4850 C: 
Mone am. 6, 160—164 «. 203—370. 4685 (ti lobeten) in grozlichen G 
4686 in allen den richen G 4687 di werlt g(ruzte) in alfus G 4688 fyon 
regnabit G Sion fehlt A, 

4689 die engele uns G 4691 wart] gebar C 4693 kunftig an der 
ftunt ü G 4696kumt C ze gefibte G 4699 teilte G 4700 ir lo(n) fo rechte C 
4702 daz kan C 4703 daz ift der engelifche tac G 4704 verhelen C 
ncuih 4704 hat C noch zwei zeilen: verftozen noch verbergen . noch ung. . . . 
werden. 4705 vor der kr. manu C 4706 gedenket alle d(azu) G 4707 unt 
fehlt C 4708 tfiwen A treuwe C 4709 zefewe A geftellet G 4710 diu 
fchar A 4711 (diu win)fter G 4714 da wirt di rede fwere G 4715 da 
dringet der wrden kunic G 4716 nimant hemach frumic G 4717 w(anne^ 
der daz) gedinet G 4718 daz er da wirt gelibet G, 

4719 War denket G 4720 enmuget G 4721 den fchilten G 4722 
bit A bitet G vrowen AG 4724 daz ü vns geruche zefreien A 4725 und 
. . , .nde pflege G 4726 do G 4727 der luft A 4731 den fehlt G 4734 
div A 4736 div prout A 3737 felber G 4738 und di ir G 4739 absatz 
in GD vrouwe fehlt in A wart D 4740 un[ fehlt GD 4741 den faeligen 
zaller zit D 4742 ir fehlt GD minneclichen git G 4743 uf ir grozze b. D 
^744 dane 2> kein G dehein D 4745 den an. . . (ze rehte wol D) beda- 
ten GD 4748 wes G 4749 enlezt G enlat 2) fie ir D beüifen D be(nif)ten G 
4750 nu kert (bechort D) fi CD begriften G 4751 uch G 4752 fo muget 
ir dar nah iemer me (mere G) GD 4753 wefen ungefchendet GD 4754 
unfer leit fi uns wol volendet C want fie unfer leit wol uerendet 2>. 

4755 — 4774 fehlen in D 4756 fchullen G 4757 von ewe wanne 
zu ewe G 4758 waz C 4759 enift G 4761 zu einer gewiffen v. G 
voytinne A 4762 zu an(geft)lichen dingen G 4763 wol] armen G 4764 
unt] wol G üz] zu G 4769 di dike fufczen C nacft 4770 hat G noch zwei 
zeilen: den ift fi ungefwichen . ir gnade ift f o n. . . . 4771 alfo wit und 
alfo breit C .4772 alle AC 4773 wirt wol g. G 4774 der ir zu allen ziten 
gert C 4775 absatz in C v ir kint D 4776 def alle creature fint D 
4777 des mach fie bitten v. g. D 4778 muzen GD 4779. 4780 frevde: 
befchevde AG 4780 vor] in D 4782 lebende G 4783 den felben {so) A 
4784 fronen fehlt G v gebivte in dem paradife D. statt 4785—4796 hatD: 
V den himelen gwaltekliche . fie ift gnadich vnde riche . ze geben vnt ze^ 
lihen . got mag ir niht uerzihen . der fie im gewihet hat . uber al fine 
hantgetat. 4783 frowen A 4786 lazet G 4788 io C 4789 daz here G 
4790 vnzer grizwarte fin C 4793 fi] ir G 4794 wanne er hat fi g. C 

15* 
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4795 unt fehlt C 4797 ahsatz in C 4798 in ir hulden fchuln D 4799. 4800 
wir ezzen oder trinchen . wir fchnln ir ie gedenchen D 4799 oder wir C 
4803 di getruwen und C die gaten vnt D 4805 da Ii C 4870 loben 
muzen da C. 

4809 — 4850 /eA/en D 4809 Dö] Hi C 4811 hundert und C 4814 
weize C 4815 di fpru abe /chide C 4816 mit difen drien 1. C 4817 dieM 
di C 4819 irm C 4823. 4824 materie: verie >1 4823 der dichte di ma- 
terie C 4824'gut C 4825 daz ruder wi(ret er) mit der hant C 4826 wanne 
daz er kumet a. d. 1. C 4827 absatz in C Er lud in ia daz h. C 4828 in 
fehlt A und liz in ouch nich C 4829 wanne er C 4832 wart C 4833—4836 
Xancte Marie . di gap in kunde yile . und . . . giz vrouwen fpute • daz ez 
li nicht enmute C 4836 ze gute A 4837 geben C 4838 allen den di C 
4839 geboren C 4840 vlizclichen C 4842 wanne G 4843 di muter fr. C 
4844 ir] der C 4845 mit irme C anblik A 4846 H manen d. C 4847 
wanne fi genaden ift y. C 4848 und ü grzte .... wol C 4850 hier 
bricht C ab. 

4854 daz drie D 4855 fo fafte fehlt D wrren D ftule D 4856 
fïlreZ) 4858 lutzelem heri> 4859 do div romifkiu v.D 4861 in defk. Z> 
4863 ynt er D 6863 betwanch D 4864 gvt figes gewerte D 4865—4868 
feUen in D. statt 4889—4874 Hest D\ do wrden div liet elliv driu . getihte 
nnder div . daz erfte daz faget . uon der ewigen maget. 4870 alle A 4975 
wie lie ir m. g. Z) 4876 vil werden man D 4877 geheizzen ift D 4878 
liet fehlt D 4881 daz dritte faget daz fie gebar D 4882 vil gar A, mit 
dieser zeile bricht D ab» 

4889 — 4897 vgL über diese verheiGungeu das oben zu 2539 ff. 
caigemerkte. mem sehe auch die versprechungen ewiger seligkeit fur die welche 
des buches *ged&hten im Ruolant des pjaffen Kuonrdt 308, 19 bis 24; vgh 
Haupts z8. 3, 281. 283. 4889 alle B 4904 geruche zcfenden A, 



NACHTRAG. 

I. S98....ande C 401. 402 er enwolte oach nicht mere . wider in 
fin hos kere C 405 chonen] cronen (jso) C 406 in einer wuftunge G 
407 in einer wufte verre C 408 dar] do C ouch in C 409 alliz fin vihe 
dar triben C 410 er fehlt C 413 michels G 414 yefte C 415. 416 an 
niehte fich verfumen . clag(en) vnd kümeren C. für 417. 418 hot G: in 
cf menfclichen brod (so) . daz di we(rlt) anders nicht enift . wanne ge- 
ftuppe ynd mift . (vnd) ein fchade {so) der gar v'windet (so) . fo fich di fele 
enpin(det) . von menfchelicher zarge . fo zergent ouch alle vrowen («o) 
mit arge. 419 absaU in C 420 der fehlt G 422 do wer ir liber d' to* G 
423 wünencüche G 424 herte hilt fi den 1. G 425 daz er ir het entwichen G 
426 daz was ur clage michel C; nach 426 liest G: vnd fo (v )re was geuam. 
G. trut nicht bewam . ir hiwi(fh) daheime • darüme was ir vil leide. 428 
fcholte witebe w. G 429 bi lebendigem man G 430 dan C 432 erfterbet] 
derfchreket C; damach noch: ir iam* wart d*wek(e)t G 433 ir] di G fchdne] 
hohe G 434 zuo] gein C phalzen] phabize (so) G 435 zuo] gein G 436 vil 
tugentliche G 437 ouwe du g. g. C 439 geruche zu bekennen (so) G 440 io 
enmak ich nicht gew. G 442 al ze fehlt G 443 (wa) mocht ich rafte 
vinden G 445 keine vreude nie gegebe G 446 do fehlt G 447 herre 
alfo gute G 448 vngemute G 449 waz G daz muz erge G 452 und 
fehlt G 453 leftu C 456 fwar] wo G 457 daz ift genedikeit mer G 
458 danne griz in dem mer (7; damach: (di)ner gute manikualde . me 
danne zwige indem walde . mugen gefin . e (daruber od') in dem mer 
vifche gefin G 461 der du wilt (be)ruchen G 462 von den fluchen Q 
463 di mich (ha)ben gederret G 464 mine wammen gefperret G 466 daz 
ich din' heilikeit genize G 467 absatz in G venien G 468 mit zehern G als 
manigê G 470 und fehlt C gar zuftorte G 471 do fi nid' genikte C 472 ge- 
blikte C 473 einen G 474 fi begonde vmme warten G 476 di fperken G 
477 gahte G 478 da fi ire kint wefte G 479 bracht G 481 bimboume C 
484 da] durch daz O ir fehlt G iüge G 488 und fehlt G bereitet C 489 vor 
aller flachte kund' G 491 d. d. du ob in allen bift G 492 dine gefchefte G 
493 unmenfchliche wüne G 494 ouch fehlt G funnen G 497 meinen G 498 
wi« fi ind' luft fweimen G 499 gebutes G 500 ir kint fehlt C zihen G 
502 daz] wa G ur kint G; darauf setzt G hinzu: fi get in willeklichen bi. 
vnd bezeiget duz fi fin muter fi. 505. 506 vlizen: geni'^zen (7 507 daz 
da ie G 509 daz ez lich v' neuwet G 511 erden oder in C 513 mich 
fehU G 515 den fehlt G 516 di du haft d'fchaffen C 517 den fehlt G 
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518 yrfpringen C 522 des muz ich immer clage ynd weinen C 523 a&- 
satz m C E daz n di rede volTprach C 525 irme C 526 di Yorhte C 
527 in] ez C 538 do R b. warte C 529 an fine fchone v. C 530 far 
als ein wedele C 531 tut yor deme winde daz loap C 536 dir] dich C 
538 alle C 539 konde C 540 felber C 54l2 er] der C 544 keren C 
545 din alt man C 546 faginde] kyndigen C 547 Ton] ynd (so) C fchiet] 
ziet (so) C 548 inch beriet] ouch wirret («o) C 550 einer fehlt C kei- 
Xerlicher C 554 ia enwirt ouch n. m. C 555 glich C 558 H fchol gotis 
fyn geber C 559 den yil h. eb. 561. 562 di tochter ilt herlich . ir wart 
nie kein yrouwe glich C 564 fi wirt ein . . . dcunit bricht das ersie bruch' 
stück von C ab. 

n. Vor 813 hat C: .... nicht mere . er wurde gerauft (darüber 
von anderer hand gebeÖert geraubet) f ere . an dem l(ibe) ynd an der fele. 
814 zuo fehlt C 816 ander] an (so) C 817 heim fehlt C folt] muft C 
818 du enwoltes. .. .bewam C 819. 820 hat C: du mitft des engelden. 
daz anna nich.. . .felden • nach dir weinen wirt . du weift wol d(az) Il 
gebirt. 821 eine C 823.824 yon ewe zu ewen . wi fchal ich dich dines 
wrum(e) ylehe(n) C. 

826 fin] alle C 827 er hub fich ouf bereite C 828 er wolte nicht 
lenger beite C 830 rede] wort G 832 daz fi ym w^ren engegene C 836 
wiftuom] miffetun (so) C 838 als im gekund(et) hette C; damach hat C 
noch vier zeilen: der gewaltige bote . 11 riffen yafte hin zu g(ote) . uffe 
fine barmunge . mit weinden zyngen. 839 fi w(ren) alle yerte C 840 ouch 
fehlt C 842 karten C 844 geCwejfen funf manden C 846 ynd ouch ge- 
buwet C 847 deheine] eine C 848 nie feJUt C hin wider C 851 irme C 
852 gute kind'e tynt C 855 zufyne C 857 irme C 858 der e« zu ir gie (7 
859 gebuzte C 860 (do) er ii getrofte C 862 wol fehlt C iru G 863phor. 
ten G aure&] antea (so) G 864 begeinte G 866 d5] daz G 867 indeme 
winde G 868 wart] was G 869 absatz m C. nach 870 hat G noch secha 
zeilen : mit des engels geleite . Il wolte ur langez beiten . mit gehete ynt'- 
miffchen . fi ftalten ir hitte ^izcen (so) . beidentalben zu den Uten . daz 
mer ylog yil w«iten. 871 fi ftunt yf einer hóhe G 872 dó fehlt G; nach 
872: (yn)d w«ite mochte gefchouwen . di yil edele yrouwe C 873 (yil) 
da nider dike G 877 — 880 di lute di da wa(re)n . di begonden alle yragen. 
yon der yrouwen (fc)hone . der gewiffe bote queme G 881 hette daz uz C 
882 wanne G 883 def) da G inne G 884 minne] ftimme G 887 zu dem 
aller • . . hier bricht G ab. 

m. Vor 965 liest C: ... den tac behalte . mit vire ynd mit ge- 
fknge . fo (so) wirt yil wol enphangen. 966 yns daz megetin C 967 fam] 
als C den C 968 fi weget ouch yns dayom C 969 als] fo C 970 fi da 
biftat O 972 entwiche C 973 wanne fi yns bren(gt) C 974 des ir gert 
ynd bat C; nach 974 allez ynfer gemute . fo groz fint ir gute O 076 fi 
h. wol di lenge C 976 nam] yon O 977 do fi in der molde C 978 hie 
fehlt C 979 fant mariam O 980 menget (ao) C 988 yns wege git O 984 
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vBir difer brode C\ n<ich !tö4 : bezer name wart nie . der zu leben ie {so) O 
986 die] da O 987 fvnnen C 98S fi enwart ouch nie C 989 fi ift magt 
unbew. O 990 li gibt vns trof(t) enuollen C. 

991 Dannen nber C 992 dö] daz O 994 daz li] fi ez C 995 
vrone] fcbone C 996 maria gin (»o) da vore C 997 fo wol ufgerichte C 
999 nie vm C 1000 ir] der C; damach hat C mit D noch zwei zeilen: 
noch lich darzn gemnzte . daz li den vater grazte. 1001 ni des gez. C 
1004 vor allen vr. O 1005 bereite] gerechte C 1007 manige venien C 
1008 &l/ehlf. O menie C 1009 daz fi kint was (an)me libe C 1010 vnd 
doch alten wiben C 1011 fö] ein C 1016 lobe unt in ünem fehlen C 
1017 dem (so) bevalch fi C 1018 di dinent C fint fehlt C 1019. 1020 di 
daz ewige leben . immer wollèt fehen C 1031 do bleip fi geme u. in O 
1024 was] wuchs C 1026 vnd nam wr fich vil uafte C 1027. 1038 daz 
(i vorlibe weinten . di got vö herzcen meinten C 1029 ahsatz in C di 
vrouwe C 1030 vil fehlt C 1031 wanne C 1032 vnd gibt der zamale 
vil C 1033 daz fi nimant ergrande C 1034 noch wrbaz mac gekunde C\ 
damach hat C noch mit D : geceln noch gemezen . wer fcholte im des 
v'gezen. 1035 Die fehlt C mine vi"nde C 1036 beften an den fchanden C 
1038 fi enwoften waz fi rachen C 1040 vnd dar nach fchire genas O 
1041. 1042 der liben tochter di ich han . doch mochten fi alle wol enftan O 
1043 daz daz gotis z. C 1044 daz er nz mir wolte reichen (7; damach 
noch zwei zeilen : nv muz in allen daz loben . daz von im ift kamen C 
1046 got] er C 1047 daz bekent in allez an mir C 1048 di wilden vo- 
gele (7; ddmachi di viffche vnd allez daz wunder . daz in des mers grunde C 
1049 beide fluzet vnd fw. C 1051 waz kruchet o. 1. C 1053. 1054 daz 
muz mir befcheinen . wi ich in lob vnd meinen C. 

1055. 1056 Uor gotis geburte . wi gut di lute worchten C 1057 w* 
heilig fi do waren C 1058 di kint di fi gebaren C. statt 1059 — 1062 
hat C bloG: vnd doch in den iarn waren . nv ift ir wol di fchult C 1064 
vnd di vire C 1066 bezzerift] lezzift C 1067. 1068 erledigot: not C 
1069 erften mannes fanden C 1071 gerucht von den f. C 1072 muzent C\ 
damach in C zwei verse: fulche vnd femeliche . arm vnd riche C 1073 do 
enwart kein g. C 1075 ez] daz C 1076 Vi muften alle dar vam C 1077 
mit manigem fer erbite C 1078 cite C 1079 daz der ewige fchin C 
1080 erblute mitten u. in C 1083 entrante O 1084 unde fehlt C pant] 
gefchante C 1085. 1086 vnd fine volgere . di darinne waren. 1087 a6- 
satz in C hiez] hie C 1088 ein michel licht liz fchinen C 1089 ein groz 
berk tal (sol) vnd glast C 1092 der erloft C 1093. 1094 fin der heilige 
aller heiligen . beide fich vnd Ion . aller d'werlde erzeigete . di fich zu im 
neigeten C 1095 was zubrochen (so) 1097 vnd mit ban v ire O 1098 
fine C, für 1099.1100 hat C: di iro Hp karten . zu gemiffcheter marter, 
vnd fulche werk worchten . daz fi nicht envorhten . des libes wandelunge. 
moyfes der iunge. 1102 wi C 1103 ir gedult doch C 1104 di an C7 
iargezit C 1108 crucigen (7; damach hat C noch vier verse: daz alle 
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heililbeH . worde defterbas berait . twI criftenGelwr ere . wurde deftermere. 
1109 abtaU m C lllê di wmna CA C lilt Ueob in der «Iteii e C 

1113 Tnd di tochter jsmchar . di Tiirer Trouwen gebw . twI ir nater iaehui*C 

1114 alle irn C 1115 rafte feiU C 1116 enwnrden € nie] nidtt C 11*17 
fi feklt C. naek 1118 laüt C noch folgen: md da fo gerriftet.dtt im 
nicht gebriftet . wanne des aleine . daz wir fi na fcheiden . an Tnfem hocli- 
geziten . da dnrch daa iï mazen b^ten . der goris ledignnge • i deme 
abgmnde. statt 1119 — 1124 kat C: mit allem inn gezenme • gem^f)et in 
di hohe . dar li nr fint gefnret . ron deme tnrele mgemret . daz heilige 
ingefinde . Tor haze noch vor nide . ms armen mche enpinden • daa wir 
G. hemach Tinden . in den mzellichen eren • fo wir ron difem enlende keren. 

1125 di.'e lere C 1128 nv hebet C 1130 des nch nimmer z. C 
1131 bit fi dammer nige C 1132 an feklt C 1133 irme tmtfnne andeme 
ha(e) C 1136 printer C pfaffe D 1139 der ift onch Ton criften C 1110 
ewangeliften C 1141 gereinet C 1142 nimant in des Tzihet C 1143 
orthabe] erthale {sol) C 1144 der retet daz ms nztragen C 1145 di 
margariten in daz licht C 11)6 daz fi y'tnnkelt w'de nicht C; darmaek 
Uut C nock /olgende zeilen : in irdiiTchem ftonbe . ia hilft mt ^ glonbe . 
den wir an di kToeginne haben . fo wir dem tnnel widerCagen. 1147 ü 
iit in ein Iteme C 1148 ia magen wir fi loben g. C. nack 1148 kai O 
wieder secks zeilen mekr : di himelilTchen bmt . fi befchirmet wol das Int. 
▼nd alle ir yndertane . di tat fi forgen (a)ne . fi hat gemert wol das Ion. 
allen gotis heilige. 1149 wanne allez kanne C 1150 mnfke snr helle 
bmnne C 1151 w' in di C 1152 di fi nz dem fnre hat g. C 1154 ober 
di engele alle C. nack 1154 Uêst C nock: cesme eintalp geften fo wir 
sn gerichte gen. 1155. 1156 alle volgere . di bitent den fagere («o) C 
1157 begoz C 1158 fi] her C fo groz C 1159 mit gnaden woUe bedeke C 
1161 nü] noch C 1165. 1166 crippen: rippen C 1168 ü hat alle rrende g. C, 

1170 di edele maget ynd vrie C 1171 din feklt C magt] inne- 
TTonwe C 1172 tempel feklt C 1173 den] daz C 1174 den] daz C • 1176 
ir ere] e her (»o) C 1178 geziten C 1179 er belnchte als di f. C 1188 
mnzen C 1185 oder] md C 1186 ir keine C 1187 alfo C 1188 fo diz 
k. C; nack 1188 fmgt C nock ackt zeilen kinzu: mochte rolbringen . ia 
worchte fi mit finnen . allez des fi begonde . waz di alten konde . das 
enmohte wir ni cht engan . des nachtes ilte fi nf ftan . das fi ir venien 
pflege . gote li fich ergebe. 1189 Al feklt C 1190 nch gereit C 1191 
Til feklt C 1193. 1194 daz fi ires gebetis huite . di reine md di Til g(ute) C 
1195 nnt feklt C mit michelem TlUe C 1196 Tnz za C 1198 und feklt C 
wider zn w*ke gefazen C 1199 mz za none C 1201 hin feklt C altare O 
1202 daz n ir gehete fpreche C 1203 da ftüt C nnz an di Tefpcr C 
1205 den fanc angeTingen C 1207 fo kom C 1208 tü her C 1209 er 
braohte onch Tr daz h. C. nadk 1210 kmt C nock mit B: nz finer hant in 
di ir . anders az li niohCt) tü. 1212 daz gehUt di C 1213 enlenden C 
1214 zu fenden C 1215 al C 1216 alt C 1217 do wol C 1219 den 
onjrolon hatte C 1221 ei vnu*boq:en C 1222 daz enmocht fi O 1223 






193 

mbtaiz in C Heilige fweftere wonten do C l%t6 di w. fo g. (/ 1«^ fider C 
1288 gar] vil Ci^nocA 1232 Aal*^ C: zuvYiht der w'lde . di ir den fal 
erwelte. 1233 daz (i wolde érfchinen C 1234 bi (de)n heiligen w. C 
1236 alfo C 1237 erhub C 1238 daz ii (fe)nfticUchen trug C 1239—1243 
alle di erbeit . di Ii sa gewonheit . batten gefprochen . ynd niemant en* 
mochte .den iren Hn erkunden . nocb ergrunden C 1244 — 1246 ü ilte zn 
allen ftunden . za gotis dienft . zn d' ewigen genift C; darnach hat C mU 
B zwei zeilen: fi was an alliz wandel . kufcher danne di andern. 1247 ir 
keine was C 1250 keines C; darnach mit B: and' gnte was fi ftete . in 
geiftlicher wete C 1250 wacben vnd vaften CB 1252 des mocht fi CB 
1253 noch] oder CB. nach 1254 hat C mit B : daz befte het fi derkorn . 
ia d'hub fi . . . . damit bricht das fragment ab. 

IV. 1329 — 1331 Do fi begonde wachfen . do wart Ii an dè vahfe. 
fchone vnd andem libe C 1332 verre fehlt C vor irdiffchem wibe C 
1334 karte O 1336 fime libe za wüne C 1337. 1338 d' kindiffche man. 
d'was onch ir gehorfam C 1339 d' vil ritterliche degen C 1340 der 
fehU, C 1341 alle fehlt C 1343 v dolte C 1344 fi fp. daz fi n. enwolte C 
1345 vnd nimm'man gewinnen C 1346 wltlichê gefrurè (so) C 1347 ez 
duchte C 1350 immer fehlt C vnz {darüber biz) an des libes ende C 
1351 do bot er mite groze C 1354 daz Ii di magt geben . zakoafen fima 
kinde • des bat er daz geünde O» statt 1355. 1356 hat C\ er bot in golt 
daz rote . vnd gedingte vilgenote . daz lilber vil wize . daz fi im hulfen 
mit vlize. 1357 nnd] fin C 1358 in C\ darnach: er bot di breite 
borten . vnd vlehte mit den worten C 1360 lime fnne C 1361 di mite (so) 
er wegete C er Ii «alle fehlt C 1362 in allen wol O 1363 fi retten C 
1364 vn kanten grozliche C 1365 vil g. C 1366 des fi der edele h. b. C 
1367 absatz in C 1368 fi O 1369. 1370 mit bezerem mate . in engeliffch 
hate C 1371 fi fprach mit gaten zachten C 1372 nv wefet nicht vnge- 
mute C 1373 lazet var dife fp. C 1374 enwil C 1376 zu w. dingen C 
1377 enfchalt O 1378 ia hab ich g. entheizen C 1381 der befte O 
1384 darch] vmme C; nach 1384 hat C: 'durch di gabe mere . taw vnd 
fwere . di was im geheizen . er fprach da fchalt mich lazen. 1385. 1386 
dir di warheit fagen . di enwil ich nicht v' dagen C 1388 als] fo C 
1390 ant fehlt C wam C 1391 die liute niht ist in O ausgefallen. 1392^ 
alt vnd iügen C 1393 vil fehlt C 1394 geringe vnd bl. O 1396 fo en- 
rife O 1396 vrouwe laz ab ez ift din fpot C 1398 zu felden C 1400 
gebe {so) der gotis t. C 1401 di kint C 1402 dienft] ere O 1403 una 
fehlt C 1404 ouch hemach C 1405.1406 den wir imm' magen erdenken . 
dn enfalt vns an der bete nicht wenken O. 

V. 1647. . .nicht wandein fine wort C 1648 eine kurzce g. O 
1649 di dir ift enphallen C 1650 di ervrenwet, . , C, — vor 1685: . . . 
fi im von d' wizce . di vedem muften glizce C 1685 do wart ein thradS 
(so) grozer C 1686 von finen gnozen C 1687 fi . . . (7. — 1722 . . . 
funde C 1723 leben] buwen O 1724 in gotlichen truwen C 1725. 17W 
daz machtu wol geleiften . du bift des hufes meift' (7. — 1761. 1762 . . . ne. 

16 
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mit befcheiden rede . mine gemehelfhaz gcbe (J 1763 f o] als C 17ö4 unt 
fehlt C in mime hufe gewone (7. 

VI. 1993 an ir chirgirdifte {so) C 199* fó] wanne (?; nach 1994 
sckiebt C mit D ein: daz fi dnrch alte mine . truwen brechte inne . andem 
ir gegerbe . daz R di manigen varbe . fprengeten an dl bilde . daz di 
lenwen wilde . vnd di trachen fwebten daran beide nogele vnd man . di 
manige merwund*. vnd alle kund*. des di werlt pflege . daz daran lege. 
1995—2000 di prifte' fante er oucb dar . wol gezinnelot har . daz fi in 
zu helfe fpunnen . fo fi befte kunden O 2001 uil groz O 2003 wa der 
purp' vnd di fyde C 2004 undcr in fehlt C 2005 welche des w't were C 
2007 worchtè C 2008 den] di (7; nach 2008 hot C mü D: des wolte 
iclich megetin . g'ne uberk worden fin. 2009 üf] an C 2010 da von alle 
wip f. C 2012 daz fi di fyden C 2014 alfo wolte fi gefigen C 2015—17 
daz di and'n fpunnë di bar . di uil wenige fchar . di enliz daz niht ane nit C 
2018 daz verweiz fehlt C d' engel in daz feit C 2019. 2020 daz fi durch 
ir minne . i\ hizen kuniginne C 2021 recbtê C 2025 fente C 2026 als] 
do C 2027 den di megde batten vnd' in C 2028 irn C 2030 licht als 
der golt ftein C 2031 wil uch wiffage C 2032 daz ir zu fpotte wolt habe C 
2034 zu keiferinnen C 2035 ub' alle di werlt C 2036 fo wirt ouch uch 
def getufches buz C; darnach hat C noch zwei zeilen : f o gefeht ir uil gereit . 
di gerechten warheit. 2037 li d' rache C 2040 fi buten fich zu der 
knneginne fuzen C 2041 absatz in C Nv horet liben dife f. C 2043 di 
kamerer {so) des funnen C 2044 di gink zu ir br. O 2046 vnd twuc ire 
uil reine hende C 2047 aller truwen ein 1. C 2048 wile da gewas C 
2049 and*s C enwas C 2050 als] fam C 2055 vnd daz ewige 1. O- nach 
2056 hat O noch drei Zeilen i teile vnd fpende . den arme enelenden . 
di der tuvel batte u raten. 2057 ez muz C 2058 daz enmochte h'in 
der C 2060—2062 fi were di alle forge . mit dem oley der barmunge . 
linderen begunde C 2063 gerufte (so) C 2064 von geiftlichen liften C 
2065 geredet C 2066 do u warf er C 2067 beide C 2068 zuo] an C 
2069 nicht ... (7. 

VII. 2080 .... kort C 2081. 2082 fehlen C 2083 wid' C 2084 
uiaz il fin ein ende neme C 2685 absatz auch in C; einen] den C 2089 
daz aller bef . . . C— 2113 . . . erden O 2115 kemenatê C 21)6 dar in 
f o gink C 2117 di deinen fyden f. fp. C, — 2128. .. fi da worchte C 
2129 fleich C den henden C 2130 enkande C 2131 der] di C f ij ur C 
2134 di dine brufte vrye C 3135 di . . . C. — 2161 . . . einen fun C 2162 
d' ur gnade wil tun O 2164 kein C numm'mer C 3165 keinen . . . C 

Vni. 2245 . . . . uid C 2246 wanne er an ure fuze glit C 2247 
chunnc] küde (so) C 2248 fulche ere ift v numen C 2250 d' lobte C; 
nach 2250 hat C mit D noch zwei zeilen: wanne er fi vor dute . den er- 
haften luten. 2251 giht] fprichet C 2252 di maget C als C 2254 nicht 
bezers kvmë. . . (7. — 2256. . . .fin Ion C; nach 2256 hat C noch zwei verse, 
die aber abgeschnitten sindy so da/3 nur anfang und ende erhalten ist: vor. . . 
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g megetin. 2257 zwêne] zu C 2258 di di 1. br. bringen O 

2259 felbe] von ur C 2260 zu gefichte C 2261 daz fi biwilen frumelich 
fcriben C 2262 — 2264 nu fehent II fi ane digen . alle engelifrche fchar . 
nv yingerzeigent ïi dar C 2265 absatz in C habent] huben C 2266 di li 
meinete C hie fehlt C 2269 kein dinft e. C 2271 michel] himel (so) C 
2272 WO C 2275 di diet uz aller zvngen C. — noch 2276 . . . bent di 
hufgenozen . mandnnge groze C 2277 cymamone C 2278 da fehlt O fchone C 
2279. 2280 vnd' allen den gefellen . ur gefallt (so) ift ob in allen O 2282 
von] zu C liben G 2284 mich des nicht C 2285 daz fi di . . . (7. — 
2288 enwizzen C niht fehlt C wanne C 2290 di f. ez danne gearnet C 
2291 waz d* licham h. g. O 2292 hey] we C bekumet C 2293 fó fehlt C 
2295 — 2297 nu bitet di gotis bruth vnd den fal . daz fi daz ture gruzfal. 
des engels an vns bedenke C 2298 vnd wa wir gewenken C 2300 io 
w*n n felig gebom C 2301 der] di O des] irs C 2302 an] uf G rifen C 
2304 daz (i vns nu v'nuwe C 2305 von allen houbetfunden C 2306 vnd . . . 
damit bricht dtu bruchstück aft. 

2315 .... vnd gereite O 2316 fwie] do C 2317 keinen C nie 

fehlt C 2318 vnz daz fi gezwiuelte gar C; noch 2318 hat C noch zwei 

verse: vnd ouch nor ald' bidemt . nu ift ur bruft gewihet. 2319 doch] 

ez G 2320 di vrouwe ift kindes fwanger C 2321 ift nv G 2322 ouch 

du C. — 2325 daz] waz G 2326 er bozeuget O 2327 der] di O 

2329 ir] di G alte G 2330 dem] fime G 2331 muze G 2332 d' vn kundet 
vinden G 2334- fin gnade witen luchte G 2335 nahen] witen O 2336 er 
ift meift' aller herren C. 2Z^7 absatz auch in G. 2338 hat fehlt G faget C 
2339 vnd bekorte G 2342 do gedachte fi an daz gruzen C 2343 daz E. 
fcholte G 2345 wole] fo C 2346 von] an der C 2347 daz fi .... C. — 
2358 . . . an des b. ende G 2359 ur niftelen fi befprach G 2360 do fu 
fi zu dem erften anfach C 2361 truwen C 2362 f. vnd ittenuwe C 2363 
ir fehlt O 2364 di do gefchehen waren C 2367 unt fehlt G mit luter- 
licher m. C. — 2371 absatz auch in G 2372 di erk. in irm gemute G 
2373 den] d* G 2374 aller d' G 2375 hüfe] hofe G kumen G 2376 enhet O 
niht] nie C 2377 menfchlich' C 2378 li da w. C nach 2382 hat C mit 
D noch zwei verse: d* alle vreude kundet . d' het fi ouch enzundet . 
2383 zuhant wart fi wiffagens uol G. statt 2386 hat Gx di vor allen wi- 
ben . den fegen muz horen . den nimant mak v'ftoren. 2387 fi fprach 
cü magna uo . . . (7. 

IX. 2470 . . . tuvel angefigen C 2471.2472 vnd vö des meres wage. 
zu deme beften muzen gahen G 2473 absatz in G gleichfalls, — 2494 .... 
zuftorn G 2495 des fwarzen valants nit G 2496 nu fo vns di voUeift g. G 
2498 wr alle di cftenheite (?. — 2509. . . forgen C 2511 w. in irme \,C 
2512 in] zu O 2513 von ur gnediclichen C. — nach 2513 unbestimmt: nimant 
konde getrigen . di got uz allen luten . erwelte um za ein brute . vnd di fo 
hat gekindet G; daran schlieGt sich das folgende unmittelbar an: 

X. vor 2539 : daz fi nimm' me gewinnet . mochte d* fun gefprechen . 
kein fin dink gezechen . d' wunfte daz er were . fo fchone vnd geneme . 

16* 
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als di lichte maget itt . hette di manige lift . od* mochte R gekofen . H 
wolte di himelrofen . mit fchone ub' treffen . Ii fvnd't yö den heffen . den 
vil lut'n win , vnd daz gute oley . daz vns heilet vnfer fere . di vns ge- 
flagen hat di fchare . da von di fele dTtarben . ab ar n'gezen warde . di 
yns den arzt gewan . d' vns den lichtam benam C 

2539 Nü] Hj C vnt' n C 25*0 wo dife bachel alle dra C 2541 
Ut in C ausgefallen, 2543 kein C 2545 wirt C 25*6 daz ewiclich H 
Tlorn C 2547 Ti wolte ez felber vr. C 2548 za dem iungiften C 2549 
mit manigem fer C 2553 keine C 2554 Ti genift etteliche teile C. steUi 
2555. 2556 liest C: fo ez ar gat an di not . di maget ylahet d* tot . in 
welchem huTe di fchrift gelit . «f engel vn manunge git . di darinne buwent* 
vnd ar des getrawent. 2558 fi d'wUent daz gebote C 2559—3562 allen 
frame wiben . daz (H) ez ab fc'ben . ynd fenden ez za minne . in dem 
T : : meringe C 2564 welle] g'ne (so) C 2566 and fehlt C daz ma ar daran 
Yorchtlich dine C 2567 absatz in C. 2569 vm vns arme bite (so) C 
2570 gefetze C 2571 zn d' rechte hant in d. r. C 2572. 2573 fo daz groze 
teydink . za aller iangeft wirt . vnd d' here hafwirt . mit zorne beginnet 
fcheiden C 2575 line C 2576 di fvndert er von d. r. C. statt 2577. 2578 
hat C folgende iSngere stelle: 

di abein von dê gaten . da fchol danne cristis mat'. 

vafte helfende wefen . daz ire holden genefen . 

vnd vil manige dytwe . di mit g^zer truwe . 

nv ligent an irn wzen . w' mochte vns baz gebazen • 

di totliche vorchte . vnd waz wir ie geworchten . 

in getelofen Jinnen . za den felben teydingen . 

geficzet li bi d' fyten . dem kvnige d' fo witen . 

richtet mit gewalte . daz enwirt nicht af gehalten . 

allis daz wir ie gedachten . daz wir binnen brachten . 

ane baz vnd ane bichte . ez d gat da nicht fo lichte . 

fo wir vns bedèken , wir enmugê da nicht gewenken . 

aller herczen tongen . d' enmugê wir nicht v'lougen . 

wir muzen ie da buke (so) . waz wir ie zuruke . 

fandè ie gewurfen . di der urouwë da bedurfen . 

vnd ir helfe g'ne fehent . di fchuln irs dinftes g'ne pflegen . 

in dirre w'lt fo fchone . mit geiftliem done • 

in irs kindes mine . wol w' di uogetinne . 

nicht hie ge tete . dort ift ez zufpete . 
2579 heb ich C 2580 uanen C 2582 in dem volke wigen C 2583 
fam fal wir] w' C 2584 habent C 2585 d' daz chriftenlichiz her C 2586 
leitte ab daz m. C; darnach in C noch vier zeilen; w'ltlicher fchadê . R 
ledigete ouch von dè banden . di ruwigè fele . durch irs fvns ere. 2587 
nv gebuwet wol mine liben kint C. nach 2588 hat C: vnd fi aafte mci- 
nent . fo li ire funde weinent. 2589 gedenket wol waz wir haben g. C 
2592 maofte vor] durch C 2594 Daz dar C 2596 wanne her znder 
meide reine C 2597 bi] zu C, nach 2600 hat C: als di winftoke . daran 
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be : : nen bozen . uffe des meres ynden . den Hit er wolte kunden. 2602 
der fehlt C 4604 wanne er gefrumte vil gar C 2607 des fehlt C 2611 
huote] gute C 2613 daz] di C 2614 di hizen fi w. f. C 2615 uil 
uuol C 2616 vnlange C 2617 wanne er C 2619 lebendingez C 2621 
uil michel C 2622 dekeinê C 262* di bi : : fpife wart gezogen C 
2626 wart C 2627 einualtig C 2628 forge] gedank C 2629 bofen fa- 
cben C 2630 zu lulchen yngemachen C 2633. 2634 umgestdlt in C; 
2633 daz er] vnd C 2634 unt] daz er C. statt 2637. 2638 hat C di uil 
geiftliché wip . di but : : : : e vnd lip . daz nimant kome . zu d' maget 
fcho(n)e. 2640 beg'te C 2642 ie keinè man C 2644 noch] da od' C 
2645 zu keinè w'ltlicbë m. C 2646 daz fi von dannè C 2647 li fehlt C 
2648 fi mocht ouch an C 2651 vil] wol C 2652 fich felber wol gehute C 
2653 eren C 2654 dem] des liben C, 

2657 fêre] leit C 2659 mir geben C 2660 io C felber wol C 
2662 der uppige list C 2663 woUet trigen C 2664 io betwinget fi dl 
wige C 2668 u. m. vil innenclichez 1. (7. nach 2672 liest C: daz ich 
nv tot were . wolte got in line gnade. 2673 mine fele wider nemen d 
nach 2674 in Ci dë vnf'n richteren , di werdent vns genere («o). 2677 wir 
doch mit C 2678 verwandein C 2679 To Ti mit den fteinen C. naeh 
2680: fo muz mich ruwen di vart . daz ich ie fo alt wart C 2682 bezeige 
fine milte an mir arme C 2684 du fcholt tu C nach 2686 hat C noch: 
wirf din leit zuruke . wanne got an dir gluke . fin' barmunge . wanne er 
di ledegüge. 2687 mit fime trofte wolte g. C 2688 vnd nemiftu uns 
allen C 2689 mugè C 2690 muzen wir u' tragen C 2691 befprach C 
2693 vil fehlt C 2694 als] ab C 2696 er ift C 2698 waz hie wunders C 
2705 er was uon C. anstatt 2707. 2708 liest C: er kom geflichen uz d* 
rtat . an fine tumpliche bete . hat ü gewendet ir gemute . des w'den wir 
geleidet . vnd alle gefcheidet. 2713 wurden alle gliche C 2714 er fprach 
jch muz entwiche C, statt 2715. 2716 hat Ci durch des libes angeft . 
wanne er mochte langelt . di marter ufgezalten . di fine lit behalten . 
daz wolt er willeclichè tvn . er enkonde finen wiltum . an nichte baz d'zei- 
gen . lehen vnd eigen. 2717 daz wolte er alliz laze C 2718 vnd kere f. ftr. C 
2719 ge fin C statt 2720 hat C: arweite wanne daz man fin {so) . des nachtes 
uf errune . daz in gewifen kunde . wanne er fich d'hube . di ougen warn 
im trube . uö der tago menige . in aller finer gegine . was fin alt' kein. 
do er des alter wart inein C 2721 vnd vil genote C 2722 geordenote C 
2725 von f wol g. C 2726 kneht] diner C 2728 kundige C. für 2729. 
2730 liest C: einen engel den er fande . der vlaug uil ilende . in di ke- 
menaten . kundige vnd raten . wolte er im daz befte . e er in wachende 
welte. 2731 do wacte er in alfo fch. C 2732 gotes] gewaltige C 2735 
trüren] troume C anstatt 2736 hat C: wir mugen daz verkunde . an d* 
meffe wol horen . fo di priftere fingen in den koren. 

2738 din vorchte C' 2740 dir den troft C 2741 helt] hine C 2744 
nicht lang' du enweine (7. für 2745 — 2748 liest C: fi ift ob allen wiben . 
dir cndarf ouch an irm libe . nicht miffeleide . du fchalt des uolleclich glouben» 
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daz alle ire tongen. 9749 Yon d. h. g. fint bekomen C 2750 ir knfche wirt 
nr nicht benumen C 2751.2752 fi muz immer maget (in.nn laze daz gat 
wefen Vm C 2753 daz dich g. C 2756 an den C. nach 276^ folgt in C: 
dine ur immer geme . mit vlize vnd mit eren . als dn f ei ft nr eigen . des 
enfchaltn nicht geweigern. 2760 alfus C 2762 daz di Inte mak gefcheiden . 
des tnvels rage vnd fin clage . an dem iangiften tage . di warheit ich dir 
ftelle . erledigz ms vond* helle . di finen willen haben getan . d* himel ift 
in uf getan C 2763 vnd alliz daz da ie gewart C 2764 daz ift gefeinet 
ynd bewart C 2765 mankrefte C 2766 vnd mit der h. C 2767 ein ende C 
2768 da mahtn din dinft wol bewende C 2770 enwalte C 2771 vil] fo C 
2772 io C 2773 vor allem C 2776 vnfer vronwê f. M. C 2777 bot C 
ze den] zn C 2778 wi wol mich C 2780 daz ich di m. C 2782 vmme 
keinen .... dcunü hricht das fragment ab. 

XI. 2816 . . . ng ez witen n. in C. — 2852 ... in dem rich C 
2855. 2856 daz fi da maften ligen tot . des betwank fi doch kein . . . C. 
— 2889* 2890 . . . daz nrteil genament . aqna (c)elotippie . ez tet dè fchal- 
dtgê we C 2892 fi woltê . . . . C. 

Dié abweichungen der bruchstücke XII und XIII von C aind bereits 
óben in den lesarlen an den gehörigen stellen bemerkt worden. 



LIES s, 27 oben : (^Fundgr. 160, IS^. zeile 96 r5 190 &men. 224 wart 
426 chlagte 462 den flaochen, 562 kein puncL 568 fin 721 *got 855 
füne 906 im 915 die 1139 von 1149 menfchchünne 1193.1194 guote: 
haote 1437 wil 1530 (inen 1652 punct am ende, die 1703 Unen 
1737 die 1820 r&t,' 2063. 2064 gemifte : lifte 2124 überdahte. 2218 er- 
kant.' 2271 fwie 2304 eminwen 2400 dir 2522 wirt 2554 genieze 
2619 truok, 2773 allem 3414 punct am ende, 3418 comma am schluOe 
der zeile. 3450 her.' 3579 dazz 3744 punct cm ende, 4094 yeri&hen. 
4433. 4434 gezeUet : wellet 4605 pr&ften 4657. 4658 chlage : l&ge (?) 



401. 402 er enwolte ouch niht mêre wider in fin hüs chêren, 490 
chandcr 1024 was] wuohs 1044. 1045 daz er ze mir wolde reichen ; 
leien unde phaffen, 1083. 1084 die tiefen helle entrante unde den tinvel 
fchante 1097 unt mit banvire 1237 — 1241 üz den andren erhuob, daz 
n gedulteclichen truok alle die arebeit die ü ze gewonheit heten ge- 
fprochen under in. 1371 guote 1372*wefet niht ungemuote, 2027 wider] 
under 2257 zwêne] zno 2339 gechorte 2855.2856 daz fi d& mnoften 
ligen töt . des betwanc fi doch dehein nöt. 2973 min nnfchnlde 3010. 
3011 diu wolte mit gefuoge ir ganzen êre bringen 3092 din fwert muo- 
ften fi verfmiden, 



